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630-2-24-F

Gesetz uber die Feststellung des Haushaltsplans
des Freistaates Bayern fur das Haushaltsjahr 2022
(Haushaltsgesetz 2022 — HG 2022)

vom 22. April 2022 (GVBI. S. 102)

Art. 1
Feststellung des Haushaltsplans

Der diesem Gesetz als Anlage beigefligte Haushaltsplan des Freistaates Bayern flir das Haushaltsjahr 2022
wird in Einnahmen und Ausgaben auf 71 188 667 600 € festgestellt.

Art. 2
Krediterméachtigungen

(1) Das Staatsministerium der Finanzen und fiir Heimat wird erméachtigt, zur Deckung von Ausgaben im
Haushaltsjahr 2022 Kredite am Kreditmarkt bis zur Hohe von 0 € aufzunehmen.

(2) 'Die Kreditermachtigung des Abs. 1 erhoht sich um die Betrége, die bei den Kapiteln 13 06 und 13 60
im betreffenden Haushaltsjahr zur Tilgung von Krediten am Kreditmarkt sowie zur Kursstitzung von Staats-
anleihen erforderlich sind, sowie um die in den vorausgegangenen Haushaltsjahren nach Art. 8 Abs. 3 des
jeweiligen Haushaltsgesetzes oder der ihr vorangegangenen Vorschrift ibertragenen und nicht beanspruchten
Ermachtigungen fir Anschlussfinanzierungen. 2Sie erhéht sich ferner um die Betrage, die zur Umfinanzierung
von Krediten auf Grund langerer Laufzeiten oder sonstiger glinstigerer Konditionen notwendig werden. 3Das
Staatsministerium der Finanzen und fir Heimat darf im Rahmen von Kreditfinanzierungen erganzende Ver-
einbarungen treffen, die der Steuerung von Zinsanderungsrisiken sowie der Erzielung glinstiger Konditionen
bei neuen Krediten und bestehenden Schulden dienen.

(3) 'Das Staatsministerium der Finanzen und fiir Heimat wird erméachtigt, ab November eines Haushaltsjah-
res im Vorgriff auf die Kreditermachtigung des nachsten Haushaltsjahres Kredite bis zur Hohe von 2 % des in
Art. 1 fUr das laufende Jahr festgestellten Betrags aufzunehmen. 2Die nach Satz 1 aufgenommenen Kredite
sind auf die Kreditermachtigung des nachsten Haushaltsjahres anzurechnen.

(4) 'Das Staatsministerium der Finanzen und fiir Heimat wird erméachtigt, zur voriibergehenden Verstarkung
der Betriebsmittel des Staates Kassenverstarkungskredite bis zur Hohe von 8 % des festgestellten Haushalts-
volumens aufzunehmen. 20ber diesen Betrag hinaus kann das Staatsministerium der Finanzen und fiir Heimat
weitere Kassenverstarkungskredite aufnehmen, soweit es von der Kreditermachtigung nach den Abs. 1 und 2
keinen Gebrauch macht.

Art. 2a
Kreditermachtigung — Kapitel 13 19 (Sonderfonds Corona-Pandemie)

(1) 'Das Staatsministerium der Finanzen und fiir Heimat wird erméachtigt, zur Deckung von Ausgaben flr
Kapitel 13 18 (Corona-Investitionsprogramm), Kapitel 13 19 (Sonderfonds Corona-Pandemie) und die High-
tech Agenda Plus sowie den in Kapitel 13 19 auszugleichenden Mindereinnahmen im Haushaltsjahr 2022
Kredite am Kreditmarkt bis zur Héhe von 5 806 256 000 € aufzunehmen. 2Die Krediterméachtigung kann Uber-
tragen werden, soweit diese Kreditmittel nicht bis zum Ablauf des Haushaltsjahres 2022 aufgenommen wurden
und zur Deckung noch benétigt werden.

(2) Das Staatsministerium der Finanzen und flr Heimat wird ermachtigt, im Haushaltsjahr 2022 Kredite am
Kreditmarkt aufzunehmen, soweit die Kreditermachtigung im vorausgegangenen Haushaltsjahr fir Kapitel
13 19 (Sonderfonds Corona-Pandemie) bis zum Ablauf des Haushaltsjahres 2021 nicht in Anspruch genom-
men wurde und zur Deckung noch benétigt wird.

(3) Ab dem Jahr 2026 ist jahrlich ein Zwanzigstel der auf Grundlage der Kreditermachtigung in Abs. 1 im
Kapitel 13 19 (Sonderfonds Corona-Pandemie) aufgenommenen und bis Ende des Haushaltsjahres 2025
noch nicht zurlickgezahlten Schulden zu tilgen.



(4) Art. 2 Abs. 2 bis 4 gilt sinngemaR.

Art. 3
Konjunkturpolitisch bedingte MaBnahmen

(1) Die Staatsregierung kann bei einer allgemeinen Abschwéachung der Wirtschaftstatigkeit gemal § 6
Abs. 2 in Verbindung mit § 14 des Gesetzes zur Férderung der Stabilitadt und des Wachstums der Wirtschaft
zusatzliche Ausgaben beschlielen, wenn und soweit hierfir zusatzliche Finanzhilfen des Bundes gemaf
Art. 104b Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 des Grundgesetzes zur Abwehr einer Stérung des gesamtwirtschaftlichen Gleich-
gewichts zur Verfiigung stehen.

(2) 'Im Fall einer die volkswirtschaftliche Leistungsfahigkeit libersteigenden Nachfrageausweitung kann die
Staatsregierung das Staatsministerium der Finanzen und fir Heimat ermachtigen, die Verfligung lber be-
stimmte Ausgabemittel, den Beginn von Baumalnahmen und das Eingehen von Verpflichtungen zulasten
kinftiger Haushaltsjahre von seiner Einwilligung abhangig zu machen. 2Das Staatsministerium der Finanzen
und fur Heimat hat die dadurch nach Ablauf eines Haushaltsjahres frei gewordenen Mittel, soweit sie nicht zur
Verminderung des Kreditbedarfs verwendet werden kénnen, einer Ausgleichsricklage zuzufihren.

Art. 4
Haushaltswirtschaftliche Sperren

(1) Die Staatsregierung kann das Staatsministerium der Finanzen und fir Heimat, unbeschadet seiner Be-
fugnisse gemal Art. 41 der Bayerischen Haushaltsordnung (BayHO), erméachtigen, im Benehmen mit dem
Ausschuss fir Staatshaushalt und Finanzfragen des Landtags zur Erwirtschaftung der bei Kap. 13 03
Tit. 972 01 veranschlagten Minderausgabe die Ausgabemittel im erforderlichen Umfang zu kiirzen oder zu
sperren.

(2) Nach Abs. 1 und Art. 41 BayHO gesperrte Betrage sind in der Haushaltsrechnung als Minderausgabe
nachzuweisen.

(3) Daneben sind aus Bundesmitteln finanzierte Ausgaben zu sperren, soweit im Zuge der Aufstellung des
Bundeshaushalts absehbar ist, dass gegeniber den im Haushaltsplan veranschlagten Einnahmen geringere
Bundesmittel eingehen werden.

Art. 5
(nicht besetzt)

Art. 6
Bewirtschaftung der Personalausgaben, Stellenbesetzung

(1) 'Bei der Bewirtschaftung der Personalausgaben sind die Verwaltungen an die Stellenplane fiir planma-
Rige Beamte und Richter, Beamte und Richter auf Zeit, Beamte und Richter auf Probe (Titel 422 01 bis 422 08
und 422 11 bis 422 15), fir Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst (Titel 422 21 bis 422 25), fiir abge-
ordnete Beamte und Richter (Titel 422 31 bis 422 35) sowie flir Arbeitnehmer (Titel 428 01 bis 428 08) gebun-
den. ?Bei der Bewirtschaftung der Stellenplane und der Personalausgaben sind neben den folgenden Absat-
zen die Nrn. 2 und 3 der Durchfiihrungsbestimmungen zum Haushaltsgesetz 2022 (Anlage 2 — DBestHG
2022) verbindlich zu beachten.

(2) 'Die im Haushaltsplan neu ausgebrachten Stellen fir Beamte, Richter und Arbeitnehmer sind gesperrt;
die Aufhebung der Sperre richtet sich nach Art. 36 BayHO. 2Frei werdende Stellen fiir Beamte, Richter und
Arbeitnehmer diirfen friihestens nach Ablauf von drei Monaten vom Tag des Freiwerdens an besetzt werden
(Wiederbesetzungssperre); dies gilt auch fur Stellen in Titelgruppen und fur Stellen, die bei den Titeln 428 21
und 428 22 veranschlagt sind. 3Satz 2 gilt nicht bei einer Neueinstellung eines schwerbehinderten Menschen.
4Die zustandige oberste Dienstbehdrde kann im Einvernehmen mit dem Staatsministerium der Finanzen und
fir Heimat in besonderen Fallen Ausnahmen von Satz 2 zulassen. SAbweichend von Art. 50 Abs. 1 Satz 2
BayHO konnen im Haushaltsjahr 2022 kw-Vermerke, die im Rahmen der Neugliederung der Geschaftsberei-
che oder der Verwaltungsreform auszubringen sind, mit einer zeitlichen Einschrankung versehen werden.



1.

(3) Bei der Stellenbesetzung ist Folgendes zu beachten:

Innerhalb der einzelnen Haushaltskapitel kdnnen, soweit und solange dienstliche Bedurfnisse es erfordern,
die im Haushaltsplan ausgebrachten Planstellen und Stellen nach folgenden Mafigaben auch anderweitig
besetzt werden:

a)

b)

'Freie und besetzbare Planstellen und andere Stellen kénnen wie folgt besetzt werden:

aa) Stellen fur planmaRige Beamte oder Richter (Titel 422 0.)
durch planmaRige Beamte oder Richter (Titel 422 0.),

— durch Beamte oder Richter auf Zeit, durch Beamte oder Richter auf Probe sowie durch abgeord-
nete Beamte oder Richter (Titel 422 3.),

— durch Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst (Titel 422 21 bis 422 25),
durch Arbeitnehmer (Titel 428 0., 428 2. und 428 3.) oder
durch Arbeitnehmer fiir sonstige Hilfsleistungen und dergleichen (Titel 428 1.);

bb) Stellen fur Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst (Titel 422 21 bis 422 25)

— durch Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst mit gleichem oder niedrigerem Anwarter-
grundbetrag (Art. 77 des Bayerischen Besoldungsgesetzes — BayBesG),

— in Kapitel 03 18 durch Polizeioberwachtmeister der Besoldungsgruppe A 5,

— durch dual Studierende in ausbildungsintegrierten dualen Studiengangen, durch Auszubildende
oder durch Praktikanten jeweils mit betragsmagig gleichen oder niedrigeren Beziigen oder

— durch Dienstanfanger;

cc) Stellen fir Arbeitnehmer (Titel 428 0.)

durch Arbeitnehmer (Titel 428 0.),

durch Arbeitnehmer (Titel 428 2.),

durch Arbeitnehmer fiir sonstige Hilfsleistungen und dergleichen (Titel 428 1.),
durch dual Studierende in ausbildungsintegrierten dualen Studiengdngen oder
— durch Auszubildende.

2Die in Satz 1 genannten Stellenbesetzungen dirfen nur mit Beschaftigten gleicher oder niedrigerer
Besoldungs- oder Entgeltgruppen vorgenommen werden; bei der Besetzung von Stellen flr planmaRige
Beamte durch Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst (Titel 422 21 bis 422 25) sind fir die zu
besetzenden Planstellen die Eingangsamter maf3gebend, in die die Beamten auf Widerruf im Vorberei-
tungsdienst nach Abschluss des Vorbereitungsdienstes voraussichtlich eintreten. 3Planstellen mit einer
Amtszulage (Art. 34 Abs. 1 BayBesG), mit einer Zulage flr besondere Berufsgruppen (Art. 34 Abs. 2
BayBesG) oder mit einer besonderen Zulage fur Richter (Art. 56 BayBesG) sowie Planstellen mit einer
Kombination der genannten Zulagen gelten als eigene Besoldungsgruppe. “Gleiches gilt fir Planstellen
mit einer Stellenzulage (Art. 51 BayBesG), soweit der Ausweis der Stellenzulage im Haushaltsplan
durch Gesetz oder Rechtsverordnung vorgeschrieben ist. SPlanstellen derselben Besoldungsgruppe mit
einer Amtszulage oder mit einer Zulage fiir besondere Berufsgruppen gelten bei der Stellenverrechnung
als gleichwertig; dies gilt nicht, wenn Planstellen sowohl mit einer Amtszulage als auch mit einer Zulage
flir besondere Berufsgruppen ausgebracht sind. 6Soweit gemaR Satz 1 Doppelbuchst. aa Planstellen
der Titel 422 0. durch Arbeitnehmer (Titel 428 3.) besetzt werden, sind die Ausgaben bei Titel 428 07
nachzuweisen; die Ausgaben kénnen mit Zustimmung des Staatsministeriums der Finanzen und flr
Heimat auch bei Titel 428 08 nachgewiesen werden.

Ein Beamter, der vom Landtag auf Grund der Verfassung oder auf Grund eines Landesgesetzes ge-
wahlt wurde, kann nach dem Ende seiner Amtszeit bis zur Einweisung in eine fir ihn geeignete Plan-
stelle auf einer Planstelle niedrigerer Wertigkeit, mindestens jedoch der Besoldungsgruppe A 13, ver-
rechnet werden.

TAuf Stellen fiir Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst und auf Stellen fiir Polizeivollzugsbeamte
in Ausbildung (Titel 422 21 bis 422 25) durfen mit Zustimmung des Staatsministeriums der Finanzen

und far Heimat bis zur Bekanntmachung des nachsten Haushaltsgesetzes Beamte auf Probe oder Be-
amte auf Lebenszeit im jeweiligen Eingangsamt verrechnet werden. 2Die Zustimmung des Staatsminis-
teriums der Finanzen und fur Heimat ist nicht erforderlich, wenn die Verrechnung zwdlf Monate nicht
Uberschreitet und die dadurch entstehenden Mehrkosten an geeigneter Stelle bei den Personalausga-
ben des entsprechenden Einzelplans zusatzlich eingespart werden.



d) '"Von den Stellenplanen darf voriibergehend nur dann abgewichen werden, wenn Héhergruppierungen
von Arbeitnehmern auf Grund fir den Freistaat Bayern verbindlicher Tarifvertrdge durchzufiihren sind.
2Nach Méglichkeit sind hierfiir jedoch besetzbare freie Stellen zu verwenden. 3In der Aufzeichnung tber
die Stellenbesetzung ist die hohere Eingruppierung unter Hinweis auf den entsprechenden Tarifvertrag
zu vermerken.

e) "Won den Stellenplanen darf mit Zustimmung des Staatsministeriums der Finanzen und fiir Heimat vo-
ribergehend abgewichen werden, wenn Hdéhergruppierungen von Arbeithnehmern auf Grund einer
hochstrichterlichen Entscheidung durchzufiihren sind. 2Vorrangig sind hierfir jedoch geeignete besetz-
bare freie Stellen zu verwenden. 3In der Aufzeichnung Uber die Stellenbesetzung ist die héhere Ein-
gruppierung unter Hinweis auf die Zustimmung des Staatsministeriums der Finanzen und flir Heimat zu
vermerken.

f) Im Haushaltsjahr 2022 diirfen Stellen fir Auszubildende ausnahmsweise mit dual Studierenden in aus-
bildungsintegrierten dualen Studiengangen besetzt werden.

2. Beamte, die eine Zulage fir die Wahrnehmung befristeter Funktionen (Art. 53 BayBesG) und deshalb eine
Besoldung entsprechend einer héheren Besoldungsgruppe erhalten, sind, soweit im Haushaltsplan nichts
anderes bestimmt ist, in eine Planstelle dieser Besoldungsgruppe einzuweisen.

3. 'Beamte oder Arbeitnehmer, die auf Grund gesetzlicher oder tariflicher Vorschrift fiir ihre Person betrags-
mafig dauerhaft Besoldung oder Entgelte einer hdheren Besoldungs- oder Entgeltgruppe erhalten, sind in
die nachste besetzbar werdende Stelle dieser oder einer hdheren Besoldungs- oder Entgeltgruppe einzu-
weisen. 2Fir den Ausgleich von Amtszulagen und Zulagen fiir besondere Berufsgruppen gilt Entsprechen-
des. 3Satz 1 gilt nicht fir Zulagen gemaf Art. 57 BayBesG.

4. 'Nr. 3 gilt entsprechend, wenn Arbeitnehmern héherwertige Téatigkeiten lbertragen werden sollen und
dadurch tarifrechtliche Anspriiche auf Héhergruppierung begriindet werden oder bei einer voriibergehen-
den Ubertragung einer héherwertigen Tatigkeit nach § 14 des Tarifvertrags fir den &ffentlichen Dienst der
Lander (TV-L) eine Zulage zu zahlen ist. 2Dies gilt jedoch nicht bei einer voriibergehenden Ubertragung
einer héherwertigen Tatigkeit nach § 14 TV-L fur die Zeit der Vertretung eines erkrankten Bediensteten, fir
die Zeit der Vertretung einer Bediensteten, die den Beschaftigungsverboten nach den mutterschutzrechtli-
chen Vorschriften unterliegt, oder fur die Zeit der vollumfanglichen Urlaubsvertretung.

5. Wird einem Beamten, der ein Amt der Besoldungsordnung A (Art. 22 BayBesG) innehat, ein Amt der Be-
soldungsordnung R (Art. 46 BayBesG) verliehen und erhalt dieser Beamte gemal Art. 21 BayBesG wei-
terhin das héhere Grundgehalt des Amtes der Besoldungsordnung A, kann von der Anwendung der Nr. 3
abgesehen werden.

6. Wird einem Bediensteten Elternzeit gewahrt, kann zur Uberbriickung eines unabweisbaren Aushilfsbedarfs
das ganze oder teilweise freie Stellengehalt der betreffenden Stelle flir die Beschaftigung von Aushilfskraf-
ten verwendet werden.

7. 'Wird ein Bediensteter unter Fortfall der Beziige beurlaubt und auf einer Leerstelle gefihrt, kann zur Uber-
briickung eines unabweisbaren Aushilfsbedarfs das ganze oder teilweise freie Stellengehalt der betreffen-
den Stelle — fur die gemaR Abs. 1 Stellenbindung bestehen muss — zur Verstarkung des Titels 428 1. ver-
wendet werden. 2Die Verstarkung kann nur zum Abschluss befristeter Arbeitsvertrage verwendet werden.
3Abs. 2 Satz 2 bleibt unberdihrt.

8. "Wird eine Elternzeit zur Inanspruchnahme der Schutzfristen vor und nach der Entbindung entsprechend
der mutterschutzrechtlichen Vorschriften vorzeitig beendet, so ist die Beamtin wahrend der Schutzfristen
in eine zur Verrechnung ihrer Bezlige geeignete freie und besetzbare Planstelle ihrer Verwaltung einzu-
weisen. 2Bis zu einer Einweisung in eine geeignete freie und besetzbare Planstelle ist die Beamtin wahrend
der Schutzfristen auf einer freien und besetzbaren Planstelle einer um bis zu vier Besoldungsgruppen nied-
rigeren Besoldungsgruppe zu fiihren. 3Ist eine Einweisung im Sinne der Satze 1 und 2 mangels freier und
besetzbarer Planstellen oder auf Grund einer geplanten zwingend notwendigen Inanspruchnahme der
Planstellen nicht méglich und wurde die Beamtin wahrend der Elternzeit auf einer Leerstelle gefuhrt, kann
die Beamtin voriibergehend, héchstens fir die Dauer der Schutzfristen, weiterhin auf der Leerstelle gefuhrt
werden. “Die Satze 1 bis 3 gelten fiir Arbeitnehmerinnen entsprechend.

9. Im Ubrigen sind Abweichungen bei der Stellenbesetzung nur in besonderen unvorhergesehenen und un-
abweisbaren Einzelféllen mit Zustimmung des Staatsministeriums der Finanzen und fir Heimat kosten-
neutral moglich.

(4) 'In den Kapiteln 15 05, 15 28 und 15 49 kann das Staatsministerium fir Wissenschaft und Kunst, in den
Kapiteln 15 06 bis 15 27, 15 32 bis 1548, 15 50 sowie 15 59 bis 15 64 kdénnen die Hochschulen und das
Elitenetzwerk Bayern sowie die Bayerische Akademie der Wissenschaften innerhalb ihres jeweiligen Kapitels



die Amtsbezeichnungen, Stellenwertigkeiten und Stellenzahlen der ausgebrachten Stellen fir Forschung und
Lehre kostenneutral neu festsetzen, soweit die Stellen frei sind oder frei werden und ein unabweisbarer Bedarf
fur die Neufestsetzung besteht. 2Veranderungen im Bereich der Stellen fir die Hochschulverwaltung bediirfen
der vorherigen Zustimmung durch das Staatsministerium der Finanzen und fir Heimat. 3lm Benehmen mit der
jeweiligen Hochschule kénnen Stellen nach Kapitel 15 28 oder 15 49 umgesetzt und vom Staatsministerium
fur Wissenschaft und Kunst den vorgenannten Kapiteln zur Abdeckung eines unabweisbaren Personalbedarfs
zugewiesen werden. “Hierbei kdnnen die Amtsbezeichnungen, Stellenwertigkeiten und die Stellenzahlen kos-
tenneutral geandert werden. 5Das Staatsministerium fiir Wissenschaft und Kunst wird ermachtigt, im Rahmen
der zur Verfiigung stehenden Mittel die Wertigkeiten der in Kapitel 15 06 Titelgruppe 86 ausgebrachten Stellen
kostenneutral neu festzusetzen.

(5) 'Sind im Vollzug von Art. 25 Abs. 1 und 6 des Kommunal-Wahlbeamten-Gesetzes Beamte oder Arbeit-
nehmer in den Staatsdienst zu Gibernehmen, so gelten die dafiir erforderlichen Stellen zusatzlich in der ent-
sprechenden Wertigkeit fiir die Dauer von zwei Jahren als im Staatshaushalt bewilligt. 2Nach diesem Zeitraum
sind diese Beschaftigten in andere geeignete, freie und besetzbare Stellen einzuweisen. 3Soweit bei der ent-
sprechenden Verwaltung hierfir keine geeigneten Stellen zur Verfugung stehen, gelten Leerstellen der ent-
sprechenden Wertigkeit als bewilligt; Art. 50 Abs. 5 BayHO ist entsprechend anzuwenden.

(6) 'Das Staatsministerium der Finanzen und fiir Heimat wird ermachtigt, aus ausschlieRlich durch den
Freistaat Bayern fiir bestimmte Zwecke und Programme bereit gestellten Mitteln im Einzelplan 15 Planstellen
und Stellen fur Arbeitnehmer zu schaffen, jedoch aus den Ausgaben zur Verbesserung der Studienbedin-
gungen bei in Kapitel 15 06 Titelgruppe 96 veranschlagten Mitteln nur bis zu 65 %, dabei zur Schaffung von
Planstellen hdchstens bis zu 40 %, der veranschlagten Mittel. 2Die Stellen erhalten den Vermerk ,.kw mit Aus-
laufen der Finanzierung®.

(7) 'Das Staatsministerium der Finanzen und fiir Heimat wird ermachtigt, aus Zuwendungen Dritter — EU,
Bund, Sonstige — einschlief3lich der Bund-/Landerprogramme zur Forderung der Gleichstellung von Frauen
und Mannern in Wissenschaft und Forschung an deutschen Hochschulen (Professorinnenprogramm), fir bes-
sere Studienbedingungen und mehr Qualitat in der Lehre und zur Férderung der Gewinnung und Entwicklung
von professoralem Personal an Fachhochschulen sowie der Mittel zur Einrichtung von Projekten in den beiden
Forderlinien der Exzellenzstrategie, Planstellen und Stellen fir Arbeitnehmer zu schaffen. 2Die Stellen erhalten
den Vermerk ,kw mit Auslaufen der Finanzierung“. 3Die geschaffenen Stellen diirfen nur so lange in Anspruch
genommen werden, als die Personalaufwendungen, im Fall von Planstellen grundséatzlich mit Versorgungszu-
schlag, von dritter Seite erstattet werden und die Anschlussfinanzierung gesichert ist. *Gesetzliche und ar-
beitsvertraglich vereinbarte Beihilfeleistungen fiir Beamte und Arbeithnehmer auf nach Satz 1 aus Zuwendun-
gen Dritter geschaffenen Stellen kdnnen abweichend von Satz 3 auch zulasten der Beihilfeansatze bei Kapitel
15 02 Titelgruppe 61 bis 65 gewahrt werden, wenn die betreffenden Dienststellen im Gegenzug einen Beitrag
in Hohe des Durchschnittsbetrags der jahrlichen Beihilfe- und Verwaltungsaufwendungen pro Beihilfeanspruch
an den Staatshaushalt abfihren; das Staatsministerium der Finanzen und fir Heimat teilt den betroffenen
Dienststellen die nach den Aufwendungen des Vorjahres zu bestimmenden Betrage mit. SAuf diesen Stellen
geflhrtes Lehrpersonal hat grundsatzlich die volle Lehrverpflichtung zu erbringen.

(8) 'Zuschlage zur Sicherung der Funktions- und Wettbewerbsfahigkeit gemaf Art. 60 BayBesG sowie An-
wartersonderzuschlage gemaf Art. 78 BayBesG dirfen nur geleistet werden, soweit hierflr im Haushaltsplan
Ausgabemittel veranschlagt sind. 2Im Haushaltsjahr 2022 sind fiir Zuschldge geman Art. 60 BayBesG Ausga-
bemittel flir 340 Vergabemaoglichkeiten veranschlagt; fir die Justizvollzugsanstalten sind Ausgabemittel fir
Zuschlage geman Art. 78 BayBesG veranschlagt. 3Fir die Zahlung von Zuschlagen zur Gewinnung von IT-
Fachkraften gemag Art. 60a BayBesG und die Zahlung von Zuschlagen zur Gewinnung von Personal fiir den
offentlichen Gesundheitsdienst gemaf Art. 60b BayBesG sind Ausgabemittel zu veranschlagen. *AuBertarifli-
che Zulagen zur Gewinnung und Bindung von Fachkraften durfen nur geleistet werden, soweit im Haushalts-
plan geeignete Ausgabemittel oder Stellen zur Verfligung stehen. 5Notwendige Abweichungen bei der Stel-
lenbesetzung bedurfen der Zustimmung des Staatsministeriums der Finanzen und fir Heimat.

(9) 'Uber Stellen und die entsprechenden Ausgabemittel, die der Stellenplan als ,kw gemaR Art. 6 Abs. 9
Haushaltsgesetz 2022“ bezeichnet, darf mit ihrem Freiwerden ab dem 1. August 2024 nicht mehr verfugt wer-
den. 2Satz 1 gilt unabhangig vom Grund des Freiwerdens. 3Art. 47 Abs. 2 BayHO ist nicht anzuwenden. 4So-
weit eine Ernennung gemal § 8 Abs. 1 des Beamtenstatusgesetzes (BeamtStG), der ein vor dem 31. Juli
2024 zum Freistaat Bayern begriindetes Beamtenverhaltnis auf Widerruf im Vorbereitungsdienst unmittelbar
vorausgegangen ist, auf Grund des in Satz 1 genannten Zeitpunkts nicht moglich ist, verschiebt sich dieser
Zeitpunkt auf den ersten Kalendertag, der nach dem Zeitpunkt des Wirksamwerdens der Ernennung liegt.
5Schlielt sich unmittelbar nach dem Beamtenverhaltnis auf Widerruf im Vorbereitungsdienst ein Arbeitsver-
haltnis nach den Vorschriften des Tarifvertrags fur den &ffentlichen Dienst der Lander an oder ist vor der
Ernennung ein Arbeitsverhaltnis nach den Vorschriften des Tarifvertrags fiir den 6ffentlichen Dienst der Lander



vorgeschrieben, gilt Satz 4 entsprechend. 8Satz 4 gilt nicht flr Stellen fir Beamte auf Widerruf im Vorberei-
tungsdienst. “Soweit die mit einem kw-Vermerk gemanR Satz 1 versehenen Stellen mit befristet beschaftigten
Arbeitnehmern besetzt wurden, verschiebt sich der in Satz 1 genannte Zeitpunkt auf das Ende des jeweiligen
befristeten Arbeitsvertrags, hochstens jedoch um zwolf Monate. 8Die Art. 6¢ und 6f bleiben unberdihrt.

(10) Das Staatsministerium fur Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten wird erméachtigt, im Einvernehmen
mit dem Staatsministerium der Finanzen und fiir Heimat kostenneutral bis zu 20 Stellen innerhalb des Einzel-
plans 08 in das Kapitel 08 20 zur Errichtung eines Kompetenzzentrums flr Erndhrung umzusetzen, das ver-
waltungsmaRig in die Landesanstalt fir Landwirtschaft eingebunden ist.

(11) Art. 68 Abs. 1 Satz 2 und 3 BayBesG ist mit der Malkgabe anzuwenden, dass jeweils an die Stelle des
Betrags ,12 200 000 €“ der Betrag ,8 800 000 € und an die Stelle des Prozentsatzes ,0,2“ der Prozentsatz
,0,14° tritt.

(12) 'Das Staatsministerium der Finanzen und fiir Heimat wird ermachtigt, im Einvernehmen mit den be-
troffenen obersten Dienstbehdrden, Stellen und die entsprechenden Personalmittel aus den Einzelplanen 02
bis 16 in die fUr die EinfGhrung und fur den Betrieb der elektronischen Akte zustédndigen Behdrden umzusetzen
und die Stellen bei Bedarf kostenneutral umzuwandeln. ?Stellen im Sinne des Satzes 1 sind Stellen, die der
Stellenbindung geman Abs. 1 Satz 1 unterliegen oder fur die der Abschluss unbefristeter Arbeitsverhaltnisse
zugelassen ist. 3Die Stellen kdnnen mit einem Vermerk versehen werden, der eine Riickumsetzung oder kos-
tenneutrale Riickumwandlung oder beides vorsieht. *Satze 1 bis 3 gelten entsprechend fir die Einfiihrung und
fur den Betrieb eines zentralen Lizenzmanagements.

(13) 'Das Staatsministerium der Finanzen und fiir Heimat wird ermachtigt, im Einvernehmen mit den be-
troffenen obersten Dienstbehdrden, zur Deckung des personellen Bedarfs in der Unterbringungsverwaltung
der Regierungen, in den Verwaltungsgerichten und in den sonstigen fir Asylbewerber oder fiir den Vollzug
der Regelungen zur Fachkrafteeinwanderung zustandigen staatlichen Behdrden Stellen, die der Stellenbin-
dung gemal Abs. 1 Satz 1 unterliegen, umzusetzen und bei Bedarf kostenneutral umzuwandeln. 2Satz 1 gilt
entsprechend fir Stellen, die nicht der Stellenbindung gemaf Abs. 1 Satz 1 unterliegen, aber fur die im Haus-
haltsplan der Abschluss unbefristeter Beschaftigungsverhaltnisse zugelassen ist. 3Die fir die umgesetzten
Stellen veranschlagten Haushaltsmittel sind zusammen mit den Stellen umzusetzen. “Die Stellen kénnen mit
einem Vermerk versehen werden, der eine Rickumsetzung oder kostenneutrale Rickumwandlung oder bei-
des vorsieht.

(14) 'Das Staatsministerium der Finanzen und fir Heimat wird ermachtigt, im Einvernehmen mit den be-
troffenen obersten Dienstbehoérden, Stellen und die entsprechenden Personalmittel im Rahmen von Behor-
denverlagerungen sowie im Rahmen der Einrichtung von Behdrdensatelliten in besonderen Einzelfallen um-
zusetzen und die Stellen bei Bedarf kostenneutral umzuwandeln. 2Stellen im Sinne des Satzes 1 sind Stellen,
die der Stellenbindung geman Abs. 1 Satz 1 unterliegen oder fir die der Abschluss unbefristeter Arbeitsver-
haltnisse zugelassen ist.

(15) Das Staatsministerium der Finanzen und fir Heimat wird ermachtigt, im Einvernehmen mit den be-
troffenen obersten Dienstbehdrden, die Stellen und die entsprechenden Personalmittel sowie die Amtsent-
schadigung und die Mittel, die fiir die Beauftragten der Bayerischen Staatsregierung und ihre Geschéaftsstellen
veranschlagt sind, umzusetzen und die Stellen bei Bedarf kostenneutral umzuwandeln.

(16) 'Das Staatsministerium fiir Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten wird erméachtigt, im Einvernehmen
mit dem Staatsministerium der Finanzen und fur Heimat

1. insgesamt bis zu 50 Stellen des Einzelplans 08 nach Kapitel 08 03, Titelgruppen 65 - 66 umzusetzen und
bei Bedarf kostenneutral umzuwandeln und

2. insgesamt bis zu 50 Stellen der Bayerischen Staatsguter (Kapitel 08 03, Titelgruppen 65 - 66) in das Kapitel
08 20 umzusetzen und bei Bedarf kostenneutral umzuwandeln.

2Stellen im Sinne von Satz 1 Nr. 2 sind neben den im Stellenplan ausgewiesenen Planstellen der Bayerischen
Staatsguter auch die im Wirtschaftsplan vorgesehenen Haushaltsmittel fiir Arbeitnehmer. 3Die fiir die umge-
setzten Stellen veranschlagten Haushaltsmittel sind zusammen mit den Stellen umzusetzen.

(17) Das Staatsministerium der Finanzen und fir Heimat wird ermachtigt, im Einvernehmen mit den be-
troffenen obersten Dienstbehoérden, Stellen, die entsprechenden Personalmittel sowie Mittel flir den Aufbau
und den Betrieb des Arbeitsmedizinischen Instituts fir Schulen nach Kapitel 14 23 umzusetzen und die Stellen
bei Bedarf kostenneutral umzuwandeln.

(18) 'Das Staatsministerium der Finanzen und fir Heimat wird ermachtigt, im Einvernehmen mit den be-
troffenen obersten Dienstbehdrden, Stellen und die entsprechenden Personalmittel zur Deckung des perso-



nellen Bedarfs fir MalRnahmen der Verwaltungsdigitalisierung umzusetzen und die Stellen bei Bedarf kosten-
neutral umzuwandeln. 2Stellen im Sinne des Satzes 1 sind Stellen, die der Stellenbindung gemal Abs. 1
Satz 1 unterliegen oder fir die der Abschluss unbefristeter Arbeitsverhaltnisse zugelassen ist.

Art. 6a
Vergleichbare Stellen

(1) Folgende Stellen gelten bei der Anwendung haushaltsrechtlicher Vorschriften als vergleichbar:

Besoldungsgruppe Entgeltgruppe

A 16 E 150 -

A 15 E 15 -

A14 E 14 S 18
A13 E13,E 130 -

A12 E 12 S 17

A 11 E 11 S$16,S 15
A10 E 10 S14-S8b
A9 EQ S8a,S7
A8 E8 S4

A7 E7,E6 S3

A6 E5 E4 -

A5 E3 S2

A4 - -

A3 E2U,E2,E1 -

(2) Abs. 1 hat keine Bedeutung fiir die Eingruppierung von Arbeitnehmern; hierflr sind ausschlieflich die
Tatigkeitsmerkmale maRRgebend.

Art. 6b
(nicht besetzt)

Art. 6¢
Beschiftigung schwerbehinderter Menschen

(1) "Im Jahr 2022 sind 200 vorhandene freie und frei werdende Stellen gesperrt und der Einstellung zusatz-
licher schwerbehinderter Menschen vorbehalten, wobei eine Ubererfiillung der Quote des Vorjahres auf die
Quote des jeweiligen Haushaltsjahres angerechnet werden kann. 2Die Stellensperre verteilt sich auf die Res-
sorts im Verhaltnis ihres Anteils an den nach dem Teil 3 des Neunten Buches Sozialgesetzbuch (SGB IX)
mafRgeblichen Arbeitsplatzen des Freistaates Bayern. 3Als Stellen im Sinne des Satzes 1 gelten alle Arbeits-
platze im Sinne des Teils 3 SGB IX.

(2) 'Kénnen nach Abs. 1 gesperrte Stellen nicht mit neu eingestellten schwerbehinderten Menschen besetzt
werden, so werden in entsprechendem Umfang Stellen, fir die gemaf Art. 6 Abs. 1 Stellenbindung besteht,
nach Kap. 13 03 Tit. 422 05 umgesetzt. 2Sie sind grundsatzlich entsprechend dem Stellenbestand des jewei-
ligen Ressorts zu verteilen.

(3) Das Staatsministerium der Finanzen und fir Heimat kann die Amtsbezeichnungen, Wertigkeiten und
Stellenzahlen der Stellen im Kap. 13 03 Tit. 422 05 kostenneutral &ndern.

(4) 'Das Staatsministerium der Finanzen und fiir Heimat setzt die Stellen im Kap. 13 03 Tit. 422 05 auf
Antrag in andere Verwaltungen fiir die Neueinstellung schwerbehinderter Menschen um. 2Scheidet ein neu
eingestellter schwerbehinderter Mensch innerhalb von zehn Jahren nach der Umsetzung aus dem Staats-
dienst aus, fallt die umgesetzte Stelle wieder nach Kap. 13 03 Tit. 422 05 zurtick, soweit sie nicht innerhalb
eines Jahres wieder mit einem neu eingestellten schwerbehinderten Menschen besetzt wird.
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Art. 6d
Ersatzstellen bei Altersteilzeit, begrenzter Dienstfahigkeit und bei Arbeitszeitmodellen

(1) Das Staatsministerium der Finanzen und fur Heimat wird ermachtigt, Stellen auszubringen, wenn Be-
amten die Arbeitszeit wegen begrenzter Dienstfahigkeit (§§ 27 und 29 Abs. 3 BeamtStG) herabgesetzt wird
oder Teilzeitbeschaftigung als Altersteilzeit (Art. 91 Abs. 1 bis 3 des Bayerischen Beamtengesetzes — BayBG)
bewilligt worden ist und jeweils ein Bedarf besteht, die durch die Herabsetzung der Arbeitszeit oder durch die
Gewahrung von Altersteilzeitbeschaftigung entstehenden personellen Kapazitatsverluste zu ersetzen (Ersatz-
stellen).

(2) 'Als Ausgleich flr einen begrenzt dienstfahigen Beamten kann fiir die Dauer der begrenzten Dienstfa-
higkeit eine Ersatzstelle in der gleichen Wertigkeit ausgebracht werden. 2Die Ersatzstelle fallt mit dem Ende
der begrenzten Dienstfahigkeit weg. 3Die Ausbringung der Ersatzstelle ist auf den dem Gehaltsbruchteil ent-
sprechenden Stellenbruchteil beschrankt, der sich aus der Differenz der Besoldung gemaf Art. 7 BayBesG
und der Besoldung gemalR Art. 6 BayBesG ergibt. Andert sich der Umfang der begrenzten Dienstfahigkeit,
andert sich der Stellenbruchteil entsprechend. Wird der Beamte wahrend der begrenzten Dienstfahigkeit be-
fordert, andert sich die Wertigkeit des Stellenbruchteils entsprechend.

(3) 'Als Ausgleich flr einen Beamten in Altersteilzeit kann in den Fallen des Teilzeitmodells (Art. 91 Abs. 2
Satz 1 Nr. 1 BayBG) mit Beginn der Altersteilzeitbeschaftigung, in den Fallen des Blockmodells (Art. 91 Abs. 2
Satz 1 Nr. 2 BayBG) mit Beginn der Freistellungsphase jeweils bis zum Ende der Altersteilzeitbeschaftigung
eine Ersatzstelle in der Wertigkeit des Eingangsamts des Beamten in Altersteilzeit ausgebracht werden. 2Die
Ersatzstelle kann auch bis zur Wertigkeit der Planstelle des Beamten in Altersteilzeit ausgebracht werden,
wenn die dadurch entstehenden Mehrkosten durch eine entsprechende Stellensperre bei den gemag Art. 6
Abs. 1 Satz 1 gebundenen Stellen ausgeglichen werden. 3Die Ersatzstelle fallt mit Ablauf der Altersteilzeitbe-
schaftigung weg. “Die Ausbringung der Ersatzstelle ist im Fall des Blockmodells auf den durchschnittlichen
Stellenbruchteil, im Fall des Teilzeitmodells auf 40 % des durchschnittlichen Stellenbruchteils beschrankt. °Der
durchschnittliche Stellenbruchteil entspricht dem durchschnittlichen Gehaltsbruchteil der letzten finf Jahre vor
Beginn der Altersteilzeitbeschaftigung.

(4) 'Der Unterschied zwischen dem durch den Beamten in Altersteilzeit ohnehin belegten Stellenanteil und
dem durchschnittlichen Stellenbruchteil im Sinne des Abs. 3 Satz 5 ist bis zum Wegfall der Ersatzstelle ge-
sperrt. 2Im Anschluss daran kann der durchschnittliche Stellenbruchteil nach Ablauf der Wiederbesetzungs-
sperre (Art. 6 Abs. 2) wieder besetzt werden.

(5) Fur Lehrer an offentlichen Schulen ist fir jeden Altersteilzeitfall, bei dem eine Ersatzstelle ausgebracht
wird, ein Bruchteil von einem Achtzehntel einer Planstelle mindestens in der Wertigkeit des Eingangsamts des
Beamten in Altersteilzeit zu sperren, wenn der Beginn der Altersteilzeitbeschaftigung vor dem 1. Januar 2004
lag; begann oder beginnt die Altersteilzeitbeschaftigung nach dem 31. Dezember 2003, betragt die Sperre ein
Zwolftel.

(6) 'Die Abs. 1 bis 4 gelten fiir die Altersteilzeit bei Richtern (Art. 10 des Bayerischen Richter- und Staats-
anwaltsgesetzes — BayRiStAG) und flr die begrenzte Dienstfahigkeit bei Richtern (Art. 66 BayRiStAG) ent-
sprechend. 2Der durchschnittliche Stellenbruchteil im Sinne des Abs. 3 Satz 5 entspricht in den Fallen des
Teilzeitmodells (Art. 10 Abs. 2 Nr. 1 BayRiStAG), in den Fallen des Blockmodells (Art. 10 Abs. 2 Nr. 2 Bay-
RiStAG) und in den Féllen des modifizierten Blockmodells (Art. 10 Abs. 3 BayRiStAG) dem durchschnittlichen
Gehaltsbruchteil der letzten funf Jahre vor Beginn der Altersdienstermafigung, hdchstens jedoch dem durch-
schnittlichen Gehaltsbruchteil der letzten zwei Jahre vor Beginn der AltersdienstermaBigung. *Die Ausbringung
der Ersatzstelle ist in den Fallen des modifizierten Blockmodells zeitlich auf die Freistellungsphase und im
Umfang auf den durchschnittlichen Stellenbruchteil beschrankt. 4Ist in den Fallen des modifizierten Blockmo-
dells die Differenz aus dem fiktiven Stellenbruchteil, der dem wahrend der Arbeitsphase durchschnittlich ge-
leisteten tatsachlichen Dienst-Anteil entspricht, und dem durchschnittlichen Stellenbruchteil gréRer als null, ist
diese Differenz vorrangig wahrend der Arbeitsphase wertmafig zu sperren.

(7) 'Das Staatsministerium der Finanzen und fiir Heimat wird erm&chtigt, bei Arbeitszeitmodellen mit einer
langerfristigen ungleichmafigen Verteilung der regelmaRigen Arbeitszeit, die zu einer zeitweisen vélligen Frei-
stellung von der Arbeitsleistung (Freistellungsphase) flhren, fiir die Dauer der Freistellungsphase eine Ersatz-
stelle auszubringen. 2Die Ersatzstelle wird in der Wertigkeit des Bediensteten ausgebracht, der das Arbeits-
zeitmodell in Anspruch nimmt. 3Der Umfang der Ersatzstelle ist auf den Stellenbruchteil begrenzt, der dem
wahrend des Arbeitszeitmodells auferhalb der Freistellungsphase durchschnittlich geleisteten tatsachlichen
Arbeitszeitanteil entspricht. “Die Ersatzstelle kann nur mit einem bis zur Beendigung der Freistellung zeitlich
befristet beschaftigten Bediensteten besetzt werden. 5Auf einer fiir einen Beamten oder Richter ausgebrachten
Ersatzstelle kann stattdessen ein Beamter oder Richter in der Wertigkeit des Eingangsamts des Beamten, der
das Arbeitszeitmodell in Anspruch nimmt, beschaftigt werden, sofern nach dem Wegfall der Ersatzstelle eine
sofortige Ubernahme dieses Beamten auf anderweitig frei werdenden, besetzbaren Planstellen gesichert ist.
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5Die Ersatzstelle kann auch bis zu ihrer ausgebrachten Wertigkeit besetzt werden, wenn der Beschéftigte, der
das Arbeitszeitmodell in Anspruch nimmt, unmittelbar im Anschluss an die Freistellungsphase aus dem Staats-
dienst ausscheidet und nach dem Wegfall der Ersatzstelle eine sofortige Ubernahme des Beschéftigten, der
auf der Ersatzstelle verrechnet wird, auf frei werdenden, besetzbaren Stellen gesichert ist; Gleiches gilt auch
bei Versetzung oder Eintritt in den Ruhestand. 7Zum Ausgleich fiir die Ersatzstelle ist die Stelle des Bediens-
teten, der das Arbeitszeitmodell in Anspruch nimmt, wahrend der Gesamtdauer des Arbeitszeitmodells in HOhe
des Unterschieds zwischen dem durch den Bediensteten ohnehin belegten Stellenanteil und dem Stellenan-
teil, der dem auf3erhalb der Freistellungsphase durchschnittlich geleisteten tatsachlichen Arbeitszeitanteil ent-
spricht, zu sperren.

(8) 'Uber den weiteren Verbleib der nach den Abs. 1 bis 7 ausgebrachten Stellen ist im nachsten Haus-
haltsplan zu bestimmen. 2Das Staatsministerium der Finanzen und fiir Heimat wird ermachtigt, in besonderen
Fallen Ausnahmen zuzulassen.

(9) Wenn Beamte die Altersteilzeit vor dem 1. Januar 2010 angetreten haben und als Ausgleich Ersatzstel-
len ausgebracht werden oder wurden, gilt insoweit Art. 6d des Haushaltsgesetzes 2009/2010 in der am 31. De-
zember 2009 geltenden Fassung entsprechend.

Art. 6e
(nicht besetzt)

Art. 6f
Sperre frei werdender Stellen im Rahmen der Verlangerung der Arbeitszeit der Arbeitnehmer

(1) 'Im Rahmen der Verlangerung der Arbeitszeit der Arbeitnehmer sind insgesamt 500 frei werdende Stel-
len fir Arbeitnehmer zu sperren (6f-Sperre). 2In die 6f-Sperre konnen vergleichbare Planstellen einbezogen
werden. 3In die 6f-Sperre nicht einbezogen werden Stellen der staatlichen Schulen im Einzelplan 05, der staat-
lichen Hochschulen, der staatlichen Kliniken und Krankenhauser, der Theater und Bihnen, der Strallenmeis-
tereien und Autobahnmeistereien sowie Leerstellen, Stellen flir abgeordnete Beamte und Ersatzstellen. 4In die
6f-Sperre sollen die Stellen flr Auszubildende nicht einbezogen werden.

(2) 'Die 6f-Sperre verteilt sich wie folgt auf die Einzelplane (Sperrekontingente), wobei bei Stellenumset-
zungen zwischen den Einzelplanen entsprechende anteilige Sperrekontingente auf die aufnehmende Verwal-
tung Ubergehen koénnen:

Einzelplan Sperrekontingente
02 1
03 164
04 80
05 5
06 69
07 2
08 44
09 26
10 19
12 67
15 23

Summe 500

2Das Staatsministerium der Finanzen und fiir Heimat wird ermachtigt, anhand der derzeitigen Stellenstruktur
die Sperrekontingente in monetare oder vergleichbare Einheiten umzurechnen und entsprechend dieser Ein-
heiten die 6f-Sperre zu vollziehen. 3Die 6f-Sperre sowie die Sperrekontingente kénnen daher von den in Abs. 1
und Satz 1 genannten absoluten Zahlen abweichen.

(3) Die nach den Abs. 1 und 2 gesperrten Stellen sind in den nachfolgenden Haushaltsplanen einzuziehen.
(4) Art. 6¢ bleibt unberihrt.
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Art. 6g
Besetzung von Stellen fiir Arbeitnehmer

(1) Abweichungen bei der Stellenbesetzung, die durch die Entgeltordnung (Anlage A TV-L in der ab 1. Ja-
nuar 2012 geltenden Fassung) oder durch die Stellenplanlberleitung gemaf Art. 6 Abs. 10 des Haushaltsge-
setzes 2007/2008 bedingt sind, sind mit Zustimmung des Staatsministeriums der Finanzen und fir Heimat
mdglich.

(2) 'Waren Stellen auf Grund der Entgeltordnung (Anlage A TV-L in der ab 1. Januar 2012 geltenden Fas-
sung) abzusenken gewesen oder sind Stellen auf Grund dieser neuen Entgeltordnung abzusenken, diirfen
diese bei einer Neubesetzung nur in der entsprechenden niederwertigen Entgeltgruppe besetzt werden. 2Aus-
nahmen in besonderen Fallen bedirfen der Zustimmung des Staatsministeriums der Finanzen und fiir Heimat;
sie sollen kostenneutral erfolgen. 3Die Stellen sollen im nachsten Haushaltsplan abgesenkt werden. “Die
Satze 1 bis 3 gelten nicht, soweit im Haushaltsplan fiir diese Arbeitnehmer Umwandlungsvermerke (Art. 21
Abs. 2 BayHO) ausgebracht wurden.

(3) 'Die Abs. 1 und 2 gelten nur fiir Stellen, die gemaf Art. 6 Abs. 1 Satz 1 der Stellenbindung unterliegen
oder flir verbindlich erklart wurden. 2Art. 6 Abs. 1 und 3 bleibt unberihrt.

Art. 6h
(nicht besetzt)

Art. 6i
(nicht besetzt)

Art. 6j
Stellenansparung — Lernzeitverlangerung am Gymnasium

'In den Jahren 2019 bis 2025 sind die am Gymnasium im Kapitel 05 19 in der Aufwuchsphase des neuen
neunjahrigen Gymnasiums im jeweiligen Schuljahr nicht benétigten Stellen langstens bis zum 31. Juli 2025
gesperrt. 2Die zahlenmaRige Festlegung des Gesamtumfangs der zum 1. August des jeweiligen Jahres nicht
bendtigten Stellen erfolgt in Abstimmung zwischen dem Staatsministerium fur Unterricht und Kultus und dem
Staatsministerium der Finanzen und fur Heimat.

Art. 6k
(nicht besetzt)

Art. 6l
Personaliibergang auf eine Infrastrukturgesellschaft fiir Autobahnen und andere Bundesstraflen

'Kehrt ein im Vollzug des Fernstralen-Uberleitungsgesetzes versetzter oder libergegangener Beschaftig-
ter, dem ein Rickkehrrecht eingeraumt worden ist, in den Staatsdienst zurtick, ist der Beschaftigte in eine zur
Verrechnung seiner Bezlige geeignete freie besetzbare Stelle einzuweisen. 2Sofern eine solche besetzbare
Stelle nicht zur Verfligung steht, ist bis zu deren Freiwerden Art. 50 Abs. 5 Satz 2 bis 6 BayHO entsprechend
anzuwenden; soweit der Beschaftigte auf einer Leerstelle gefiihrt werden kann, gilt die Leerstelle in der ent-
sprechenden Wertigkeit als ausgebracht.

) Art. 7
Ubertragung von Ausgaben

(1) Ausgabereste und Haushaltsvorgriffe kbnnen mit Einwilligung des Staatsministeriums der Finanzen und
fur Heimat auf fiir gleiche Zwecke, aber mit anderer Bezeichnung und Titelnummer, im Haushaltsplan vorge-
sehene Titel Ubertragen werden.

(2) Das Staatsministerium der Finanzen und fiir Heimat kann unbeschadet der Regelung in Art. 45 Abs. 3
BayHO unverbrauchte Mittel aus Ubertragbaren Ausgabebewilligungen des Haushaltsplans 2022 einziehen,
soweit dies zur Vermeidung oder Verminderung eines Fehlbetrags erforderlich ist.
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(3) Abs. 2 gilt nicht firr Gbertragbare Ausgabebewilligungen, soweit bei diesen Ansatzen zweckgebundene
Einnahmen (Art. 8 Satz 2 Nr. 1 BayHO) ihrem Verwendungszweck noch nicht zugefiihrt wurden.

Art. 8
Sonstige Ermachtigungen und Regelungen

(1) Folgende Regelungen und Erméachtigungen gelten weiter:

Art. 4 Abs. 4 des Haushaltsgesetzes 1971/1972,

Art. 8 Abs. 4 des Haushaltsgesetzes 1979/1980,

Art. 8 Abs. 3 des Haushaltsgesetzes 1993/1994,

Art. 8 Abs. 12 des Haushaltsgesetzes 2011/2012,

Art. 8 Abs. 6 und 12 des Haushaltsgesetzes 2015/2016,

Art. 8 Abs. 6 bis 8, 13, 16, 19 und 20 des Haushaltsgesetzes 2017/2018,

Art. 8 Abs. 5, 6, 9, 11, 13 bis 16 und 20 des Haushaltsgesetzes 2019/2020 und
Art. 8 Abs. 6 bis 12 und 14 des Haushaltsgesetzes 2021.

(2) 'Das Staatsministerium fiir Wohnen, Bau und Verkehr wird erméchtigt, fiir Vorhaben zur Durchfiihrung
von Energieeinsparmallnahmen in bestehenden staatlichen Gebduden dem Abschluss von Energiespar-
Contracting-Vertragen mit einem Gesamtvolumen von bis zu 10 000 000 € jahrlich zuzustimmen, wenn samt-
liche entstehenden Kosten, einschlieBlich Zins- und Tilgungsaufwand, innerhalb einer Vertragslaufzeit von
héchstens zwolf Jahren aus den erwarteten Energieeinsparungen getragen werden kdnnen und die Wirt-
schaftlichkeit gewahrleistet ist. 2Dabei kann eine einwendungs- und einredefreie Forfaitierung der Grundver-
glitung bis zu einem Anteil von hdochstens 70 % zugelassen werden. 3Ist der Anteil der laufenden Zahlungs-
verpflichtungen, der auf die getatigten Investitionen des Contractors in technische Gerate, Anlagen und Sa-
chen entfallt, geringer, gilt der niedrigere Prozentwert.

©® N o g b~ w2

(2a) 'Das Staatsministerium der Finanzen und fiir Heimat wird ermachtigt, zum Bezug von Nutzenergie fir
staatliche Gebaude im Weg von Energieliefer-Contracting dem Abschluss von Vertragen des Freistaates Bay-
ern zuzustimmen, die eine einwendungs- und einredefreie Forfaitierung von bis zu 100 % des die Investitionen
abbildenden Grundpreises der vertragsgegenstandlichen Energielieferung vorsehen, wenn der Freistaat Bay-
ern unbelastetes Eigentum an sadmtlichen Sachen erhalt, die der Contractor zur Erflllung seiner Verpflichtun-
gen aus dem Energieliefer-Contracting-Vertrag einbringt oder mit einem Grundstiick des Freistaates Bayern
verbindet. 2Soweit die Summe der Raten des die Investitionskosten abbildenden Grundpreises im Einzelfall
1 000 000 € bezogen auf die Vertragslaufzeit nicht Uberschreitet, gilt die Erméachtigung nach Satz 1 bis zu
einem Gesamtvolumen von 10 000 000 €; das Gesamtvolumen bemisst sich nach der Jahressumme des die
Investitionskosten abbildenden Grundpreises aus den Energieliefer-Contracting-Vertragen.

(3) 'Die Bestande der Riicklagen und Sondervermégen kénnen bis zu ihrer Inanspruchnahme im Rahmen
der Liquiditatssteuerung des Gesamthaushalts eingesetzt werden. 2Soweit dadurch oder aus sonstigen liqui-
ditatsmaRigen Griinden die bestehende Kreditermachtigung fir die Anschlussfinanzierung auslaufender Alt-
schulden noch nicht beansprucht werden muss, kann sie in die folgenden Haushaltsjahre tbertragen werden.

(4) Nach Art. 63 Abs. 5 BayHO in Verbindung mit Art. 63 Abs. 3 Satz 2 BayHO wird zugelassen, dass Be-
treibern von Kinderbetreuungseinrichtungen Raumlichkeiten in staatseigenen Liegenschaften gegen einen
verbilligten Mietzins oder unter vollstdndigem Verzicht auf einen Mietzins Uberlassen werden, wenn

1. der Elternbeitrag fir den Besuch den in der jeweiligen kommunalen Beitragssatzung festgelegten Besuchs-
beitrag, hilfsweise den durchschnittlichen Besuchsbeitrag freigemeinnitziger Trager in der Gemeinde, nicht
Uberschreitet und

2. in der Kindertageseinrichtung Betreuungsplatze fir Kinder von staatlichen Bediensteten bereitgehalten
werden.

(5) 'Das Staatsministerium fiir Wohnen, Bau und Verkehr wird ermachtigt, der Stadibau — Gesellschaft fiir
den Staatsbedienstetenwohnungsbau in Bayern mit beschrankter Haftung an den staatseigenen Grundsti-
cken Flurstiick-Nr. 554/5 der Gemarkung Dachau mit 3 840 m?, Flurstlick-Nrn. 12844/7, 12844/23 und
12844/24 jeweils der Gemarkung Munchen, Sektion 7, mit insgesamt 3 781 m? und Flurstick-Nrn. 5637 und
5638 jeweils der Gemarkung Minchen, Sektion 3, mit insgesamt 765 m? jeweils ein auf die Dauer von 60 Jah-
ren befristetes, unentgeltliches Erbbaurecht fir Zwecke des Staatsbedienstetenwohnungsbaus einzurdumen.
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2Auf die Zahlung von Ablésesummen hinsichtlich etwaiger Gebauderestwerte auf diesen Grundstiicken kann
verzichtet werden.

(6) 'Das Staatsministerium der Finanzen und fiir Heimat wird ermachtigt, der Stadibau — Gesellschaft flr
den Staatsbedienstetenwohnungsbau in Bayern mit beschrankter Haftung an einer noch zu vermessenden
Teilflache von etwa 2 400 m? des staatseigenen Grundstiicks mit der Flurstiick-Nr. 9/9 der Gemarkung Ober-
schleillheim ein auf die Dauer von 60 Jahren befristetes, unentgeltliches Erbbaurecht fir Zwecke des Staats-
bedienstetenwohnungsbaus einzurdumen. 2Ferner wird das Staatsministerium der Finanzen und fiir Heimat
ermachtigt, zugunsten der Erbbaurechtsnehmerin die fir die Zeit des Erbbaurechts zur Nutzung des Erbbau-
grundstiicks notwendigen Grunddienstbarkeiten und Geh- und Fahrtrechte unentgeltlich zu bestellen und die
Mitnutzung staatseigener Grundstiicke fiir die Dauer der Bauzeit insoweit unentgeltlich zu gestatten, als dies
zur Durchfiihrung der Bauarbeiten erforderlich ist.

(7) 'Das Staatsministerium der Finanzen und fir Heimat wird ermachtigt, eine Ausfallbiirgschaft in Héhe
von 80 % zu Gunsten der Flughafen Miinchen Gesellschaft mit beschrankter Haftung zur Absicherung von
Bankkrediten der Flughafen Miinchen GmbH von bis zu 300 000 000 € auf die Dauer von bis zu sechs Jahren
zu Ubernehmen. 2Die Ermachtigung steht unter dem Vorbehalt, dass die Bundesrepublik Deutschland und die
Landeshauptstadt Minchen zum gleichen Zeitpunkt Birgschaften zu Gunsten der Flughafen Miinchen GmbH
in dem ihrem Beteiligungsverhaltnis entsprechenden Volumen und zu gleichen Bedingungen Ubernehmen.

(8) Das Staatsministerium fur Wohnen, Bau und Verkehr wird ermachtigt, im Einvernehmen mit dem Staats-
ministerium der Finanzen und fir Heimat Blrgschaften, Garantien und sonstige Gewahrleistungen zulasten
des Freistaates Bayern fiir die Absicherung von Darlehen einschlie3lich der dazugehérigen Zinsen an Eigen-
timer und Erbbauberechtigte entsprechend der Richtlinie fiir das Darlehensprogramm zur Schaffung von
energieeffizientem Mietwohnraum gegeniiber der Bayerischen Landesbodenkreditanstalt (BayernLabo) bis
zur Héhe von insgesamt 400 000 000 € zu Gbernehmen.

(9) 'Das Staatsministerium fir Wohnen, Bau und Verkehr wird ermachtigt, die Abgabe von einer oder meh-
reren Garantien im Rahmen der Ausschreibungen von Verkehrsleistungen im Schienenpersonennahverkehr
fur das Projekt ,1. Minchner S-Bahn-Vertrag“ bis zu einem Betrag von 4 100 000 000 € anzubieten, mit denen
es fur die ordnungsgemalie Erflllung der je nach Art der Finanzierung bestehenden Zahlungspflichten im
Zusammenhang mit der Finanzierung der Schienenfahrzeuge gegenlber einem oder mehreren Finanziers
einsteht (Kapitaldienstgarantie). 2Die Laufzeit jeder dieser Garantien darf hochstens 30 Jahre betragen. 3Damit
verbunden ist die Verpflichtung, den Wiedereinsatz der Schienenfahrzeuge wahrend der Amortisationszeit von
30 Jahren zu garantieren (Wiedereinsatzgarantie). “Das Staatsministerium fir Wohnen, Bau und Verkehr wird
ferner ermachtigt, jede der Garantien auch auf den Zeitraum ab dem Abschluss der Finanzierungsvertrage
(Bauzeitphase) zu erstrecken, um damit ohne Unterbrechung auch wahrend dieses Zeitraums jeweils fiir die
ordnungsgemale Erflillung der je nach Art der Finanzierung bestehenden Zahlungspflichten sowohl in Bezug
auf die Finanzierung der Bauzeitphase als auch in Bezug auf die Finanzierung der Betriebsphase gegeniber
einem oder mehreren Finanziers einzustehen. 5Diese zeitliche Ausweitung der Garantien darf zusatzlich zu
der in Satz 2 genannten maximalen Laufzeit jeder Garantie bis zu zwolf weitere Jahre umfassen. éDer in Satz 1
genannte Hochstbetrag der Garantien insgesamt bleibt hiervon unberthrt.

(10) 'Das Staatsministerium fir Wohnen, Bau und Verkehr wird erméachtigt, die Abgabe von Garantien im
Rahmen der Ausschreibung von Verkehrsleistungen im Schienenpersonennahverkehr fir das Projekt ,Wer-
denfels 2026+“ bis zu einem Betrag von insgesamt 450 000 000 € und fur das Projekt ,Expressverkehr Ost-
bayern® bis zu einem Betrag von insgesamt 340 000 000 € anzubieten, mit denen es umfassend fir die ord-
nungsgemafe Erflillung der Verbindlichkeiten im Zusammenhang mit der Finanzierung der Schienenfahr-
zeuge gegeniiber Dritten einsteht. 2Die Laufzeit der Garantien darf jeweils maximal 28 Jahre betragen; sie
kann bei Bedarf bis zum Ende des bei Ablauf der Laufzeit laufenden Rechnungsjahrs verlangert werden. 3Da-
mit verbunden ist die Verpflichtung, den Wiedereinsatz der Schienenfahrzeuge wahrend der Amortisationszeit
sicherzustellen (Wiedereinsatzgarantie).

(11) 'Bei Ausgabeansatzen, die mit Einnahmen aus Mitteln des Bundes oder der Europaischen Union ge-
koppelt sind, ist abweichend von Art. 34 Abs. 1 und Art. 37 Abs. 1 BayHO eine Vorfinanzierung zulassig, so-
weit die bewirtschaftende Dienststelle sicherstellt, dass die vorfinanzierten Drittmittel noch im selben Haus-
haltsjahr vereinnahmt werden. 2Die Vorfinanzierung sollte die Dauer von einem Monat nicht Uberschreiten.

(12) Nach Art. 63 Abs. 5 BayHO in Verbindung mit Art. 63 Abs. 3 Satz 2 BayHO wird zugelassen, Gemein-
den und Gemeindeverbanden die Anbringung und den Betrieb von Sirenenanlagen zur Warnung der Bevol-
kerung auf staatlichen Liegenschaften unentgeltlich zu gestatten, sofern nicht genligend geeignete gemein-
deeigene Standorte fiir die Anbringung einer Sirene vorhanden sind.
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(13) Das Staatsministerium flir Wohnen, Bau und Verkehr wird ermachtigt, den Reitvereinen Reiterfreunde
Landshut e. V. und Reit- und Fahrverein Landshut e. V. ein Erbbaurecht an einem Teilgrundstiick der Flur-
stlick-Nr. 791 der Gemarkung Landshut von etwa 1 860 m? zur teilweisen oder vollstdndigen Neuerrichtung
einer Reithalle durch die Erbbaurechtsnehmer einzurdumen und fiir die Laufzeit des Erbbaurechts von 27 Jah-
ren auf die Erhebung des Erbbauzinses zu verzichten.

(14) Das Staatsministerium der Finanzen und fir Heimat wird erméchtigt, gegeniber der LfA Férderbank
Bayern im Jahr 2022 eine globale Riickblrgschaft in Hohe des im Jahr 2021 nicht ausgeschopften Ermachti-
gungsrahmens gemal Art. 8 Abs. 13 des Haushaltsgesetzes 2021 (HG 2021) vom 9. April 2021 (GVBI.
S. 150, BayRS 630-2-23-F) fir Burgschaften oder Haftungsfreistellungen der LfA Forderbank Bayern zu Guns-
ten kleiner und mittelstandischer Unternehmen in Bayern zu Ubernehmen, die angesichts des Coronavirus
oder infolge des Kriegs in der Ukraine voriibergehend in finanzielle Schwierigkeiten geraten sind.

(15) Die Staatsregierung wird erméachtigt, Burgschaften, Garantien und sonstige Gewahrleistungen zulasten
des Freistaates Bayern fir die Absicherung von Darlehen einschlief3lich der dazugehorigen Zinsen an Eigen-
timer und Erbbauberechtigte gegeniiber der Bayerischen Landesbodenkreditanstalt zur energetischen Sa-
nierung und dauerhaften Erhaltung von bestehenden Staatsbedienstetenwohnungen bis zur Héhe von insge-
samt 100 000 000 € zu Ubernehmen.

(16) 'Das Staatsministerium fiir Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie wird ermachtigt, der For-
schungszentrum Julich Gesellschaft mit beschrankter Haftung an dem staatseigenen Grundstuick Flurstiick-
Nr. 1946/745 der Gemarkung Erlangen mit 3 132 m? ein auf die Dauer von bis zu 60 Jahren befristetes, un-
entgeltliches Erbbaurecht einzurdumen. 2Die Erm&chtigung beinhaltet die unentgeltliche Ubertragung des vom
bisherigen Erbbaurechtsnehmer Bayerisches Zentrum fir Angewandte Energieforschung e. V. erstellten Ge-
baudes unter der MalRgabe, dass bei Ablauf oder Heimfall des Erbbaurechts eine Gebaudewertentschadigung
entfallt.

Art. 9
Anderung des Bayerischen Besoldungsgesetzes

Anlage 1 des Bayerischen Besoldungsgesetzes (BayBesG) vom 5. August 2010 (GVBI. S. 410, 764, BayRS
2032-1-1-F), das zuletzt durch die §§ 3, 4 und 5 des Gesetzes vom 23. Dezember 2021 (GVBI. S. 663) gean-
dert worden ist, wird wie folgt geandert:

1. Der Besoldungsgruppe B 2 wird die Zeile ,Vizeprasident, Vizeprasidentin der Landesbaudirektion Bayern®
angeflgt.

2. In der Besoldungsgruppe B 3 wird die Zeile ,Prasident, Prasidentin der Landesbaudirektion Bayern® gestri-
chen.

3. In der Besoldungsgruppe B 4 wird nach der Zeile ,Polizeiprasident, Polizeiprasidentin®“ die Zeile ,Prasi-
dent, Prasidentin der Landesbaudirektion Bayern® eingefligt.

Art. 10
Anderung des BayernFonds- und Finanzagentur-Gesetzes

Das BayernFonds- und Finanzagentur-Gesetz (BayFoG) vom 27. April 2020 (GVBI. S. 230, BayRS 670-1-
F) wird wie folgt geandert:

1. In Art. 7 Abs. 1 Satz 1 wird die Angabe ,26“ durch die Angabe ,6,5" und die Angabe ,31. Dezember 2021
durch die Angabe ,30. Juni 2022“ ersetzt.

2. In Art. 9 Abs. 1 wird die Angabe ,20“ durch die Angabe ,10“ ersetzt.
3. Art. 11 wird wie folgt geandert:
a) Abs. 1 wird wie folgt geandert:
aa) In Satz 1 wird die Angabe ,31. Dezember 2021“ durch die Angabe ,30. Juni 2022“ ersetzt.
bb) Nach Satz 1 wird folgender Satz 2 eingefiigt:

»<2Antrage auf StabilisierungsmafRnahmen nach Art. 7 und 8 kénnen bis zum 30. April 2022 gestellt
werden.*

cc) Die bisherigen Satze 2 bis 4 werden die Satze 3 bis 5.
b) In Abs. 2 wird die Angabe ,31. Dezember 2021“ durch die Angabe ,30. Juni 2022“ ersetzt.
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) Art. 11
Anderung des Bayerischen Jagdgesetzes

Das Bayerische Jagdgesetz (BayJG) in der in der Bayerischen Rechtssammlung (BayRS 792-1-L) verdof-
fentlichten bereinigten Fassung, das zuletzt durch § 1 Abs. 345 der Verordnung vom 26. Marz 2019 (GVBI.
S. 98) geandert worden ist, wird wie folgt geandert:

1. Art. 33 wird wie folgt gedndert:
a) Abs. 3 wird wie folgt gedndert:
aa) In Nr. 4 wird der Punkt am Ende durch ein Komma ersetzt.
bb) Folgende Nr. 5 wird angefiigt:

»D. abweichend von § 22 Abs. 4 Satz 4 des Bundesjagdgesetzes unter Beachtung der in Art. 9
Abs. 2 der Richtlinie 2009/147/EG genannten MaRgaben das Ausnehmen oder Unfruchtbarma-
chen der Gelege von Federwild aus den in Art. 9 Abs. 1 der Richtlinie 2009/147/EG genannten
Griinden zu gestatten, sofern es keine andere zufriedenstellende Lésung gibt.”

b) In Abs. 5 Nr. 2 werden die Woérter ,Absatz 3 Nr. 1 und 2 durch die Angabe ,Abs. 3 Nr. 1, 2 und 5°
ersetzt.

2. Art. 37 wird wie folgt geandert:
a) In Abs. 4 Satz 1 werden die Wérter ,Absatze 1 und 3“ durch die Angabe ,Abs. 1, 3 und 6“ ersetzt.
b) Folgender Abs. 6 wird angefugt:

»(6) 'Das Staatsministerium fur Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten wird erméchtigt, durch
Rechtsverordnung abweichend von den Abs. 1, 2 und 3 Vorschriften zur Wildfolge durch anerkannte
Nachsuchengespanne zu erlassen. 2Es kann insbesondere die Anforderungen, die Anerkennung und
die Befugnisse von Nachsuchengespannen einschlieRlich des Fihrens von und des Schielens mit
Schusswaffen regeln.”

3. Art. 52 Abs. 2 wird wie folgt geandert:
a) Die Nrn. 2 bis 4 werden die Nrn. 1 bis 3.
b) Nach Nr. 3 wird folgende Nr. 4 eingeflgt:

»4. die Anerkennung von Nachsuchengespannen nach Art. 37 Abs. 6,".

Art. 12
Durchfiihrungsbestimmungen

Fir die Ausfuhrung des Haushaltsplans und die Aufstellung der Haushaltsrechnung gelten neben den all-
gemeinen haushaltsrechtlichen Vorschriften die weiteren haushaltsgesetzlichen Regelungen in den Durchflih-
rungsbestimmungen zu diesem Gesetz.

Art. 13
Inkrafttreten, Auerkrafttreten

(1) 'Dieses Gesetz tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2022 in Kraft. 2Abweichend von Satz 1 tritt Art. 11 am
1. Mai 2022 in Kraft.

(2) Die Bestimmungen dieses Gesetzes gelten bis zum Tag der Bekanntmachung des Haushaltsgesetzes
des folgenden Haushaltsjahres weiter.

(3) Art. 2a Abs. 3 tritt mit Ablauf des 31. Dezember 2045 aul3er Kraft.
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Haushaltsplan des Freistaates Bayern
fur das Haushaltsjahr 2022

Gesamtplan

Teil I: Haushaltsubersicht
einschlieRlich Ubersicht tiber die
Verpflichtungsermachtigungen

Teil 11 Finanzierungsubersicht

Teil llI: Kreditfinanzierungsplan

Anlage 1
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Gesamtplan

Einnahmen
Einzel- Bezeichnung Betrag fiir Betrag fiir gegeniiber
plan 2022 2021 2021
mehr (+)
weniger (-)
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5

01 Landtag 772,0 772,0 -
02 Ministerprasident und Staatskanzlei 4955 4955 -
03 Staatsministerium des Innern, fur Sport und Integration 621.277,5 651.072,8 -29.795,3
04 Staatsministerium der Justiz 1.245.136,5 1.168.537,5 +76.599,0
05 Staatsministerium fiir Unterricht und Kultus 124.759,6 93.962,9 +30.796,7
06 Staatsministerium der Finanzen und fur Heimat 490.722,5 478.083,5 +12.639,0
07 Staatsministerium fur Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie 328.600,4 208.270,3 +120.330,1
08 Staatsministerium fiir Ernahrung, Landwirtschaft und Forsten 482.582,1 421.577,1 +61.005,0
09 Staatsministerium fiir Wohnen, Bau und Verkehr 2.442.869,2 2.196.781,3 +246.087,9
10 Staatsministerium fiir Familie, Arbeit und Soziales 2.273.739,6 2.023.611,8 +250.127,8
1 Bayerischer Oberster Rechnungshof 14,6 14,6 -
12 Staatsministerium fiir Umwelt und Verbraucherschutz 116.559,9 113.265,9 +3.294,0
13 Allgemeine Finanzverwaltung 61.083.167,5 62.016.371,9 -933.204,4
14 Staatsministerium fir Gesundheit und Pflege 15.456,9 14.412,5 +1.044,4
15 Staatsministerium fir Wissenschaft und Kunst 1.958.824,8 1.963.852,0 -5.027,2
16 Staatsministerium fiir Digitales 3.689,0 2.274,2 +1.414,8

Summe| 71.188.667,6| 71.353.355,8 -164.688,2
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Teil I: Haushaltsiibersicht 2022

Ausgaben + Uberschuss / - Zuschuss
Betrag fiir Betrag fiir gegeniber Betrag fiir Betrag fiir Verpflichtungs- Einzel-
2022 2021 2021 2022 2021 ermachtigungen plan
mehr (+) 2022
weniger (-)
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
6 7 8 9 10 11 12
174.895,1 169.814,1 +5.081,0 -174.123,1 -169.042,1 10.050,0 01
141.813,8 131.742,1 +10.071,7 -141.318,3 -131.246,6 11.276,0 02
6.872.050,9 6.570.510,8 +301.540,1 -6.250.773,4 -5.919.438,0 893.890,4 03
2.829.231,5 2.744.129,8 +85.101,7 -1.584.095,0 -1.575.592,3 297.867,8 04
14.442.444 1 14.176.325,7 +266.118,4 -14.317.684,5 -14.082.362,8 614.703,0 05
3.078.875,8 3.032.230,3 +46.645,5 -2.588.153,3 -2.554.146,8 1.044.351,3 06
1.787.767,6 1.606.717,2 +181.050,4 -1.459.167,2 -1.398.446,9 1.380.392,0 07
1.802.348,2 1.688.207,4 +114.140,8 -1.319.766,1 -1.266.630,3 400.836,3 08
4.697.956,7 4.448.373,5 +249.583,2 -2.255.087,5 -2.251.592,2 4.676.961,5 09
7.355.857,0 7.036.254,4 +319.602,6 -5.082.117,4 -5.012.642,6 278.182,6 10
41.441,9 40.626,6 +815,3 -41.427,3 -40.612,0 - 11
1.156.665,2 1.119.532,0 +37.133,2 -1.040.105,3 -1.006.266,1 248.142,2 12
17.364.938,9 19.383.550,6 -2.018.611,7 +43.718.228,6 +42.632.821,3 2.428.034,2 13
890.400,9 836.701,3 +53.699,6 -874.944,0 -822.288,8 183.165,1 14
8.433.290,2 8.264.804,8 +168.485,4 -6.474.465,4 -6.300.952,8 1.191.757 4 15
118.689,8 103.835,2 +14.854,6 -115.000,8 -101.561,0 36.218,0 16
71.188.667,6 71.353.355,8 -164.688,2 - - 13.695.827,8
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Gesamtplan

Teil Il: Finanzierungsiibersicht fiir das Haushaltsjahr 2022

Betrag fir
2022

Tsd. €

Betrag flr
2021

Tsd. €

A. Ermittlung des Finanzierungssaldos

1. Einnahmen
(ohne Einnahmen aus Krediten vom Kreditmarkt, Entnahmen aus Ricklagen,
Einnahmen aus UDersChUSSEN) ........coiuuiiiiiiiiiiieiie et

2. Ausgaben
(ohne Ausgaben zur Schuldentilgung am Kreditmarkt, Zufihrungen an Rucklagen
und Ausgaben zur Deckung eines Fehlbetrags)...

62.499.623,5

71.057.167,6

57.600.091,6

71.222.355,8

3. Finanzierungssaldo (Nr. 1 abziglich NI, 2).........cooiiiiiiiii e -8.557.544,1 -13.622.264,2
B. Deckung des Finanzierungssaldos

1. Netto-Neuverschuldung am Kreditmarkt

1.1 Einnahmen aus Krediten vom Kreditmarkt

1.1.1 im allgemeinen Haushalt...............cooooiiii e 666.000,0 1.085.000,0
1.1.2 im Stabilisierungsfonds Finanzmarkt und BayernLB..............ccccoiiieiiiiiiniieceniieens 571.000,0 230.000,0
1.1.3 im Sonderfonds Corona-Pandemie .............cccooiiiiiuiiieiiiieiicee e 5.806.256,0 11.635.359,0
1.2 Ausgaben zur Schuldentilgung fur Kreditmarktmittel (einschlieRlich Marktpflege)

1.2.1 im allgemeinen Haushalt...............coooiiiiiiii e 666.000,0 1.085.000,0
1.2.2 im Stabilisierungsfonds Finanzmarkt und BayernLB.. 571.000,0 280.000,0
1.2.3 im Sonderfonds Corona-Pandemie ..............ccooiiiiiiiiiiiiiiciic e - -
1.3 Nettokreditaufnahme am Kreditmarkt (Nr. 1.1 abztglich Nr. 1.2).........ccccoccoiiiiies 5.806.256,0 11.585.359,0
2. Abwicklung der Rechnungsergebnisse aus Vorjahren

2.1 Einnahmen aus UDErsChlSSEN .............cceieiiriririeieieeiesi st seeneen - -
2.2 Ausgaben zur Deckung von Fehlbetrdgen ...........ccocoiiiiiiiiiiiiiiiice e - -
3. Riicklagenbewegung

3.1 Entnahmen aus Rucklagen, Fonds und Stocken.............ccccooiiiiiiiiiiiiiieee 2.882.788,1 2.167.905,2
3.2  Zuflhrungen an Ruicklagen, Fonds und StOCKe..........c.uuviiiiiiiiiiiiiieee e 131.500,0 131.000,0
3.3 Saldo (Nr. 3.1 @abzlglich NI. 3.2) .....ccocoiiiiiiiieie e 2.751.288,1 2.036.905,2
4. Deckung insgesamt (Nr. 1.3 und Nr. 3.3) 8.557.544,1 13.622.264,2
Teil lll: Kreditfinanzierungsplan fiir das Haushaltsjahr 2022

1. Kredite am Kreditmarkt

1.1 Einnahmen aus Krediten vom Kreditmarkt

1.1.1 im allgemeinen Haushalt..............ccoiiiiiiiiiii e 666.000,0 1.085.000,0
1.1.2 im Stabilisierungsfonds Finanzmarkt und BayernLB.. 571.000,0 230.000,0
1.1.3 im Sonderfonds Corona-Pandemie .............cccooviiiiiiiieiiiieiiee e 5.806.256,0 11.635.359,0
1.2 Ausgaben zur Schuldentilgung fur Kreditmarktmittel (einschlieRlich Marktpflege)

1.2.1 im allgemeinen Haushalt..............ccuoiiiiiiiiii e 666.000,0 1.085.000,0
1.2.2 im Stabilisierungsfonds Finanzmarkt und BayernLB..............ccccooiieiiiiiiniiiceniieens 571.000,0 280.000,0
1.2.3 im Sonderfonds Corona-Pandemie ..............ccooiiiiiiiiiiiiiiciic e - -
1.3 Saldo (Nr. 1.1 @bzUglch NF. 1.2) ..o 5.806.256,0 11.585.359,0
2.  Kredite im 6ffentlichen Bereich

2.1 Einnahmen aus zweckbestimmten Krediten von Gebietskérperschaften u. A. .......... - -
2.2 Ausgaben zur Schuldentilgung bei Gebietskérperschaften u. A................c..ccoveee.. 35.000,0 36.000,0
2.3 Nettokreditaufnahme (Nr. 2.1 abzuglich Nr. 2.2) -35.000,0 -36.000,0
3. Kreditaufnahmen insgesamt

3.1 Bruttokreditaufnahme (Nr. 1.1 und NI 2.1)...cooiiiii e 7.043.256,0 12.950.359,0
3.2 Ausgaben zur Schuldentilgung (Nr. 1.2 und Nr. 2.2)... 1.272.000,0 1.401.000,0
3.3 Nettokreditaufnahme (Nr. 1.3 und NI 2.3) ... 5.771.256,0 11.549.359,0
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Anlage 2
(zu Art. 12)

Durchfuhrungsbestimmungen
zum Haushaltsgesetz 2022
(DBestHG 2022)

Deckungsfahigkeit

Soweit nicht Nr. 12.1 zur Anwendung kommt, sind innerhalb der einzelnen Haushaltskapitel gegen-
seitig deckungsfahig die Mittel der Titel

517 01 Bewirtschaftung der Grundstlicke, Gebaude und Raume,
517 05 Bewirtschaftung durch Heizung, Beleuchtung und elektrische Kraft und
518 0. Mieten und Pachten fir Grundstiicke, Gebdude und Raume,

514 0. Haltung von Dienstfahrzeugen und
527 0. Reisekostenvergutungen fir Dienstreisen,

531 1.  Fachveréffentlichungen und
531 2. Sonstige Verdffentlichungen.

Innerhalb desselben Einzelplans sind die Mittel der Titel 519 0. (Unterhaltung der Grundstiicke und
baulichen Anlagen), 701 0. (kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten) und 702 0. (grundlegende
Erneuerung und Sanierung von Kanal-, Schachtbau- und Abwasseranlagen) gegenseitig deckungs-
fahig.

"Mit Einwilligung der zustandigen obersten Staatsbehoérde kénnen die bei den einzelnen Titeln der
Anlagen S (staatlicher Hochbau) veranschlagten Ausgaben und Verpflichtungsermachtigungen
nach dem Baufortschritt erhéht werden, wenn der Mehrbetrag innerhalb der Hochbauausgaben oder
-verpflichtungsermachtigungen desselben Einzelplans eingespart wird. 2Die danach zulassige ge-
genseitige Deckung darf nicht zu einer Abweichung von den den einzelnen Bauvorhaben zugrunde
liegenden Unterlagen gemaR Art. 24 oder 54 BayHO oder zu einer Uberschreitung der festgesetzten
Gesamtkosten der einzelnen Mafinahmen fiihren. 3Bei grundstockfinanzierten Ansatzen ist eine Um-
schichtung nur zugunsten grundstockkonformer Hochbaumaflinahmen zulassig; das Nahere regelt
das Staatsministerium der Finanzen und fur Heimat.

'Bei der Landesagentur flr Energie und Klimaschutz kann zur CO2-Kompensation unvermeidlicher
dienstlicher Flugreisen Kapitel 12 09 Titel 533 85 zulasten der Titel der Gruppe 527 in allen Einzel-
planen gedeckt werden. 2Eine ausschliel3lich zu diesem Zweck erforderliche Deckung zulasten eines
Titels der Gruppe 527, der selbst bereits zulasten anderer Ansatze gedeckt wurde oder spater zu-
lasten anderer Ansatze gedeckt wird (Deckungskette), ist zulassig.

Im Ubrigen ergibt sich die Deckungsfahigkeit von Ausgabemitteln aus den im Haushaltsplan enthal-
tenen Vermerken.

Bewirtschaftung der Personalausgaben

'Bei der Bewirtschaftung der Personalausgaben sind die Verwaltungen an die in Art. 6 Abs. 1 ge-
nannten Stellenpléne unter Beachtung der Nr. 3 gebunden. 2Soweit keine Stellenbindung besteht,
richtet sich die Bewirtschaftung grundsatzlich nach den veranschlagten Haushaltsbetragen; dabei
kénnen innerhalb der einzelnen Kapitel die Erstattungsleistungen der Bundesagentur flr Arbeit nach
dem Altersteilzeitgesetz entsprechend dem Entstehungsgrund den betroffenen Haushaltsansatzen
zugeflhrt werden.

Die in einem Einzelplan bei den in Art. 6 Abs. 1 genannten Titeln veranschlagten Mittel fiir Perso-
nalausgaben (einschliellich Titel 421 0.) dirfen — insoweit in Abweichung von Art. 45 Abs. 1 BayHO
— bei der Ausfiihrung des Haushaltsplans zu einer Summe zusammengefasst und innerhalb des
Einzelplans gemeinsam bewirtschaftet werden. 2Soweit bei den in die gemeinsame Bewirtschaftung
einbezogenen Ansatzen aullerplanmallige Ausgaben und bei den nicht in die gemeinsame Bewirt-
schaftung einbezogenen Anséatzen uber- und auerplanmafige Ausgaben erforderlich werden, gilt
die Einwilligung des Staatsministeriums der Finanzen und fiir Heimat hierzu allgemein als erteilt,
wenn die Uber- und auBerplanmaRigen Ausgaben ausschliel3lich auf Stellenbesetzungen nach Art. 6
Abs. 3 Nr. 1 zurtickzuftihren sind.
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'FlUr Beamte und Arbeitnehmer, bei denen geman Art. 6 Abs. 1 eine Stellenbindung besteht, diirfen
Mehrarbeit oder Uberstunden, fiir die eine Vergiitung zu zahlen ist, nur angeordnet werden, wenn
bei Titel 422 41 (Mehrarbeitsvergltungen fiir Beamte) oder Titel 428 41 (Uberstundenentgelte fir
Arbeitnehmer) ausreichende Mittel zur Verfiigung gestellt sind. 2Mehrarbeit oder Uberstunden dirfen
auch dann angeordnet werden, wenn hierfur bei Titeln des Einzelplans 13 mit den Zweckbestim-
mungen ,Mehrarbeitsvergiitungen fiir Beamte* oder ,Uberstundenentgelte fiir Arbeitnehmer* Mittel
zur Verfugung gestellt sind.

Die Titel 422 0., 428 01 und 428 02 dirfen einseitig zulasten der Titel fir Europaische Fonds ver-
starkt werden.

Besetzung von Planstellen und Stellen

Fur die Besetzung von Planstellen und Stellen gelten Art. 6 dieses Gesetzes, Art. 47, 49 und 50
BayHO sowie die zu diesen Bestimmungen erlassenen Verwaltungsvorschriften unter Beachtung
der nachstehenden Bestimmungen.

Besondere Regelungen fiir den Hochschulbereich

"Wissenschaftliche Mitarbeiter im Sinne des Art. 22 des Bayerischen Hochschulpersonalgesetzes
(BayHSchPG) kdénnen auch auf gleich- oder hdherwertigen Stellen fur Akademische Rate, Akade-
mische Oberrate, Akademische Direktoren oder Leitende Akademische Direktoren — jeweils ohne
Lehrkrafte fur besondere Aufgaben an einer Hochschule — sowie auf Stellen fir Professoren ver-
rechnet werden. 2Akademische Oberrate auf Zeit der Besoldungsgruppe A 14 kénnen auf Stellen flr
Akademische Direktoren oder auf Stellen flr Leitende Akademische Direktoren — jeweils ohne Lehr-
krafte fir besondere Aufgaben an einer Hochschule — sowie auf Stellen fiir Professoren verrechnet
werden.

Inhaber der Amter des Akademischen Rats, des Akademischen Oberrats, des Akademischen Di-
rektors oder des Leitenden Akademischen Direktors — jeweils ausschlieBlich der Lehrkrafte fir be-
sondere Aufgaben an einer Hochschule — sowie wissenschaftliche Mitarbeiter kdnnen nicht auf Stel-
len, die fur Lehrkréafte fir besondere Aufgaben an einer Hochschule ausgewiesen sind, verrechnet
werden. 2Dies gilt nicht fiir Akademische Rate, Akademische Oberrate, Akademische Direktoren o-
der Leitende Akademische Direktoren, die mit einer Lehrverpflichtung von mehr als acht Lehrveran-
staltungsstunden aus Amtern der alten Personalstruktur ibernommen wurden.

Inhaber der Amter des Akademischen Rats, des Akademischen Oberrats, des Akademischen Direk-
tors oder des Leitenden Akademischen Direktors — jeweils einschlief3lich der Lehrkrafte fir beson-
dere Aufgaben — der Besoldungsgruppen A 13 bis A 16 (Art. 19 bis 21 und 24 BayHSchPG) sowie
vergleichbare Arbeitnehmer kénnen auf Stellen fiir Professoren der Besoldungsgruppen W 2 und
W 3 verrechnet werden.

Stellen fir Akademische Rate auf Zeit der Besoldungsgruppe A 13 und Akademische Oberrate auf
Zeit der Besoldungsgruppe A 14 dirfen mit entsprechend eingestuften Arbeithehmern sowie wis-
senschaftlichen Mitarbeitern mit einem Bachelor-Abschluss besetzt werden, wenn deren Arbeitsver-
haltnis den fir wissenschaftliche Mitarbeiter geltenden Bestimmungen (Art. 22 BayHSchPG) ent-
sprechend befristet ist, sowie mit Arzten, die in einem befristeten Arbeitnehmerverhaltnis zur Erlan-
gung der Gebietsarztanerkennung beschaftigt werden.

Stellen der Entgeltgruppe 13 dirfen mit wissenschaftlichen Mitarbeitern im Arbeitnehmerverhaltnis
im Sinne des Art. 22 Abs. 2 Satz 1 BayHSchPG, die einen Bachelor-Abschluss erworben haben,
besetzt werden.

Kinstlerische Mitarbeiter werden bei der Stellenverrechnung wie wissenschaftliche Mitarbeiter be-
handelt.

Arzte der klinisch-theoretischen Institute der Medizinischen Fakultaten, die vom Geltungsbereich
des Tarifvertrags fir Arztinnen und Arzte an Universitatskliniken erfasst sind, kénnen in besonderen
unabweisbaren Fallen auf Stellen der Besoldungsgruppe W 2, des akademischen Mittelbaus oder
Arbeitnehmerstellen in den Entgeltgruppen 13 bis 15 verrechnet werden. 2Hierzu bedarf es mit Aus-
nahme der Nachbesetzungen der Bestandsfalle der vorherigen Zustimmung des Staatsministeriums
der Finanzen und fir Heimat.

Unter den Voraussetzungen der Nr. 3.1.4 dirfen auf Stellen fur Juniorprofessoren der Besoldungs-
gruppe W 1 Akademische Rate auf Zeit der Besoldungsgruppe A 13 sowie entsprechend eingestufte
Arbeitnehmer und wissenschaftliche Mitarbeiter mit einem Bachelor-Abschluss verrechnet werden.
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Besondere Regelungen fir den Richterbereich

Auf Stellen fur Richter der Besoldungsgruppe R 2 kénnen auch Richter kraft Auftrags der Besol-
dungsgruppen A 13 bis A 16, auf Stellen fir Richter der Besoldungsgruppe R 1 auch Richter kraft
Auftrags der Besoldungsgruppen A 13 bis A 15 verrechnet werden.

'Auf Planstellen der BesGrB 3 konnen voriibergehend Richter oder Staatsanwalte bis zur
BesGr R 3, auf Planstellen der BesGr A 16 mit Amtszulage Richter oder Staatsanwalte bis zur
BesGr R 2 mit Amtszulage, auf Planstellen der BesGr A 16 Richter oder Staatsanwalte bis zur
BesGr R 2, auf Planstellen der BesGr A 15 Richter oder Staatsanwalte bis zur BesGr R 1 mit Amts-
zulage und auf Planstellen der BesGr A 14 Richter oder Staatsanwalte der BesGr R 1 verrechnet
werden. 2Die Verrechnung soll nicht langer als zwolf Monate erfolgen.

"Im Einvernehmen mit den betroffenen obersten Dienstbehorden kdnnen in besonderen, unvorher-
gesehenen Einzelfallen Stellen der Besoldungsordnung R zu Gunsten der Verfassungsgerichtsbar-
keit, der ordentlichen Gerichtsbarkeit und der Fachgerichtsbarkeiten kapitel- und einzelplantibergrei-
fend in Anspruch genommen werden. 2Die Inanspruchnahme soll nicht langer als zwolf Monate er-
folgen.

Arbeitnehmer-Budget

'Das Staatsministerium der Finanzen und fiir Heimat wird erméachtigt, zur Vorbereitung einer Einfiih-
rung eines Arbeitnehmer-Budgets bei der Besetzung von Stellen fir planmaflige Beamte und Rich-
ter, die gemaf Nr. 2.1 Satz 1 und Nr. 2.2 Satz 1 der gemeinsamen Bewirtschaftung unterliegen, mit
Arbeitnehmern zu bestimmen, dass Entgelte abweichend auf den Titeln 428 07 und 428 08 gebucht
werden koénnen. 2Auf iber- oder aufRerplanméaflige Ausgaben, die sich auf Grund der nach Satz 1
abweichenden Buchung ergeben, ist Art. 37 BayHO nicht anzuwenden; auf3erplanmafiige Ausgaben
sind jedoch in der Haushaltsrechnung als solche zu bezeichnen.

Das Staatsministerium der Finanzen und fiir Heimat kann im Einvernehmen mit dem Bayerischen
Obersten Rechnungshof fiir den Vollzug des Arbeithehmer-Budgets einen von den Durchflhrungs-
bestimmungen zum Haushaltsgesetz, den Verwaltungsvorschriften zur Bayerischen Haushaltsord-
nung (VV-BayHO) und den Bestimmungen fir die Auszahlung und den rechnungsmafigen Nach-
weis der Bezlige und sonstigen Leistungen bei Versetzung, Abordnung und Zuweisung abweichen-
den Nachweis der Entgeltzahlungen bestimmen.

Feststellungen der Rechnungsprifung

Stellen, die auf Grund von Feststellungen der Rechnungspriifung nicht oder nicht in der veran-
schlagten Wertigkeit erforderlich sind, sind in die Verhandlungen zur Aufstellung des Haushaltsplans
einzubeziehen. 2Art. 50 Abs. 1 BayHO bleibt unbertihrt.

Besondere Personalausgaben, Billigkeitsleistungen

Aus Mitteln flr Bezlige und dergleichen dirfen Fahrkostenzuschiisse fiir die regelmafigen Fahrten
zwischen Wohnung und Dienststatte nach MaRgabe der Fahrkostenzuschuss-Bekanntmachung des
Staatsministeriums der Finanzen und fur Heimat (FkzBek) vom 15. November 2001 (FMBI. S. 471;
2002 S. 69, StAnz. 2002 Nr. 27) in der jeweils geltenden Fassung einschliellich der darauf entfal-
lenden Pauschalsteuern gewahrt werden.

Aus Mitteln der Titel 546 49 (Vermischte Verwaltungsausgaben) kdnnen auch die Ausgaben geleis-
tet werden:

fur die Ubernahme von Kosten des Rechtsschutzes fiir Bedienstete des Freistaates Bayern,
fur die Kosten
a) der amtsarztlichen Untersuchung von

- Beamten und Bewerbern,

- Lehrkraften kirchlicher Genossenschaften, die auf Grund von Abstellungsvertragen im 6ffent-
lichen Volksschuldienst und Sondervolksschuldienst tatig sind, und

- Geistlichen und Laienkatecheten, die an 6ffentlichen Volksschulen, Sondervolksschulen und
staatlichen Berufsschulen Religionsunterricht erteilen, sowie

b) einer von der Ernennungsbehdrde angeordneten klinischen oder fachéarztlichen Untersuchung,
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soweit Mittel nicht gesondert veranschlagt sind, flir den Sachschadenersatz ehrenamtlicher Richter
und ehrenamtlicher Mitglieder von bei Staatsbehdrden gebildeten Ausschiissen (Abschnitt 13 der
Verwaltungsvorschriften zum Beamtenrecht analog),

fur die Erstattung von Auslagen bei Vorstellungsreisen nach den geltenden Bestimmungen des
Staatsministeriums der Finanzen und fur Heimat,

fur die Ubernahme von Kosten einer Impfung — Grundimmunisierung, Auffrischungsimpfung, Impf-
serum — gegen FSME; Voraussetzung fiir die Kostenlibernahme ist, dass die beschaftigte Person
die Tatigkeit in definierten FSME-Risikogebieten nach Robert Koch-Institut in der Land-, Forst- und
Holzwirtschaft, im Gartenbau sowie in der Vermessungsverwaltung ausibt und die Gefahrdungsbe-
urteilung nach dem Arbeitsschutzgesetz ergibt, dass die oder der Beschaftigte durch die Tatigkeit
der Gefahr einer héheren Infektion durch das FSME-Virus im Vergleich zur Allgemeinbevolkerung
ausgesetzt ist,

fur die Ubernahme der notwendigen Fahrkosten — bis zur Hhe der Kosten fiir die Benutzung 6ffent-
licher Verkehrsmittel oder im Fall einer notwendigen Benutzung eines eigenen Fahrzeugs Wegstre-
ckenentschadigung in sinngemafler Anwendung des Art. 6 Abs. 6 des Bayerischen Reisekostenge-
setzes (BayRKG) — fiir die aus Anlass einer dienstlich angeordneten Inanspruchnahme des beim
Betriebsarztlichen Dienst im jeweiligen Geschéaftsbereich angesiedelten Psychologen.

Unterbringung in staatlichen Lehreinrichtungen

Die Unterbringung in den in staatlichen Lehreinrichtungen verfiigbaren Unterkiinften kann im Rah-
men von Fort- oder Weiterbildung oder Dienstreisen fiir staatliche Bedienstete oder im Rahmen einer
Dozententatigkeit unentgeltlich erfolgen; die Regelungen der Erstattungsverordnung bleiben davon
unberthrt.

'Den zur Ausbildung zugewiesenen Beamten (Art. 23 Abs. 2 BayRKG) werden die bei den staatli-
chen Lehreinrichtungen verfligbaren Unterklinfte (iberlassen. 2Der Fachbereich Allgemeine Innere
Verwaltung der Hochschule fur den &ffentlichen Dienst in Bayern gilt insoweit als staatliche Lehrein-
richtung fur die gesamte Dauer des fachtheoretischen Studiums der Verwaltungsinformatiker.
SLehreinrichtungen im Sinne dieser Vorschrift sind solche, die ausschlieflich oder nahezu aus-
schlieBlich Bildungsaufgaben fiir die Beschéaftigten des 6ffentlichen Dienstes wahrnehmen. “Die In-
anspruchnahme einer Unterkunft ist freiwillig. °Fir die Bereitstellung der Unterkunft werden Kosten
nicht erhoben. Die staatliche Lehreinrichtung kann die Bereitstellung einer Unterkunft davon abhén-
gig machen, dass der Beamte einen Kostenbeitrag zu einer Verpflegung entrichtet, wenn sie eine
solche Verpflegung anbietet.

Studierenden der Hochschule fiir den 6ffentlichen Dienst in Bayern, die im Einzugsgebiet des Ortes
der Lehreinrichtung wohnen (§ 8 Abs. 1 Satz 1 und 2 der Bayerischen Trennungsgeldverordnung —
BayTGV - in Verbindung mit Art. 4 Abs. 3 Satz 2 des Bayerischen Umzugskostengesetzes —
BayUKG) und nicht schwerbehindert sind, werden keine Unterkiinfte Uberlassen. 2Wenn im Einzelfall
durch den Verzicht auf die unentgeltliche Unterbringung héhere Anmietkosten eingespart werden,
kann auf Antrag anstatt der unentgeltlichen Unterkunft ein Fahrtkostenzuschuss gewahrt werden.

'Ein Kostenbeitrag fiir die Verpflegung (Nr. 4.3.2 Satz 6) wird nicht erhoben, wenn die Beamtin oder
der Beamte aus gesundheitlichen Grinden nicht in der Lage ist, die Verpflegung in Anspruch zu
nehmen. 2Der Nachweis der gesundheitlichen Griinde ist durch arztliche Bescheinigung einer Fach-
arztin oder eines Facharztes fir Innere Medizin und Gastroenterologie zu fiihren. 3Die Bescheini-
gung muss eine entsprechende Feststellung, jedoch keine Diagnose enthalten.

'Eine geschlossene Unterbringung (§ 8 Abs. 4 Satz 2 BayTGV) wird nicht begriindet. 2Wenn keine
Unterkunft zur Verfligung gestellt werden kann, kann befristet bis zum 31. Dezember 2022 im Ein-
zelfall auch ein Mietkostenzuschuss gegen Nachweis bis héchstens 300 € monatlich gewahrt wer-
den. 3Art. 127 BayBG bleibt unberihrt.

'Aus Mitteln fur Bezlige und dergleichen wird Beamten, die im Lauf des Kalenderjahres vom Arbeit-
nehmerverhaltnis in das Beamtenverhaltnis tGbernommen wurden, eine aulRertarifliche Leistung ge-
wahrt. 2Entsprechendes gilt, wenn Beschaftigte wahrend des Kalenderjahres von einem Arbeitsver-
haltnis im Sinne des Tarifvertrags fir den 6ffentlichen Dienst der Lander in ein Arbeitsverhaltnis mit
Besoldung nach Besoldungsrecht wechseln. 3Die aufertarifliche Leistung betragt fiir die Beschaftig-
ten in den Entgeltgruppen E 1 bis E 11 70 %, fir die Gbrigen Beschéaftigten 65 % des monatlichen
Entgelts, das dem Beschaftigten in den letzten drei Monaten vor dem Monat der Ubernahme in das
Beamtenverhaltnis oder des Wechsels in ein Arbeitsverhaltnis mit Besoldung nach Besoldungsrecht
durchschnittlich gezahlt wurde; unberiicksichtigt bleiben hierbei das zusétzlich fiir Uberstunden und
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Mehrarbeit gezahlte Entgelt — mit Ausnahme der im Dienstplan vorgesehenen Mehrarbeits- und
Uberstunden —, Leistungszulagen, Leistungs- und Erfolgspramien. 4Der Bemessungssatz bestimmt
sich nach der Entgeltgruppe am Ersten des Monats, der dem Monat der Verbeamtung oder des
Wechsels in ein Arbeitsverhaltnis mit Besoldung nach Besoldungsrecht unmittelbar vorhergeht. ®Die
auBertarifliche Leistung vermindert sich um ein Zwolftel fur jeden Kalendermonat, fir den der Be-
schaftigte kein Entgelt aus dem Arbeitsverhaltnis erhalten hat. ®Die aufertarifliche Leistung ist zu-
lasten der Haushaltsstelle zu leisten, auf der der Beamte vor der Ubernahme in das Beamtenver-
haltnis oder vor dem Wechsel in ein Arbeitsverhaltnis mit Besoldung nach Besoldungsrecht gefihrt
wurde.

Aus Mitteln fir Entgelte der Arbeitnehmer kann Arbeitnehmern fiir die Zeit fir die ihnen Entgelt (§ 15
TV-L) zusteht, eine Zulage gezahlt werden, wenn ihre Tatigkeit mit Mehraufwendungen verbunden
ist, die weder durch die Reisekostenvergltung noch durch das Entgelt abgegolten sind, und entspre-
chenden Beamten unter den gleichen Voraussetzungen und Umstanden eine Aufwandsentschadi-
gung gewahrt wird.

Dienstleistern, die MalRnahmen im Rahmen des Gesundheitsmanagements unter Bezugnahme auf
den vom Staatsministerium der Finanzen mit Schreiben vom 26. Juli 2010, Az. PE-P 1400 FV-028-
29360/10, erlassenen Handlungsleitfaden zum Behdrdlichen Gesundheitsmanagement fir Beschaf-
tigte des Freistaates Bayern in Behérdenrdumen durchfiihren, kann fur die Durchfiihrung der Maf3-
nahme die Nutzung der Dienstraume unentgeltlich oder verbilligt iberlassen werden.

'Soweit nicht in Anspruch genommener Urlaub nach einem Gesetz, einer Rechtsverordnung oder
einer tariflichen Vorschrift bei Beendigung eines Beamtenverhaltnisses oder eines Arbeitsverhaltnis-
ses finanziell abzugelten ist, sind die Ausgaben auf der Haushaltsstelle zu verbuchen, auf der die
Bezlige des Beschaftigten vor der Beendigung des Beamtenverhalinisses oder des Arbeitsverhalt-
nisses verbucht wurden.2Satz 1 gilt entsprechend soweit eine durch Gesetz, Rechtsverordnung oder
Tarifvertrag geregelte finanzielle Abgeltung von nicht in Anspruch genommenem Urlaub bei Beendi-
gung eines Beamtenverhaltnisses oder eines Arbeitsverhaltnisses in einer Bekanntmachung der
Staatsregierung oder in einer Bekanntmachung des Staatsministeriums der Finanzen und fiir Heimat
fir entsprechend anwendbar erklart wird.

'Aus Mitteln fiir Entgelte der Arbeitnehmer kénnen bei der Verlagerung von Arbeitsplatzen im Rah-
men der Heimatstrategie und im Rahmen der Verlagerung des Landesamts fiir Statistik in entspre-
chender Anwendung der §§ 7 und 8 des Tarifvertrags Uber den Rationalisierungsschutz fir Ange-
stellte verdoppelte Abfindungen gezahlt werden. 2Die danach mogliche Abfindungssumme darf
hoéchstens 70 % der Personaldurchschnittskosten — bezogen auf den Zeitpunkt des Ausscheidens —
betragen, die ab dem Zeitpunkt des Ausscheidens bis zu dem Zeitpunkt anfallen wiirden, zu dem
die oder der Beschéftigte das gesetzlich festgelegte Alter flr eine Regelaltersrente erreicht hatte.
3Tritt die oder der Beschaftigte innerhalb eines Zeitraums, der kiirzer ist als die der Abfindung zu-
grundeliegende Zahl der Monatsbeziige, in ein Arbeitsverhaltnis zum Freistaat Bayern oder zu einem
anderen Arbeitgeber, der vom Geltungsbereich des Tarifvertrags fir den 6ffentlichen Dienst der Lan-
der oder des Tarifvertrags fir den 6ffentlichen Dienst erfasst ist, verringert sich die Abfindung ent-
sprechend. “Der iberzahlte Betrag ist zuriickzuzahlen. Beschaftigte haben bei Abschluss des Auf-
I6sungsvertrags unter Zahlung der verdoppelten Abfindung dem Arbeitgeber gegentber schriftlich
zu erklaren, dass sie sich ber die Auswirkungen der freiwilligen Beendigung des Arbeitsverhaltnis-
ses auf Leistungsanspriiche gegeniiber der Arbeitsverwaltung sowie Uiber die Folgen in den brigen
Zweigen der Sozialversicherung — Kranken- und Rentenversicherung einschliellich Rentenanspri-
che, Pflegeversicherung — und in der Zusatzversorgung bei der Versorgungsanstalt des Bundes und
der Lander eingehend informiert haben.

'‘Bedienstete des Freistaates Bayern, deren bisherige Dienststelle im Sinne des Personalvertre-
tungsrechts ganz oder teilweise im Rahmen der Heimatstrategie verlagert wird, kdnnen einmalig eine
Mobilitatspramie in Hohe von 3 000 € brutto erhalten. 2Die ndhere Ausgestaltung regelt das Staats-
ministerium der Finanzen und fiir Heimat. 3Die Gewahrung der Mobilitdtspramie erfolgt aus dem
Haushaltsansatz bei Kap. 13 03 Tit. 443 06.

Geman Art. 52 Satz 1 BayHO und Art. 63 Abs. 5 in Verbindung mit Abs. 3 Satz 2 BayHO wird zuge-
lassen, dass, wenn dienstliche Grinde dies erfordern, der Freistaat Bayern eigene oder angemietete
und gegebenenfalls moblierte Wohnungen und Unterkiinfte unentgeltlich seinen reisekosten- oder
trennungsgeldberechtigten Bediensteten liberlassen darf, soweit deren Mietwert oder die dafiir vom
Staat getragenen Kosten die nach dem Reisekosten- oder Trennungsgeldrecht erstattungsfahigen
Kosten Ubersteigen.
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Priifungskosten, Personal- und Sachausgaben aus anderen Haushaltsanséatzen

Aus Mitteln der Titel 459 0. (Prufungsvergltungen) sind auch sédmtliche mit der Prifung zusammen-
hangenden sachlichen Verwaltungsausgaben einschlielllich der Reisekosten der mit der Durchfiih-
rung der Prifung beauftragten Prifer und Prifungshelfer zu bestreiten.

Soweit Bezlge der Beamten und Richter oder Entgelte der Beschaftigten im Staatshaushalt gebucht
und nachgewiesen werden, aber ganz oder teilweise von Stellen aulRerhalb des Staatshaushalts
finanziell zu tragen sind, sind auch die Ausgaben fur Beihilfen, abzufiihrende Beihilfe- und Verwal-
tungskostenpauschalen in den Fallen von Art. 6 Abs. 7 Satz 4, Reisekosten, Umzugskosten, Tren-
nungsgelder, Auslagenersatz im Sinne des Art. 12 BayUKG, Ubergangsgelder sowie alle sonstigen
personalbezogenen Ausgaben, z. B. Unfallfirsorgeleistungen, Sachschadenersatz und Fortbil-
dungsreisen, zulasten der Ansatze aus Mitteln Dritter zu leisten.

Aus Mitteln der Titel 518 0. (Mieten und Pachten fir Grundstlicke, Gebaude und Raume) sind auch
die Ausgaben fiir durchzufiihrende Ausschreibungsverfahren zur Anmietung von Immobilien, die ein
privater Auftragnehmer nach den Vorgaben des Auftraggebers errichtet (Bestellbauten), insbeson-
dere die fur die Beauftragung privater Sachverstandiger anfallenden Ausgaben, zu bestreiten.

Anlagen zum Haushaltsplan

Soweit in Zweckbestimmungen fir mehrere mit einem Gesamtbetrag veranschlagte Malnahmen auf
Anlagen zu den Einzelplanen verwiesen ist, sind die in diesen Anlagen aufgefiihrten Einzelzwecke
mit ihren Betragen ebenso bindend, wie wenn diese Betrage bei den Zweckbestimmungen einzeln
aufgeflihrt waren, es sei denn, dass in den Anlagen etwas anderes bestimmt ist.

'Soweit bei Titeln der Anlage S (staatlicher Hochbau) Ausgaben oder Verpflichtungsermachtigungen
wegen Fehlens der in Art. 24 Abs. 1 BayHO bezeichneten Unterlagen als gesperrt oder als Pla-
nungstitel bezeichnet sind, bedarf die Leistung von Ausgaben oder die Inanspruchnahme von Ver-
pflichtungserméachtigungen der Einwilligung des Ausschusses fiir Staatshaushalt und Finanzfragen
des Landtags. 2Dies gilt nicht fiir die Leistung von Ausgaben und Inanspruchnahme von Verpflich-
tungsermachtigungen fur die Erstellung der Planungsunterlagen nach den Art. 24 Abs. 1 und Art. 54
Abs. 1 BayHO. 3Das Staatsministerium der Finanzen und fir Heimat wird ermachtigt, fiir die Erstel-
lung der Planungsunterlagen von Neubauten ndhere Anordnungen zu erlassen.

Ausnahmen vom Bruttonachweis

'Ausnahmen vom Bruttonachweis der Einnahmen und Ausgaben sind nach MafRgabe der VV Nr. 3
zu Art. 35 BayHO zugelassen oder vorgeschrieben. 2Darliber hinaus gilt Folgendes:

'Einnahmen aus der Anfertigung von Fotokopien durch Dritte und aus Rabatten fiir bereits gezahlte
Ausgaben diirfen von der Ausgabe abgesetzt werden. 2Erstattungen von Reisekosten durch Dritte
und pauschale Rabatte fiir bereits gezahlte Fahrtkosten dirfen von der Ausgabe abgesetzt werden.

Schadenersatzleistungen und Zahlungen anstelle von Garantieleistungen Dritter dirfen stets, also
auch nach Abschluss der Blcher, insoweit von der Ausgabe abgesetzt werden, als sie zur Instand-
setzung oder Ersatzbeschaffung bestimmt sind.

Zuruckgezahlte Zuwendungen dirfen von der Ausgabe abgesetzt werden, soweit sie
noch wahrend des gleichen Jahres, in dem sie ausgezahlt wurden, zurtickgezahlt werden oder

im Rahmen von gemeinschaftlichen Finanzierungen zwischen dem Bund und dem Land, insbeson-
dere bei den Gemeinschaftsaufgaben, gewahrt wurden und der Bund dies zulasst.

An das Finanzamt abzufiihrende Umsatzsteuern flir Betriebe gewerblicher Art diirfen von den dies-
bezlglichen Einnahmen abgesetzt werden.

Rickzahlungen von Einzahlungen, die Uiber eine elektronische Bezahlplattform abgewickelt werden,
dirfen von der Einnahme abgesetzt werden.

(nicht besetzt)
Zweckgebundene Einnahmen

Zweckgebundene Einnahmen (Art. 8 Satz 2 Nr. 1 BayHO) sind, auch wenn sie nicht oder nicht in
voller H6he veranschlagt sind, bei den zutreffenden Einnahmetiteln zu vereinnahmen und die hier-
durch etwa erforderlich werdenden zusatzlichen Ausgaben bei den Ausgabetiteln zu verausgaben.
2Auf hiernach sich ergebende (iber- oder auBerplanmaBige Ausgaben ist Art. 37 BayHO nicht anzu-
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wenden; aullerplanmafiige Einnahmen und Ausgaben sind jedoch in der Haushaltsrechnung als sol-
che zu bezeichnen. 3Nicht verausgabte zweckgebundene Einnahmen diirfen in der Haushaltsrech-
nung als Ausgabereste nachgewiesen werden.

Nutzungen und Sachbeziige
Veraulerungen von Erzeugnissen betrieblicher Einrichtungen

An Beamte und Arbeitnehmer diirfen, soweit im Haushaltsplan nichts anderes bestimmt ist, wider-
ruflich die flr den eigenen Verbrauch benétigten Erzeugnisse der betrieblichen Einrichtungen ihrer
unmittelbaren Beschaftigungsdienststelle mit einer ErmaRigung bis zu 20 % des ortsiiblichen Klein-
verkaufspreises abgegeben werden; ausgenommen hiervon sind Beschaftigte, deren Arbeitszeit we-
niger als die Halfte der regelmafigen Arbeitszeit betragt. 2Satz 1 gilt auch fiir Ruhegehaltsempfanger
und Rentner, soweit sie bis zum Eintritt in den Ruhestand und dergleichen bei der entsprechenden
betrieblichen Einrichtung beschaftigt waren. 3Landwirtschaftliche Betriebe diirfen ihre Erzeugnisse,
bei denen ein Kleinverkaufspreis nicht feststellbar ist, an Betriebsangehdrige mit einer Ermafigung
bis zu 10 % des Ab-Hof-Verkaufspreises abgeben; fir die Abgabe von Milch ist der Molkereipreis
des Vormonats ohne ErmaRigung mafgebend. “Tarifvertragliche Bestimmungen bleiben unberihrt.
SEiner Einwilligung nach Art. 57 BayHO bedarf es in diesen Fallen nicht.

Private Nutzung von dienstlichen Festnetzanschlissen

Angehorige des 6ffentlichen Dienstes dirfen in dringenden Fallen und in geringfligigem Umfang pri-
vate Telefonate von einem dienstlichen Festnetzanschluss ohne Kostenerstattung fihren.

Private Nutzung von Dienstfahrradern

Angehorige des offentlichen Dienstes durfen die fir dienstliche Zwecke beschafften Fahrrader ihrer
Dienststelle, die keine Kraftfahrzeuge im Sinne des § 6 Abs. 1 Nr. 4 Satz 2 des Einkommensteuer-
gesetzes sind (Dienstfahrrader), ohne Kostenerstattung in geringem Umfang privat nutzen, soweit
dienstliche Belange dem nicht entgegenstehen.

Weitergabe von Zuwendungen

Die Gewahrung von Zuwendungen kann durch das zustandige Staatsministerium Uber die in Art. 44
Abs. 3 BayHO genannten juristischen Personen des privaten Rechts hinaus auch auf Kérperschaf-
ten und Anstalten des 6ffentlichen Rechts Ubertragen werden.

Dezentrale Budgetverantwortung
Erweiterte gegenseitige Deckungsfahigkeit

Zur Steigerung der Wirtschaftlichkeit und Leistungsfahigkeit sind jeweils innerhalb der einzelnen
Kapitel — unter Einbeziehung der entsprechenden Verwaltungsbetriebsmittel in den Sammelkapiteln
und Allgemeinen Bewilligungen sowie der zentral veranschlagten Ansatze — der Einzelplane 01 bis
12, 14 bis 16

a) die Ansatze flir Personalausgaben der Titel 422 41, 427 01, 427 41, 427 99, 428 11, 428 12,
428 21,428 22,428 3.,428 41,428 66, 428 99, der Gruppe 429, der Titel 443 16, 453 01, 459 0.,
459 1. und 459 49,

b) die Ansatze fur sachliche Verwaltungsausgaben der Obergruppen 51 bis 54 mit Ausnahme der
Gruppe 529, der Titel 527 2., 531 2., 532 0., 546 45 sowie der Gruppe 549 und

c) die Ansatze fur Sachinvestitionen der Obergruppen 81 und 82

nach naherer MaRgabe der folgenden Nummern gegenseitig deckungsfahig. 2Eine Deckung aus
Ansatzen, die bereits selbst zulasten anderer Ansatze gedeckt wurden (Deckungsketten), ist nicht
maglich.

Verstarkung aus dem Stellengehalt gebundener Stellen

Innerhalb eines Kapitels kann das Durchschnittliche Stellengehalt einer frei gewordenen und besetz-
baren Stelle zur Verstarkung der in Nr. 12.1 genannten Ansatze unter folgender MaRgabe verwendet
werden:

Die Stelle muss Uber die Wiederbesetzungssperre hinaus mindestens ein Jahr lang freigehalten
werden; Art. 6 Abs. 2 Satz 4 findet keine Anwendung. 2Die Verwendung der Stellengehalter fiir eine
Verstarkung kann somit erst nach Ablauf der gesetzlichen Wiederbesetzungssperre erfolgen.
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Fur jeden vollen Monat, fiir den die Stelle dann lber den haushaltsrechtlich vorgeschriebenen oder
von der Staatsregierung beschlossenen Stelleneinzug hinaus gezielt freigehalten wird, kdnnen ent-
weder

a) ein Zwolftel aus 75 % des Durchschnittlichen Stellengehalts zur Verstarkung der Ansatze fur
Sachinvestitionen der Obergruppen 81 und 82 oder

b) ein Zwolftel aus 50 % des Durchschnittlichen Stellengehalts zur Verstarkung fir sachliche Ver-
waltungsausgaben verwendet werden.

Mit dem Zeitpunkt der Wiederbesetzung der Stelle endet die Verstarkungsmaoglichkeit der Nr. 12.2.
Deckungsfahigkeit der in Nr. 12.1 genannten Personalausgaben

'Einsparungen bei den in Nr. 12.1 genannten Ansatzen dirfen nur dann fir die Begriindung zusatz-
licher Dienst- und Arbeitsverhaltnisse verwendet werden, wenn das jeweilige Dienst- oder Arbeits-
verhaltnis auf langstens sechs Monate oder die Dauer einer jahreszeitlich bedingten Saison — ohne
Kettenverlangerung — zeitlich befristet ist (Aushilfskrafte). 2Die Einschrankungen des Satzes 1 gelten
nicht, soweit lediglich der bei Altersteilzeit von Arbeithnehmern auftretende Kapazitatsverlust ausge-
glichen wird.

Einsparungen bei den Titeln 428 11, 428 21 und 428 22 durfen nur bei mindestens einjahrigem Frei-
halten der Beschaftigungsmdglichkeit zur Deckung von Ausgaben flir sachliche Verwaltungsausga-
ben und Sachinvestitionen der in Nr. 12.1 genannten Ansatze herangezogen werden; hinsichtlich
der Titel 428 21 und 428 22 gilt dies nur bei Einsparungen Uber den haushaltsrechtlich vorgeschrie-
benen oder von der Staatsregierung beschlossenen Stelleneinzug hinaus.

'Die Deckungsfahigkeit nach Nr. 12.1 der Titel 422 41 und 428 41 darf nur einseitig zulasten dieser
Titel in Anspruch genommen werden. 2Die gegenseitige Deckungsfahigkeit nach Nr. 12.1 dieser Titel
untereinander bleibt unberihrt.

Umwidmung von Personal- in Sachmittel bei Privatisierungen

'Die Einschréankungen der Nrn. 12.2 und 12.3 gelten nicht, soweit bei der Privatisierung von Aufga-
ben eine Umwidmung von Personal- in Sachmittel notwendig ist, die entbehrlichen Stellen nicht wie-
der besetzt und im nachsten Haushaltsplan — stellen- und betragsmaRig — abgesetzt werden. 2Auf
sich hiernach ergebende Uber- oder au3erplanmafige Ausgaben ist Art. 37 BayHO nicht anzuwen-
den, sofern im Einzelfall die auf das Kalenderjahr hochgerechnete Gesamthohe der umgewidmeten
Durchschnittlichen Stellengehalter 250 000 € nicht Ubersteigt; aulerplanmafiige Ausgaben sind je-
doch in der Haushaltsrechnung als solche zu bezeichnen.

Einseitige Deckungsfahigkeit zugunsten von Haushaltsstellen
Bauunterhalt

'Die Deckungsfahigkeit nach Nr. 12.1 fiir Titel der Gruppe 519 darf nur einseitig zugunsten der Titel
dieser Gruppe in Anspruch genommen werden. 2Nr. 1.2 bleibt unberthrt.

Globale Mehrausgaben fiir sachliche Verwaltungsausgaben

Die Deckungsfahigkeit nach Nr. 12.1 fur die Gruppe 548 darf nur einseitig zulasten der Titel dieser
Gruppe in Anspruch genommen werden.

Auftrdge an anerkannte Werkstatten fir behinderte Menschen und Inklusionsbetriebe

'Die Deckungsfahigkeit nach Nr. 12.1 fiir die in den Sammelkapiteln ausgebrachten Titel 547 26 und
812 26 darf nur einseitig zugunsten dieser Titel in Anspruch genommen werden. 2Die gegenseitige
Deckungsfahigkeit nach Nr. 12.1 dieser Titel untereinander bleibt unberihrt.

Koppelung mit Einnahmen

"Mehr- oder Mindereinnahmen von bis zu 10 % der Summe der Obergruppen 12 und 13 ohne
Gruppe 133, der Gruppe 111 sowie der Titel 119 01 und 119 49 eines Kapitels, die im Vollzug er-
wirtschaftet werden, erhéhen oder vermindern die Ausgabebefugnis der in Nr. 12.1 genannten An-
satze des entsprechenden Kapitels zur Halfte. 2Dies gilt nicht bei Titeln, die mit Ausgabeansatzen
gekoppelt sind.
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Ubertragbarkeit, zeitliche Bindung
Ubertragbarkeit

Die in Nr. 12.1 genannten Ausgaben sind zur Férderung der wirtschaftlichen und sparsamen Bewirt-
schaftung Ubertragbar.

Zeitliche Bindung

Das Staatsministerium der Finanzen und fir Heimat wird ermachtigt, im Rahmen seiner Befugnisse
nach Art. 45 Abs. 3 BayHO bei den in Nr. 12.1 genannten Titeln bereits vor Ablauf des Haushalts-
jahres fiir einen Teil der zu erwartenden Ausgabereste die Einwilligung zur Ubertragung und Inan-
spruchnahme allgemein zu erteilen.

Einzelregelungen

'Die in den Nrn. 12.1 bis 12.7 getroffenen Regelungen finden keine Anwendung, soweit in den Ein-
zelplanen in den Vorbemerkungen zum Geltungsbereich der Regelungen zur dezentralen Budget-
verantwortung einzelne Bereiche ausdriicklich ausgenommen sind; sie finden zusatzlich Anwen-
dung, soweit dort einzelne Bereiche ausdriicklich einbezogen sind. 2Gekoppelte Einnahmen- und
Ausgabetitel, die ausschlieRlich dem Nachweis von zweckgebundenen Einnahmen dienen, sind
grundsatzlich vom Geltungsbereich auszunehmen.
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Erlauterungen
zum Haushaltsgesetz 2022 und
den Durchfihrungsbestimmungen
zum Haushaltsgesetz 2022

A. Haushaltsvolumen
Das Haushaltsvolumen entwickelt sich wie folgt (in Mio. €)":

2021 2022
Formales Ausgabevolumen 71 353,4 71 188,7
abziiglich besondere Finanzierungsvorgange? -138,7 -137,5
verbleibt bereinigtes Ausgabevolumen in der bundesein-
heitlichen Abgrenzung des Stabilitatsrates 712147 71 051,2
Veranderung gegentber dem Vorjahr in % -0,2%
abzlglich
Ausgaben Sonderfonds Corona-Pandemie (Kap. 13 19) -8329,9 -4064,9
Ausgaben Corona-Sonderinvestitionsprogramm (Kap. 13 18) - 1480,3
Verbleibendes Ausgabevolumen 62 884,8 65 506,0
Veranderung gegenuber Vorjahr in % +4,2%

' Die Ubersicht wurde maschinell errechnet. Dabei wurde jede Zahl fiir sich ,spitz* errechnet und anschlieRend ab- bzw. aufgerundet.
Hierdurch kénnen die Summen der Einzelbetrdge von den angegebenen Summen geringfligig abweichen.

2 Besondere Finanzierungsvorgange", die (bundeseinheitlich) aus finanzwirtschaftlichen Griinden bei der Berechnung der Zuwachsrate
ausgeklammert werden, sind die Zufiihrungen an Ricklagen und dergleichen sowie die haushaltstechnischen Verrechnungen zwi-
schen den Einzelplanen.

B. Zum Haushaltsgesetz
Zu Art. 1 (Feststellung des Haushaltsplans)
Die Vorschrift enthalt die Zahlen des Gesamtabschlusses.
Zu Art. 2 (Krediterméchtigungen)
Zu Abs. 1:

Die Nettokreditermachtigung wird entsprechend der gesetzlichen Regelung in Art. 18 Abs. 1 Satz 1 BayHO
mit null € festgelegt. Auf die gesonderte Kreditermachtigung fir den Sonderfonds Corona-Pandemie in Art. 2a
HG sowie die Erméachtigung in Art. 8 Abs. 3 HG wird hingewiesen.

Im Ubrigen entspricht die Vorschrift der Regelung des Vorjahres.
Zu Art. 2a (Kreditermachtigung — Kapitel 13 19 (Sonderfonds Corona-Pandemie))
Zu Abs. 1:

In Anbetracht des Fortdauerns der Corona-Krise ermoglichen die Vorgaben des Art. 82 Abs. 3 der Bayeri-
schen Verfassung (BV) auch im Haushaltsjahr 2022, abweichend von Art. 82 Abs. 1 BV, Kredite zur Krisen-
bekampfung aufzunehmen.

Im Jahr 2022 liegen erneut sowohl eine Naturkatastrophe als auch eine aufergewohnliche Notsituation vor,
die sich jeweils der Kontrolle des Staates entziehen und die staatliche Finanzlage erheblich beeintrachtigen.
Auch der Stabilitatsrat hat in seiner Sitzung am 21. Juni 2021 beschlossen, dass nach seiner Ansicht, fir das
Jahr 2022 weiterhin eine auBergewdhnliche Notsituation bzw. Naturkatastrophe im Sinne von Art. 109 Abs. 3
Satz 2 GG festgestellt werden kann.
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Der Begriff ,Naturkatastrophe® umfasst insbesondere auch Massenerkrankungen wie die Corona-Pandemie.
Dies ergibt sich ausdrtcklich auch aus der Gesetzesbegriindung zur Neuregelung des Art. 82 BV im Zusam-
menhang mit der Einfihrung der sog. Schuldenbremse. Die aktuelle Entwicklung der Corona-Pandemie in
Bayern und Deutschland zeigt, dass die Pandemie wegen einer stagnierenden Impfquote bislang noch nicht
unter Kontrolle gebracht werden konnte. Derzeit rollt die vierte Corona-Welle mit voller Wucht durch Deutsch-
land und durch Bayern. Die Infektionszahlen in Bayern haben seit Beginn der Corona-Pandemie einen neuen
Hochststand erreicht. Die 7-Tage-Inzidenz in Bayern betragt am 22. November 2021 nach Angaben des Ro-
bert Koch-Instituts landesweit 640,0; in neun bayerischen Landkreisen liegt die 7-Tage-Inzidenz Gber 1 000.
Am 8. November 2021 wurde vom Staatsministerium fir Gesundheit und Pflege bekannt gemacht, dass der
Wert der mit an COVID-19 erkrankten Personen belegten Krankenhausbetten der Intensivstationen den
Grenzwert von 600 (rote Ampel) Uiberschritten hat. Eine Entspannung der Infektionskurve und eine damit ver-
bundene Entlastung der Kliniken ist nicht in Sicht, im Gegenteil. Die Belastung der Kliniken geht teilweise noch
tiber das aus den bisherigen Pandemiewellen erlebte AusmaR hinaus. Eine strukturelle Uberforderung des
Gesundheitssystems droht. Am 10. November 2021 musste erneut der Katastrophenfall in Bayern festgestellt
werden. Ein zusatzliches besonderes Risiko geht zudem von bereits vorliegenden und noch entstehenden
Mutationen aus, gegen welche die aktuellen Impfstoffe keine oder eine geringere Wirkung entfalten. Ebenso
ist nicht sicher, Uber welchen Zeitraum Impfungen verlasslich schiitzen und wie sich die Impfbereitschaft in
der Bevdlkerung weiter entwickeln wird.

Der Staatshaushalt des Freistaates Bayern ist im Haushaltsjahr 2022 erneut mit hohen Sonderbelastungen im
Zusammenhang mit der Bewaltigung der Corona-Pandemie und deren negativen wirtschaftlichen, sozialen
und gesellschaftlichen Folgen konfrontiert.

Im Sonderfonds Corona-Pandemie (Kap. 13 19) sind fur das Jahr 2022 insgesamt Ausgaben in Héhe von rund
4,8 Mrd. € vorgesehen, davon kénnen rund 0,1 Mrd. € durch Einnahmen von Dritten (Bundesmittel) gedeckt
werden. Der Freistaat Bayern ist aufgrund seiner grundgesetzlichen Schutzpflicht fur Leben und kérperliche
Unversehrtheit seiner Burgerinnen und Birger (vgl. Art. 2 Abs. 2 GG) dazu verpflichtet, dass im Hinblick auf
die derzeitige exponentielle Entwicklung des Infektionsgeschehens auch im Jahr 2022 die Leistungsfahigkeit
des Gesundheitssystems im Sinne einer steten und auskdmmlichen Aufgabenerfiillung sichergestellt wird. Fur
MaRnahmen zur Verhitung und zur Bekampfung des Coronavirus im Bereich des Gesundheitsschutzes sind
im Sonderfonds Corona-Pandemie (Kap. 13 19 TG 60 - 69) Ausgaben in Hohe von nahezu 4 Mrd. € fiir das
Jahr 2022 vorgesehen. Zum Beispiel ist zum Erhalt des Impfschutzes in der bayerischen Bevdlkerung eine
zusatzliche Auffrischungsimpfung dringend erforderlich. Ferner gilt es auch zur weiteren Erhéhung der Impf-
quote bisher noch nicht Geimpfte durch Informationskampagnen und niederschwellige Impfangebote zur Imp-
fung zu bewegen. Daher sind Mittel zur Fortsetzung der Impfkampagne in Bayern eingeplant. Von grof3er
Bedeutung ist ferner die Fortfihrung der bayerischen Teststrategie, insbesondere an Schulen und Kinderta-
geseinrichtungen, um weiterhin Infektionsketten effektiv zu durchbrechen.

Eine ,aulRergewodhnliche Notsituation® im Sinne des Art. 82 Abs. 3 BV kann eine plétzliche Beeintrachtigung
der Wirtschaftsablaufe in einem extremen Ausmal’ aufgrund eines exogenen Schocks sein, die aus Griinden
des Gemeinwohls aktive StlitzungsmaflRnahmen des Staates zur Aufrechterhaltung und Stabilisierung der Wirt-
schaftsablaufe gebietet. Hierauf weist ausdriicklich auch die Gesetzesbegriindung zu Art. 82 BV hin.

Die Corona-Pandemie hat sich massiv auf die wirtschaftliche Entwicklung in Deutschland und Bayern ausge-
wirkt. In Deutschland war fiir das Jahr 2020 ein erheblicher Riickgang des realen Bruttoinlandsprodukts (BIP)
um -4,6 % festzustellen. Die privaten Konsumausgaben verzeichneten im vergangenen Jahr mit -5,9 % den
starksten Einbruch seit Beginn der Zeitreihe im Jahr 1970. In Bayern sank die Wirtschaftsleistung mit -5,5 %
noch etwas starker als in Gesamtdeutschland.

Nach dem historischen Einbruch der deutschen Wirtschaft im zweiten Quartal 2020 (reales BIP: -10,0 % im
Vergleich zum Vorquartal) setzte zwar im dritten Quartal eine rasche konjunkturelle Erholung ein (+9,0 %).
Diese wurde aber durch die neuerliche Verscharfung der InfektionsschutzmaRnahmen im Winterhalbjahr
2020/2021 unterbrochen. Nachdem das reale BIP im vierten Vierteljahr 2020 noch ein leichtes Wachstum
(+0,7 %) verzeichnen konnte, nahm es zu Jahresbeginn 2021 erneut deutlich ab (erstes Quartal: -1,9 %). Erst
mit der schrittweisen Aufhebung der Lockdown-MaRnahmen hellte sich die Konjunktur im zweiten Vierteljahr
2021 wieder auf (reales BIP: +1,9 %). Im dritten Quartal setzte sich der Aufschwung dank héherer privater
Konsumausgaben fort (+1,8 %).

Allerdings entwickeln sich im zweiten Halbjahr 2021 die weltweit stark steigenden Energiepreise und vor allem
ein Mangel an Vorprodukten und Transportkapazitaten zunehmend zu erheblichen Belastungen fir die deut-
sche Wirtschaft. Wegen der historisch einmaligen Angebotsengpasse sowie angesichts eines wiedererstar-
kenden Infektionsgeschehens zeichnet sich zum Jahresende 2021 erneut eine Abkihlung der Konjunktur ab.

In ihrer Herbstprojektion vom 27. Oktober 2021 hat daher die Bundesregierung ihre Prognose flr den Anstieg
des realen BIP im Gesamtjahr 2021 im Vergleich zur Frihjahrsprojektion vom 27. April 2021 deutlich von
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+3,5 % auf +2,6 % abgesenkt. Demzufolge wird die deutsche Wirtschaft ihr Vorkrisenniveau voraussichtlich
erstim ersten Halbjahr 2022 erreichen. FUr das Gesamtjahr 2022 rechnet die Bundesregierung jetzt mit einem
Anstieg des realen BIP um 4,1 %. Dabei wird allerdings unterstellt, dass das Infektionsgeschehen auch ohne
neuerliche Einddmmungsmalnahmen unter Kontrolle bleibt und die Lieferschwierigkeiten sich im kommenden
Jahr schrittweise auflésen. Da seit Anfang November 2021 flichendeckend bzw. bundesweit wieder Maf3nah-
men ergriffen bzw. verscharft werden mussen, um die erneute Ausweitung des Corona-Virus einzuddammen,
durfte diese Prognose bereits jetzt Gberholt sein.

Es zeichnet sich immer deutlicher ab, dass sich der bisherige positive konjunkturelle Ausblick in dem anvisier-
ten Zeitraum voraussichtlich nicht realisieren wird. Dies betrifft zum einen den weiteren Verlauf der Pandemie:
Da das offentliche Leben erneut stark eingeschrankt werden muss, ist nicht auszuschlieRen, dass sich der
erwartete Aufschwung — wie bereits im Jahr 2021 — weiter verzégert. Zudem besteht eine mehr als nur uner-
hebliche Gefahr, dass neue hoch ansteckende Virusmutationen auftreten, gegen die die vorhandenen Impf-
stoffe nur eingeschrankt wirken.

Zum anderen ist duBerst zweifelhaft, ob die eklatanten Material- und Transportengpasse tatsachlich innerhalb
des kommenden Jahres Uberwunden werden kénnen. Aufgrund der groRen Bedeutung des exportorientierten
Verarbeitenden Gewerbes fiur die deutsche und insbesondere die bayerische Wirtschaft wirden langer anhal-
tende Lieferschwierigkeiten die konjunkturelle Erholung im Jahr 2022 spurbar belasten. Massive Stérungen
der Lieferketten kdnnten — wie auch die strukturellen Folgen der Pandemie — zu steigenden Insolvenzzahlen
fuhren, die mit dem Verlust von Arbeitsplatzen einhergehen und den Aufschwung zusétzlich beeintrachtigen.

Die konjunkturelle Entwicklung ist wegen den negativen pandemischen und 6konomischen Entwicklungen au-
Rerst fragil. Daher ist — neben der weiteren Unterstitzung besonders betroffener Wirtschaftsbereiche — ein
aktives Handeln des Staates zwingend geboten, um die wirtschaftliche Erholung und eine baldige Rickkehr
auf einen nachhaltigen Wachstumspfad zu ermdglichen. Vorausschauende Stabilisierungspolitik setzt dabei
nicht nur auf kurzfristige Nachfrageimpulse, sondern zielt auch auf eine gezielte Starkung der Angebotsseite
und damit der wirtschaftlichen Rahmenbedingungen fiir nachhaltiges und selbsttragendes Wachstum ab. Die
daflir notwendigen MalRnahmen werden dabei entsprechend den Vorgaben der Schuldenbremse auf unmit-
telbar wirkende Impulse beschrankt. In diesem Sinne wird eine Kreditfinanzierung nur fur Manahmen mit
schwerpunktmaRig investivem Charakter erfolgen, wobei gleichzeitig ein zeitnaher Mittelabfluss gewahrleistet
wird.

In Ergdnzung zu dem Konjunktur- und Zukunftspaket des Bundes sowie vergleichbaren Programmen anderer
Lander werden die konjunkturstabilisierenden MalRnahmen des bayerischen Konjunkturprogramms im Haus-
halt 2022 auf insgesamt rund 1,9 Mrd. € erweitert. Die Finanzierung dieser schwerpunktmaRig investiven Aus-
gaben erfolgt Uber Kreditaufnahme.

Mit dem Haushalt 2022 soll die bereits in 2021 gestartete Hightech Agenda Plus weiter planmaRig zur Kon-
junkturstabilisierung umgesetzt werden. Fir die Erganzung und Beschleunigung der Hightech Agenda Bayern
durch die Hightech Agenda Plus ist im Haushaltsjahr 2022 ein Gesamtbetrag von rund 0,4 Mrd. € vorgesehen.
Art. 82 Abs. 3 BV verbietet es nicht, in der gebotenen Kurzfristigkeit wirkende Maflinahmen in eine langfristige
Strategie fir Bayern als Wissenschafts- und Wirtschaftsstandort einzupassen. Vielmehr ermdéglicht die gezielte
Starkung der Hightech Agenda Bayern durch die erganzende Initiative Hightech Agenda Plus zum einen auf-
grund der vorhandenen Umsetzungsstrukturen einen zeitnahen Mitteleinsatz. Zum anderen vergrofert die
Aufstockung der Hightech Agenda Bayern die konjunkturelle Hebelwirkung des Gesamtprogrammes unmittel-
bar.

Zuséatzlich soll mit dem Haushalt 2022 das neue Corona-Investitionsprogramm (Kap. 13 18) mit einem Umfang
von rund 1,5 Mrd. € initiiert werden. Mit diesen zusatzlichen staatlichen Investitionen sollen gezielte Impulse
in die Modernisierung der kommunalen und staatlichen Infrastruktur, KlimaschutzmafRnahmen und die Digita-
lisierung der Verwaltung in Bayern gesetzt werden. Die Haushaltsansatze 2022 des Freistaates Bayern fur
Investitionen und Investitionsférderungsmalinahmen erhéhen sich dadurch auf insgesamt rund 11,4 Mrd. €
und tragen so zu einer deutlichen Steigerung der Nachfrage der 6ffentlichen Hand bei und stimulieren die
durch die Corona-Pandemie und ihre Folgen teils immer noch geschwachte Wirtschaftsentwicklung positiv.

Die dargestellten unabweisbaren Bedarfe im Jahr 2022 fiir den Sonderfonds Corona-Pandemie (Kap. 13 19)
und die konjunkturstabilisierenden MalRnahmen Hightech Agenda Plus sowie Corona-Investitionsprogramm
summieren sich auf insgesamt rund 6,5 Mrd. €. Dieser Finanzbedarf wird durch einen erheblichen Konsolidie-
rungsbeitrag aller Ressorts in Héhe von insgesamt 700 Mio. € reduziert. Zur Deckung des verbleibenden Fi-
nanzbedarfs in H6he von rund 5,8 Mrd. € ist eine Kreditfinanzierung erforderlich. Ziel ist, die Finanzierung
dieser weiteren krisenbedingten Sonderbedarfe im Jahr 2022 unter Beriicksichtigung der tatsachlichen Kre-
ditaufnahme in 2020 und dem voraussichtlichen Kreditbedarf in 2021 ohne Uberschreitung des bisherigen und
nicht weiter erhéhten Gesamtkreditrahmens 2020 in Héhe von 20 Mrd. € darzustellen.
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Die Corona-Sonderbelastungen in dieser GréRenordnung kénnen strukturell durch den Staatshaushalt nicht
im Wege von Einsparungen gegenfinanziert werden. Ausgabekiirzungen sind, wie vorstehend dargelegt, aus
volkswirtschaftlichen Grinden (Art. 2 Satz 3 BayHO) zu vermeiden und nur dort méglich, wo die Handlungs-
fahigkeit des Staates nicht gefahrdet wird. Der erhebliche Konsolidierungsbeitrag der Ressorts in Héhe von
700 Mio. € entspricht der Obergrenze des Leistbaren, denn der Konsolidierungsbeitrag muss im Haushalts-
vollzug 2022 zusatzlich zu der globalen Minderausgabe zur Erwirtschaftung der haushaltsgesetzlichen Sperre
(Art. 4 Abs. 1 HG) und weiteren globalen Minderausgaben in den Einzelpldnen mit einem Gesamtvolumen von
insgesamt rund 550 Mio. € erbracht werden.

Die veranschlagten Entnahmen aus der Haushaltssicherungs-, Kassenverstarkungs- und Biirgschaftssiche-
rungsriicklage fir den Haushaltsabgleich 2022 in Hohe von insgesamt rund 2,9 Mrd. € stellt in einer Gesamt-
abwagung ebenfalls den maximal vertretbaren Betrag dar. Der Bestand der Ricklage wird sich vom Vor-
Corona-Stand Ende 2019 mit rund 11,3 Mrd. € unter Berlicksichtigung der tatsachlichen Entnahmen 2020 und
der planmaRigen Entnahmen 2021 und 2022 bis zum Ende 2022 auf voraussichtlich rund 3,5 Mrd. € verrin-
gern. Die Haushaltssicherungs-, Kassenverstarkungs- und Birgschaftssicherungsriicklage dient in erster Linie
dazu, die Einhaltung der Schuldenbremse auch auf mittelfristige Sicht sicherstellen zu kénnen. Die verblei-
benden Handlungsbedarfe in der aktuellen mittelfristigen Finanzplanung des Freistaates Bayern fur die Jahre
2023 bis 2025 in H6he von insgesamt rund 7,7 Mrd. € zeigen, dass der planmaflige Ricklagenbestand Ende
2022 zwingend erforderlich ist, um den Haushalt ohne Einnahmen aus Krediten in den Finanzplanungsjahren
2023 bis 2025 auszugleichen und die Vorgaben der Schuldenbremse einzuhalten. Insbesondere werden die
Entscheidungen des Bundesverfassungsgerichts vom 4. Mai 2020 zur Amtsangemessenheit der Alimentation
(2 BvL 4/18 sowie 2 BvL 6/17) umzusetzen sowie entsprechende Nachzahlungen an betroffene Beschéftigte
fur Zeitrdume ab dem Jahr 2020 zu leisten sein.

Die Haushaltssicherungs-, Kassenverstarkungs- und Burgschaftssicherungsriicklage dient entsprechend ihrer
Zweckbestimmung ferner der Sicherung eines geordneten Haushaltsvollzugs und als Vorsorge bezlglich aus-
gabewirksamer Ausfalle in Gbernommenen Blrgschafts- und Garantiefallen. Der Birgschaftsrahmen des Frei-
staates Bayern wurde aufgrund der Corona-Krise deutlich ausgeweitet; zum Beispiel: globale Riickburgschaft
gegenuber der LfA Férderbank Bayern in Hoéhe von 12 Mrd. € fir Burgschaften oder Haftungsfreistellungen
der LfA Férderbank Bayern zu Gunsten kleiner und mittelstandischer Unternehmen in Bayern zu tbernehmen,
die angesichts des Coronavirus vorubergehend in finanzielle Schwierigkeiten geraten sind (Art. 8 Abs. 22 HG
2019/2020 i. d. F. des 2. NHG 2020, Art. 8 Abs. 13 HG 2021 und Art. 8 Abs. 14 HG 2022); Anhebung des
Ermachtigungsrahmens flir Staatsbirgschaften im Bereich der gewerblichen Wirtschaft im Gesetz Uber die
Ubernahme von Staatsbirgschaften und Garantien des Freistaates Bayern um 2,75 Mrd. € (Art. 11 HG 2021).
Insoweit ist auch in Ansehung der pandemiebedingten Risiken weiter ein angemessener Mindestbestand an
Rucklagen erforderlich.

Der Bestand der Haushaltssicherungs-, Kassenverstarkungs- und Birgschaftssicherungsriicklage dient zu-
dem der finanziellen Abdeckung der Landerbeteiligung des Freistaates Bayern an der Abrechnung des Fi-
nanzmarktstabilisierungsfonds des Bundes. GemaR § 13 Abs. 2 des Stabilisierungsfondsgesetzes wird nach
Abwicklung des Finanzmarktstabilisierungsfonds das verbleibende Ergebnis fiir bis zum 31. Dezember 2012
gewahrte Mallnahmen zwischen Bund und Landern im Verhaltnis 65 : 35 aufgeteilt, wobei die Landerbeteili-
gung auf einen Hochstbetrag von 7,7 Mrd. € begrenzt ist. Nach der gesetzlich geregelten Aufteilung auf die
einzelnen Lander hat der Freistaat Bayern von einem Defizit maximal bis zu rund 1,28 Mrd. € zu tragen. Wann
der Finanzmarktstabilisierungsfonds abgewickelt wird ist derzeit noch offen. Aber feststeht, dass eine Lander-
beteiligung des Freistaates Bayern in dieser Gré3enordnung nicht im laufenden Haushalt abgebildet werden
kann, sondern hierfir muss in der Haushaltssicherungs-, Kassenverstarkungs- und Blirgschaftssicherungs-
ricklage Vorsorge getroffen werden.

Zu Abs. 2:

Die zur Abwicklung des Haushaltsjahres 2021 erforderlichen und als Einnahmereste Ubertragenen Krediter-
machtigungen gelten weiter, soweit sie zum Haushaltsausgleich notwendig sind.

Zu Abs. 3:

Nach Art. 82 Abs. 3 Satz 2 BV (inhaltsgleich mit Art. 109 Abs. 2 Satz 2 Alt. 2 Grundgesetz) ist die Kreditauf-
nahme nach Art. 82 Abs. 3 Satz 1 BV ein entsprechender Tilgungsplan vorzusehen, der eine Ruckfluhrung der
aufgenommenen Kredite in angemessener Zeit vorsieht.

Die Schulden im Sonderfonds Corona-Pandemie, die auf der Grundlage der Kreditermachtigung in Art. 2a
Abs. 1 HG 2022 aufgenommen werden und bis Ende des Haushaltsjahres 2025 noch nicht zuriickgezahlt
wurden, sind ab dem Haushaltsjahr 2026 in 20 gleichbleibenden Jahresraten zurtickzufiihren.
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Die Tilgungsregelung des Art. 2a Abs. 3 HG 2022 tritt zu den bereits beschlossenen Tilgungsregelungen in
Art. 2a Abs. 2 HG 2019/2020 i. d. F. des 2. Nachtragshaushaltsgesetzes 2020 sowie Art. 2a Abs. 3 HG 2021
hinzu.

Zu Art. 3 (Konjunkturpolitisch bedingte MaBnahmen)

Die Vorschrift entspricht der Regelung des Vorjahres (Abs. 1 eingeflhrt durch das Haushaltsgesetz
1973/1974, Abs. 2 durch das Haushaltsgesetz 1966).

Zu Art. 4 (Haushaltswirtschaftliche Sperren)
Die Vorschrift entspricht der Regelung des Vorjahres.
Zu Art. 5 (Nicht besetzt)

Art. 5 betraf in Haushaltsgesetzes friiherer Jahre die Anderung der BayHO. Damit die Artikelfolge der Gliede-
rung des Haushaltsgesetzes weiterhin der Gliederung der Vorjahre entspricht, wird Art. 5 nicht belegt. Das hat
vor allem Bedeutung fir die Zitierung des nachfolgenden Art. 6, auf den in vielen anderen Vorschriften, Haus-
haltsstellen, Zweckbestimmungen und Erlauterungen Bezug genommen wird.

Zu Art. 6 (Bewirtschaftung der Personalausgaben, Stellenbesetzung)

Soweit einzelne Bestimmungen nachfolgend nicht erldutert sind, entsprechen sie, abgesehen von etwaigen
redaktionellen Anpassungen, den Regelungen des Vorjahres.

Zu Abs. 1 Satz 1:

Die Zahl der Titel, fur die bei der Personalbewirtschaftung Stellenbindung besteht, soll zur Flexibilisierung um
bisher nicht genutzte Titel ausgeweitet werden.

Zu Abs. 3 Nr. 1 Buchst. a Satz 1:

Die Vorschrift wird um Besetzungsregeln fir dual Studierende in ausbildungsintegrierten dualen Studiengan-
gen erweitert.

Zu Abs. 3 Nr. 1 Buchst. a Satz 6:

Der Nachweis von Ausgaben bei einer Besetzung von Planstellen mit Arbeitnehmern (Titel 428 3.) kann mit
Zustimmung des Staatsministeriums der Finanzen und flir Heimat kiinftig auch bei Titel 428 08 erfolgen. Dies
kann dann sinnvoll sein, wenn in einem Haushaltskapitel mehrere getrennte Arbeitnehmer-Budgets veran-
schlagt sind.

Zu Abs. 3 Nr. 1 Buchst. f:

Im Haushaltsjahr 2022 dirfen Stellen fir Auszubildende ausnahmsweise mit dual Studierenden in ausbil-
dungsintegrierten dualen Studiengangen besetzt werden. Ab dem Haushaltjahr 2023 sind auf Grund der un-
terschiedlichen Bezlge fir dual Studierende in ausbildungsintegrierten dualen Studiengangen ,eigene“ Stel-
len erforderlich.

Zu Abs. 12:

Die Mdglichkeit personelle Kapazitaten fir die Einflihrung und den Betrieb der elektronischen Akte sowie flr
das zentrale Lizenzmanagement umzusetzen soll insbesondere um Stellen der Arbeitnehmer-Budgets erwei-
tert werden.

Zu Abs. 14:

Die Mdglichkeit personelle Kapazitaten in besonderen Einzelféllen im Rahmen von Behdrdenverlagerungen
sowie im Rahmen der Einrichtung von Behérdensatelliten umzusetzen soll insbesondere um Stellen der Ar-
beithehmer-Budgets erweitert werden.

Zu Art. 6a (Vergleichbare Stellen)
Die Vorschrift entspricht der Regelung des Vorjahres.
Zu Art. 6b (nicht besetzt)

Die in Art. 6b HG 2021 geregelte Sperre frei werdender Stellen (ab dem Jahr 2019) kann entfallen. Die in der
damaligen Vorschrift genannten 940 Stellen wurden entsprechend des damaligen Abs. 2 in den jeweiligen
Haushaltskapiteln belassen oder zu Gunsten anderer Aufgaben kostenneutral umgesetzt oder umgewandelt.
Die den Ressorts zur Verfugung stehenden personellen Kapazitaten wurden durch die Regelung somit nicht
geschmalert, sondern wurden zur Deckung personeller Bedarfe im jeweiligen Einzelplan verwendet.
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Zu Art. 6¢c (Beschaftigung schwerbehinderter Menschen)

Die Vorschrift entspricht der Regelung des Vorjahres. Um die Beschaftigungssituation der schwerbehinderten
Menschen weiter zu verbessern, wird der erstmals im Haushaltsgesetz 1997/1998 geschaffene Art. 6¢ fortge-
fuhrt.

Zu Art. 6d (Ersatzstellen bei Altersteilzeit, begrenzter Dienstfahigkeit und bei Arbeitszeitmodellen)
Die Vorschrift entspricht der Regelung des Vorjahres.

Zu Art. 6f (Sperre frei werdender Stellen im Rahmen der Verlangerung der Arbeitszeit der Arbeitneh-
mer)

Die Vorschrift entspricht der Regelung des Vorjahres.

Zu Art. 6g (Besetzung von Stellen fiir Arbeitnehmer)

Die Vorschrift entspricht der Regelung des Vorjahres.

Zu Art. 6j (Stellenansparung — Lernzeitverlangerung am Gymnasium)
Die Vorschrift entspricht der Regelung des Vorjahres.

Zu Art. 61 (Personaliibergang auf eine Infrastrukturgesellschaft fiir Autobahnen und andere Bundes-
straBBen)

Die Vorschrift entspricht der Regelung des Vorjahres.
Zu Art. 7 (Ubertragung von Ausgaben)

Die Vorschrift entspricht der Vorschrift des Vorjahres; entsprechende Regelung bereits seit dem Haushaltsge-
setz 1953.

Es handelt sich bei Abs. 1 um eine rein technische Bestimmung. Inhaltlich ist ausdricklich vorgeschrieben,
dass Ausgabereste nur auf Titel mit gleicher Zweckbestimmung tbertragen werden dirfen; dabei besteht kein
Ermessensspielraum im Sinn einer inhaltlichen Veranderung.

Die Abs. 2 und 3 regeln — erganzend zu den Bestimmungen der Bayerischen Haushaltsordnung — den Einzug
von Ausgaberesten.

Zu Art. 8 (Sonstige Erméachtigungen und Regelungen)
Zu Abs. 1:

Fir eine bessere Ubersichtlichkeit des Haushaltsgesetzes werden weiterhin benétigte haushaltsgesetzliche
Ermachtigungen aus friheren Haushaltsgesetzen nicht erneut im vollen Wortlaut in Art. 8 ausgewiesen, son-
dern in Art. 8 Abs. 1 erfolgen bezlglich der weiter geltenden Erméachtigungen Verweisungen auf deren Wort-
laut der jeweiligen Regelungen in den friiheren Haushaltsgesetzen.

Weiter geltende Erméchtiqungen:

Die weiterhin bendtigten Ermachtigungen friiherer Haushaltsgesetze haben folgenden Inhalt:

Art. 4 Abs. 4 des Haushaltsgesetzes 1971/1972: Grundstiicksibereignungen auf der Grundlage der Rahmen-
vereinbarung zwischen dem Freistaat Bayern und dem Landkreisverband Bayern (3. Anlage zum Haushalts-
gesetz 1959, GVBI. S. 169).

Art. 8 Abs. 4 des Haushaltsgesetzes 1979/1980: Ubernahme von Freistellungs- und Gewahrleistungsverpflich-
tungen insbesondere im Vollzug des Atomgesetzes.

Art. 8 Abs. 3 des Haushaltsgesetzes 1993/1994: Einrdumung von unentgeltlichen Erbbaurechten zugunsten
der Stadibau Gesellschaft.

Art. 8 Abs. 12 des Haushaltsgesetzes 2011/2012 i. d. F. des Nachtragshaushaltsgesetzes 2012: Ermachti-
gung, eine 80 v.H.-Ausfallbirgschaft zugunsten der Flughafen Nirnberg GmbH bis zu einer H6he von
55 Mio. € bis einschlieBlich 31. Dezember 2024 zu Gbernehmen.

Art. 8 Abs. 6 des Haushaltsgesetzes 2015/2016: Ermachtigung des Staatsministeriums des Innern, fir Bau
und Verkehr, die Abgabe von Garantieerklarungen im Rahmen der Ausschreibungen von Verkehrsleistungen
im Schienenpersonennahverkehr

1. fir das Projekt ,Dieselnetz Nirnberg“ bis zu einem Betrag von 240 Mio. €,

2. fir das Projekt ,E-Netz Augsburg“ bis zu einem Betrag von 520 Mio. €,
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3. flr das Projekt ,Linienstern Mihldorf“ bis zu einem Betrag von 310 Mio. € und
4. fur das Projekt ,E-Netz Allgau® bis zu einem Betrag von 250 Mio. €

anzubieten, mit denen es fur die ordnungsgemaRe Leistung der Leasingraten durch das Eisenbahnverkehrs-
unternehmen gegenuber dem Finanzierer der Schienenfahrzeuge einsteht (Kapitaldienstgarantie). Die Lauf-
zeit der Garantie darf maximal 24 Jahre betragen. Damit verbunden ist die Verpflichtung, den Wiedereinsatz
der Schienenfahrzeuge wahrend der Amortisationszeit von 24 Jahren zu garantieren (Wiedereinsatzgarantie).
Far das Projekt ,Linienstern Mahldorf* wurde in Art. 8 Abs. 6 HG 2019/2020 eine neue haushaltsgesetzliche
Ermachtigung ausgebracht, die die bisherige Ermachtigung ersetzt.

Art. 8 Abs. 12 des Haushaltsgesetzes 2015/2016 i. d. F. des Nachtragshaushaltsgesetzes 2016: Erméachti-
gung des Staatsministeriums fir Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst, der Max-Planck-Gesellschaft
zur Forderung der Wissenschaften e. V. ein unentgeltliches Erbbaurecht an dem staatseigenen Grundstick,
Flurstlick-Nr. 590 der Gemarkung Erlangen, von rund 7 000 m? fiir die Errichtung eines Gebaudes fiir das
Zentrum fir Physik und Medizin (ZMP) einzurdumen.

Art. 8 Abs. 6 des Haushaltsgesetzes 2017/2018: Angehdrige des offentlichen Dienstes dirfen ihre privaten
Elektrofahrzeuge oder Hybridelektrofahrzeuge an Ladevorrichtungen ihrer unmittelbaren Beschéftigungs-
dienststelle ohne Kostenerstattung elektrisch aufladen, soweit dienstliche Belange dem nicht entgegenstehen.
Die Behordenleitung kann Dritten eine entsprechende kostenfreie Stromentnahme gestatten, solange sich die
Personen auf Veranlassung der Behdrde oder in Zusammenhang mit Aufgaben und Zustandigkeiten der Be-
hoérde auf dem Behoérdengelande aufhalten.

Art. 8 Abs. 7 des Haushaltsgesetzes 2017/2018: Ermachtigung des Staatsministeriums des Innern, fiir Bau
und Verkehr die Abgabe von Garantieerklarungen im Rahmen der Ausschreibungen von Verkehrsleistungen
im Schienenpersonennahverkehr fiir folgende Projekte anzubieten, mit denen es fiir die ordnungsgemafie
Leistung des Kapitaldienstes gegenliber dem Erwerber der Schienenfahrzeuge einsteht (Kapitaldienstgaran-
tie):

1. fir das Projekt ,Donau-Isar” bis zu einem Betrag von 400 000 000 €,
2. fiur das Projekt ,E-Netz Regensburg® bis zu einem Betrag von 330 000 000 € und
3. flur das Projekt 1. Minchner S-Bahn Vertrag® bis zu einem Betrag von 4 100 000 000 €.

Die Laufzeit der Garantie darf hdchstens 24 Jahre betragen. Damit verbunden ist die Verpflichtung, den Wie-
dereinsatz der Schienenfahrzeuge wahrend der Amortisationszeit von 24 Jahren zu garantieren (Wiederein-
satzgarantie). Fir das Projekt ,1. Minchner S-Bahn Vertrag“ wurde in Art. 8 Abs. 9 HG 2022 eine neue haus-
haltsgesetzliche Ermachtigung ausgebracht, die die bisherige Ermachtigung ersetzt.

Art. 8 Abs. 8 des Haushaltsgesetzes 2017/2018: Ermachtigung des Staatsministeriums der Justiz der Stiftung
»internationale Akademie Nurnberger Prinzipien“ und dem ,Memorium Nurnberger Prozesse®, die jeweils ge-
nutzten Raumlichkeiten im Ostfligel des Justizgebdudes in Nurnberg, Further Stral’e 110-112 auf Dauer und
unentgeltlich zu lGberlassen. 2Die naheren Einzelheiten hierzu regelt eine Nutzungsvereinbarung zwischen
dem Freistaat Bayern, der Stadt Niirnberg und der Internationalen Akademie Nirnberger Prinzipien.

Art. 8 Abs. 13 des Haushaltsgesetzes 2017/2018 i. d. F. des Nachtragshaushaltsgesetzes 2018: Ermachti-
gung des Staatsministeriums fur Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten der Bayerischen Staatsforsten, An-
stalt des 6ffentlichen Rechts, ein auf die Dauer von 80 Jahren befristetes, unentgeltliches Erbbaurecht an den
staatseigenen Grundstucken Flurstick-Nrn. 610, 610/1, 610/2 und 610/3 der Gemarkung Feucht zu rund
6 400 m? einzurdumen.

Art. 8 Abs. 16 des Haushaltsgesetzes 2017/2018 i. d. F. des Nachtragshaushaltsgesetzes 2018: Erméachti-
gung des Staatsministeriums der Justiz der Stadt Kempten (Allgau) Teilbereiche der staatseigenen Liegen-
schaft im Gebaude der ehemaligen flrstabtlichen Residenz, Residenzplatz 4 - 6, Kempten (Allgau), insbeson-
dere den Firstensaal im zweiten Obergeschoss des Westteils der Residenz einschlieflich der dazugehdrigen
Nebenrdume und die sogenannten Prunkraume im zweiten Obergeschoss nebst davorliegendem Gang, fir
Zwecke der stadtischen Nutzung — zum Beispiel fur Fihrungen in den Prunkrdumen und Eigenveranstaltun-
gen — vertragsweise unter Verzicht auf die Erhebung der Nettokaltmiete zu Uberlassen.

Art. 8 Abs. 19 des Haushaltsgesetzes 2017/2018 i. d. F. des 2. Nachtragshaushaltsgesetzes 2018: Ermachti-
gung des Staatsministeriums fir Wohnen, Bau und Verkehr fir die Kapitalausstattung der staatlichen Woh-
nungsbaugesellschaft BayernHeim oder die Darlehensgewahrung an diese bis zu 500 000 000 € aus Grund-
stockmitteln unter Beachtung des Art. 81 Satz 2 der Verfassung zu verwenden. Zur Finanzierung kénnen An-
teile der E.ON SE veraufRert werden.
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Art. 8 Abs. 20 des Haushaltsgesetzes 2017/2018 i. d. F. des 2. Nachtragshaushaltsgesetzes 2018: Nach
Art. 63 Abs. 5 BayHO in Verbindung mit Art. 63 Abs. 3 Satz 2 BayHO wird zugelassen, dass bei den staatsei-
genen Wohnungen und bei den staatlichen Wohnungsbaugesellschaften, das heif3t der Stadibau GmbH und
der Siedlungswerk Nirnberg GmbH vom 18. April 2018 bis zum 18. April 2023 auf Mieterhdhungen bis zur
ortsublichen Vergleichsmiete nach § 558 des Birgerlichen Gesetzbuchs (BGB), auf Mieterhéhungen nach
Modernisierungsmaflinahmen nach § 559 BGB und auf Mieterhéhungen aufgrund vereinbarter Staffelmietver-
trdge und Indexmietvertrage verzichtet wird. Zudem soll auf Mieterhéhungen aufgrund von Neuvermietungen
bei einem Mieterwechsel verzichtet werden.

Art. 8 Abs. 5 des Haushaltsgesetzes 2019/2020: Ermachtigung des Staatsministeriums fir Gesundheit und
Pflege eine Ausfallbiirgschaft zugunsten der Pflegeausbildungsfonds Bayern Gesellschaft mit beschrankter
Haftung zur Absicherung notwendiger Fremdkapitalaufnahmen der Pflegeausbildungsfonds Bayern Gesell-
schaft mit beschrankter Haftung zur Uberbriickung eines Liquiditdtsengpasses des Ausgleichsfonds geman
§§ 26 bis 36 Pflegeberufegesetz bis zu einer Hohe von 60 000 000 € jahrlich zu Gbernehmen.

Art. 8 Abs. 6 des Haushaltsgesetzes 2019/2020: Erméachtigung des Staatsministeriums fiir Wohnen, Bau und
Verkehr die Abgabe von Garantieerklarungen im Rahmen der Ausschreibungen von Verkehrsleistungen im
Schienenpersonennahverkehr

1. fiur das Projekt ,Franken-Siudthiringen® bis zu einem Betrag von 470 000 000 €,

2. fur das Projekt ,Expressverkehr Ostbayern® bis zu einem Betrag von 340 000 000 €,

3. fur das Projekt ,Regionalverkehr Ostbayern® bis zu einem Betrag von 300 000 000 € und
4. fur das Projekt ,Linienstern Mihldorf* bis zu einem Betrag von 630 000 000 €

anzubieten, mit denen es fiir die ordnungsgeméaRe Leistung der Leasingraten durch das Eisenbahnverkehrs-
unternehmen gegeniiber dem Finanzier der Schienenfahrzeuge einsteht (Kapitaldienstgarantie). Die Laufzeit
der Garantie darf hochstens 24 Jahre betragen. Damit verbunden ist die Verpflichtung, den Wiedereinsatz der
Schienenfahrzeuge wahrend der Amortisationszeit von 24 Jahren zu garantieren (Wiedereinsatzgarantie). Fir
das Projekt ,Expressverkehr Ostbayern® wurde in Art. 8 Abs. 10 HG 2022 eine neue haushaltsgesetzliche
Ermachtigung ausgebracht, die die bisherige Erméachtigung ersetzt.

Art. 8 Abs. 9 des Haushaltsgesetzes 2019/2020: Ermachtigung des Staatsbetriebs Bayerische Landeskraft-
werke mit der Bayerischen Landeskraftwerke Gesellschaft mit beschrankter Haftung einen Gewinnabfih-
rungsvertrag im Sinne des § 291 Abs. 1 Aktiengesetz einschlie3lich einer Verlustibernahmeverpflichtung im
Sinne des § 302 Aktiengesetz flr eine Mindestlaufzeit von funf Zeitjahren, beginnend ab dem 1. Januar 2019,
zuschliel3en.

Art. 8 Abs. 11 des Haushaltsgesetzes 2019/2020: Erméachtigung des Staatsministeriums der Finanzen und fur
Heimat der Bayerischen Staatsbad Bad Reichenhall Kur-GmbH Bad Reichenhall/Bayerisch Gmain zum Zweck
der Erweiterung des RupertusTherme im Staatsbad Bad Reichenhall ein auf die Dauer von 99 Jahren befris-
tetes unentgeltliches Erbbaurecht an den staatseigenen Grundstiicken Flurstick-Nr. 669/5 zu rund 587 m?,
Flurstiick-Nr. 669/9 zu rund 2 664 m?, Flurstiick-Nr. 669/13 zu rund 38 m?, Flurstliick-Nr. 670 zu rund
19 656 m?, Flurstick-Nr. 670/1 zu rund 158 m? und Flurstiick-Nr. 670/2 zu rund 833 m? der Gemarkung Bad
Reichenhall einzurdumen.

Art. 8 Abs. 13 des Haushaltsgesetzes 2019/2020: Ermachtigung des Staatsministeriums fiir Wissenschaft und
Kunst wird ermachtigt, der Helmholtz-Zentrum fir Infektionsforschung Gesellschaft mit beschrankter Haftung
Braunschweig ein unentgeltliches Erbbaurecht an dem staatseigenen Grundstiick Flurstiick-Nr. 4400 der Ge-
markung Wirzburg von rund 4 500 m? fur die Errichtung eines Gebaudes fir das Helmholtz-Institut fir RNA-
basierte Infektionsforschung (HIRI) einzurdumen und Abstandsflachen auf das genannte staatseigene Grund-
stlick unentgeltlich insoweit zu Gbernehmen, als dies auf Grund baurechtlicher Bestimmungen fiir die Errich-
tung des HIRI-Gebaudes erforderlich ist. Ferner wird das Staatsministerium fir Wissenschaft und Kunst er-
machtigt, der Erbbaurechtsnehmerin die Mitnutzung des genannten staatseigenen Grundstlicks flir die Dauer
der Bauzeit und dariber hinaus unentgeltlich zu gestatten. Weiterhin wird das Staatsministerium fir Wissen-
schaft und Kunst erméchtigt, auf das Entgelt fir das Verlegen und Nutzen von Leitungen zur Erschlieung
des HIRI-Gebdaudes flr die Dauer der Bauzeit und darlber hinaus zu verzichten.
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Art. 8 Abs. 14 des Haushaltsgesetzes 2019/2020: Ermachtigung des Staatsministeriums fir Wissenschaft und
Kunst und des Universitatsklinikums Regensburg der Stiftung Regensburger Centrum fir Interventionelle
Immunologie (RCI) in den von der Universitdt Regensburg und vom Universitatsklinikum Regensburg
genutzten Liegenschaften auf den staatseigenen Grundstlcken Flurstiick-Nrn. 129 der Gemarkung Graf}
sowie 201/1 der Gemarkung Regensburg Hauptnutzflichen in einem Gesamtumfang bis zu 3 200 m?
unentgeltlich zur dauerhaften Nutzung zu Uberlassen. Sie werden ferner ermachtigt, die fir die zentrale wis-
senschaftliche Einrichtung der Universitdt Regensburg ,Regensburger Centrum fir Interventionelle Immuno-
logie” beschafften Vermogensgegenstande mit einem geschatzten Wert bis zu 10 000 000 € unentgeltlich auf
die genannte Stiftung zu Ubertragen.

Art. 8 Abs. 15 des Haushaltsgesetzes 2019/2020 i. d. F. des Nachtragshaushaltsgesetzes 2019/2020: Ermach-
tigung des Staatsministeriums fiir Wohnen, Bau und Verkehr der Stadibau — Gesellschaft flir den Staatsbe-
dienstetenwohnungsbau in Bayern mit beschrankter Haftung an den staatseigenen Grundstiicken Flurstiick-
Nr. 399/25 der Gemarkung Schwabing 442 m?, Teilflache von etwa 21 000 m? des staatseigenen Grundstu-
ckes Flurstick-Nr. 472/324 der Gemarkung Schwabing, Flurstick-Nr. 472/351 der Gemarkung Schwabing
1601 m?, Teilflache von etwa 34 000 m? des staatseigenen Grundstiickes Flurstiick-Nr. 16165 der Gemar-
kung Minchen Sektion 8, Flurstlick-Nr. 55/2 der Gemarkung Oberschleilheim 2 124 m? und Flurstlick-Nr.
225/3 der Gemarkung Oberschleillheim 1 716 m? jeweils ein auf die Dauer von 60 Jahren befristetes, unent-
geltliches Erbbaurecht einzurdumen.

Art. 8 Abs. 16 des Haushaltsgesetzes 2019/2020 i. d. F. des Nachtragshaushaltsgesetzes 2019/2020: Ermach-
tigung des Staatsministeriums fur Wohnen, Bau und Verkehr an Teilflachen aus den staatseigenen Grundstu-
cken Flurstick-Nrn. 164 und 166/5 der Gemarkung GroRhadern und Flurstlick-Nrn. 692 und 724/1 der Ge-
markung Planegg im Ausmal} von insgesamt rund 25 000 m? fir die Betriebsanlagen des Verlangerungsab-
schnitts der U-Bahnlinie U 6 von der aktuellen Endhaltestelle Klinikum Gro3hadern nach Martinsried unent-
geltlich eine beschrankte persdnliche Dienstbarkeit zugunsten der Gemeinde Planegg zu bestellen. Der Ge-
meinde Planegg dirfen weiterhin Teil- und Gesamtflachen aus den staatseigenen Grundstiicken Flurstiick-
Nrn. 164 und 166/5 der Gemarkung GroBhadern und aus den Flurstiick-Nrn. 692, 724/1, 901, 910, 912, 933,
935/2, 935/3, 937/7, 939, 942, 943, 944, 946 und 947 der Gemarkung Planegg fiir Baustellenzwecke, ein-
schlie3lich Nutzung als Deponieflachen, zur Verlangerung der U-Bahnlinie U 6 nach Martinsried im Ausmal}
von insgesamt rund 140 000 m? voriibergehend unentgeltlich zur Nutzung Uiberlassen werden.

Art. 8 Abs. 20 des Haushaltsgesetzes 2019/2020 i. d. F. des Nachtragshaushaltsgesetzes 2019/2020: Er-
machtigung des Staatsministeriums flur Gesundheit und Pflege im Rahmen des mit dem Landkreis Erding zu
schlieBenden Vertrages zur Sicherstellung der Betriebsfahigkeit einer Quaranténeeinrichtung im Klinikum
Landkreis Erding — Standort Klinik Dorfen eine Verpflichtung zur Ubernahme der nicht durch Behandlungsver-
gltungen und die Vergutung von Vorhaltungskosten durch die Sozialleistungstrager gedeckten Kosten ein-
schliellich Erlésausfalle bis zu einem Betrag in Héhe von 1 000 000 € jahrlich zu Ubernehmen.

Art. 8 Abs. 6 des Haushaltsgesetzes 2021: Erméachtigung des Staatsministeriums fur Wissenschaft und Kunst
der Fraunhofer-Gesellschaft zur Férderung der angewandten Forschung e. V. ein unentgeltliches Erbbaurecht
an der ostlichen Teilflache des staatseigenen Grundstiicks mit der Flurstiick-Nr. 1946/595 der Gemarkung
Erlangen von rund 12 000 m? fiir die Errichtung eines Fraunhofer Leistungszentrums Elektroniksysteme (LZE)
einzuraumen.

Art. 8 Abs. 7 des Haushaltsgesetzes 2021: Ermachtigung des Staatsministeriums fiir Wohnen, Bau und Ver-
kehr der Stadibau — Gesellschaft fiir den Staatsbedienstetenwohnungsbau in Bayern mit beschrankter Haftung
an den staatseigenen Grundstiicken Flurstlick-Nr. 394/28 der Gemarkung Schwabing mit 2 858 m?, Flurstlck-
Nr. 472/303 der Gemarkung Schwabing mit 677 m?, Flurstiick-Nr. 628 der Gemarkung Ingolstadt mit 5 728 m?,
Flurstlick-Nr. 360/2 der Gemarkung Obermenzing mit 1 361 m? und Flurstlick-Nr. 113/36 der Gemarkung
OberschleiRheim mit 1 030 m? jeweils ein auf die Dauer von 60 Jahren befristetes, unentgeltliches Erbbaurecht
fur Zwecke des Staatsbedienstenwohnungsbaus einzurdumen. AulRerdem wird das Staatsministerium fur
Wohnen, Bau und Verkehr erméchtigt, der Stadibau — Gesellschaft fir den Staatsbedienstetenwohnungsbau
in Bayern mit beschrankter Haftung an den Grundstlcken Flurstiick-Nrn. 12861/2 und 12863/20 jeweils der
Gemarkung Minchen mit insgesamt 14 324 m? eine auf die Dauer von 60 Jahren befristete, inhaltsgleiche,
unentgeltliche Nutzungsdienstbarkeit einzurdumen. Auf die Zahlung von Ablésesummen fir etwaige Gebau-
derestwerte auf diesen Grundsticken durch die Stadibau — Gesellschaft fir den Staatsbedienstetenwoh-
nungsbau in Bayern mit beschrankter Haftung kann verzichtet werden.

Art. 8 Abs. 8 des Haushaltsgesetzes 2021: GemaR Art. 63 Abs. 5 BayHO in Verbindung mit Art. 63 Abs. 3
Satz 2 BayHO wird zugelassen,

1. Gemeinden, Gemeindeverbanden und sonstigen juristischen Personen des 6ffentlichen Rechts unter Auf-
sicht des Freistaates Bayern die Nutzung der Basisdienste des BayernPortals und der Geodateninfrastruk-
tur Bayern sowie des BayernWLAN ganz oder teilweise unentgeltlich einzurdumen, soweit Gegenseitigkeit
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gewabhrleistet ist; kommunalen Gebietskérperschaften (Gemeinden, Landkreise einschlief3lich Landratsam-
ter und Bezirke) sowie Verwaltungsgemeinschaften ist die Nutzung der BayernBox ganz oder teilweise
unentgeltlich einzurdumen;

2. naturlichen und juristischen Personen die Endnutzung der Basisdienste des BayernPortals sowie des Bay-
ernWLAN und der Einrichtungen der BayernLabs ganz oder teilweise unentgeltlich zu gestatten;

3. Gemeinden, Gemeindeverbanden und sonstigen juristischen Personen des o6ffentlichen Rechts unter Auf-
sicht des Freistaates Bayern die Nutzung von Leistungen der digitalen Innovationslabore, des Digital. Cam-
pus fur digitale QualifizierungsmaRnahmen, einer Plattform zum Austausch von Online-Diensten sowie
zentraler Online-Dienste, die im Rahmen der Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes erstellt werden, ganz
oder teilweise unentgeltlich zu gestatten.

Art. 8 Abs. 9 des Haushaltsgesetzes 2021: Ermachtigung des Staatsministeriums der Finanzen und fiir Heimat
im Zusammenhang mit den Antragen auf Auszahlung von Fordermitteln aus dem Krankenhausstrukturfonds
nach § 12a Abs. 2 Krankenhausfinanzierungsgesetz (KHG) gegeniiber dem Bund das Gesamtvolumen der
Landesmittel fir die Investitionsférderung der Krankenhduser auch fir die Haushaltsjahre 2022 bis 2024 auf
jeweils 643 432 200 € pro Jahr zu beziffern sowie die Erklarung zur Verpflichtung abzugeben, die Vorausset-
zungen des § 12a Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 KHG einzuhalten.

Art. 8 Abs. 10 des Haushaltsgesetzes 2021: Ermachtigung des Staatsministeriums fir Gesundheit und Pflege
sowie des Staatsministeriums fur Wissenschaft und Kunst im Zusammenhang mit den Antragen auf Auszah-
lung von Fordermitteln aus dem Krankenhauszukunftsfonds nach § 14a Abs. 3 KHG gegenulber dem Bund
auch fir das Haushaltsjahr 2022 das Gesamtvolumen der Landesmittel fir die Investitionsforderung der nach
§ 8 KHG forderfahigen Krankenhduser auf 643 432 200 € sowie weitere Landesmittel in H6he von bis zu
100 000 000 €, die fur die Kofinanzierung von Vorhaben der Krankenhauser und Universitatsklinika bereitge-
stellt werden, zu beziffern sowie die Erklarung zur Verpflichtung abzugeben, die Voraussetzungen des § 14a
Abs. 5 Nr. 3 KHG einzuhalten. Die Ermachtigung kann von den Staatsministerien nach Satz 1 an fur den Voll-
zug der Forderung zustandige nachgeordnete Behdrden des Freistaates Bayern weitergegeben werden.

Art. 8 Abs. 11 des Haushaltsgesetzes 2021: Erméachtigung des Staatsministeriums fir Wissenschaft und
Kunst das Eigentum an zum Grundstockvermégen gehoérigen und in seiner Verwaltung befindlichen Kulturgu-
tern, die entsprechend der ,Erkldrung der Bundesregierung, der Lander und der kommunalen Spitzenver-
bande zur Auffindung und zur Rickgabe NS-verfolgungsbedingt entzogenen Kulturgutes, insbesondere aus
judischem Besitz“ von 1999 als NS-verfolgungsbedingt entzogen zu gelten haben, den Berechtigten unent-
geltlich zu Gbertragen. 2Dies umfasst auch die Riickgaben aufgrund von Empfehlungen der Beratenden Kom-
mission im Zusammenhang mit der Riickgabe NS-verfolgungsbedingt entzogener Kulturgiiter, insbesondere
aus judischem Besitz.

Art. 8 Abs. 12 des Haushaltsgesetzes 2021: Ermachtigung des Staatsministeriums flr Wissenschaft und
Kunst das Eigentum an zum Grundstockvermdgen gehdrigen und in seiner Verwaltung befindlichen Kulturg-
tern, die aus kolonialen Kontexten stammen und nach Wiirdigung der Gesamtumsténde nicht im Eigentum
des Freistaates Bayern verbleiben sollen, insbesondere weil ihre Aneignung in rechtlich oder ethisch heute
nicht mehr vertretbarer Weise erfolgte, dem Herkunftsstaat, den Vertretern der Herkunftsgesellschaft, dem
Berechtigten oder einer geeigneten Institution unentgeltlich zu Ubertragen.

Art. 8 Abs. 14 des Haushaltsgesetzes 2021: Gemal Art. 63 Abs. 5 BayHO in Verbindung mit Art. 63 Abs. 3
Satz 2 BayHO wird zugelassen, den in der Rahmenvereinbarung Gber die Benutzung von Grundsticken und
Gebauden des Freistaates Bayern fir die Errichtung und den Betrieb von Funkstationen oder kleinen Funk-
zellen zur Erhéhung der Netzkapazitaten beteiligten Unternehmen staatliche Grundstiicke und Gebaude des
Freistaates fiir die Dauer von bis zu flinf Jahren unentgeltlich zur Nutzung zu berlassen, wenn dadurch ein
bestehendes Gebiet mit unzureichender Netzabdeckung im Mobilfunknetz entfallt.

Wegqgefallene Erméchtiqungen:

Folgende Erméachtigungen der Vorjahre, die entweder bereits in Anspruch genommen worden sind oder flr
die die Rechtsgrundlage durch die inzwischen eingetretene Entwicklung entbehrlich geworden ist, wurden in
Art. 8 Abs. 1 nicht mehr aufgenommen:

Art. 8 Abs. 11 des Haushaltsgesetzes 2015/2016 i. d. F. des Nachtragshaushaltsgesetzes 2016: Ermachti-
gung des Staatsministeriums fur Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst, der UnternehmerTUM GmbH
auf dem staatseigenen Grundstlck Flurstlick-Nr. 1890/2 der Gemarkung Garching fir das Entrepreneurship-
Zentrum 86 Stellplatze fur die Dauer von bis zu 65 Jahren unentgeltlich zu Uberlassen.

Art. 8 Abs. 5 des Haushaltsgesetzes 2017/2018 i. d. F. des 2. Nachtragshaushaltsgesetzes 2018: Dem Baye-
rischen Hauptmiinzamt wird gestattet, fiir die Erbringung von Garantien im Rahmen der Teilnahme an Aus-
schreibungen oder des Abschlusses von Vertragen zur Pragung von Minzen Avalkredite bis zur Héhe von
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insgesamt 5 000 000 € fir die Dauer der jeweiligen Ausschreibungsverfahren oder der jeweiligen Vertragser-
fullung aufzunehmen. Ermachtigung des Staatsministeriums der Finanzen, fur Landesentwicklung und Heimat
eine Patronatserklarung abzugeben, dass der Freistaat Bayern das Bayerische Hauptminzamt in die Lage
versetzen wird, eventuelle Zahlungsverpflichtungen im Fall der Inanspruchnahme aus dem Aval nachkommen
zu kénnen.

Art. 8 Abs. 7 des Haushaltsgesetzes 2019/2020: Erméachtigung des Staatsministeriums fir Wohnen, Bau und
Verkehr die Abgabe von Garantieerklarungen im Rahmen der Ausschreibungen von Verkehrsleistungen im
Schienenpersonennahverkehr fir das Projekt ,1. Minchner S-Bahn-Vertrag“ bis zu einem Betrag von
4 100 000 000 € anzubieten, mit denen es fir die ordnungsgemale Leistung der Leasingraten durch das Ei-
senbahnverkehrsunternehmen gegenliber dem Finanzier der Schienenfahrzeuge einsteht (Kapitaldienstga-
rantie). Die Laufzeit der Garantie darf hochstens 30 Jahre betragen. Damit verbunden ist die Verpflichtung,
den Wiedereinsatz der Schienenfahrzeuge wahrend der Amortisationszeit von 30 Jahren zu garantieren (Wie-
dereinsatzgarantie). Die bisherige Erméchtigung des Art. 8 Abs. 7 HG 2019/2020 wird nunmehr als Art. 8
Abs. 9 HG 2022 neu gefasst. Die Weitergeltung der bisherigen Erméachtigung ist daher zu streichen.

Art. 8 Abs. 10 des Haushaltsgesetzes 2019/2020: Ermachtigung des Staatsministeriums fiir Wohnen, Bau und
Verkehr den Erbbauzins fir das der Chiemseehospiz gkU im Erbbaurecht zur Errichtung und zum Betrieb
eines Hospizes Uberlassene staatseigene Grundstlck Flurstiick-Nr. 2219/1 der Gemarkung Bernau a. Chiem-
see soweit zu vermindern, als er nicht von den Krankenkassen gemaf § 39a SGB V erstattungsfahig ist.

Art. 8 Abs. 5 des Haushaltsgesetzes 2021: Erméachtigung des Staatsministeriums fir Ernahrung, Landwirt-
schaft und Forsten rechtsverbindlich zu erklaren, dass der Freistaat Bayern fur Verbindlichkeiten des Landes-
verbands fir Landliche Entwicklung Bayern aus der Gewahrung von Darlehensmitteln zur Finanzierung des
Landzwischenerwerbs bis zum Betrag von 12 000 000 € zeitlich begrenzt bis einschliellich 31. Dezember
2031 selbstschuldnerisch haftet. Der Freistaat Bayern wird seinen Verpflichtungen aus dieser Gewahrtrager-
haftung gegenlber den Glaubigern des Landesverbands fur Landliche Entwicklung Bayern umgehend nach-
kommen, sobald sie bei deren Falligkeit ordnungsgemaf und schriftlich festgestellt haben, dass die Glaubiger
dieser Verbindlichkeit aus dem Vermogen des Landesverbands fir Landliche Entwicklung Bayern nicht befrie-
digt werden kénnen. Die Haftung gilt nur fir Darlehensmittel zur Finanzierung des Landzwischenerwerbs im
Rahmen der Landlichen Entwicklung nach § 1 Abs. 1 Nr. 3 des GAK-Gesetzes in Verbindung mit den
Nrn. 6.2.1 und 6.2.2 Buchst. g des Forderbereichs 1: ,Integrierte landliche Entwicklung“ des Rahmenplans der
Gemeinschaftsaufgabe ,Verbesserung der Agrarstruktur und des Kistenschutzes® 2020-2023 vom 12. De-
zember 2019 sowie Art. 3 Abs. 2 des Bayerischen Agrarwirtschaftsgesetzes (BayAgrarWiG) in Verbindung mit
Art. 7 Abs. 1 Satz 1 Nr. 17 BayAgrarWiG.

Art. 8 Abs. 21 des Haushaltsgesetzes 2019/2020 i. d. F. des Nachtragshaushaltsgesetzes 2019/2020: Er-
machtigung des Staatsministeriums fir Wohnen, Bau und Verkehr der Stadibau — Gesellschaft fir den Staats-
bedienstetenwohnungsbau in Bayern mit beschrankter Haftung an den staatseigenen Grundstiicken Flur-
stlick-Nrn. 1519/19 mit 569 m?, 1519/30 mit 1 282 m2, 1519/33 mit 228 m? und 1519/50 mit 933 m? der Ge-
markung Erding jeweils ein auf die Dauer von 60 Jahren befristetes, unentgeltliches Erbbaurecht einzurau-
men.

Art. 8 Abs. 13 des Haushaltsgesetzes 2021: Ermachtigung des Staatsministeriums der Finanzen und fur Hei-
mat gegenuber der LfA Forderbank Bayern im Jahr 2021 eine globale Rickburgschaft in Héhe des im Jahr
2020 nicht ausgeschdpften Ermachtigungsrahmens gemaf Art. 8 Abs. 22 des Haushaltsgesetzes 2019/2020
(HG 2019/2020) vom 24. Mai 2019 (GVBI. S. 266, BayRS 630-2-22-F), das zuletzt durch § 1 des Gesetzes
vom 27. April 2020 (GVBI. S. 238) geandert worden ist, fir Bilrgschaften oder Haftungsfreistellungen der LA
Forderbank Bayern zu Gunsten kleiner und mittelstandischer Unternehmen in Bayern zu libernehmen, die
angesichts des Coronavirus voriibergehend in finanzielle Schwierigkeiten geraten sind.

Art. 8 Abs. 15 des Haushaltsgesetzes 2021: Ermachtigung des Staatsministeriums flir Wohnen, Bau und Ver-
kehr die Abgabe von Garantieerklarungen im Rahmen der Ausschreibung von Verkehrsleistungen im Schie-
nenpersonennahverkehr fir das Projekt ,Werdenfels 2026+ bis zu einem Betrag von 450 000 000 € anzubie-
ten, mit denen es flr die ordnungsgemalie Leistung der Leasingraten durch das Eisenbahnverkehrsunterneh-
men gegenltber dem Finanzier der Schienenfahrzeuge einsteht (Kapitaldienstgarantie). Die Laufzeit der Ga-
rantie darf hochstens 24 Jahre betragen. Damit verbunden ist die Verpflichtung, den Wiedereinsatz der Schie-
nenfahrzeuge wahrend der Amortisationszeit von 24 Jahren zu garantieren (Wiedereinsatzgarantie). Die bis-
herige Ermachtigung des Art. 8 Abs. 15 HG 2021 wird nunmehr als Art. 8 Abs. 10 HG 2022 neu gefasst. Die
Weitergeltung der bisherigen Ermachtigung ist daher zu streichen.

Art. 8 Abs. 16 des Haushaltsgesetzes 2021: Ermachtigung des Staatsministeriums der Finanzen und fir Hei-
mat gegenuber der LfA Foérderbank Bayern eine Garantie in Hohe von 115 000 000 € zur Absicherung von
Risiken aus dem Scale-up-Fonds zu Gbernehmen, fur die der bei Kap. 07 02 Tit. 686 82 veranschlagte Haf-
tungsstock von insgesamt 110 000 000 € nicht ausreicht.
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Zu Abs. 2:

Die Ermachtigung entspricht der Regelung des Vorjahres; erstmals im Haushaltsgesetz 1999/2000 aufgenom-
men.

Zu Abs. 2a:

Die Erméachtigung entspricht der Regelung des Vorjahres; erstmals durch Nachtragshaushaltsgesetz 2010
aufgenommen.

Zu Abs. 3:

Die Ermachtigung entspricht der Regelung des Vorjahres; erstmals durch Nachtragshaushaltsgesetz 2008
aufgenommen.

Zu Abs. 4.
Die Ermachtigung entspricht der Regelung des Vorjahres.
Zu Abs. 5:

Die Stadibau — Gesellschaft fiir den Staatsbedienstetenwohnungsbau in Bayern mbH, durch Gesellschafts-
vertrag vom 17. Dezember 1974 als Organ staatlicher Wohnungspolitik gegriindet, unterstitzt den Freistaat
Bayern bei der Erfillung seiner Aufgaben im Bereich der staatlichen Wohnungsfiirsorge. Der Gesellschaft,
deren Gesellschaftsanteile sich bei einem Stammkapital von 90 000 000 € zu 100 % im Eigentum des Frei-
staates Bayern befinden, obliegen Bau und Bewirtschaftung von Wohnungen fiir Personen, die der staatlichen
Wohnungsflrsorge unterliegen.

Die MalRnahmen dienen der Umsetzung des vom Ministerrat am 21. November 2017 beschlossenen Mal3nah-
menpakets zur weiteren Starkung des 6ffentlichen Dienstes in Bayern, wonach ab dem Jahr 2020 eine Ver-
stetigung des Staatsbedienstetenwohnungsbaus auf hohem Niveau von durchschnittlich 100 Wohneinheiten
pro Jahr anzustreben ist.

Das staatseigene Grundstiick Flurstiick-Nr. 554/5 der Gemarkung Dachau (Dr.-Hofler-StraRe 1) mit rund
3 840 m?, wird bislang von der Polizeiinspektion Dachau genutzt, deren Neubau auf dem Gelande der Baye-
rischen Bereitschaftspolizei voraussichtlich im Jahr 2023 fertiggestellt wird. Als Folgenutzung ist die Errichtung
von etwa 50 Wohneinheiten fir Staatsbedienstete geplant. Der Standort Dachau ist gut fir den Staatsbediens-
tetenwohnungsbau geeignet. Ein entsprechender Bedarf fir Staatsbedienstetenwohnungen ist gegeben.

Auf den staatlichen Flachen Flurstlick-Nr. 12844/7, 12844/23 und 12844/24, der Gemarkung Miinchen, Sek-
tion 7 (Schilcherweg 8), mit insgesamt rund 3 781 m? kénnen nach Abriss des derzeitigen Gebaudebestandes
und in Abhangigkeit der Bebauung rund 24 Wohnungen fir Staatsbedienstete im Geschosswohnungsbau
errichtet werden. Der Standort Stadtteil Minchen Harlaching ist sehr gut fiir den Staatsbedienstetenwoh-
nungsbau geeignet. Ein entsprechender Bedarf fur Staatsbedienstetenwohnungen, vor allem fur kleinere Fa-
milienwohnungen, ist gegeben.

Die staatliche Liegenschaft Flurstiick-Nr. 5637 und 5638 der Gemarkung Miinchen, Sektion 3 (Karlstrafl’e 20
und 22), mit einer Grundsticksflache von insgesamt 765 m?, steht aktuell auf Grund von Feuchtschéaden leer.
Die Bestandsgebaude (Baujahr 1928) wurden zuletzt als Asylunterkunft genutzt. Nach einer Machbarkeitsstu-
die erscheint ein Umbau zu Wohnzwecken gut méglich. Es kénnten 28 Wohnungen realisiert werden. Der
Standort Stadtteil Maxvorstadt ist sehr gut fir den Staatsbedienstetenwohnungsbau geeignet. Ein entspre-
chender Bedarf fur Staatsbedienstetenwohnungen ist gegeben.

Die betroffenen Grundstiicke gehéren zum Grundstockvermdgen des Staates, das nach Art. 81 Satz 1 der
Bayerischen Verfassung in seinem Wertbestand nur aufgrund eines Gesetzes vermindert werden darf. Die
gesetzliche Ermachtigung fur eine Erbbaurechtsbestellung ohne Wertansatz auf die Dauer von 60 Jahren an
die zu 100 % in Staatsbesitz befindliche, rechtlich jedoch selbstéandige Gesellschaft wird in Art. 8 Abs. 5 HG
geschaffen. Die Vorschrift umfasst gleichzeitig die Einwilligung des Bayerischen Landtags nach Art. 64 Abs. 2
der Bayerischen Haushaltsordnung.

Zu Abs. 6:

Die Stadibau — Gesellschaft fiir den Staatsbedienstetenwohnungsbau in Bayern mbH, durch Gesellschafts-
vertrag vom 17. Dezember 1974 als Organ staatlicher Wohnungspolitik gegrindet, unterstitzt den Freistaat
Bayern bei der Erfillung seiner Aufgaben im Bereich der staatlichen Wohnungsfiirsorge. Der Gesellschaft,
deren Gesellschaftsanteile sich bei einem Stammkapital von 90 000 000 € zu 100 % im Eigentum des Frei-
staates Bayern befinden, obliegen Bau und Bewirtschaftung von Wohnungen fiir Personen, die der staatlichen
Wohnungsflrsorge unterliegen.
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In den staatseigenen Gebauden mit den Adressen Wilhelmshof 1 bis 6, Maximilianshof 6 und Effnerstrale 10
in OberschleiBheim mit etwa 2 400 m? sollen in etwa 20 Wohnungen fir Staatsbedienstete eingerichtet wer-
den. Derzeit befinden sich in diesen Gebaudeteilen 19 sanierungsbedurftige Wohnungen, die von der Verwal-
tung der staatlichen Schlésser, Garten und Seen verwaltet werden. Der Standort im Bereich des Alten Schlos-
ses SchleiBheim ist gut fur den Staatsbedienstetenwohnungsbau geeignet und liegt verkehrsginstig. Der Be-
darf fur Staatsbedienstetenwohnungen in der geplanten GréRenordnung ist gegeben. Mit dem Erbbaurecht
sollen auch die dafiir notwendigen Grunddienstbarkeiten zur Gebaudebewirtschaftung und zum Zugang in das
Gebaude eingeraumt werden.

Das betroffene Grundstiick gehért zum Grundstockvermogen des Staates, das nach Art. 81 Satz 1 der Baye-
rischen Verfassung in seinem Wertbestand nur aufgrund eines Gesetzes vermindert werden darf. Die gesetz-
liche Ermachtigung fiir eine Erbbaurechtsbestellung ohne Wertansatz auf die Dauer von 60 Jahren an die zu
100 % in Staatsbesitz befindliche, rechtlich jedoch selbstandige Gesellschaft wird in Art. 8 Abs. 6 HG geschaf-
fen. Die Vorschrift umfasst gleichzeitig die Einwilligung des Bayerischen Landtags nach Art. 64 Abs. 2 der
Bayerischen Haushaltsordnung.

Zu Abs. 7:

Die Flughafen Minchen GmbH (FMG) ist zusammen mit der gesamten Luftverkehrswirtschaft in massiver
Weise von den negativen Auswirkungen der Covid 19-Pandemie betroffen. Um zur Sicherung des Fortbestan-
des des Unternehmens und der fir die Verkehrsanbindung und Versorgung des Freistaates Bayern zentralen
Flughafeninfrastruktur handlungsfahig zu sein, wird der Freistaat Bayern ermachtigt, 80 v.H.-Ausfallbirgschaf-
ten flr Bankkredite der FMG bis zur H6he von 300 000 000 € zu Gibernehmen. Die Blirgschaften werden gegen
eine marktlbliche Avalprovision sowie befristet eingegangen.

Zu Abs. 8:

Die Vorschrift regelt die Ermachtigung zur Ubernahme von Blirgschaften zur weiteren Absicherung des Dar-
lehensprogramms zur Schaffung von energieeffizientem Mietwohnraum gegentiber der Bayerischen Landes-
bodenkreditanstalt (BayernLabo), unselbststandige Anstalt des 6ffentlichen Rechts innerhalb der Bayerischen
Landesbank (BayernLB). Im Auftrag des Freistaates Bayern fordert die BayernLabo, Organ staatlicher Woh-
nungspolitik, im Einklang mit den Beihilfevorschriften der Europaischen Union und bis zum 30. Juni 2021 mit
Unterstitzung der Kreditanstalt fir Wiederaufbau (KfW), Frankfurt am Main, erganzend zur Mietwohnraumfor-
derung nach der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums des Innern Gber die Wohnraumférde-
rungsbestimmungen 2012 (WFB 2012) die Schaffung von energieeffizienten Mietwohngebauden durch befris-
tet im Zins verbilligte Darlehen. Gefordert wird die Schaffung von Mietwohnraum mit niedrigem Energiever-
brauch und Kohlendioxidausstof3. Damit wird ein wichtiger Beitrag zur Energiewende und zur Einhaltung der
nationalen Klimaschutzziele geleistet. Dariiber hinaus ist bei energieeffizienten Gebduden der Gesamtener-
giebedarf geringer, was wiederum die Nutzer der Mietwohngebaude bei den Nebenkosten entlastet.

Um die Darlehen einfach und attraktiv zu gestalten und das Ausfallrisiko moglichst gering zu halten, wird eine
Finanzierung aus einer Hand auch im erstrangigen Bereich angestrebt. Das Gesetz iiber die Ubernahme von
Staatsbiirgschaften und Garantien des Freistaates Bayern (BUG) vom 27. Juni 1972 (BayRS 66-1-F) steht
der gesonderten haushaltsgesetzlichen Ermachtigung nicht entgegen. Mittels der in der Ermachtigung ge-
nannten Sicherungsinstrumente soll vielmehr im Hinblick auf die besondere volkswirtschaftliche Bedeutung
des sparsamen Umgangs mit den Energieressourcen und dem insofern herausragenden Gewicht des ener-
gieeffizienten Bauens und des Klimaschutzes in Bayern erreicht werden, dass unter Beachtung der unions-
rechtlichen Vorschriften, insbesondere der Verstandigung Il, zugunsten einer hdhere Zinssubvention fur die
Darlehensnehmer die Risiko- und Eigenkapitalkosten sowie laufende (externe) Produktkosten fiir die Bayern-
Labo entfallen. Dies ist auch notwendig, da die vorrangigen Ziele der Energieeinsparung und des Klimaschut-
zes nicht oder nicht im notwendigen Umfang erreicht werden kénnen, wenn den Bauherrn, namentlich im
Segment preisgunstiger Wohnungen, nicht mit besonders gtinstigen Darlehen die erforderlichen Anreize zum
energieeffizienten Mietwohnungsbau gegeben werden.

Die mit Art. 8 Abs. 8 Haushaltsgesetz 2019/2020 erteilte Ermachtigung tber 200 000 000 € ist durch vorlie-
gende Antrage bereits zu 71 % ausgelastet. Um auch weiterhin das gewlinschte Férderziel zu erreichen ist
eine weitere Ermachtigung in Hohe von 400 000 000 € angemessen.

Zu Abs. 9:

Die Neufassung entspricht im Wesentlichen der bisherigen Ermachtigung des Art. 8 Abs. 7 HG 2019/2020.
Jedoch sind folgende Anpassungen erforderlich.
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Die Bayerische Eisenbahngesellschaft mbH (BEG) hat zur Finanzierung der Neufahrzeuge fir die S-Bahn
Munchen im vergangenen Jahr eine umfassende Markterkundung durchgefiihrt und dabei u. a. intensive Ab-
stimmungen mit méglichen Kapitalgebern zu den strukturellen Voraussetzungen der beabsichtigten Finanzie-
rung sowie den Eckpunkten eines entsprechenden Term Sheets durchgefiihrt.

Zu den Erkenntnissen gehort dabei, dass die aktuell in Art. 8 Abs. 7 HG 2019/2020 vorgesehene Erstreckung
der Kapitaldienstgarantien auch auf die Bauzeitphase grundsétzlich ein geeignetes Instrument ist, um den
gesetzgeberischen Zweck der Reduzierung des Gesamtfinanzierungsaufwands fir die Beschaffung der Neu-
fahrzeuge fir die S-Bahn Miinchen zu erreichen. Nach Ubereinstimmender Riickmeldung aller Kapitalgeber
ist diese Erstreckung aber auch notwendig, um eine Finanzierung in dem speziellen Finanzierungsmodell fir
das Projekt ,1. Minchner S-Bahn-Vertrag® iberhaupt umsetzen zu kénnen.

Zu den wesentlichen Erkenntnissen gehort dabei jedoch auch, dass die aktuell in Art. 8 Abs. 7 HG 2019/2020
enthaltene Ermachtigung fir die Begebung der Kapitaldienstgarantien zeitlich zu kurz bemessen ist und fir
die Umsetzung der geplanten Laufzeit der Finanzierung sowie der betrieblich vorgesehenen Mindest-Nut-
zungsdauer der S-Bahn Neufahrzeuge von 30 Jahren nicht ausreicht.

Es besteht somit die Gefahr, dass auf Basis der gegenwartigen haushaltsgesetzlichen Ermachtigung die Fi-
nanzierung der Neufahrzeuge nicht planmaBig von BEG beigestellt werden kann. Dies stellt die fristgerechte
Beschaffung der Neufahrzeuge fir die S-Bahn Miinchen und damit das gesamte Finanzierungsmodell fur den
»1. Minchner S-Bahn-Vertrag® in Frage. Eine Rickfallebene in der Form, dass die DB Regio AG im Falle des
Scheiterns der Finanzierung durch die BEG die Finanzierung der Neufahrzeuge Gbernimmt, existiert nicht, da
dies im 1. Minchner S-Bahn-Vertrag nicht vorgesehen ist.

Um die Umsetzung der Finanzierung wie bislang vorgesehen zu ermdglichen, sind — ohne, dass hierfir das
bereits genehmigte und in Art. 8 Abs. 7 HG 2019/2020 vorgesehene Garantievolumen erhdht werden musste
—im Wesentlichen die folgenden Anpassungen der bestehenden Ermachtigung erforderlich:

Der Laufzeit der Kapitaldienstgarantien ist eine voraussichtliche Nutzungsdauer der Fahrzeuge und damit eine
Amortisationszeit von 30 Jahren zugrunde zu legen anstatt der noch in der aktuellen Fassung der Erméachti-
gung bislang zugrunde gelegten 24 Jahre. Dadurch verlangert sich die Gesamtlaufzeit der Garantien um sechs
Jahre.

Der Zeitraum des Fahrzeugzulaufs von geplanten sechs Jahren ist nicht mehr Teil der Amortisationszeit, son-
dern der Bauzeitphase. Daher miissen auch die Kapitaldienstgarantien anstatt (wie bislang vorgesehen) fir
nur vier Jahre auf die gesamte Bauzeitphase (einschlie3lich der Phase des Fahrzeugzulaufs) von mindestens
zehn Jahre erstreckt werden kénnen. Um etwaige Unwagbarkeiten wahrend des Herstellungsprozesses und
Verzdgerungen in der Bauzeitphase abzufedern, erscheint zudem ein zeitlicher Puffer und eine potentielle
Erstreckung auf bis zu 12 Jahre wahrend der Bauzeitphase ratsam und sinnvoll. Damit sollten die Kapital-
dienstgarantien insgesamt (bei unverandertem Garantievolumen) einen Zeitraum von insgesamt 42 Jahren
abdecken, d. h. die Entwicklungsphase von vier Jahren, den Fahrzeugzulauf von sechs Jahren, den vorsorg-
lichen zeitlichen Puffer von weiteren zwei Jahren sowie die anschlieRende Amortisationszeit von 30 Jahren.

Die von der Kapitaldienstgarantie besicherten Verbindlichkeiten (Leasingraten/Anzahlungen) sind umfangli-
cher zu fassen, damit die Kapitaldienstgarantien den erforderlichen Sicherungszweck erfiillen kénnen. Fir die
Amortisationszeit ist eine Besicherung nur der Leasingraten nicht ausreichend; fir andere Finanzierungsarten
als eine Forfaitierung missen die gegeniber den Finanzierern bestehenden Verbindlichkeiten auch unmittel-
bar besichert werden. Ferner miissen auch denkbare Nebenforderungen wie beispielsweise Nichtabnahme-
und Vorfalligkeitsentschadigungen oder Verzugszins aus regulatorischen Grunden ebenfalls besichert wer-
den. Gleiches gilt auch fir die Bauzeitphase. Hier gentigt die Besicherung der Anzahlungen an den Hersteller
selbst nicht. Vielmehr ist die entsprechende Finanzierung mitsamt Nebenforderungen sowie mdéglichen Nich-
tabnahmeentschadigungen der Finanzierung aus der Amortisationszeit ebenfalls zu besichern.

Zu Abs. 10:

Die Neufassung entspricht im Wesentlichen den bisherigen Ermachtigungen des Art. 8 Abs. 6 Satz 1 Nr. 2 HG
2019/2020 und des Art. 8 Abs. 15 HG 2021. Jedoch sind folgende Anpassungen erforderlich.

Bei der Ausschreibung von Verkehrsleistungen im Schienenpersonennahverkehr (SPNV) fir die Projekte
+~Werdenfels 2026+ und ,Expressverkehr Ostbayern® wird von der im Auftrag des Staatsministeriums fir Woh-
nen, Bau und Verkehr tatigen Bayerischen Eisenbahngesellschaft mbH der Einsatz von neuen Schienenfahr-
zeugen vorgegeben bzw. ist fur Nicht-Bestandsbetreiber obligatorisch. Aufgrund der seit der Finanzkrise gel-
tenden gesetzlichen Rahmenbedingungen missen die Kreditinstitute bei einer Kreditvergabe mehr Eigenka-
pital vorhalten. Die Bewertung von Kreditrisiken (z. B. Restwert, Insolvenzrisiken, Vertragsstrafen) erfolgt da-
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bei durch die Kreditinstitute aufgrund der Kreditvergaberichtlinien sehr restriktiv. In der Folge nehmen die Bie-
terzahlen bei SPNV-Ausschreibungen signifikant ab. Der Wettbewerb droht zum Erliegen zu kommen, zumal
auch die wirtschaftlichen Auswirkungen der Corona-Pandemie derzeit noch nicht absehbar sind.

Zur Erhdhung der Attraktivitdt des SPNV und um allen Bietern den Zugang zu kommunalkreditahnlichen Kon-
ditionen zu erméglichen und damit den Gesamtfinanzierungsaufwand fur die Schienenfahrzeuge insgesamt
zu senken, was sich auf niedrigere Angebotspreise auswirkt und niedrigere Zahlungen des Freistaates Bayern
zur Folge hat, wird das Staatsministerium fir Wohnen, Bau und Verkehr ermachtigt, im Rahmen der Projekte
~Werdenfels 2026+ und ,Expressverkehr Ostbayern Garantien des Freistaates Bayern flr die Finanzierung
der Schienenfahrzeuge anzubieten und zu Gbernehmen.

Eine Ermachtigung zur Begebung von Garantien durch den Freistaat Bayern zu diesem Zweck hat sich in der
Vergangenheit in anderen SPNV-Verfahren bereits bewahrt. In diesen Verfahren zeigte sich, dass nur durch
die angebotenen Kapitaldienstgarantien iberhaupt echter Wettbewerb mit mehr als nur einem Bieter stattfin-
den konnte. Da sich die Situation am Finanzmarkt nicht gedndert hat und diese sich durch die wirtschaftlichen
Auswirkungen der Corona-Pandemie voraussichtlich noch verscharfen wird, sind zur Aufrechterhaltung des
Wettbewerbs im SPNV MafRnahmen zur Unterstitzung der Fahrzeugfinanzierung unverandert dringend nétig.
Wahrend das marktbeherrschende Unternehmen Deutsche Bahn AG auf Bundesgarantien zur Investitionsfi-
nanzierung zurtickgreifen kann, stehen dessen Wettbewerber vor dem Problem, tiberhaupt Finanzierungsop-
tionen zu finden.

Im Projekt ,1. Minchner S-Bahn-Vertrag“ wurde erstmals vorgesehen, dass mit Kapitaldienstgarantien die
gesamte Finanzierung der Schienenfahrzeuge besichert werden kann, also sowohl wie bisher die Verbindlich-
keiten aus der Laufzeitfinanzierung wahrend der Betriebszeit der Schienenfahrzeuge bis zur vollstandigen
Amortisation als auch die Verbindlichkeiten aus der Finanzierung wahrend der Bauzeit der Schienenfahr-
zeuge. Hierdurch kénnen die Kosten der Gesamtfinanzierung weiter gesenkt werden. Denn auf diese Weise
kann Bietern nicht nur fir die Finanzierung wahrend der Betriebszeit, sondern auch fir die Finanzierung wah-
rend der Bauzeit der Zugang zu kommunalkreditahnlichen Finanzierungskonditionen erméglicht werden. Die
Bauzeitfinanzierung kann sich dabei auf die Gesamtinvestitionskosten erstrecken, insbesondere auf die An-
schaffungs- und Anschaffungsnebenkosten der Schienenfahrzeuge (und des Zubehérs) sowie die Finanzie-
rungskosten sowie auch auf die Vorfinanzierung von Umsatzsteuer. Die Ermachtigung ist neutral in Bezug auf
die gewahlte Art der Finanzierung oder die angebotene Finanzierungsstruktur, um ein moglichst breites Spekt-
rum an moglichen Finanzierern ansprechen zu kénnen, und kann daher den konkreten Bedurfnissen entspre-
chend ausgestaltet werden, z. B. auch einen Verzicht auf Einreden und Einwendungen enthalten. Um den
Nutzen der Garantien zu maximieren, kdnnen samtliche unter den Finanzierungsvertradgen geschuldeten Ver-
bindlichkeiten abgesichert und auch sonstige Risiken wie etwa Risiken von Gesetzesanderungen oder Ande-
rungen aufsichtsrechtlicher bzw. regulatorischer Anforderungen bernommen werden. Im Falle einer Forfai-
tierung zahlen zu den sicherungsféhigen Verbindlichkeiten auch die forfaitierten Forderungen wie z. B. Lea-
singraten und Surrogate dafur. Mit Blick auf den Zweck der Garantien kommen als Begunstigte alle beteiligten
Finanzierer in Betracht, im Falle einer Leasingfinanzierung sowohl das Leasingunternehmen als auch dessen
Refinanzierer.

Der Begrenzung der Hohe der Garantien liegt die Annahme zugrunde, dass die von den Garantien abgesi-
cherte Finanzierung vollstandig in Anspruch genommen worden ist und unmittelbar danach aufgeldst wird, die
Zinsen flr die gesamte verbleibende Laufzeit zu diesem Zeitpunkt bereits festvereinbart bzw. gesichert waren
sowie der Wiederanlagezins im Zeitpunkt der Auflésung mindestens null Prozent betragt. Ferner wurde ein
Puffer fir moégliche Zinsanderungen wahrend des Zeitraums bis zur Sicherung der Zinsen sowie im Zeitpunkt
der Ermachtigung noch nicht bekannte Kosten der Finanzierung und Finanzierungsnebenkosten einbezogen.

Die Laufzeit der Garantien betragt zusammen fir die Bauzeit und die Betriebszeit 28 Jahre, da bei den in
Frage kommenden Schienenfahrzeugen die Bauzeit vom Abschluss des Fahrzeugbeschaffungsvertrags bis
zur vorgesehenen Betriebsaufnahme voraussichtlich drei bis vier Jahre betragen wird sowie daran anschlie-
end eine Abschreibungs- und Nutzungsdauer von 24 Jahren (blich ist. Die Laufzeit der Garantien kann bis
zum Ende des Rechnungsjahrs verlangert werden, in dem sie auslauft, wenn hierfir ein Bedarf besteht, etwa
wenn die Finanzierung und die Laufzeit der Garantien ansonsten nicht kongruent waren. Werden gesonderte
Garantien fir die Finanzierung wahrend der Bauzeitphase und wahrend der Betriebszeit begeben, darf die
Laufzeit dieser Garantien insgesamt nicht die in der Ermachtigung genannte Laufzeit Gberschreiten. Die Be-
schrankung der Laufzeit bezieht sich auf den Eintritt des Garantiefalls und schlie3t tbliche Fristen fir eine
Inanspruchnahme nach dem Ablauf der Laufzeit sowie die Anwendung des § 144 der Insolvenzordnung nicht
aus.

Zu Abs. 11:

In Folge der fir Liquiditatsbestande anfallenden Negativzinsen ist im Hinblick auf die gebotene Wirtschaftlich-
keit und Sparsamkeit (Art. 7 Abs. 1 Satz 1 BayHO) der Abruf von Bundes- und EU-Mitteln auf die Betrage zu
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begrenzen, die unmittelbar fir Auszahlungen bendétigt werden. Um einen geordneten und sparsamen Ablauf
ohne Verzdgerung von Auszahlungen zu gewahrleisten, muss der Verwaltung die Moglichkeit eingerdumt
werden, solche Mittel vorzufinanzieren, zumal die Vorfinanzierung Zinsvorteile fir den Freistaat Bayern nach
sich zieht. Da diese Erméachtigung nicht zur Erwirtschaftung von Zinsgewinnen, sondern nur zur Vermeidung
von unndtigen Zinsverlusten geschaffen wird, wird die Dauer der Vorfinanzierung im Regelfall auf einen Monat
beschrankt. Die Vorfinanzierung ist nur innerhalb eines Haushaltsjahres moéglich. Die bewirtschaftende Dienst-
stelle muss daher sicherstellen, dass die vorfinanzierten Bundes- oder EU-Mittel noch im selben Haushaltsjahr
eingehen und als Einnahme verbucht werden. Einer gesonderten Buchung bedarf die Vorfinanzierung nicht;
sie erfolgt unmittelbar aus der Buchung auf die gekoppelten Ausgabemittel, solange die Einnahmen noch nicht
eingegangen sind. Insbesondere den Regeln in Art. 34 Abs. 1 und Art. 37 Abs. 1 BayHO geht diese Erméach-
tigung vor.

Zu Abs. 12:

Zur Verbesserung der Warnung der Bevolkerung soll das Sirenennetz in Bayern flachendeckend ausgebaut
werden. Sollten die Kommunen als Betreiber von Sirenenanlagen zur Umsetzung dieses Ziels hierzu entspre-
chende geeignete Standorte auf staatlichen Gebauden bendtigen, sollen ihnen diese mietfrei zur Verfligung
gestellt werden. Eine Errichtung von Sirenenanlagen auf geeigneten gemeindeeigenen Standorten ist hierbei
vorrangig in Betracht zu ziehen.

Zu Abs. 13:

Die beiden traditionsreichen Landshuter Reitvereine ,Die Reiterfreunde Landgestut Landshut e. V.“ und ,Reit-
und Fahrverein e. V. Landshut” sind seit Jahrzehnten Mieter und Hauptnutzer des staatseigenen ehemaligen
Landgestits in Landshut. Diese beiden Vereine tibernehmen die bisherige Grof3e Reithalle auf dem ehemali-
gen Landgestut im Erbbaurecht, um diese statisch nicht mehr sichere Reithalle in Eigenregie zu erneuern und
die erneuerte Halle dann wieder fiir den Reitbetrieb der Vereine zu nutzen. Die Reitvereine geben an, dass
der Reitsportbetrieb und die sonstigen Nutzungen den Vereinen ohne die Grofie Reithalle nicht mdglich sei.

Aufgrund der hohen Investitionskosten fur die Erneuerung der nicht denkmalgeschutzten GrolRen Reithalle ist
es fur die Vereine erforderlich, dass der Freistaat auf die Erhebung des Erbbauzinses verzichtet. Daher ist
beabsichtigt, den beiden Vereinen ein Erbbaurecht auf einer Teilflache des staatseigenen Grundstuicks Flur-
stlck-Nr. 791 der Gemarkung Landshut mit einer GréRe von etwa 1 860 m? (vorbehaltlich Vermessungser-
gebnis) einzurdumen und fir die Laufzeit des Erbbaurechts von 27 Jahren auf die Erhebung des Erbbaurechts
zu verzichten.

Ein zwingendes Interesse des allgemeinen Wohls ist gegeben, da die Vereine den Sport und den Umgang mit
Pferden in einem innerstadtischen und Gberwiegend denkmalgeschitzten Ensemble betreiben und wesentlich
zur Vermittlung des Kulturguts Pferd, auch in Zusammenarbeit mit Schulen, beitragen. Es ist auch gegeben,
weil die meisten Gebaude des ehemaligen Landgestiits denkmalgeschiitzt sind und das Landesamt fiir Denk-
malpflege die Fortfiihrung der urspriinglichen Zweckbestimmung als Reitstall begrift und sich mehrfach ab-
lehnend zu einer moglichen Umnutzung einzelner Gebaude hin zu Biro oder Wohnen geadufiert hat. Ob die
historischen Gebaude ohne die beiden Vereine erneut einer Reitnutzung zugefihrt werden kénnten, ist frag-
lich.

Das betroffene Grundstiick gehért zum Grundstockvermoégen des Staates, das nach Art. 81 Satz 1 der Baye-
rischen Verfassung in seinem Wertbestand nur aufgrund eines Gesetzes vermindert werden darf.

Zu Abs. 14:

Entsprechend der Ermachtigungen in Art. 8 Abs. 22 des Haushaltsgesetzes 2019/2020 i. d. F. des 2. Nach-
tragshaushaltsgesetzes 2020 und Art. 8 Abs. 13 des Haushaltsgesetzes 2021 wurde gegeniber der LfA For-
derbank Bayern in den Jahren 2020 und 2021 eine globale Riickbiirgschaft bis zu einem Gesamthdchstbetrag
von 12 Mrd. € fir Burgschaften oder Haftungsfreistellungen der LfA Forderbank Bayern zu Gunsten kleiner
und mittelstédndischer Unternehmen in Bayern (ibernommen, die angesichts des Coronavirus voriibergehend
in finanzielle Schwierigkeiten geraten sind.

Diese Ruckburgschaft wird im Haushaltsjahr 2021 voraussichtlich nicht vollstadndig ausgeschoépft. Andererseits
wird die bestehende Coronakrise nach Fachprognosen auch 2022 bis auf weiteres fortdauern. Die Europai-
sche Kommission hat deshalb eine Verlangerung des Befristeten Rahmens fir staatliche Beihilfen zur Stit-
zung der Wirtschaft infolge der COVID-19-Pandemie tber den 31. Dezember 2021 hinaus beschlossen, wel-
cher die beihilferechtliche Grundlage fir die LfA-Programme ist. Dementsprechend wird das nicht ausge-
schopfte Restkontingent aus der Rickburgschaft auf 2022 Gbertragen.

Das Verfahren zur Einbeziehung von Burgschaften und Haftungsfreistellungen der LfA FGrderbank Bayern in
die globale Rickbirgschaft sowie zur Uberwachung und Abwicklung wird im Rahmen der Riickbiirgschaftser-
klarung durch das Bayerische Staatsministerium der Finanzen und fir Heimat geregelt.
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Die Begriindungen des vom Landtag beschlossenen Anderungsantrags vom 24. Marz 2022 (Drs. 18/21915)
lauten wie folgt:

.Die Realwirtschaft wird durch den Angriffskrieg auf die Ukraine und die sich daraus ergebenden wirtschaftli-
chen und finanziellen Folgen erneut schwer belastet. Auf EU-Ebene gibt es daher beispielsweise Uberlegun-
gen, Uber einen Befristeten Krisenrahmen staatliche Beihilfen zur Abfederung wirtschaftlicher Auswirkungen
des Kriegs in der Ukraine auf Unternehmen zu ermdéglichen. Um im Falle bayerischer Hilfsprogramme der LfA
Forderbank Bayern eine UbermaRige Belastung der Risikotragfahigkeit der LfA Forderbank Bayern zu vermei-
den und ihr die notwendigen Handlungsspielraume bei der Vergabe von Birgschaften oder Haftungsfreistel-
lung auch unter den sich derzeit erschwerenden wirtschaftlichen Rahmenbedingungen zu ermdglichen, kann
die Erméchtigung zur Ubernahme einer globalen Riickbiirgschaft auch hierfiir in Anspruch genommen wer-
den.”

Zu Abs. 15:

Die Vorschrift regelt die Erméachtigung zur Ubernahme von Biirgschaften, Garantien und sonstige Gewahrleis-
tungen zulasten des Freistaates Bayern zur Absicherung des Darlehensprogramms fir die Modernisierung
und Erneuerung von Staatsbedienstetenwohnungen gegeniiber der Bayerischen Landesbodenkreditanstalt
(BayernLabo), unselbststédndige Anstalt des 6ffentlichen Rechts innerhalb der Bayerischen Landesbank (Bay-
ernLB). Im Auftrag des Freistaates Bayern fordert die BayernLabo, Organ staatlicher Wohnungspolitik, bereits
seit 2017 im Einklang mit den Beihilfevorschriften der Europdischen Union die Modernisierung von Staatsbe-
dienstetenwohnraum durch befristet im Zins verbilligte Darlehen. Neben der Férderung von Maf3nahmen zur
Barrierereduzierung und Anpassung an zeitgemafies Wohnen, hat der Freistaat Bayern ein erhebliches Inte-
resse an energetischen Sanierungen zur Einhaltung der nationalen Klimaschutzziele. Hierdurch wird ein wich-
tiger Beitrag zur Energiewende geleistet.

Das Gesetz iiber die Ubernahme von Staatsbiirgschaften und Garantien des Freistaates Bayern (BUG) vom
27. Juni 1972 (BayRS 66-1-F) steht der gesonderten haushaltsgesetzlichen Ermachtigung nicht entgegen. Die
in Art. 8 Abs. 15 HG vorgesehene Ermachtigung ist von den Ermachtigungen im Anwendungsbereich des
BUG unabhéngig. Ihre Ausiibung unterliegt nicht den in Art. 2 f. BUG geregelten Beschrankungen. Mittels der
in der Erméachtigung genannten Sicherungsinstrumente soll im Hinblick auf die besondere volkswirtschaftliche
Bedeutung des sparsamen Umgangs mit den Energieressourcen und dem insofern herausragenden Gewicht
der energetischen Sanierung und des Klimaschutzes in Bayern erreicht werden, dass unter Beachtung der
unionsrechtlichen Vorschriften, insbesondere der Verstandigung Il, zugunsten einer héheren Zinssubvention
fur die Darlehensnehmer die Risiko- und Eigenkapitalkosten sowie laufende (externe) Produktkosten fur die
BayernLabo entfallen. Da vergleichbare Forderprogramme des Freistaates wegen der besonderen Belegungs-
bindungen fir Staatsbedienstetenwohnraum nicht genutzt werden kénnen ist dies auch notwendig, da die
vorrangigen Ziele der Energieeinsparung und des Klimaschutzes nicht oder nicht im notwendigen Umfang
erreicht werden kdnnen, wenn den Anbietern im Segment der Staatsbedienstetenwohnungen nicht mit beson-
ders gunstigen Darlehen die erforderlichen Anreize zur energetischen Modernisierung gegeben werden.

Zu Abs. 16:

Die bisherige Photovoltaik-Forschung des Bayerischen Zentrums fir Angewandte Energieforschung e. V.
(ZAE) am Standort Erlangen soll durch das Forschungszentrum Jilich GmbH (Helmholtz-Institut Erlangen-
Nurnberg fir Erneuerbare Energien — HI ERN — als Teil des FZJ) fortgefiihrt werden, um Synergien zu heben,
die bayerische Photovoltaik-Forschung in Erlangen zu bindeln und zu starken und dadurch einen erheblichen
Mehrwert flr die Photovoltaik-Forschung in Bayern zu generieren.

Hierzu ist mittlerweile seit 2018 der Grofiteil der ehemaligen ZAE-Mitarbeiter beim FZJ angestellt. Durch diese
2018 gestartete und vom Staatsministerium fiir Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie geférderte Koope-
ration des ehemaligen ZAE-Standorts Erlangen mit der Leuchtturm-Forschungseinrichtung HI ERN konnten
bereits Synergien gehoben und positive Impulse im Bereich der Photovoltaik-Forschung fiir die Region und
Bayern gesetzt werden.

Es ist daher in h6chstem Male von Interesse, die in dem auferst zukunftstrachtigen Forschungsgebiet ,Pho-
tovoltaik“ vorhandenen Kompetenzen in Erlangen nicht nur zu erhalten, sondern durch die angestrebte voll-
sténdige Integration des ehemaligen ZAE-Standorts Erlangen in das HI ERN zu biindeln und zu starken, damit
der Freistaat Bayern auch langfristig von dieser auReruniversitaren wissenschaftlichen Exzellenz profitieren
kann. Hierfur ist eine Weiternutzung der Infrastruktur in der Immerwahrstraf3e 2 in Erlangen durch die mittler-
weile am HI ERN als Teil des FZJ angestellten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter essentiell.

Das Gebaude befindet sich derzeit noch im Eigentum des ZAE. Im Zuge der Weiterfiihrung der Photovoltaik-
Forschung durch das FZJ (HI ERN) wird auf Basis der Ermachtigung des Staatsministeriums fiir Wirtschaft,
Landesentwicklung und Energie als eine rechtliche Grundlage zum einen eine unentgeltliche Ubertragung des
Gebaudes inklusive Einrichtung und somit auch des Erbbaurechts vom ZAE zum FZJ angestrebt, die vor
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Ablauf des bisherig mit dem ZAE geschlossenen Vertrags erfolgen soll. Eine Direktlibertragung des Erbbau-
rechts vom bisherigen Erbbaurechtsnehmer an das FZJ unter Zugrundelegung der abzuandernden Bedingun-
gen fiir das FZJ ist méglich. Der entschadigungslosen Ubertragung des Gebéaudes vom ZAE an das FZJ wird
zugestimmt, sodass das Vorkaufsrecht des Freistaates bei einer entschadigungslosen Ubertragung des Ge-
baudes vom ZAE auf das FZJ nicht ausgelibt wird (dies umfasst damit auch den Fall einer etwaigen Verau-
Rerung des Gebaudes vom ZAE an das FZJ unter einem marktiblichen Wert). Ein An- und Verkauf des Ge-
baudes durch den Freistaat Bayern erfolgt in diesem Fall entsprechend nicht. Zum anderen wird durch die
Erméachtigung des Staatsministeriums flr Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie die rechtliche Grundlage
geschaffen, um dem FZJ ein unentgeltliches Erbbaurecht an dem staatseigenen Grundstiick Flurstiick-Nr.
1946/745 der Gemarkung Erlangen mit 3 132 m? einrAumen zu kénnen.

Das betroffene Grundstiick und damit zusammenhangende Rechte gehéren zum Grundstockvermdogen des
Staates, das nach Art. 81 Satz 1 der Bayerischen Verfassung in seinem Wertbestand nur aufgrund eines
Gesetzes vermindert werden darf. Die Vorschrift umfasst gleichzeitig die Einwilligung des Bayerischen Land-
tags nach Art. 64 Abs. 2 der Bayerischen Haushaltsordnung.

Zusammenfassend ist das in diesem Zusammenhang festzustellende zwingende Interesse des Allgemein-
wohls hierbei neben den o. g. Griinden insbesondere auch damit zu begriinden, dass eine unentgeltliche
Bereitstellung die exzellente Photovoltaik-Forschung am Standort Erlangen als Teil der international heraus-
ragenden und institutionell als Helmholtz-Zentrum Bund-L&nder-geférderten Forschungseinrichtung FZJ
(Schlissel 90:10 durch Bund und Lander) substantiell starkt. Insgesamt flhrt diese Starkung der Erforschung
und Weiterentwicklung erneuerbarer Energietechnologien zu einem erheblichen langfristigen Mehrwert fir die
Region, den Freistaat Bayern, die regionale und bayerische Wirtschafts- und Wissenschaftslandschaft und
das Allgemeinwohl der bayerischen Bevolkerung hinsichtlich Umwelt- und Klimaschutz und unterstitzt hier-
durch die Erreichung des vom Freistaat Bayern bis zum Jahr 2040 angestrebten Ziels der Klimaneutralitat.

Zu Art. 9 (Anderung des Bayerischen Besoldungsgesetzes)

Die Landesbaudirektion Bayern (LBD) ist eine eigenstéandige, zentrale Landesbehdrde mit vier Standorten.
Seit 1. Juni 2019 sind die Zentralstellen der bayerischen Staatsbauverwaltung aus den Autobahndirektionen
Nord- und Sidbayern ausgegliedert und der LBD organisatorisch zugeordnet. Damit einhergehend erfolgte
bei der Behorde eine Erweiterung um die Abteilung 6 (Zentrale Landesaufgaben Stralle, Verkehr und IT-
Systeme) und um die Abteilung 7 (Zentrale Landesaufgaben Stralenverwaltung und Betriebsdienst). Seit
1. Januar 2021 ist die LBD personaltechnisch verantwortlich fir das bei der Autobahn GmbH des Bundes
tatige Personal; damit ergibt sich ein Personalkdrper von insgesamt rund 800 Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen.

Die VergrolRerung der Spartenverantwortung und der Anstieg der Personalverantwortung sowie der Querver-
gleich mit anderen in der Besoldungsgruppe B 3 ausgewiesenen Direktoren-/Prasidentendmtern rechtfertigt
eine Hoherstufung des Prasidentenamtes nach der Besoldungsgruppe B 4. In Folge kann ein entsprechendes
Vizeprasidentenamt in der Besoldungsgruppe B 2 ausgewiesen werden.

Zu Art. 10 (Anderung des BayernFonds- und Finanzagentur-Gesetzes)

Die Begriindung des vom Landtag beschlossenen Anderungsantrags vom 3. Marz 2022 (Drs. 18/21571) lautet
wie folgt:

»Zum 1. Mai 2020 trat das BayernFonds- und Finanzagentur-Gesetz (BayFoG) in Kraft. Ziel des Gesetzes ist,
die aus der COVID-19-Pandemie resultierenden Liquiditats- und Kapitalbedarfe der bayerischen Wirtschaft zu
decken, um einen dramatischen Anstieg der Unternehmensinsolvenzen und damit verbunden auch umfang-
reiche Arbeitsplatzverluste und eine Belastung zahlreicher Wirtschaftszweige zu vermeiden oder abzumildern.
Der BayernFonds steht entsprechend seiner gesetzlichen Zielsetzung subsidiar zu anderen Finanzierungs-
mitteln. Nur wenn diese nicht anwendbar oder nicht ausreichend sind, kommen Unterstitzungen durch den
BayernFonds in Betracht.

Nach bisheriger Rechtslage waren StabilisierungsmaflRnahmen des BayernFonds bis zum 31. Dezember 2021
moglich. Diese Mdglichkeit soll bis zum 30. Juni 2022 verlangert werden. Hierdurch wird die weitergehende
Handlungsfahigkeit des BayernFonds sichergestellt. Im Falle einer Nicht-Verlangerung des BayFoG kdnnten
seitdem 1. Januar 2022 grundsatzlich keine StabilisierungsmaRnahmen mehr aus dem BayernFonds gewahrt
werden. Beihilfen kénnten dann allenfalls noch in einem Einzelgenehmigungsverfahren bei der Europaischen
Kommission angemeldet und genehmigt werden. Alternative Unterstiitzungsmaoglichkeiten (z. B. durch LfA-
Kredite und Burgschaften, Staatsbirgschaften des Freistaates Bayern) stehen den Unternehmen grundsatz-
lich nach wie vor zur Verfigung und waren auch im Falle der Verlangerung vorrangig zu nutzen. Nichtsdes-
totrotz hat die Vergangenheit gezeigt, dass der BayernFonds in Einzelfallen ein wichtiger und individueller
Finanzierungsbaustein zur Absicherung von Unternehmen und Uberbriickung von Corona-Schwierigkeiten
sein kann.
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Die Verlangerung ist notwendig, um im Bedarfsfall Unternehmen der Realwirtschaft Stabilisierungsmafnah-
men des BayernFonds zur Abfederung der wirtschaftlichen Auswirkungen der COVID-19-Pandemie auch wei-
terhin gewahren zu kdnnen. Das Infektionsgeschehen und die einhergehende Verscharfung der Corona-MafR-
nahmen lassen auch in der ersten Jahreshalfte 2022 fiir zahlreiche Branchen anhaltende oder gar verscharfte
wirtschaftliche Schwierigkeiten erwarten. In dieser unsicheren Lage soll ein klares Signal der Kontinuitat und
Verlasslichkeit an den bayerischen Mittelstand gesendet und Planbarkeit geschafft werden. Um auch weiterhin
gesunde Unternehmen vor der Pandemie zu schiitzen, Arbeitsplatze zu sichern und die Substanz am Wirt-
schaftsstandort Bayern zu erhalten, soll der Rahmen fiir Stabilisierungsmaflinahmen des BayernFonds bis
30. Juni 2022 verlangert werden.

Der BayernFonds wurde am 20. August 2020 von der Europaischen Kommission auf Grundlage des Befriste-
ten Rahmens fiir staatliche Beihilfen zur Stitzung der Wirtschaft angesichts des Ausbruchs von COVID-19
vom 19. Marz 2020 bis zum 31. Dezember 2021 genehmigt. Die Europaische Kommission hat am 18. Novem-
ber 2021 (Az. der Europaischen Kommission C(2021) 8442 final, betreffend: 6. Anderung des Befristeten Rah-
mens fir staatliche Beihilfen zur Stitzung der Wirtschaft) beschlossen, den Befristeten Rahmen fiir staatliche
Beihilfen zur Stlitzung der Wirtschaft angesichts des derzeitigen Ausbruchs von COVID-19 bis zum 30. Juni
2022 zu verlangern. Europarechtlich wurden damit die Voraussetzungen fir die Mitgliedsstaaten der Europa-
ischen Union geschaffen, ihre Corona-Hilfsprogramme lber den 31. Dezember 2021 bis langstens 30. Juni
2022 fortzufuhren. Fur die Gewahrung von Beihilfen war tber die abstrakte Verlangerung des Befristeten Rah-
mens hinaus auch die konkrete Verlangerung der beihilferechtlichen Genehmigung des BayernFonds durch
die Europaische Kommission erforderlich. Diese erfolgte per Mitteilung vom 21. Dezember 2021 (Az. der Eu-
ropaischen Kommission C(2021) 9879 final;, betreffend: Germany COVID-19: Modification to SA.57447
(2020/N)).

Der BayernFonds hat sich von Beginn an konzeptionell am Wirtschaftsstabilisierungsfonds des Bundes (WSF)
orientiert, der entsprechend der gesetzlichen Regelung bislang ebenfalls nur bis zum 31. Dezember 2021
Stabilisierungsmalnahmen ermdglichte. Der Bund hat die Laufzeit seines WSF angesichts der von der Euro-
paischen Kommission eingeraumten Verlangerungsoption ebenfalls bis zum 30. Juni 2022 verlangert und das
WSF-Volumen dabei deutlich reduziert (Garantien von 400 Mrd. Euro auf 100 Mrd. Euro; Kreditermachtigung
von 100 Mrd. Euro auf 50 Mrd. Euro). Begriindet wird dies mit der zeitlichen Befristung der Verlangerung bis
30. Juni 2022 und auch mit der nach wie vor verhaltenen Nachfrage. Gleiche Uberlegungen gelten auch fir
den BayernFonds.

Die Befristung im BayFoG soll hierzu korrespondierend ebenfalls bis zum 30. Juni 2022 verlangert werden.
Der Garantierahmen des BayernFonds sowie der Umfang der Kreditermachtigung zur Deckung von Inan-
spruchnahmen und von Aufwendungen und von MaRnhahmen werden — angesichts der zeitlich begrenzten
Verlangerung bis zum 30. Juni 2022 — reduziert.

Das fur das Haushaltsgesetz 2022 vorgesehene rickwirkende Inkrafttreten zum 1. Januar 2022 soll auch fur
die Anderung des BayFoG gelten, wodurch eine nahtlose Verlangerung des BayernFonds bis zum 30. Juni
2022 erreicht werden soll. Damit kann der BayernFonds im Bedarfsfall Unternehmen der Realwirtschaft zur
Abfederung der wirtschaftlichen Auswirkungen der COVID-19-Pandemie auch weiterhin und nahtlos, d. h.
Uber den 31. Dezember 2021 hinaus bis zum 30. Juni 2022, Stabilisierungsmaflinahmen gewahren. Der Bund
hat bereits vor dem Jahreswechsel 2021/2022 durch die erfolgte WSF-Verlangerung eine solche Situation
herbeigefiihrt. Um auch hier den bislang praktizierten Gleichklang zwischen WSF und BayernFonds beizube-
halten, soll die Verlangerung des BayernFonds rickwirkend zum 1. Januar 2022 vorgenommen werden. Die
geplante Gesetzesanderung mit Rickwirkung begegnet auch keinen verfassungsrechtlichen Bedenken. Das
Anderungsvorhaben wirkt auf gegenwértige, noch nicht abgeschlossene Sachverhalte und Rechtsbeziehun-
gen fur die Zukunft ein und stellt mithin eine unechte Ruckwirkung (tatbestandliche Rickanknipfung) dar, die
grundsatzlich mit der Verfassung vereinbar ist. Auch fir sie ergeben sich aber aus den rechtsstaatlichen Prin-
zipien der Rechtssicherheit und des Vertrauensschutzes verfassungsrechtliche Grenzen. Diese sind vorlie-
gend gewahrt, da es sich bei dem Anderungsvorhaben um eine riickwirkende Begiinstigung durch den Ge-
setzgeber handelt; riickwirkende Beglinstigungen sind grundsatzlich zulassig. Die Gewahrung von Hilfen aus
dem BayernFonds hat einen beglinstigenden Charakter fir den Antragsteller, es sind keine belastenden Fol-
gen erkennbar.

Die vorgesehenen Regelungen schaffen die notwendigen gesetzlichen Grundlagen zur Gewahrung von Sta-
bilisierungsmaRnahmen durch den BayernFonds.

Im Einzelnen:
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Zu Art. 10 Nr. 1 (Anderung des Art. 7 Abs. 1 Satz 1 BayFoG):

Der BayernFonds ist derzeit erméchtigt, fir vom 1. Mai 2020 bis zum 31. Dezember 2021 begebene Schuld-
titel und begrindete Verbindlichkeiten Garantien zu Ubernehmen. Diese befristete Moglichkeit wird bis zum
30. Juni 2022 verlangert.

Der Maximalbetrag fur Garantien, die der BayernFonds begeben darf, wird — angesichts der zeitlich begrenz-
ten Verlangerung bis zum 30. Juni 2022 — von 26 Milliarden Euro auf 6,5 Milliarden Euro reduziert. Begrindet
wird diese Reduzierung mit der zeitlichen Befristung der Verlangerung bis 30. Juni 2022 und auch mit der nach
wie vor verhaltenen Nachfrage (bis Ende 2021 noch keine Garantieiibernahmen durch den BayernFonds er-
folgt). Die Kiirzung des Garantierahmens erfolgt entsprechend der Kirzung beim Bund (Reduzierung auf ein
Viertel). Damit wiirde die Orientierung am Bund gewahrt, wenn auch das urspriingliche Garantievolumen sich
nicht an dem des Bundes orientiert hatte.

Zu Art. 10 Nr. 2 (Anderung des Art. 9 Abs. 1 BayFoG):

Die Kreditermachtigung zur Deckung von Aufwendungen und Malinahmen nach diesem Gesetz wird ange-
sichts der zeitlich begrenzten Verlangerung bis zum 30. Juni 2022 von 20 Milliarden Euro auf 10 Milliarden
Euro reduziert. Die Kirzung der Kreditermachtigung erfolgt entsprechend der Kirzung beim Bund (Reduzie-
rung auf die Halfte). Die bisherige Nachfrage lasst nicht erwarten, dass es durch die Kirzung zu Engpassen
kommen kdénnte (Stand der Kreditermachtigungen zum 31. Dezember 2021: 36,8 Mio. Euro). Damit wirde die
Orientierung am Bund gewahrt, wenn auch das ursprungliche Garantievolumen sich nicht an dem des Bundes
orientiert hatte.

Die Kreditermachtigung ist nach dem Ausnahmetatbestand zur Schuldenbremse geman Art. 82 Abs. 3 Satz 1
der Verfassung (deckungsgleich: Art. 109 Abs. 3 Satz 2 Halbsatz 2 des Grundgesetzes) zulassig. Fir das
Vorliegen dieses Ausnahmetatbestandes wird auf die Gesetzesbegriindung zu Art. 2a Abs. 1 des Haushalts-
gesetzes 2022 verwiesen.

Zu Art. 10 Nr. 3 (Anderung des Art. 11 BayFoG):
Zu Buchst. a (Anderung des Art. 11 Abs. 1 BayFoG)

Die zurzeit bis zum 31. Dezember 2021 befristete Moglichkeit von StabilisierungsmalRnahmen des Bayern-
Fonds wird entsprechend der Verlangerung des Befristeten Rahmens bis zum 30. Juni 2022 verlangert.

Durch die Einfligung des neuen Satzes 2 wird klargestellt, dass Antrage — entsprechend der Neuregelung fiir
den WSF - auf Gewahrung von Stabilisierungsmaflnahmen nur bis zum 30. April 2022 gestellt werden kén-
nen. Aus der Antragsstellungsfrist ergibt sich kein Anspruch auf Entscheidung innerhalb des verlangerten Ge-
wahrungszeitraums nach Abs. 1 Satz 1. Die Bestimmung des Art. 11 Abs. 2 bleibt unberihrt.

Die neue Nummerierung der bisherigen Satze 2 bis 4 ist eine redaktionelle Folgeanderung.
Zu Buchst. b (Anderung des Art. 11 Abs. 2 BayFoG)

Anpassung an die Verlangerung in Abs. 1 Satz 1.

Zu Art. 11 (Anderung des Bayerischen Jagdgesetzes)

Die Begriindungen der vom Landtag beschlossenen Anderungsantrage vom 30. Marz 2022 (Drs. 18/22050)
und vom 6. April 2022 (Drs. 18/22225) lauten wie folgt:

Zu Art. 11 Nr. 1 (Anderung des Art. 33 BayJG)

,Die Gelegebehandlung hat sich im Rahmen eines Forschungsprojekts der Landesanstalt fur Landwirtschaft
(LfL) als wirksame, effiziente und tierschutzgerechte Form der Regulierung erwiesen. Das Bundesjagdgesetz
(BJagdG) verbietet derzeit grundsatzlich das Ausnehmen der Gelege von Federwild (§ 22 Abs. 4 Satz 4
BJagdG). Die Lander kénnen gemaf § 22 Abs. 4 Satz 5 BJagdG (nur) zulassen, dass Gelege in Einzelfallen
zu wissenschaftlichen, Lehr- und Forschungszwecken oder fiir Zwecke der Aufzucht ausgenommen werden.
Damit ist die Regelung des BJagdG fiir die jagdbaren Arten strenger als die Vorgaben der Vogelschutzrichtli-
nie.

Die Gesetzesanderung dient insbesondere:
— der Deregulierung (EU-Recht 1:1 umsetzen)
— der Entbiurokratisierung

— der Einsparung von erheblichen Forschungsmitteln aus dem Staatshaushalt.”
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Zu Art. 11 Nrn. 2 und 3 (Anderung der Art. 37 und 52 BayJG):

~Weder das Bundesjagdgesetz noch das Bayerische Jagdgesetz (BayJG) sehen Vorschriften zur Wildfolge
durch anerkannte Nachsuchengespanne vor. Art. 37 Abs. 6 BayJG neu erméchtigt das Staatsministerium fur
Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten dazu, die insb. fur den Tierschutz wichtige Nachsuche Uber Revier-
grenzen hinweg ausgestalten zu kénnen. Aus Griinden der Effizienz und im Interesse der Verwaltungsdkono-
mie wird die Anerkennung der Nachsuchengespanne auf die héhere Jagdbehérde tbertragen.*

Zu Art. 12 (Durchfiihrungsbestimmungen)

Die Regelung entspricht der Regelung des Vorjahres.
Zu Art. 13 (Inkrafttreten, AuBerkrafttreten)

Zu Abs. 1 und 2:

Die Vorschrift regelt analog den Bestimmungen der vorausgegangenen Haushaltsgesetze Inkrafttreten und
Geltungsdauer.

Zu Abs. 3:

Der in Art. 2a Abs. 3 HG 2022 geregelte verbindliche Tilgungsplan gilt bis zum Ende des angemessenen Zeit-
raums zur Ruckfuhrung der gemaf Art. 18 Abs. 3 Nr. 1 BayHO aufgenommenen Kredite.

C. Zu den Durchfiihrungsbestimmungen (DBestHG 2022)
Zu Nr. 1 (Deckungsfahigkeit)
Die Vorschrift entspricht im Wesentlichen der Regelung des Vorjahres.
Zu Nr. 1.3:
Redaktionelle Anpassung zur besseren sprachlichen Trennung zwischen Deckungsfahigkeit und Verstarkung.
ZuNr. 1.4:

Mit Beschluss vom 12. Januar 2021 hat die Staatsregierung im Rahmen der Umsetzung der Bayerischen Kili-
maschutzoffensive festgelegt, dass fur dienstliche Flugreisen beginnend mit dem Jahr 2020 die dadurch ent-
standenen CO2-Emissionen durch die Landesagentur fir Energie und Klimaschutz (LENK) kompensiert wer-
den. Die Ressorts werden durch den Beschluss neben der Datentbermittlung ebenso verpflichtet, die nétigen
Haushaltsmittel fir die Kompensation zur Verfiigung zu stellen, damit die LENK die CO2-Kompensation der
unvermeidlichen dienstlichen Flugreisen vornehmen kann. Dies soll durch Deckung aus allen Titeln der
Gruppe 527 erfolgen, da die CO2-Kompensation effektiv aus den Titeln getragen werden soll, aus denen die
Ausgaben flr die jeweilige Dienstreise finanziert wurden. Eine Umsetzung von Haushaltsmitteln ist wegen der
noch unklaren Hohe derzeit nicht zielfiihrend.

Eine Deckung aus Ansatzen, die bereits selbst zulasten anderer Ansatze gedeckt wurden (Deckungskette),
ist grundsatzlich nicht moéglich (siehe VV zu Art. 46 BayHO und Nr. 12.1 Satz 2 DBestHG). Dies gilt nicht,
wenn die Deckung zu Gunsten Kapitel 12 09 Titel 533 85 erfolgt und eine Deckung zulasten eines Titels der
Gruppe 527 erforderlich sein sollte, der selbst eine Deckung zulasten anderer Ansatze bendtigen sollte. Die
strikte Einhaltung des Verbotes der Deckungskette kdnnte sonst unter Umstanden eine Deckung zur LENK
gleich oder auch nachtraglich verhindern (Leertitel oder fehlende Haushaltsmittel beim einschlagigen Titel der
Gruppe 527).

Zu Nr. 2 (Bewirtschaftung der Personalausgaben)

Die Vorschrift entspricht der Regelung des Vorjahres (Nr. 2.2 — gemeinsame Personalkostenbewirtschaftung
— seit dem Haushaltsgesetz 1968, Nr. 2.3 — Mehrarbeits- bzw. Uberstundenvergiitungen — seit dem Haus-
haltsgesetz 1977/1978, Nr. 2.4 — Verstarkung zulasten Titel fiir Europaische Fonds — seit dem Haushaltsge-
setz 2013/2014).

Zu Nr. 3 (Besetzung von Planstellen und Stellen)
Die Vorschrift entspricht im Wesentlichen der Regelung des Vorjahres.
Zu Nr. 3.2.3:

Die neue Vorschrift ermdglicht es, in besonderen, unvorhergesehenen Einzelfallen Stellen fur Richter, Richte-
rinnen, Staatsanwalte und Staatsanwaltinnen zu Gunsten der Verfassungsgerichtsbarkeit, der ordentlichen
Gerichtsbarkeit und der Fachgerichtsbarkeiten kapitel- und einzelplanubergreifend in Anspruch zu nehmen
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um eventuelle haushaltsrechtliche Hindernisse abzubauen, die einem nach anderen Gesetzen zulassigen Per-
sonalaustausch zwischen den Gerichtsbarkeiten im Weg stehen kdnnten. Durch die Inanspruchnahmemag-
lichkeit kann zum Beispiel auf besondere, kurzfristig entstandene Belastungsspitzen auch haushalterisch rea-
giert werden. Die Vorschrift stellt ausdricklich keine Rechtgrundlage fir einen Personalaustausch dar; ein-
schlagige Vorschriften insbesondere zur Gerichtsverfassung und zum Dienstrecht der Richter, Richterinnen,
Staatsanwalte und Staatsanwaltinnen bleiben unberihrt. Die Inanspruchnahme setzt ein Einvernehmen der
betroffenen obersten Dienstbehdrden voraus und soll angesichts ihres Ausnahmecharakters nur zeitlich be-
fristet genutzt werden.

Zu Nr. 3.3.1:

Die Verbuchungsméglichkeiten zur Vorbereitung eines Arbeitnehmer-Budgets sollen entsprechend der Ande-
rung des Art. 6 Abs. 3 Nr. 1 Buchst. a Satz 6 erweitert werden.

Zu Nr. 4 (Besondere Personalausgaben, Billigkeitsleistungen)
Die Vorschrift entspricht der Regelung des Vorjahres.
ZuNr.4.2.5:

Die definierten FSME-Risikogebiete nach Robert Koch-Institut sind im Internet unter der Adresse
http://www.lgl.bayern.de/gesundheit/infektionsschutz/infektionskrankheiten _a_z/fsme/zecken fsme_risikogebiete.htm
verodffentlicht. Die Voraussetzungen wurden an die Begrifflichkeiten in der Verordnung zur arbeitsmedizini-
schen Vorsorge angepasst.

Zu Nr. 5 (Priifungskosten, Personal- und Sachausgaben aus anderen Haushaltsansitzen)
Die Vorschrift entspricht der Regelung des Vorjahres.

Zu Nr. 6 (Anlagen zum Haushaltsplan)

Die Vorschrift entspricht der Regelung des Vorjahres.

Zu Nr. 7 (Ausnahmen vom Bruttonachweis)

Die Vorschrift entspricht der Regelung des Vorjahres.

Zu Nr. 9 (Zweckgebundene Einnahmen)

Die Vorschrift entspricht der Regelung des Vorjahres.

Zu Nr. 10 (VerauBerungen von Erzeugnissen betrieblicher Einrichtungen)
Die Vorschrift entspricht der Regelung des Vorjahres.

Zu Nr. 11 (Weitergabe von Zuwendungen)

Die Vorschrift entspricht der Regelung des Vorjahres.

Zu Nr. 12 (Dezentrale Budgetverantwortung)

Die Vorschrift entspricht im Wesentlichen der Regelung des Vorjahres.

Zu Nrn. 12.1 Satz 2 und 12.5.2:

Redaktionelle Anpassung zur besseren sprachlichen Trennung zwischen Deckungsfahigkeit und Verstarkung.



http://www.lgl.bayern.de/gesundheit/infektionsschutz/infektionskrankheiten_a_z/fsme/zecken_fsme_risikogebiete.htm
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Ubersichten zum Haushaltsplan

fur das Haushaltsjahr 2022
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Einnahmen des Freistaates Bayern
Im Haushaltsjahr 2022

Gliederung nach Einnahmearten

71.188,7 Mio. €

5 Kreditaufnahmen am
Kreditmarkt (netto)

4 Einnahmen aus
Zuweisungen und Zuschisse
fur Investitionen u. a.

3 Einnahmen aus
Zuweisungen und
Zuschissen mit Ausnahme
fur Investitionen

2 Verwaltungseinnahmen,
Einnahmen aus
Schuldendienst u. dgl.

1 Steuern und

steuerdhnliche Abgaben

Einnahmeart |\il0022€ Einnahmeart I\il(:)22€
1. Steuern und steueradhnliche Abgaben 49.858,7 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen 4.408,0
fur Investitionen, besondere Finanzierungs-
davon: einnahmen
a) Steuern (49.807,3) (ohne Kreditaufnahmen am Kreditmarkt)
b) Steueréhnliche Abgaben (51,4)
. Kreditaufnahmen am Kreditmarkt (netto) 5.806,3
2. Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus 3.210,1
Schuldendienst u. dgl.
Einnahmen insgesamt 71.188,7
3. Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschissen 7.905,6

mit Ausnahme fir Investitionen
(insbes. vom Bund)

Nach dem Berechnungsschema des Stabilitatsrates betragt im Haushaltsjahr 2022 die Steuerdeckungsquote 70,1% und

die Kreditfinanzierungsquote 8,2%.
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Ausgaben des Freistaates Bayern
Im Haushaltsjahr 2022

Gliederung nach Ausgabearten

71.188,7 Mio. €

1 Personalausgaben

6 Sonstige Ausgaben flr
Investitionen und
Investitionsforderungs-
mafRnahmen

5 BaumaRnahmen

2 Sachliche
Verwaltungsausgaben

3 Schuldendienst

4 Ausgaben flr
Zuweisungen und
Zuschusse mit Ausnahme fir

Investitionen
2022 2022
Ausgabeart Mio. € Ausgabeart Mio. €
1. Personalausgaben 27.333,5 5. Baumafinahmen 2.259,7
darunter: darunter:
a) Beziige und Nebenleistungen (18.100,3) a) Staatlicher Hochbau (1.483,0)
b) Versorgungsbeziige und dgl. (6.558,6) b) Staatlicher Stral3en- und Briickenbau (491,7)
¢) Beihilfen, Unterstiitzungen u. dgl. (2.023,1)
6. Sonstige Ausgaben fiir Investitionen und 9.104,1
2. Séchliche Verwaltungsausgaben 7.249,7 Investitionsférderungsmafnahmen
3. Ausgaben flir den Schuldendienst 580,4 davon:
a) Eigeninvestitionen (899,0)
4. Ausgaben fir Zuweisungen und Zuschisse 25.778,4 b) InvestitionsférderungsmalBnahmen (8.205,1)
mit Ausnahme fir Investitionen
7. Besondere Finanzierungsausgaben
(einschl. Haushaltssperren) -1.117,2
Ausgaben insgesamt 71.188,7

Nach dem Berechnungsschema des Stabilitatsrates betragt im Haushaltsjahr 2022 die Personalausgabenquote 38,5% und
die Investitionsquote 16,0%.
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Ausgaben des Freistaates Bayern
Im Haushaltsjahr 2022

Gliederung nach Aufgabenbereichen

71.188,7 Mio. €

9 Finanzwirtschaft

8 Verkehrs- und
Nachrichtenwesen

7 Energie- und
Wasserwirtschaft, Gewerbe,
Dienstleistungen

6 Ernadhrung, Landwirtschaft
und Forsten

5 Wohnungswesen,
Stadtebau, Raumordnung
und kommunale
Gemeinschaftsdienste

4 Gesundheit, Umwelt, Sport
und Erholung

3 Soziale Sicherung, Familie
und Jugend,
Arbeitsmarktpolitik

1 Aligemeine Dienste

2 Bildungwesen,
Wissenschaft, Forschung,
kulturelle Angelegenheiten

Aufgabenbereich I\ig)zé Aufgabenbereich I\i|(2)22€
1. Allgemeine Dienste 12.949,2 5. Wohnungswesen, Stadtebau, Raumordnung und 1.738,7
kommunale Gemeinschaftsdienste
darunter
a) Offentliche Sicherheit und Ordnung (4.651,9) 6. Ernahrung, Landwirtschaft und Forsten 1.516,7
b) Rechtsschutz (3.049,4)
7. Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe, 1.608,7
2. Bildungswesen, Wissenschaft, Forschung, 25.740,3 Dienstleistungen
kulturelle Angelegenheiten
8. Verkehrs- und Nachrichtenwesen 3.834,0
davon:
a) Bildung (24.706,1) 9. Finanzwirtschaft 7.954,0
b) Kultur und Religion (1.034,2)
3. Soziale Sicherung, Familie und Jugend, Ausgaben insgesamt 71.188,7
Arbeitsmarktpolitik 9.809,5
4. Gesundheit, Umwelt, Sport und Erholung 6.037,6
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Teil Il: Gruppierungsubersicht

Uber die im Haushaltsplan 2022
veranschlagten Einnahmen und Ausgaben
(Gliederung nach Einnahme- und Ausgabearten)

Gruppierungsibersicht

Gr. Haushaltsbetrage Istergebnis
Nr. Einnahme- und Ausgabearten 2022 2021 2020
Mio. € Mio. € Mio. €
1 2 3 4 5
Einnahmen
0 |Einnahmen aus Steuern und steuerdhnlichen Abgaben sowie EU- 49.858,7 45.041,7 44.529,0
Eigenmittel
davon: Steuern 49.807,3 44.990,5 44.470,6
1 |Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst und 3.210,1 3.148,0 3.217,3
dergleichen
2 |Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit Ausnahme flr 7.905,6 7.991,8 13.035,4
Investitionen
3 |Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und 10.214,3 15.171,8 8.579,8
Zuschussen fir Investitionen, besondere Finanzierungseinnahmen
davon: Schuldenaufnahmen am Kreditmarkt
- im allgemeinen Haushalt - - *-1.455,0
- im Stabilisierungsfonds Finanzmarkt und BayernLB - -50,0 **.871,2
- im Sonderfonds "Corona-Pandemie" 5.806,3 11.635,4 7.208,0
Summe Einnahmen 71.188,7 71.353,4 69.361,4
Ausgaben
4 |Personalausgaben 27.333,5 26.649,3 24.742,0
5 |a) Sachliche Verwaltungsausgaben 7.249,7 6.252,7 4.713,8
b) Ausgaben flr den Schuldendienst 580,4 570,9 516,8
6 |Ausgaben fur Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir 25.778,4 26.506,9 30.152,6
Investitionen
7 |Baumalinahmen 2.259,7 1.962,5 1.771,2
davon: Staatlicher Hochbau 1.483,0 1.261,0 962,3
8 |[Sonstige Sachinvestitionen (Obergr. 81 und 82) 899,0 872,9 658,3
8 |Investitionsférderungsmafinahmen (Obergr. 83 bis 89) 8.205,1 7.110,1 6.062,0
9 |Besondere Finanzierungsausgaben -1.117,2 1.428,1 609,0
Summe Ausgaben 71.188,7 71.353,4 69.225,9

Die Gruppierungsubersicht wurde vollmaschinell erstellt. Dabei wurde jede Zahl fiur sich 'spitz' errechnet und
anschliefend ab- bzw. aufgerundet. Hierdurch kdnnen die Summen der Einzelbetrdge von den angegebenen

Summen geringfligig abweichen.

* Art. 2 Abs. 2 HG 2019/2020 sieht fur 2020 im allgemeinen Haushalt keine Nettotilgung vor. Der ausge-
wiesene Betrag von 1.455,0 Mio. € erhéht den Bestand der aufgeschobenen Anschlussfinanzierungen

zum 31.12.2020 auf insgesamt 14.096,7 Mio. €.

** Gem. § 1 Nr. 2 Buchst. b Doppelbuchstabbe bb NHG 2019/2020 sind 2020 beim Stabilisierungsfonds 50 Mio. €
zu tilgen. Dies erfolgte durch die ausgewiesenen 871,2 Mio. € und durch die Erhdhung des Bestands der
aufgeschobenen Anschlussfinanzierung um 821,2 Mio. € auf insgesamt nun 2.157,7 Mio. € zum 31.12.2020.
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Gruppierungsibersicht

Gr. Haushaltsbetrage Istergebnis
Nr. Einnahme- und Ausgabearten 2022 2021 2020
Mio. € Mio. € Mio. €
1 2 3 4 5
0 Einnahmen aus Steuern und steuerahnlichen Abgaben sowie EU- 49.858,7 45.041,7 44.529,0
Eigenmittel
01 |Gemeinschaftssteuern und Gewerbesteuerumlage 44.030,3 40.190,5 39.492,1
011 |Lohnsteuer 18.920,9 17.721,3 17.528,5
012 [Veranlagte Einkommensteuer 5.607,9 5.374,5 5.344.3
013 [Nicht veranlagte Steuern vom Ertrag (ohne Abgeltungsteuer auf Zins- 2.955,5 2.3721 2.640,3
und VerauRerungsertrage)
014 |Korperschaftsteuer 3.805,3 2.394,4 2.369,1
015 |Umsatzsteuer 7.985,1 7.605,3 7.385,9
016 |Einfuhrumsatzsteuer 3.375,8 3.545,2 3.136,4
017 |Gewerbesteuerumlage 576,4 521,9 455,1
018 |Abgeltungsteuer auf Zins- und VerauRerungsertrage 803,4 655,8 632,5
05 |Landessteuern (einschlief3lich 06) 5.777,0 4.800,0 4.978,5
051 |Vermdgensteuer - - -
052 |Erbschaftsteuer 2.533,8 1.953,2 2.179,0
053 |Grunderwerbsteuer 2.593,0 2.282,3 2.252,0
055 |Totalisatorsteuer 1,0 1,0 0,3
056 |Andere Rennwettsteuern - - -
057 |Lotteriesteuer 231,0 221,0 231,7
058 [Sportwettensteuer 179,0 101,4 86,3
059 |Feuerschutzsteuer 91,8 91,0 87,4
061 |Biersteuer 147,4 150,1 141,9
069 |Sonstige Landessteuern - - -
09 |[Steuerahnliche Abgaben 51,4 51,2 58,3
093 |Abgaben von Spielbanken 11,0 10,8 7,2
099 [Sonstige steuerahnliche Abgaben 40,4 40,4 51,1
1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst und 3.210,1 3.148,0 3.217,3
dergleichen
11 |Verwaltungseinnahmen 2.515,7 2.505,7 2.479,1
111 |Gebihren, sonstige Entgelte 1.864,9 1.862,8 1.796,9
112 |Geldstrafen, Geldbuf’en und Zwangsgelder (einschl. der damit 416,6 413,2 396,5
zusammenhéngenden Gerichts- und Verwaltungskosten)
119 |Sonstige Verwaltungseinnahmen 234,2 229,7 285,7
12 |Einnahmen aus wirtschaftlicher Tatigkeit und aus Vermégen (ohne 499,9 469,6 483,5
Zinsen)
121 |Einnahmen aus Gewinnen von Unternehmen und Beteiligungen 31,4 31,9 29,7
122 |Konzessionsabgaben 6,1 6,3 6,3
123 |Einnahmen aus staatlichen Gliicksspielen 2447 217,2 2211
124 |Mieten und Pachten 76,3 70,7 65,1
125 |Einnahmen aus der VerauRerung von beweglichen Sachen und 75,4 77,5 82,0
Diensten aus wirtschaftlicher Tatigkeit
129 |Sonstige Einnahmen aus wirtschaftlicher Tatigkeit und aus Vermogen 66,0 65,9 79,2
(ohne Zinsen)
13 |Einnahmen aus der VerauRerung von Gegenstanden und 0,1 0,1 1,8
Beteiligungen, aus Kapitalriickzahlungen und dergleichen
131 |Einnahmen aus der VerauRerung von unbeweglichen Sachen, soweit - - -
nicht Gruppe 135
132 |Einnahmen aus der Verauferung von beweglichen Sachen 0,1 0,1 1,8
133 |Einnahmen aus der VerauRerung von Beteiligungen und sonstigem - - -
Kapitalvermégen
134 |Kapitalriickzahlungen - - -
14 |Einnahmen aus der Inanspruchnahme von Gewahrleistungen 4,0 4,0 1,9
141 |aus dem Inland 4,0 4,0 1,9
15 |Zinseinnahmen aus dem offentlichen Bereich - - -
153 |von Gemeinden und Gemeindeverbanden - - -

157

von Zweckverbanden
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Gruppierungsibersicht

Gr. Haushaltsbetrage Istergebnis
Nr. Einnahme- und Ausgabearten 2022 2021 2020
Mio. € Mio. € Mio. €
1 2 3 4 5
16 |Zinseinnahmen aus sonstigen Bereichen 57,6 40,4 104,3
161 |Zinseinnahmen von 6ffentlichen Unternehmen und Einrichtungen 5,8 0,4 2,0
162 |Sonstige Zinseinnahmen aus dem Inland 51,8 39,9 102,3
166 |Zinseinnahmen aus dem Ausland - - -
17 |Darlehensriickflisse aus dem o&ffentlichen Bereich 0,1 0,1 0,2
173 |von Gemeinden und Gemeindeverbanden 0,1 0,1 0,2
177 |von Zweckverbanden - - -
18 |Darlehensriickfliisse aus sonstigen Bereichen 132,7 128,1 146,5
181 |Darlehensriickflisse von &ffentlichen Unternehmen und Einrichtungen 3,7 3,7 3,1
182 |Sonstige Darlehensrickflisse aus dem Inland 129,0 1244 143,4
186 |Darlehensriickflisse aus dem Ausland - - -
2 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschussen mit Ausnahme fiir 7.905,6 7.991,8 13.035,4
Investitionen
21 |Allgemeine (nicht zweckgebundene) Zuweisungen aus dem 1.548,6 1.548,6 1.548,6
offentlichen Bereich
211 |vom Bund 1.548,6 1.548,6 1.548,6
213 |von Gemeinden und Gemeindeverbanden - - -
23 |Sonstige (zweckgebundene) Zuweisungen aus dem 6ffentlichen 5.084,5 5.272,5 10.134,4
Bereich
231 |vom Bund 4.676,0 4.677,3 9.656,5
232 |von Landern 91,0 86,5 216,8
233 |von Gemeinden und Gemeindeverbanden 203,4 183,8 205,4
234 |von Sondervermdgen 94,0 6,1 5,1
235 |Sonstige Zuweisungen von Sozialversicherungstradgern sowie von der 9,5 8,7 18,9
Bundesagentur fir Arbeit
236 |Erstattungen von Sozialversicherungstragern sowie von der 7,8 307,2 27,7
Bundesagentur fir Arbeit
237 |Sonstige Zuweisungen von Zweckverbanden 2,7 3,0 41
26 |Schuldendiensthilfen und Erstattungen von Verwaltungsausgaben aus 85,5 86,4 94,2
sonstigen Bereichen
261 |aus dem Inland 84,3 85,2 93,6
266 |aus dem Ausland, soweit nicht von der EU 1,2 1,2 0,6
27 |Zuschusse von der EU 369,0 278,8 316,9
271 |Erstattungen von der EU 2,8 2,8 11,2
272 |Sonstige Zuschusse von der EU 366,2 275,9 305,7
28 |Sonstige Zuschusse aus sonstigen Bereichen 817,9 805,5 941,2
281 |Sonstige Erstattungen aus dem Inland 125,2 113,6 125,8
282 |Sonstige Zuschusse aus dem Inland 690,8 689,9 812,7
286 |Sonstige Erstattungen aus dem Ausland, soweit nicht von der EU - - -
287 |Sonstige Zuschlsse aus dem Ausland, soweit nicht von der EU 2,0 2,0 2,7
29 |Vermogensulbertragungen, soweit nicht fur Investitionen - - -
291 |vom Bund, soweit nicht Investitionszuweisungen - - -
3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und 10.214,3 15.171,8 8.579,8
Zuschussen fir Investitionen, besondere Finanzierungseinnahmen
31 |Schuldenaufnahmen bei Gebietskérperschaften, Sondervermégen und - - -

311

gebietskorperschaftlichen Zusammenschliissen, soweit zur
Aufgabenfinanzierung

beim Bund
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Gruppierungsibersicht

Gr. Haushaltsbetrage Istergebnis
Nr. Einnahme- und Ausgabearten 2022 2021 2020
Mio. € Mio. € Mio. €
1 2 3 4 5

32 |Schuldenaufnahmen am Kreditmarkt 5.806,3 11.585,4 4.881,8
321 |bei 6ffentlichen Unternehmen und Einrichtungen - - 50
322 |bei Sozialversicherungstragern und der Bundesagentur flr Arbeit - - -
325 |auf dem sonstigen inlandischen Kreditmarkt 5.806,3 11.585,4 4.876,8
326 |im Ausland - - -
33 |Zuweisungen flr Investitionen aus dem o&ffentlichen Bereich 1.257,1 1.237,9 1.211,3
331 |vom Bund 748,3 841,0 753,6
333 |von Gemeinden und Gemeindeverbanden 323,2 3321 333,9
334 |von Sondervermdégen 182,8 62,0 118,3
336 |von Sozialversicherungstragern sowie von der Bundesagentur fir - - 2,8

Arbeit
337 |von Zweckverbanden 2,8 2,8 2,8
34 |Beitréage und sonstige Zuschisse fir Investitionen 262,2 173,0 191,3
341 |Beitrage 3,5 3,56 7.1
342 |Sonstige Zuschisse fir Investitionen aus dem Inland 9,0 8,1 12,7
346 |Zuschusse fur Investitionen von der EU 249,7 161,5 171,4
35 |Entnahmen aus Ricklagen, Fonds und Stocken 2.882,8 2.167,9 2.199,8
356 |aus Fonds und Stdcken - - 71,5
359 |Entnahmen aus sonstigen Riicklagen 2.882,8 2.167,9 2.128,4
37 |Globale Mehr- und Mindereinnahmen - - -
372 |Globale Mindereinnahmen - - -
38 [Haushaltstechnische Verrechnungen 6,0 7,7 95,5
381 |Verrechnungen zwischen Kapiteln 4,9 6,0 4,9
382 |Durchlaufende Posten 1,1 1,6 90,6
389 |Sonstige haushaltstechnische Verrechnungen - - -

Summe Einnahmen 71.188,7 71.353,4 69.361,4
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Gruppierungsibersicht

Gr. Haushaltsbetrage Istergebnis
Nr. Einnahme- und Ausgabearten 2022 2021 2020
Mio. € Mio. € Mio. €
1 2 3 4 5
4 Personalausgaben 27.333,5 26.649,3 24.742,0
41  |Aufwendungen fiir Abgeordnete und ehrenamtlich Tatige 89,9 80,1 73,4
411 |fur Abgeordnete 73,1 73,5 68,7
412 (fur ehrenamtlich Tatige 16,8 6,6 4,7
42 |Bezlige, Entgelte und Nebenleistungen 18.100,3 17.588,3 16.648,9
421 |Bezige der Ministerprasidentin, des Ministerprasidenten, der 4.1 4.1 3,9
Ministerinnen, der Minister, der Staatssekretéarinnen und sonstiger
Amtstragerinnen
422 |Beziige und Nebenleistungen der Beamtinnen, Beamten, Richterinnen 13.099,0 12.728,3 11.659,6
und Richter
427 |Beschaftigungsentgelte, Vergiitungen, Honorare fiir nebenamtlich und 136,1 138,6 143,7
nebenberuflich Tatige
428 |Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 4.347,5 4.204,2 4.377,5
429 |Nicht aufteilbare Bezlige, Entgelte und Nebenleistungen 513,6 513,2 464,1
43 |Versorgungsbeziige und dergleichen 6.558,6 6.411,0 6.056,4
431 |Versorgungsbezige der Ministerprasidentinnen, der 4,3 4,2 4.1
Ministerprasidenten, der Ministerinnen, der Staatssekretarlnnen und
sonstiger Amtstragerinnen
432 |Versorgungsbeziige der Beamtinnen, Beamten, Richterinnen und 6.554,1 6.406,6 6.052,1
Richter
438 |Versorgungsbezuge der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer - - -
439 |Sonstige Versorgungsbeziige und dergleichen 0,2 0,2 0,1
44 |Beihilfen, Unterstitzungen, Flrsorgeleistungen und dergleichen 2.023,1 1.999,0 1.818,7
441 |Beihilfen, soweit nicht fiir Versorgungsempfangerinnen und 737,9 734,3 662,9
Versorgungsempfanger
443 |Firsorgeleistungen und Unterstutzungen 36,5 35,5 34,0
446 |Beihilfen fir Versorgungsempfangerinnen und Versorgungsempféanger 1.248,7 1.229,1 1.121,8
und dergleichen
45 |Sonstige personalbezogene Ausgaben 102,1 101,4 144.,6
453 |Trennungsgeld oder -entschadigung, Umzugskostenvergltungen 19,1 19,4 11,4
459 |Sonstige personalbezogene Ausgaben 83,0 82,0 133,2
46 |Globale Mehr- und Minderausgaben fiir Personalausgaben 459,6 469,6 -
461 |Globale Mehrausgaben fiir Personalausgaben 479,6 469,6 -
462 |Globale Minderausgaben fiir Personalausgaben -20,0 - -
5 Sachliche Verwaltungsausgaben, Ausgaben fur den Schuldendienst 7.830,1 6.823,5 5.230,7
51 |Séchliche Verwaltungsausgaben (einschlief3lich 52, 53 und 54) 7.249,7 6.252,7 4.713,8
511 |Geschaftsbedarf und Kommunikation sowie Gerate, Ausstattungs- und 472,8 439,6 435,1
Ausriistungsgegenstande, sonstige Gebrauchsgegenstande
514 |Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen und dergle_i_chen 2.483,6 1.417,2 712,5
516 |Nicht aufteilbare sachliche Verwaltungsausgaben bei OPP-Projekten 1,3 1,4 1,4
517 |Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebaude und Raume 822,1 805,8 799,0
518 |Mieten und Pachten 530,5 511,1 386,1
519 |Unterhaltung der Grundstlicke und baulichen Anlagen 260,5 255,2 3411
521 |Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermdgens 49,4 49,2 42,6
523 |Kunst- und wissenschaftliche Sammlungen und Bibliotheken 37,3 37,3 29,7
525 |Aus- und Fortbildung, Lehr- und Lernmittel 51,8 51,3 28,0
526 |Ausgaben firr Sachversténdige, Gerichtskosten und ahnliche 671,0 703,4 603,0
Ausgaben
527 |Dienstreisen 64,7 64,0 32,7
529 |Verfligungsmittel 1,3 1,6 0,6
531 |Ausgaben fir Veréffentlichungen und der Dokumentation 26,5 25,7 18,9
532 |Sonstiges (einschliellich 533 - 546) 594,9 681,2 382,7
547 |Nicht aufteilbare sachliche Verwaltungsausgaben 1.182,7 1.210,5 900,3
548 |Globale Mehrausgaben flr sachliche Verwaltungsausgaben 2,2 2,2 0,1
549 |Globale Minderausgaben flr sachliche Verwaltungsausgaben -3,0 -4,0 -
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Gruppierungsibersicht

Gr. Haushaltsbetrage Istergebnis
Nr. Einnahme- und Ausgabearten 2022 2021 2020
Mio. € Mio. € Mio. €
1 2 3 4 5
*** |Ausgaben fir den Schuldendienst (56 - 59) 580,4 570,9 516,8
56 |Zinsausgaben an Gebietskdrperschaften, Sondervermégen und 4,0 4,2 4,0
gebietskorperschaftliche Zusammenschlisse
561 |an Bund 4,0 4,2 4,0
57 |Zinsausgaben an Kreditmarkt 541,4 530,7 478,9
571 |an 6ffentliche Unternehmen und Einrichtungen 1,7 1,7 1,7
572 |an Sozialversicherungstrager sowie an die Bundesagentur fir Arbeit - - -
575 |an sonstigen inlandischen Kreditmarkt 539,7 528,9 477,2
576 |an Ausland - - -
58 |Tilgungsausgaben an Gebietskdrperschaften, Sondervermdgen und 35,0 36,0 33,9
gebietskorperschaftliche Zusammenschlisse
581 |an Bund 35,0 36,0 33,9
6 Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme flr 25.778,4 26.506,9 30.152,6
Investitionen
61 |Allgemeine (nicht zweckgebundene) Zuweisungen an 6ffentlichen 6.665,9 6.419,2 8.854,6
Bereich
612 |an Lander - - -61,7
613 |an Gemeinden und Gemeindeverbande 6.663,1 6.416,5 8.913,7
614 |an Sondervermdgen 2,8 2,8 2,6
63 |[Sonstige (zweckgebundene) Zuweisungen an 6ffentlichen Bereich 8.141,6 8.412,5 7.607,5
631 |an Bund 87,3 86,8 50,5
632 |an Lander 100,3 67,0 64,0
633 |an Gemeinden und Gemeindeverbande 7.875,8 8.125,8 7.412,8
634 |an Sondervermdgen 0,5 0,5 0,4
636 |an Sozialversicherungstrager sowie an die Bundesagentur fiir Arbeit 18,0 18,6 18,2
637 |an Zweckverbande 59,7 113,8 61,6
66 |Schuldendiensthilfen an sonstige Bereiche 76,2 64,9 60,8
661 |an offentliche Unternehmen 18,2 17,5 20,7
662 |an private Unternehmen - - -
663 |an Sonstige im Inland 58,0 47,4 40,1
67 |Erstattungen an sonstige Bereiche 1.254,8 1.315,5 275,9
671 |an Inland 1.254,8 1.315,5 275,9
68 |Sonstige Zuschisse fir laufende Zwecke an sonstige Bereiche 9.520,8 9.783,5 10.704,3
681 [Renten, Unterstlitzungen und sonstige Geldleistungen an natirliche 2.705,1 3.080,4 2.571,3
Personen
682 |an offentliche Unternehmen, soweit nicht Gruppe 661 875,7 948,9 1.677,9
683 |an private Unternehmen, soweit nicht Gruppe 662 2.182,9 2.108,2 2.329,7
684 |an soziale oder dhnliche Einrichtungen (ohne &ffentliche 2.309,4 2.288,2 2.804,2
Einrichtungen)
685 |Zuschusse fur laufende Zwecke an offentliche Einrichtungen 322,1 299,9 320,1
686 |Sonstige Zuschisse fir laufende Zwecke im Inland 1.101,5 1.029,4 974,6
687 |Zuschisse fir laufende Zwecke im Ausland 241 28,4 23,6
689 [Sonstige Ausgaben an die EU - - 2,8
69 |Vermdgenslbertragungen, soweit nicht fiir Investitionen 119,1 511,2 2.649,5
691 |an Bund, soweit nicht Investitionszuweisungen - - -
693 |an Gemeinden und Gemeindeverbande, soweit nicht 0,2 0,2 -
Investitionszuweisungen
697 |an Unternehmen, soweit nicht Investitionszuschiisse 241 510,9 2.639,3
698 |an Sonstige im Inland, soweit nicht Investitionszuschlsse 94,8 0,1 10,2

699

an Ausland, soweit nicht Investitionszuschiisse
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Gruppierungsibersicht

Gr. Haushaltsbetrage Istergebnis
Nr. Einnahme- und Ausgabearten 2022 2021 2020
Mio. € Mio. € Mio. €
1 2 3 4 5
7 BaumaRnahmen 2.259,7 1.962,5 1.771,2
70 |Staatlicher Hochbau (einschlieRlich 71, 72, 73 und 74) 1.483,0 1.261,0 962,3
701 [Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 435,7 204,3 106,3
702 |Grundlegende Erneuerung und Sanierung von Kanal-, Schachtbau- 6,2 6,1 6,2
und Abwasseranlagen
710 |[Staatlicher Hochbau mit Gesamtkosten von mehr als 3.000.000 Euro je 1.041,1 1.050,6 849,8
MaRnahme (einschlieRlich 711 - 749)
75 |Staatlicher StralRen- und Brickenbau (einschlieBlich 76 und 77) 491,7 437,4 505,5
78 |Staatlicher Wasserbau 178,2 173,1 212,8
79 |Sonstige BaumaRnahmen 106,7 91,0 90,6
8 Sonstige Ausgaben fiir Investitionen und 9.104,1 7.983,0 6.720,3
Investitionsférderungsmafnahmen
*** |Sonstige Sachinvestitionen (81 - 82) 899,0 872,9 658,3
81 |Erwerb von beweglichen Sachen 894,5 865,7 633,1
811 |von Fahrzeugen 73,6 43,1 64,5
812 |von Geraten und sonstigen beweglichen Sachen 820,9 822,6 568,6
82 |Erwerb von unbeweglichen Sachen 4,5 71 25,2
821 |Erwerb von unbeweglichen Sachen, soweit nicht Gruppen 822 und 823 2,3 4,2 14,9
823 |Erwerbsanteile im Rahmen von OPP-Projekten sowie Erwerb von 2,3 2,9 10,3
privat vorfinanzierten unbeweglichen Sachen
*** |InvestitionsférderungsmafRnahmen (83 - 89) 8.205,1 7.110,1 6.062,0
83 |Erwerb von Beteiligungen und dergleichen 59,5 1571 80,2
831 |im Inland 59,5 157,1 80,2
85 |Darlehen an 6ffentlichen Bereich - - -
853 |an Gemeinden und Gemeindeverbande - - -
86 |Darlehen an sonstige Bereiche 706,9 625,5 690,6
861 |an offentliche Unternehmen und Einrichtungen 79,6 60,1 253,5
862 |an private Unternehmen 81,8 25,8 13,8
863 |an Sonstige im Inland 545,5 539,7 423,3
866 |an Ausland - - -
87 |Inanspruchnahme aus Gewahrleistungen 51,8 51,8 0,5
871 |Ausgaben fir die Inanspruchnahme aus Gewahrleistungen an das 51,8 51,8 0,5
Inland
88 |Zuweisungen fir Investitionen an 6ffentlichen Bereich 4.426,7 3.720,5 2.897 1
881 |an Bund 53,5 12,0 3,0
883 |an Gemeinden und Gemeindeverbande 4.234,2 3.590,0 2.749,8
884 |an Sondervermdgen 13,5 13,5 13,5
887 |an Zweckverbande 125,5 105,0 130,7
89 |Zuschusse fur Investitionen an sonstige Bereiche 2.960,2 2.555,2 2.393,6
891 |an offentliche Unternehmen 1.248,2 1.157,6 1.036,1
892 |an private Unternehmen 549,8 515,1 360,9
893 |an Sonstige im Inland 1.111,2 836,1 958,6
894 |an offentliche Einrichtungen 50,9 46,5 38,0

896

an Ausland
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Gruppierungsibersicht

Gr. Haushaltsbetrage Istergebnis
Nr. Einnahme- und Ausgabearten 2022 2021 2020
Mio. € Mio. € Mio. €
1 2 3 4 5

9 Besondere Finanzierungsausgaben -1.117,2 1.428,1 609,0
91 |Zufihrungen an Riicklagen, Fonds und Stocke 131,5 131,0 514,0
916 |an Fonds und Stdcke - - -
919 |Zufihrungen an sonstige Riicklagen 131,5 131,0 514,0
97 |Globale Mehr- und Minderausgaben -1.254,6 1.289,5 -
971 |Globale Mehrausgaben - 2.390,0 -
972 |Globale Minderausgaben -1.254,6 -1.100,5 -
98 [Haushaltstechnische Verrechnungen 6,0 7,7 94,9
981 |Verrechnung zwischen Kapiteln 4,6 5,8 4,2
982 |Durchlaufende Posten 1.4 1,9 90,8
989 |Sonstige haushaltstechnische Verrechnungen - - -
Summe Ausgaben 71.188,7 71.353,4 69.225,9
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Teil Ill: Funktionenubersicht

uber die im Haushaltsplan 2022
veranschlagten Einnahmen und Ausgaben
(Gliederung nach Funktionen/Aufgabenbereichen)

Funktionenidbersicht

Haushaltsbetrage Istergebnis
Aufgabenbereiche Einnahmen Ausgaben Ausgaben Ausgaben
2022 2022 2021 2020
Mio. € Mio. € Mio. € Mio. €
2 3 4 5 6

Allgemeine Dienste 2.516,1 12.949,2 12.151,5 11.443,4
Bildungswesen, Wissenschaft, 2.250,5 25.740,3 24.852,1 22.758,7
Forschung, kulturelle Angelegenheiten
Soziale Sicherung, Familie und Jugend, 2.389,4 9.809,5 9.338,4 9.038,7
Arbeitsmarktpolitik
Gesundheit, Umwelt, Sport und 382,2 6.037,6 6.201,3 4.252,8
Erholung
Wohnungswesen, Stadtebau, 819,6 1.738,7 1.503,7 1.386,2
Raumordnung und kommunale
Gemeinschaftsdienste
Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten 477,9 1.516,7 1.363,3 1.175,3
Energie- und Wasserwirtschaft, 285,9 1.608,7 1.912,4 3.745,8
Gewerbe, Dienstleistungen
Verkehrs- und Nachrichtenwesen 1.720,0 3.834,0 3.834,0 4.280,9
Finanzwirtschaft 60.346,9 7.954,0 10.196,7 11.144,0

Gesamtsumme| 71.188,7 71.188,7 71.353,4 69.225,9

Die Funktionenibersicht wurde vollmaschinell erstellt. Dabei wurde jede Zahl flr sich 'spitz' errechnet
und anschlieend ab- bzw. aufgerundet. Hierdurch kdnnen die Summen der Einzelbetrédge von den
angegebenen Summen geringfiigig abweichen.
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Funktionenidbersicht

F Haushaltsbetrage Istergebnis
K Aufgabenbereiche Einnahmen Ausgaben Ausgaben Ausgaben
z 2022 2022 2021 2020
Mio. € Mio. € Mio. € Mio. €
1 2 3 4 5 6
0 Allgemeine Dienste 2.516,1 12.949,2 12.151,5 11.443,4
01 Politische Fihrung und zentrale 786,4 3.060,3 2.781,5 2.535,0
Verwaltung
011 | Politische Fiihrung 22,4 871,2 830,0 708,8
012 |Innere Verwaltung 397,4 1.015,2 829,1 811,2
013 | Informationswesen - 31,1 32,3 21,6
014 | Statistischer Dienst 28,1 97,7 73,2 52,5
016 | Hochbauverwaltung 162,5 138,7 151,3 124,5
018 | Versorgung einschlief3lich Beihilfen fiir 173,3 804,4 785,0 740,8
Versorgungsempfanger, soweit nicht
unter Funktion 048, 058, 068, 118 und
138
019 [ Sonstige allgemeine Staatsaufgaben 2,7 102,0 80,6 75,6
02 |Auswartige Angelegenheiten - 19,4 19,4 14,9
023 | Wirtschaftliche Zusammenarbeit und - 3,0 29 3,1
Entwicklung
029 | Sonstige auswartige Angelegenheiten - 16,5 16,5 11,8
04 | Offentliche Sicherheit und Ordnung 176,7 4.651,9 4.377,3 4.187,6
042 | Polizei 169,9 3.056,3 2.813,3 2.732,5
043 | Offentliche Ordnung - 0,9 13,9 4,0
044 |Brandschutz 1,0 97,5 91,5 92,6
045 |Bevdlkerungs- und Katastrophenschutz 4,0 67,9 67,4 36,8
047 | Schutz der Verfassung 0,2 44.6 447 42,1
048 | Versorgung einschlieBlich Beihilfen fir 1,7 1.384,8 1.346,6 1.279,6
Versorgungsempfénger im Bereich der
offentlichen Sicherheit und Ordnung
05 |Rechtsschutz 1.265,0 3.049,4 2.920,4 2.743,9
051 | Gerichte und Staatsanwaltschaften 1.219,7 1.904,5 1.839,6 1.706,0
056 | Justizvollzugsanstalten 45,2 570,5 522,4 523,4
058 | Versorgung einschlief3lich Beihilfen fiir - 563,9 549,0 508,4
Versorgungsempfanger im Bereich des
Rechtsschutzes
059 | Sonstige Rechtsschutzaufgaben - 10,5 9,6 6,1
06 Finanzverwaltung 288,1 2.168,2 2.052,7 1.962,0
061 | Steuer- und Zollverwaltung 264,5 1.311,0 1.240,4 1.188,7
062 | Schulden-, Vermégens- und sonstige 23,6 153,9 152,0 140,0
Finanzverwaltung
068 | Versorgung einschlief3lich Beihilfen fiir - 703,4 660,3 633,3
Versorgungsempfanger im Bereich der
Finanzverwaltung
1 Bildungswesen, Wissenschaft, 2.250,5 25.740,3 24.852,1 22.758,7
Forschung, kulturelle Angelegenheiten
11/12| Aligemeinbildende und berufliche 104,6 14.849,3 13.918,1 13.145,8
Schulen
111 | Unterrichtsverwaltung - 42,4 40,9 40,7
113 | Private Grundschulen - - - -
114 | Offentliche weiterfiihrende 6,3 6.143,1 5.652,2 5.432,6
allgemeinbildende Schulen (ohne
Sonderschulen/Foérderschulen)
115 | Private weiterflihrende 0,1 813,3 803,4 768,6
allgemeinbildende Schulen (ohne
Sonderschulen/Foérderschulen)
118 | Versorgung einschlieBlich Beihilfen fur - 4.004,2 3.965,5 3.709,8
Versorgungsempfanger im Bereich der
Schulen
124 | Offentliche 3,0 450,9 4417 4242
Sonderschulen/Férderschulen des
allgemeinbildenden Bereichs
125 | Private Sonderschulen/Férderschulen - 647,7 631,2 596,4
des allgemeinbildenden Bereichs
127 | Offentliche berufliche Schulen 9,2 1.161,6 1.164,5 1.180,8
128 | Private berufliche Schulen - 494.4 487,6 480,7
129 | Sonstige schulische Aufgaben 85,9 1.091,7 731,0 512,2
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Funktionenidbersicht

F Haushaltsbetrage Istergebnis
K Aufgabenbereiche Einnahmen Ausgaben Ausgaben Ausgaben
z 2022 2022 2021 2020
Mio. € Mio. € Mio. € Mio. €
1 2 3 4 5 6
13 | Hochschulen 1.367,3 7.170,2 7.018,1 6.463,7
132 | Hochschulkliniken 41 1.151,0 1.198,9 1.079,4
133 | Offentliche Hochschulen und 1.051,9 5.012,2 4.828,8 4.401,3
Berufsakademien
134 | Private Hochschulen und - 67,8 66,9 60,9
Berufsakademien
138 | Versorgung einschlieRlich Beihilfen fur 21,0 568,2 552,4 520,6
Versorgungsempféanger im Bereich der
Hochschulen
139 | Sonstige Hochschulaufgaben 290,3 370,9 3711 401,4
14 Forderung fir Schilerinnen und Schiiler, 592,4 979,9 957,3 905,9
Studierende,
Weiterbildungsteilnehmende und
dergleichen
141 | Forderung fiir Schiler 166,0 166,5 150,5 151,3
142 | Forderung fiir Studierende und 307,1 334,1 376,0 314,6
wissenschaftlichen Nachwuchs
144 | Forderung fiir 119,3 156,0 107,5 112,3
Weiterbildungsteilnehmende
145 | Schilerbeférderung - 323,3 323,3 327,7
15 | Sonstiges Bildungswesen 0,4 183,8 190,1 167,8
152 | Volkshochschulen - 3,5 3,2 6,3
153 | Sonstige Weiterbildung (ohne Forderung 0,1 144,2 152,4 132,3
fur Teilnehmende)
154 | Ausbildung der Lehrkrafte - 12,6 11,3 11,9
155 | Fort- und Weiterbildung der Lehrkrafte 0,2 23,5 23,1 17,2
16 | Wissenschaft, Forschung, Entwicklung 93,4 1.522,9 1.480,9 1.062,1
auerhalb der Hochschulen
162 | Wissenschaftliche Bibliotheken, Archive, 7,2 99,9 99,2 88,7
Fachinformationszentren
163 | Wissenschaftliche Museen 2,6 26,8 24,9 24,8
164 | Gemeinsame Forschungsférderung von 80,4 732,0 667,5 637,3
Bund und Landern (ohne Deutsche
Forschungsgemeinschaft)
165 | Forschung und experimentelle 3,2 664,2 689,3 311,3
Entwicklung
18/19| Kultur und Religion 92,5 1.034,2 1.287,6 1.013,4
181 | Theater 38,1 310,5 302,1 290,3
182 | Musikpflege 0,1 54,1 52,9 41,3
183 | Museen, Sammlungen, Ausstellungen 9,2 143,7 142,1 130,5
185 | Musikschulen - 244 234 18,9
186 | Nichtwissenschaftliche Bibliotheken - 12,0 13,9 8,7
187 | Sonstige Kulturpflege 0,9 104,2 389,0 190,0
188 | Verwaltung fiir kulturelle 43,8 170,0 173,9 150,0
Angelegenheiten
195 | Denkmalschutz und -pflege 0,2 44,8 40,1 35,9
199 | Kirchliche Angelegenheiten 0,1 170,4 150,3 147,9
2 Soziale Sicherung, Familie und Jugend, 2.389,4 9.809,5 9.338,4 9.038,7
Arbeitsmarktpolitik
21 Verwaltung fiir soziale Angelegenheiten 2,8 165,2 160,1 135,6
219 | Sonstige Verwaltung fiir soziale 2,8 165,2 160,1 135,6
Angelegenheiten
22 | Sozialversicherung einschlieRlich 1,0 54,9 53,8 48,6
Arbeitslosenversicherung
223 | Unfallversicherung 1,0 54,9 53,8 48,6
23 Familienhilfe, Wohlfahrtspflege u.a. 230,3 2.051,1 1.260,9 1.231,0
(ohne Leistungen nach dem SGB VIlI)
231 |Kindergeld, Kinderzuschlag - - - -
232 |Elterngeld, Erziehungsgeld und - 7871 789,4 778,2
Mutterschutz
233 | Wohngeld 70,0 140,0 140,0 119,0
235 | Soziale Einrichtungen 0,5 8471 87,4 75,8
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Funktionenidbersicht

F Haushaltsbetrage Istergebnis
K Aufgabenbereiche Einnahmen Ausgaben Ausgaben Ausgaben
z 2022 2022 2021 2020
Mio. € Mio. € Mio. € Mio. €
1 2 3 4 5 6
236 | Forderung der Wohlfahrtspflege 0,5 0,9 0,9 0,8
237 |Leistungen nach dem 159,3 276,1 243,2 257,2
Unterhaltsvorschussgesetz
24 Soziale Leistungen firr Folgen von Krieg 26,0 97,7 105,8 85,2
und politischen Ereignissen
241 | Kriegsopferversorgung und -flirsorge 1,1 1,3 1,5 1,2
und gleichartige Leistungen
243 |Lastenausgleich - 0,5 0,5 0,4
244 | Wiedergutmachung 16,8 30,9 35,2 32,7
246 | Vertriebene und Spataussiedler 5,1 25,4 26,2 18,3
249 | Sonstige Leistungen fiir Folgen von 2,9 39,5 42,4 32,6
Krieg und politischen Ereignissen
25 | Arbeitsmarktpolitik 813,2 828,8 553,3 763,3
252 | Leistungen fir Unterkunft und Heizung 750,0 750,0 500,0 729,2
nach dem SGB ||
253 | Aktive Arbeitsmarktpolitik 63,2 78,8 53,3 34,1
26 Kinder- und Jugendhilfe nach dem SGB 10,2 238,6 235,3 171,8
VIII (ohne Kindertagesbetreuung)
261 |Jugendarbeit und Jugendverbandsarbeit - 67,5 37,6 28,6
262 | Jugendsozialarbeit - 28,0 28,0 13,6
263 | Erzieherischer Kinder- und 10,2 125,1 151,8 111,8
Jugendschutz, Férderung der Erziehung
in der Familie
265 | Hilfen zur Erziehung und - 16,9 16,9 16,9
Eingliederungshilfen
266 | Weitere Aufgaben der Jugendhilfe - 1,1 1,1 1,0
27 | Kindertagesbetreuung nach dem SGB 71,6 3.250,1 3.312,4 3.020,4
VI
28 | Soziale Leistungen nach dem SGB XII 14,8 1.069,1 1.725,0 1.768,2
und dem Asylbewerberleistungsgesetz,
Eingliederungshilfe fir Menschen mit
Behinderung nach SGB IX
283 | Eingliederungshilfe fur Menschen mit - 13,2 - -
Behinderung nach dem SGB IX
286 |Leistungen nach dem SGB XII - nur - 706,5 706,5 691,5
Flachenlander
287 |Leistungen nach dem 14,8 349,5 1.018,5 1.076,7
Asylbewerberleistungsgesetz
29 | Sonstige soziale Angelegenheiten 1.219,5 2.054,0 1.931,9 1.814,6
3 Gesundheit, Umwelt, Sport und 382,2 6.037,6 6.201,3 4.252,8
Erholung
31 Gesundheitswesen 333,8 5.553,6 5.713,2 3.870,7
311 | Gesundheitsverwaltung 6,4 210,0 198,0 173,6
312 | Krankenhauser und Heilstatten 310,7 1.153,9 1.139,5 2.431,3
313 | Arbeitsschutz 3,6 31,7 29,3 27,7
314 | Gesundheitsschutz 13,2 4.158,1 4.346,4 1.238,0
32 | Sport und Erholung 2,6 109,3 132,2 118,1
321 |Park- und Gartenanlagen - 3,5 1,9 3,1
322 | Sport 2,6 105,7 130,3 115,0
33 | Umwelt- und Naturschutz 43,8 372,4 353,6 258,7
331 | Umwelt- und Naturschutzverwaltung 4,9 123,3 123,7 109,4
332 | MaRBnahmen des Umwelt- und 38,9 2491 229,9 149,4
Naturschutzes
34 | Nukleare Sicherheit und Strahlenschutz 2,0 23 2,3 53
342 | MaBBnahmen der nuklearen Sicherheit 2,0 2,3 2,3 5,3
und des Strahlenschutzes
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Funktionenidbersicht

F Haushaltsbetrage Istergebnis
K Aufgabenbereiche Einnahmen Ausgaben Ausgaben Ausgaben
z 2022 2022 2021 2020
Mio. € Mio. € Mio. € Mio. €
1 2 3 4 5 6
4 Wohnungswesen, Stadtebau, 819,6 1.738,7 1.503,7 1.386,2
Raumordnung und kommunale
Gemeinschaftsdienste
41 Wohnungswesen, Wohnungsbaupramie 364,4 911,0 776,1 801,9
411 | Férderung des Wohnungsbaues 364,4 911,0 776,1 795,4
419 | Sonstiges Wohnungswesen - - - 6,6
42 Geoinformation, Raumordnung und 404,7 757,8 647,6 488,7
Landesplanung, Stadtebauférderung
421 | Geoinformation 140,0 223,5 2254 201,9
422 | Raumordnung und Landesplanung - 13,4 14,2 11,3
423 | Stadtebauférderung 264,7 520,9 408,0 275,6
43 | Kommunale Gemeinschaftsdienste 50,4 70,0 80,0 95,5
(ohne StraRenbeleuchtung,
Abwasserentsorgung und
Abfallwirtschaft)
5 Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten 477,9 1.516,7 1.363,3 1.175,3
51 Verwaltung fiir Erndhrung, 11,0 443,8 423,1 411,5
Landwirtschaft und Forsten (ohne
Betriebsverwaltung)
511 | Verwaltung fir Erndhrung und 6,3 420,0 399,1 389,0
Landwirtschaft
512 |Forst-, Jagd- und Fischereiverwaltung 4,8 23,8 24,0 22,5
52 |Landwirtschaft und Ernahrung 462,0 983,0 870,8 712,2
521 | Agrarstruktur und landlicher Raum 453,8 854,5 762,7 642,0
522 | Einkommenstabilisierende MalRnahmen 8,2 24,4 211 131
523 |Landwirtschaftliche Produktion, - 104,1 87,1 57,1
Tiergesundheit und Erndhrung
53 |Forstwirtschaft und Jagd, Fischerei 4,9 89,8 69,4 51,6
531 |Forstwirtschaft und Jagd 2,5 87,5 66,8 46,5
532 | Fischerei 2,4 2,3 2,6 5.1
6 Energie- und Wasserwirtschaft, 285,9 1.608,7 1.912,4 3.745,8
Gewerbe, Dienstleistungen
61 Verwaltung fiir Energie- und 21,8 117,0 109,7 108,3
Wasserwirtschaft, Gewerbe und
Dienstleistungen
62 | Wasserwirtschaft, Hochwasser- und 53,9 282,6 276,0 335,1
Kustenschutz
623 | Wasserwirtschaft und Kulturbau 52,9 270,9 262,3 313,3
624 | Talsperren, 1,0 1,7 13,7 21,7
Hochwasserriickhaltebecken
63 Bergbau, verarbeitendes Gewerbe und 1,4 17,2 13,3 6,2
Baugewerbe
634 | Verarbeitende Industrie 11,4 10,7 6,8 3,6
635 |Handwerk und Kleingewerbe - 6,5 6,5 2,6
64 | Energie- und Wasserversorgung, 5,5 331,9 193,6 154,9
Entsorgung
642 |Erneuerbare Energieformen - 169,3 75,8 37,9
643 | Elektrizitatsversorgung 3,0 - - -
644 |Wasserversorgung - 48,5 4,0 27,7
645 | Abwasserentsorgung - 101,5 101,5 79,7
646 | Abfallwirtschaft 23 6,2 6,0 5,6
649 | Sonstige Energie- und 0,2 6,3 6,3 41
Wasserversorgung
65 |Handel und Tourismus - 133,8 204,1 96,8
651 |Handel - 49,6 118,9 30,0
652 | Tourismus - 84,2 85,2 66,8
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Funktionenidbersicht

F Haushaltsbetrage Istergebnis
K Aufgabenbereiche Einnahmen Ausgaben Ausgaben Ausgaben
V4 2022 2022 2021 2020
Mio. € Mio. € Mio. € Mio. €
1 2 3 4 5 6
66 | Geld- und Versicherungswesen 14,8 4,0 4,6 0,6
661 |Banken und Kreditinstitute 14,8 2,5 2,5 -
669 | Sonstiges Geld- und - 1,5 2,1 0,6
Versicherungswesen
68 Sonstiges im Bereich Gewerbe und 8,2 140,9 152,8 103,8
Dienstleistungen
69 Regionale FérderungsmaRnahmen 170,3 581,4 958,1 2.940,1
691 | Betriebliche Investitionen - 131,8 131,6 133,9
692 |Verbesserung der Wirtschafts- und 170,3 449,6 826,5 2.806,2
Infrastruktur
7 Verkehrs- und Nachrichtenwesen 1.720,0 3.834,0 3.834,0 4.280,9
71 Verwaltung des Verkehrs- und 2,1 10,6 56,4 138,1
Nachrichtenwesens
711 | Verwaltung fur Straf’en- und 2,1 10,6 56,4 138,1
Briickenbau
72 | Stralten 81,6 1.354,8 1.292,1 1.236,5
721 |Bundesautobahnen 0,5 - - 79,7
722 |Bundesstrallen 20,0 38,7 38,7 50,7
723 |Landesstralen 57,7 605,4 540,8 496,1
724 | Kreisstrallen 3,4 2,2 2,2 67,5
725 | Gemeindestralten - 704,5 706,3 541,6
729 | Sonstiger StralRenverkehr - 41 41 0,9
73 | Wasserstraften und Hafen, Férderung 1,7 70,3 64,5 57,4
der Schifffahrt
731 | WasserstraBen und Hafen 1,7 70,3 64,5 57,4
74 Eisenbahnen und offentlicher 1.542,0 2.255,4 2.233,4 2.756,1
Personennahverkehr
741 | Offentlicher Personennahverkehr 1.542,0 2.147,3 2.220,4 2.559,1
742 |Eisenbahnen - 108,1 13,0 197,0
75 | Luftfahrt 92,6 138,2 181,8 89,1
79 | Sonstiges Verkehrswesen - 4,8 5,8 3,6
8 Finanzwirtschaft 60.346,9 7.954,0 10.196,7 11.144,0
81 Grund- und Kapitalvermogen, 38,6 63,1 55,2 40,6
Sondervermdgen
811 | Grundvermdgen 30,8 47,8 39,9 27,1
812 |Kapitalvermégen 7,8 1,8 1,8 -
813 | Sondervermdgen - 13,5 13,5 13,5
82 | Steuern und Finanzzuweisungen 51.367,6 7.123,6 6.876,7 9.310,4
83 [ Schulden 5.806,3 580,4 2.960,9 516,8
84 Beihilfen, Unterstiitzungen und - 7251 716,0 649,1
Ahnliches
85 |Ricklagen 2.883,4 131,5 131,0 514,0
86 |Sonstiges 2451 85,1 66,9 18,1
88 | Globalposten - -760,8 -617,7 -
89 |[Haushaltstechnische Verrechnungen 6,0 6,0 7,7 94,9
Gesamtsumme 71.188,7 71.188,7 71.353,4 69.225,9
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Teil IV: Haushaltsquerschnitt
(Gliederung der Einnahmen und Ausgaben nach
Funktionen sowie Einnahme- und Ausgabegruppen)

Der Haushaltsquerschnitt wurde vollmaschinell erstellt. Dabei wurde jede Zahl fur
sich 'spitz' errechnet und anschlieRend ab- bzw. aufgerundet. Hierdurch kdnnen
die Summen der Einzelbetrage von den angegebenen Summen geringfligig
abweichen.

Der Haushaltsquerschnitt ist wie folgt eingeteilt: Seite
V04 o1=T0 ¢ =T o 1(UT o o TR PSSP 73
Haushaltsjahr 2022

Gliederung der Einnahmen nach Funktionen und
EiNNahmegruppen ... e 74

Gliederung der Ausgaben nach Funktionen und
AUSGADEGIUPPEN ..o 82
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Vorbemerkungen
Zuordnung der Gruppierungsnummern zu den einzelnen Spalten des Haushaltsquerschnitts

A. Einnahmen B. Ausgaben
SF;‘alte Bezeichnung Gruppierungs-Nr. SF;‘aIte Bezeichnung Gruppierungs-Nr.
r. r.
3 Steuern und Gebihren 0, 111,112 3 Personalausgaben 4
4 Ubrige Verwaltungseinnahmen 119,12, 14 4 Sachliche Verwaltungsausgaben 51 bis 54
5 Einnahmen (nur soweit 13 5 Zinsausgaben sowie Tilgungs- 56, 57, 58
Obergruppe 13) ausgaben an o6ffentl. Bereich
6 Zinseinnahmen vom Bund 151 6 Zuweisungen mit Ausnahme fir 611, 631, 691
7 Zinseinnahmen von Landern 152 Investitionen an Bund
8 Zinseinnahmen von Gemeinden 153 7 Zuweisungen mit Ausnahme fir 612, 632, 692
und Gemeindeverbanden (GV) Investitionen an Lander
9 Zinseinnahmen von sonstigem 154, 156, 157 8 Zuweisungen mit Ausnahme fur 613, 633, 693
offentl. Bereich Investitionen an Gemeinden und
10  Zinseinnahmen aus sonst. Bereichen 16 GV
11 Darlehensriickflisse vom Bund 171 9 Zuweisungen mit Ausnahme fir 614, 616, 617, 634,
Investitionen an sonstigen offentl. 636, 637
12 Darlehensriickfliisse von Landern 172 Bereich
13 Darlehensruckflisse von Gemeinden 173 10  Renten, Unterstiitzungen usw. 681
und GV 11 Zuschusse mit Ausnahme fiir 682, 683, 697
14 Darlehensriickfliisse von sonstigem 174,176, 177 Investitionen an Unternehmen
offentl. Bereich 12 Zuschusse mit Ausnahme fiir 67, 684, 685, 686,
15 Darlehensrickflisse aus 18 Investitionen an Sonstige 687, 689, 698, 699
sonstigen Bereichen 13 Schuldendiensthilfen an 623
16 Zuweisungen mit Ausnahme fur 211, 231, 291 Gemeinden und GV
Investitionen vom Bund 14  Schuldendiensthilfen an sonstigen 621, 622, 624, 626,
17 Zuweisungen mit Ausnahme fiir 212,232, 292 offentl. Bereich 627
Investitionen von Landern 15  Schuldendiensthilfen an sonstige 66
18 Zuweisungen mit Ausnahme fir 213, 233, 293 Bereiche
Investitionen von Gemeinden und 16 BaumaBnahmen 7
GV 17 Erwerb von bewegl. Vermdgen 81
19  Zuweisungen mit Ausnahme fiir 214, 216, 217, 234, 18  Erwerb von unbewegl. Vermdgen 82
Investitionen von sonstigem o6ffentl. 235, 236, 237 19  Erwerb von Beteiligungen 83
Bereich 20 Darlehen an Gemeinden und GV 853
20  Zuschusse mit Ausnahme fir 271, 272, 28, 297, 21 Darlehen an sonstigen o&ffentl. 851, 852, 854, 856,
Investitionen aus sonstigen 298, 299 Bereich 857
Bereichen 22 Darlehen an sonstige Bereiche, 86, 87
21 Zuweisungen fir Investitionen vom 331 Inanspruchnahme aus Gewahr-
Bund leistungen
22 Zuweisungen flr Investitionen von 332 23 Zuweisungen fir Investitionen an 881
Landern Bund
23 Zuweisungen fur Investitionen von 333 24  Zuweisungen flr Investitionen an 882
Gemeinden und GV Lander
24 Zuweisungen flr Investitionen von 334, 336, 337 25  Zuweisungen fir Investitionen an 883
sonstigem offentl. Bereich Gemeinden und GV
25  Zuschuisse flr Investitionen aus 34 26 Zuweisungen fir Investitionen an 884, 886, 887
sonstigen Bereichen sonstigen 6ffentl. Bereich
26  Schuldendiensthilfen vom Bund 221 27  Zuschusse fur Investitionen an 89
27 Schuldendiensthilfen und Erstattun- 222,223, 224, 226, sonstige Bereiche
gen von Verwaltungsausgaben von 227, 261, 266 28  Besondere 9
Sonstigen Finanzierungsausgaben
28  Schuldenaufnahmen (Netto) 31, 32
29 Sonstige besondere Finanzierungs- 35, 36, 37, 38

einnahmen
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A. Gliederung der Einnah men nach Funktionen und Einnahmengruppen - Mio. € - Hj. 2022
Zinseinnahmen Darlehensriickfliisse

F Steuern | Ubrige | Einnah- aus dem offentlichen Bereich aus aus dem offentlichen Bereich aus

K Aufgabenbereich und | Verwal-| men Bund | Lander |Gemein-|Sonstige| sonst. | Bund | Lander |Gemein-|Sonstige| sonst.

V4 Gebiih- | tungs- |(Obergr. den Berei- den Berei-

ren ein- 13) chen chen
nahmen

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
0  |Allgemeine Dienste 1.771,6 230,0 - - - - - - - - -
01 |Zentrale Verwaltung 388,2 19,0 - - - - - - - - -
011 |Politische Fithrung 0,5 12,1 - - - - - - - - -
012 |Innere Verwaltung 387,2 4,5 - - - - - - - - -
013 |Informationswesen - - - - - - - - - - -
014 [Statistischer Dienst 0,6 0,1 - - - - - - - - -
016 |Hochbauverwaltung - 0,5 - - - - - - - - -
018 |Versorgung, Beihilfen - 0,2 - - - - - - - - -
019 [Sonstige allg. Staatsaufg. - 1,5 - - - - - - - - -
02 |Auswirt. Angelegenh. - - - - - - - - - - -
023 |Wirtsch.Zusamm. Arbeit - - - - - - - - - - -
04 |Offentl. Sicherheit 148,2 45 - - - - - - - - ;
042 |Polizei 146,5 39 - - - - - - - - -
044 |Brandschutz - 0,5 - - - - - - - - -
045 |Katastrophenschutz - - - - - - - - - - -
047 |Schutz der Verfassung - 0,1 - - - - - - - - -
048 |Versorgung, Beihilfen 1,7 - - - - - - - - - -
05 |Rechtsschutz 1.202,8 56,2 - - - - - - - - -
051 |Gerichte, Staatsanwalt. 1.202,6 12,7 - - - - - - - - -
056 |Justizvollzugsanstalten 0,3 43,5 - - - - - - - - -
06 |Finanzverwaltung 32,3 150,4 - - - - - - - - -
061 |Steuer-, Zollverwaltung 32,3 139,0 - - - - - - - - R
062 |Schulden-,sonst.Fin.Verw. - 11,3 - - - - - - - - -
1 Bildungsw./Wissensch. 111,6 124,5 - - - - 0,1 - - - 252
11/ |Schulen, berufl. Schulen 2,6 14,8 - - - - - - - - 0,2
12
111 |Unterrichtsverwaltung - - - - - - - - - - -
114 |Offentl. weiterf. Schulen - 5,9 - - - - - - - - -
115 |Priv. weiterf. Schulen - - - - - - - - - - 0,1
124 |Offentl. Sonderschulen 2,2 0,1 - - - - - - - - -
127 |Offentl. berufl. Schulen 0,3 0,9 - - - - - - - - -
129 |Sonst. schul. Aufgaben - 7,9 - - - - - - - - -
13 |Hochschulen 53,5 78,2 - - - - - - - - -
132 |Hochschulkliniken - 1,2 - - - - - - - - -
133 |Offentl. Hochschulen 53,4 76,1 - - - - - - - - -
138 |Versorgung, Beihilfen - - - - - - - - - - -
139 |Sonst. Hochschulaufg. - 0,8 - - - - - - - - -
14 |Ford. Schiiler, Studierende - - - - - - - - - - 25,1
141 |Ford. Schiiler - - - - - - - - - - -
142 |Ford. Studierende - - - - - - - - - - 25,1
144 |Ford. Weiterbildungsteiln. - - - - - - - - - - -
15 |Sonst. Bildungswesen - 0,3 - - - - - - - - -
153 |Sonstige Weiterbildung - 0,1 - - - - - - - - -
154 |Lehrerausbildung - - - - - - - - - - -
155 |Lehrerfortbildung - 0,2 - - - - - - - - -
16 |Forschung auBerh. Hoch. 2,0 2,9 - - - - 0,1 - - - -
162 |Wissen. Bibliotheken 0,8 1,1 - - - - - - - - -
163 |Wissenschaftl. Museen 1,2 0,2 - - - - - - - - -
164 |GemFord. Bund/Lander - 0,3 - - - - - - - - -
165 |Forsch., experim. Entw. - 1,3 - - - - 0,1 - - - -
18/ |Kultur, Religion 53,5 28,3 - - - - - - - - -
19
181 |Theater 33,6 1,5 - - - - - - - - -
182 |Musikpflege - 0,1 - - - - - - - - -
183 |Museen, Sammlungen 3,8 1,4 - - - - - - - - -
187 |Sonst. Kulturpflege - 0,2 - - - - - - - - -
188 |Kulturverwaltung 16,0 25,0 - - - - - - - - -
195 |Denkmalschutz - 0,1 - - - - - - - - -
199 [Kirchl. Angelegenheiten - 0,1 - - - - - - - - -
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A. Gliederung der Einnah men nach Funktionen und Einnahmengruppen - Mio. € - Hj. 2022

Zuw./Zusch. ohne fiir Investitionen Zuw./Zusch. fiir Investitionen Schuldendienst- Sonstige
aus dem offentlichen Bereich aus aus dem oOffentlichen Bereich aus hilfen von Schul- | besond. | Ein- F
Bund | Lénder | Gemein- | Sonstige | sonst. Bund | Lénder | Gemein- | Sonstige | sonst. Bund Son- den- Finan- | nahmen | K
den Berei- den Berei- stigen auf- |zierungs-| insge- | Z

chen chen nahmen | einnah- | samt
(Netto) men

16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31
224,0 88,2 105,8 4,6 33,0 - - 2,1 5,0 51,8 - -l 2.516,1f 0
204,0 34,8 96,4 3,4 32,6 - - 2,1 5,0 0,9 - - 786,4| 01
- 43 1,5 - 3,6 - - - - 0,4 - - 224|011
- - - - 0,1 - - - 5,0 0,5 - - 397,4| 012
- - - - - - - - - - - - -{ 013
27,1 0,2 - - 0,1 - - - - - - - 28,1{ 014
160,0 - - - - - - 2,1 - - - - 162,5| 016
16,9 29,2 94,9 33 28,8 - - - - - - - 173,3| 018
- 1,1 - - - - - - - - - - 2,7/ 019
- - - - - - - - - - - - - 02
- - - - - - - - - - - - -1 023
13,4 - 9,4 1,2 - - - - - - - - 176,7| 04
10,0 - 9,4 - - - - - - - - - 169,9| 042
0,5 - - - - - - - - - - - 1,0( 044
2,8 - - 1,2 - - - - - - - - 4,0 045
0,1 - - - - - - - - - - - 0,2| 047
- - - - - - - - - - - - 1,7( 048
5,8 - - 0,1 - - - - - 0,1 - -| 1.265,0{ 05
4,5 - - - - - - - - - - -| 1.219,7| 051
1,3 - - 0,1 - - - - - - - - 45,2| 056
0,7 53,4 - - 0,4 - - - - 50,8 - - 288,11 06
0,7 52,2 - - - - - - - 40,2 - - 264,5| 061
- 1,2 - - 0,4 - - - - 10,7 - - 23,6/ 062
911,6 0,1 88,2 2,5 787,5 178,6 - 2,8 11,3 6,6 - -l 22505 1
- - 78,7 0,2 8,1 - - - - - - - 104,6| 11/
12
- - - - - - - - - - - - - 111
- - 0,2 - 0,2 - - - - - - - 6,3 114
- - - - . . y - - - . y 0,1/ 115
- - 0,5 0,1 0,1 - - - - - - - 3,0/ 124
- - - - 7.9 - - - - - - - 92| 127
- - 78,0 - - - - - - - - - 85,91 129
407,5 - 9,4 2,3 766,0 36,6 - 2,8 10,2 0,8 - -l 1.367,3] 13
- - - - - - - 2,8 - - - - 4,1\ 132
118,0 - 9,4 23 745,0 36,6 - - 10,2 0,8 - -| 1.051,9| 133
- - - - 21,0 - - - - - - - 21,0( 138
289,5 - - - - - - - - - - - 290,3( 139
4253 - - - - 142,0 - - - - - - 592,4| 14
166,0 - - - - - - - - - - - 166,0( 141
140,0 - - - - 142,0 - - - - - - 307,1| 142
119,3 - - - - - - - - - - - 119,3| 144
- - - - - - - - - - - - 04| 15
- . - - - y - - . - y - 0,1| 153
- - - - . . y - - - . y | 154
- - - - - - - - - - - - 0,2| 155
78,7 - - - 6,5 - - - 0,2 3,0 - - 93,4| 16
0,2 - - - 5,0 - - - - - - - 72| 162
0,5 - - - 0,6 - - - 0,2 - - - 2,6| 163
77,1 - - - - - - - - 3,0 - - 80,4| 164
0,8 - - - 0,9 - - - - - - - 3,2| 165
- 0,1 - - 6,8 - - - 0,9 2,8 - - 92,5 18/
19
- - - - 3,0 - - - - - - - 38,1| 181
- - - - . . y - - - . y 0,1| 182
- - - - 3,1 - - - 0,9 - - - 9,2| 183
- 0,1 - - 0,7 - - - - - - - 0,9] 187
- - - - - - - - - 2,8 - - 43,8| 188
- - - - 0,1 - - - - - - - 0,2| 195
- - - - - - - - - - - - 0,11 199
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A. Gliederung der Einnah men nach Funktionen und Einnahmengruppen - Mio. € - Hj. 2022
Zinseinnahmen Darlehensriickfliisse
F Steuern | Ubrige | Einnah- aus dem offentlichen Bereich aus aus dem offentlichen Bereich aus
K Aufgabenbereich und | Verwal-| men Bund | Lander |Gemein-|Sonstige| sonst. | Bund | Lander |Gemein-|Sonstige| sonst.
V4 Gebiih- | tungs- |(Obergr. den Berei- den Berei-
ren ein- 13) chen chen
nahmen
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
2 |Soziale Sicherung 155,6 43 - - - - 1,3 - - - 6,9
21 |[Verwaltung soziale Angel. - 0,1 - - - - - - - - -
219 [Sonst. Verw. soz. Angel. - 0,1 - - - - - - - - -
22 |Sozialversicherung - - - - - - - - - - -
223 |Unfallversicherung - - - - - - - - - - -
23 |Familienhilfe, Wohlfahrt - - - - - - 0,1 - - - 0,4
231 |Kindergeld, -zuschlag - - - - - - - - - - -
232 |Elt./Erz.geld, Muttersch. - - - - - - - - - - -
233 |Wohngeld - - - - - - - - - - -
235 [Soziale Einrichtungen - - - - - - - - - - -
236 |Ford. Wohlfahrtspflege - - - - - - 0,1 - - - 0,4
237 |Unterhaltsvorschuss - - - - - - - - - - -
24 |Soziale Kriegsfolgenleistg. 2,1 2,7 - - - - - - - - -
241 |Kriegsopferversorgung - - - - - - - - - - -
244 |Wiedergutmachung - - - - - - - - - - -
246 |Vertriebene, Spatauss. 2,1 2,7 - - - - - - - - -
249 [Sonst. Leistungen - - - - - - - - - - -
25 |Arbeitsmarktpolitik - - - - - - - - - - -
252 |Leist. f. Unterk., Heizung - - - - - - - - - - -
253 |Akt. Arbeitsmarktpolitik - - - - - - - - - - -
26 |Kinder-, Jugendhilfe - - - - - - - - - - -
261 |Jugendarbeit - - - - - - - - - - -
263 |Erz. Kinder-, Jugendschutz - - - - - - - - - - -
27 |Kindertagesbetreuung 0,1 - - - - - - - - - -
28 |[Soz. Leist SGB XII u. IX 14,5 0,2 - - - - - - - - -
287 |Leist. Asylbewerber 14,5 0,2 - - - - - - - - -
29 |[Sonst. soziale Angeleg. 138,9 1,3 - - - - 1,2 - - - 6,5
3 |Gesundh., Sport, Erhol. 12,7 52 - - - - - - - - 2,6
31 |Gesundheitswesen 9,3 0,7 - - - - - - - - -
311 |Gesundheitsverwaltung 5,0 0,6 - - - - - - - - -
312 |Krankenhéuser - - - - - - - - - - -
313 |Arbeitsschutz 2,0 - - - - - - - - - -
314 |Gesundheitsschutz 2,3 0,1 - - - - - - - - -
32 |Sport und Erholung - - - - - - - - - - 2,6
322 [Sport - - - - - - - - - - 2,6
33 |Umwelt, Naturschutz 1,8 4,5 - - - - - - - - -
331 |Verwaltung 1,7 3,2 - - - - - - - - -
332 [MafBnahmen 0,1 1,3 - - - - - - - - -
34 |Nukleare Sicherheit 1,6 - - - - - - - - - -
342 |[MafBinahmen 1,6 - - - - - - - - - -
4 |Wohnungsw., Raumord. 117,4 22,1 - - - - 46,7 - - - 94,0
41 |Wohnungswesen 0,4 - - - - - 46,3 - - - 93,0
411 |Ford. Wohnungsbau 0,4 - - - - - 46,3 - - - 93,0
42 |Geoinf., Raumordnung 117,0 22,1 - - - - - - - - 1,0
421 |Geoinformation 117,0 22,1 - - - - - - - - -
422 |Raumordnung - - - - - - - - - - -
423 |Stadtebauforderung - - - - - - - - - - 1,0
43 |Komm.Gemeinsch.Dienste - - - - - - 0,4 - - - N
5  |Ernéhr., Landw., Forsten 7,3 4,6 - - - - - - - - 0,9
51 [Verwaltung 1,9 44 - - - - - - - - -
511 |Ernéhr., Landw. Verw. 1,9 3,1 - - - - - - - - -
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A. Gliederung der Einnah men nach Funktionen und Einnahmengruppen - Mio. € - Hj. 2022

Zuw./Zusch. ohne fiir Investitionen Zuw./Zusch. fiir Investitionen Schuldendienst- Sonstige
aus dem offentlichen Bereich aus aus dem oOffentlichen Bereich aus hilfen von Schul- | besond. | Ein- F
Bund | Lénder | Gemein- | Sonstige | sonst. Bund | Lénder | Gemein- | Sonstige | sonst. Bund Son- den- Finan- | nahmen | K
den Berei- den Berei- stigen auf- |zierungs-| insge- | Z

chen chen nahmen | einnah- | samt
(Netto) men

16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31
2.018,4 - - 2,6 129,1 70,9 - - - 0,2 - -l 2.3894( 2
- - - 2,6 - - - - - 0,2 - - 2,8 21
- - - 2,6 - - - - - 0,2 - - 2,8( 219
1,0 - - - - - - - - - - - 1,0f 22
1,0 - - - - - - - - - - - 1,0( 223
171,6 - - - 58,2 - - - - - - - 230,3| 23
- - - - - - - - - - - - -1 231
- - - - . . y - - - . y - 232
70,0 - - - - - - - - - - - 70,0{ 233
0,5 - - - - - . - - - § y 0,5| 235
- - - - - - - - - - - - 0,5)236
101,1 - - - 58,1 - - - - - - - 159,3| 237
20,7 - - - 0,5 - - - - - - - 26,0( 24
1,0 - - - 0,1 - - - - - - - 1,1| 241
16,8 - - - - - - - - - - - 16,8| 244
- - - - 0,3 - - - - - - - 5,1| 246
2,9 - - - 0,1 - - - - - - - 2,9 249
750,0 - - - 63,2 - - - - - - - 813,2| 25
750,0 - - - - - - - - - - - 750,0| 252
- - - - 63,2 - - - - - - - 63,2 253
10,2 - - - - - - - - - - - 10,2 26
- - - - - - - - - - - - -] 261
10,2 - - - - - - - - - - - 10,2| 263
- - - - 0,6 70,9 - - - - - - 71,6| 27
0,1 - - - - - - - - - - - 14,8 28
0,1 - - - - - - - - - - - 14,8| 287
1.064,9 - - 0,1 6,7 - - - - - - -l 1.219,5] 29
0,2 1,7 - 10,2 28,4 0,4 310,7 - 9,0 1,2 - - 3822 3
0,1 1,7 - 10,2 - - 310,7 - - 1,2 - - 333,8| 31
- - - 0,7 - - - - - - - - 6,4 311
- - - - - - 310,7 - - - - - 310,7| 312
- 1,6 - - - - - - - - - - 3,6/ 313
0,1 0,1 - 9,4 - - - - - 1,2 - - 13,2| 314
- - - - - - - - - - - - 2,61 32
- - - - . . y - - - . y 2,6/ 322
0,1 - - - 28,4 - - - 9,0 - - - 438 33
- - - - - - - - - - - - 4,9] 331
0,1 - - - 28,4 - - - 9,0 - - - 38,9| 332
- - - - - 0,4 - - - - - - 2,0| 34
- - - - - 0,4 - - - - - - 2,0| 342
0,1 - - 89,9 0,1 252,8 - 171,6 6,0 18,8 - - 819,6| 4
- - - 89,9 0,1 116,7 - - - 18,0 - - 364,4| 41
- - - 89,9 0,1 116,7 - - - 18,0 - - 364,4| 411
0,1 - - - - 136,1 - 121,6 6,0 0,8 - - 404,7( 42
0,1 - - - - - - - - 0,8 - -l 140,0] 421
- - - - - - - - - - - - -| 422
- - - - - 136,1 - 121,6 6,0 - - - 264,7| 423
- - - - - - - 50,0 - - - - 50,4| 43
65,8 0,8 3,9 0,5 207,6 117,1 - 4,0 64,8 0,5 - - 4719 5
- 0,8 3.4 - - - - - - 0,5 - - 11,0| 51
- 0,8 - - - - - - - 0,5 - - 6,3| 511
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A. Gliederung der Einnah men nach Funktionen und Einnahmengruppen - Mio. € - Hj. 2022
Zinseinnahmen Darlehensriickfliisse
F Steuern | Ubrige | Einnah- aus dem offentlichen Bereich aus aus dem offentlichen Bereich aus
K Aufgabenbereich und | Verwal-| men Bund | Lander |Gemein-|Sonstige| sonst. | Bund | Lander |Gemein-|Sonstige| sonst.
V4 Gebiih- | tungs- |(Obergr. den Berei- den Berei-
ren ein- 13) chen chen
nahmen
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
512 |Forst-, Jagd-, Fisch. Verw. - 1,4 - - - - - - - - - -
52 |Landwirtsch., Erndhrung 1,0 0,2 - - - - - - - - - 0,9
521 |Agrarstruktur, 1dndl. Raum - 0,2 - - - - - - - - - 0,9
522 |Einkommenstab. Maf3n. 1,0 - - - - - - - - - - -
523 |Landw.Prod., Ernédhrung - - - - - - - - - - - -
53 |Forstwirt., Jagd, Fischerei 4.4 - - - - - - - - - - -
531 |Forstwirt., Jagd 2,0 - - - - - - - - - - -
532 |Fischerei 2,4 - - - - - - - - - - -
6  |Energie, Wasserwirt. 59,1 36,1 - - - - 0,2 - - - - 2,1
61 |Verw. Energie u. Wasser. 20,7 0,7 - - - - - - - - - -
62 |Wasserwirtschaft 36,0 1,0 - - - - - - - - - -
623 |Wasserwirt., Kulturbau 36,0 1,0 - - - - - - - - - -
624 |Talsperren - - - - - - - - - - - -
63 |Bergbau u. Gewerbe - 11,4 - - - - - - - - - -
634 |Verarbeitende Industrie - 11,4 - - - - - - - - - -
64 |Energie-, Wasserversorg. 2,3 3,2 - - - - - - - - - -
642 |Erneuerb. Energieformen - - - - - - - - - - - -
643 |Elektrizititsversorgung - 3,0 - - - - - - - - - -
644 |Wasserversorgung - - - - - - - - - - - -
646 |Abfallwirtschaft 2,3 - - - - - - - - - - -
649 [Sonstiges - 0,2 - - - - - - - - - -
66 |Geld- u. Versicherungsw. - 14,8 - - - - - - - - - R
661 [Banken, Kreditinst. - 14,8 - - - - - - - - - -
68 |Sonst.Gewerbe, Dienstleist - 5,0 - - - - 0,2 - - - - 1,9
69 |Regionale Ford.Mafn. - - - - - - - - - - - 0,2
692 |Verbess. Infrastruktur - - - - - - - - - - - 0,2
7  |Verkehr, Nachrichten 86,6 30,8 - - - - 54 - - - - 1,0
71 |Verwaltung - 0,1 - - - - - - - - - -
711 |Verw. Straflen-, Briickenb. - 0,1 - - - - - - - - - -
72 |Straen - - - - - - - - - - - -
721 |Bundesautobahnen - - - - - - - - - - - R
722 |Bundesstralien - - - - - - - - - - - -
723 |Landesstrallen - - - - - - - - - - - -
724 |KreisstraBen - - - - - - - - - - - -
73 |Wasserstr., Hafen, Schifff. - - - - - - - - - - - -
731 |Wasserstraen, Héafen - - - - - - - - - - - -
74 |Off. Pers Nahv., Eisenb. - 30,0 - - - - - . : - - 1,0
741 |Off. Pers.Nahverkehr - 30,0 - - - - - - - - - 1,0
742 |Eisenbahnen - - - - - - - - - - - -
75 |Luftfahrt 86,6 0,7 - - - - 54 - - - - -
79 |Sonst. Verkehrswesen - - - - - - - - - - - -
8  |Finanzwirtschaft 49.818,3 280,5 - - - - 3.8 - - - - _
81 |Grund-, Kapitalvermogen - 34,8 - - - - 3.8 - - - - -
811 |Grundvermogen - 30,8 - - - - - - - - - -
812 |Kapitalvermdgen - 4,0 - - - - 3,8 - - - - -
82 |Steuern, Finanzzuweis. 49.818,3 0,7 - - - - - - - - - -
83 |Schulden - - - - - - - - - - - -
85 |Riicklagen - - - - - - - - - - - -
86 |Sonstiges -l 245,0 - - - - - - - - - -
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A. Gliederung der Einnah men nach Funktionen und Einnahmengruppen - Mio. € - Hj. 2022

Zuw./Zusch. ohne fiir Investitionen Zuw./Zusch. fiir Investitionen Schuldendienst- Sonstige

aus dem 6ffentlichen Bereich aus aus dem 6ffentlichen Bereich aus hilfen von Schul- | besond. Ein-

Bund | Lénder | Gemein- | Sonstige | sonst. Bund | Lénder | Gemein- | Sonstige | sonst. Bund Son- den- Finan- | nahmen
den Berei- den Berei- stigen auf- |zierungs-| insge-
chen chen nahmen | einnah- | samt
(Netto) men

N~ ™

16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

- - 3.4 . - - - . . . . . . . 48] 512

65,8 - - 0,5 207,6 117,1 - - 4,0 64,8 - - - - 462,0| 52
65,8 - - 0,5 200,5 117,1 - - 4,0 64,8 - - - - 453,8| 521

- - - - - - - - - - - - - - - 523
. . 0,5 . y y y y . - - - - - 49| 53

- - 0,5 - - - - - - - - - - - 2,5 531
- - - - - - - - - - - - - - 2,4] 532

- 0,3 - 3,7 0,5 11,1 - 2,5 5,1 163,0 - 2,2 - - 2859| 6

- - - 0,7 0,5 1,5 - 2,5 5,1 54 - 1.2 - - 539 62
- - - - 0,5 1,5 - 2,5 5,1 54 - 0,9 - | 529|623
- - - 0,7 - - - - - - - 0,3 - - 1,0| 624

. . . . . . y . . . . . . . 114] 63
- - - - . - - - - - - - - - 11,4] 634

. . - - . . - . . . . . y y 55 64
. . . . . . . . . . . . . . 3,0| 643

. y . . - § . - - - - - - - 2,3| 646
. . . . . . . . . . . . . . 0,2| 649

. y . . . . . . . - - - - - 14,8 66
. . . . . . . . . . . . . . 14,8] 661

- - - 3,0 - 9,6 - - - 157,6 - - - - 170,3| 69
- - - 3,0 - 9,6 - - - 157,6 - - - - 170,3]| 692

1.456,0 - 5,6 - - 117,4 - 10,0 - 3,1 - 4,2 - -| 1.720,0f 7

- - 1.8 - - - - - - - - 0,2 - - 2,1 71
- - 1,8 - - - - - - - - 0,2 - - 2,1| 711

. . 3.8 . 4 607 . 10,0 . 31 . 4,0 . 4 osLe| 72

§ y § . X . 0,5 - - 0,5] 721
- - - - 1 200 - - - - - - - 4 200|722
. . 0,4 . 4 407 . 10,0 . 31 . 3,5 . 4 577|723
. . 3.4 - - - - N . - . - y y 34| 724

- - - - - 1,7 - - - - - - - - 17| 73
- - - - - 1,7 - - - - - - - - 1,7| 731

1.456,0 - - - - 55,0 - - - - - - - - 1.542,0] 74
1.456,0 - - - - 55,0 - - - - - - - - 1.542,0( 741
- -| 742

- - - - - - - - - - - - - - 92,6| 75

1.548,6 - - - 0,6 - - - - - - -| 5.8063| 2.888.8| 60.346,9| 8
. . . . . . . . - - - - - . 38,6 81
. . . . . _ . - - - - - . . 30,8 811
. . . . . . . . - - - - - - 7.8] 812
1.548,6 - - - - - - - - - - - - - 51.367,6| 82
. . . . . . . . - - - - 5.806,3 -| 5.806,3| 83

- - - - 0,6 - - - - - - - -| 2.882,8| 2.883,4| 85

- - - - y y y - - - - - - | 24s,1| 86
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A. Gliederung der Einnah men nach Funktionen und Einnahmengruppen - Mio. € - Hj. 2022
Zinseinnahmen Darlehensriickfliisse
F Steuern | Ubrige | Einnah- aus dem offentlichen Bereich aus aus dem offentlichen Bereich aus
K Aufgabenbereich und | Verwal-| men Bund | Lander |Gemein-|Sonstige| sonst. | Bund | Lander |Gemein-|Sonstige| sonst.
V4 Gebiih- | tungs- |(Obergr. den Berei- den Berei-
ren ein- 13) chen chen
nahmen
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
88 |Globalposten - - - - - - - - - - -
89 |Verrechnungen - - - - - - - - - - -
52.140,2| 738,1 0,1 - - - 57,6 - 0,1 -l 1327
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A. Gliederung der Einnah men nach Funktionen und Einnahmengruppen - Mio. € - Hj. 2022
Zuw./Zusch. ohne fiir Investitionen Zuw./Zusch. fiir Investitionen Schuldendienst- Sonstige

aus dem offentlichen Bereich aus aus dem oOffentlichen Bereich aus hilfen von Schul- | besond. | Ein- F

Bund | Lénder | Gemein- | Sonstige | sonst. Bund | Lénder | Gemein- | Sonstige | sonst. Bund Son- den- Finan- | nahmen | K

den Berei- den Berei- stigen auf- |zierungs-| insge- | Z

chen chen nahmen | einnah- | samt
(Netto) men

16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31
- - - - - - - - - - - - - -| 88
- - - - - - - - - - - - 6,0 6,0/ 89

6.224,6 91,0 2034 114,0] 1.187,0 7483 - 3232 185,6 262,2 85,5 5.806,3| 2.888,8| 71.188,7
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g der Aus gab en nach Funktionen und Ausgabengruppen - Mio. € -

Hj. 2022

Zinsaus- Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir Investitionen Schuldendiensthilfen an
F Per- Sachl. | gaben; an den 6ffentlichen Bereich offentl. Bereich
K Aufgabenbereich sonal- | Verwal- | Tilgung | Bund | Lénder |Gemein-| Sonst. | Renten, | Unter- |Sonstige|Gemein-| Sonst. | Sonst.
V4 ausgaben| tungs- an den offentl. | Unterst. | nehmen den offentl. | Berei-
ausgaben| Offentl. Bereich | usw. Bereich che
Bereich
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
0 |Allgemeine Dienste 9.471,5| 1.971,0 - 20,8 86,5 88,5 35 92,0 8,2 126,2 - - -
01 |Zentrale Verwaltung 2.140,4 318,1 - 5,7 45,1 82,5 1,3 68,3 1,8 77,2 - - -
011 |Politische Fithrung 561,7 159,9 - - 10,7 13,5 0,6 1.4 1,5 51,5 - - -
012 |Innere Verwaltung 868,5 68,4 - - 2,9 11,6 - - - 42 - - -
013 |Informationswesen 6,3 16,9 - - - - - - 0,2 0,3 - - -
014 |Statistischer Dienst 49,7 26,3 - - 0,3 9,7 - - - - - - -
016 |[Hochbauverwaltung 0,8 0,7 - - - - - - - - - - -
018 |[Versorgung, Beihilfen 6344 - - 5,7 31,1 47,7 0,7 66,9 - 17,9 - - -
019 [Sonstige allg. Staatsaufg. 18,9 45,9 - - - - - - - 33 - - -
02 [Auswirt. Angelegenh. 2,4 1,5 - - 0,1 - - - 0,3 15,0 - - -
023 |Wirtsch.Zusamm. Arbeit 2.4 0,4 - - - - - - 0,1 - - - -
029 |Sonst. auswirt. Angeleg. - 1,1 - - 0,1 - - - 0,3 15,0 - - -
04 |Offentl. Sicherheit 3.652,8 547,0 - 13,7 338 6,0 2,1 - 1,8 22,8 - - -
042 |Polizei 2.216,4 521,8 - 13,7 33,1 - - - 1,8 39 - - -
043 |Offentliche Ordnung 0,5 0,3 - - - - - - - - - - -
044 |Brandschutz 15,6 10,4 - - - 5,0 0,5 - - 4.4 - - -
045 |Katastrophenschutz 2,4 6,7 - - - 1,0 1,6 - - 14,4 - - -
047 [Schutz der Verfassung 33,1 7,8 - - 0,8 - - - - - - - -
048 |Versorgung, Beihilfen 1.384,8 - - - - - - - - - - - -
05 |Rechtsschutz 1.882,3 859,5 - - 3,6 - - 23,7 4,3 11,2 - - -
051 |Gerichte, Staatsanwalt. 1.002,7 744,1 - - 3,6 - - 5,9 - 0,2 - - -
056 |Justizvollzugsanstalten 314,6 115,1 - - - - - 17,9 4,3 2,1 - - -
058 |Versorgung, Beihilfen 563,9 - - - - - - - - - - - -
059 |Sonst. Rechtsschutzaufg. 1,1 0,4 - - - - - - - 8,9 - - -
06 |Finanzverwaltung 1.793,6 2449 - 1,5 3,9 - - - - - - - -
061 |Steuer-, Zollverwaltung 971,5 2174 - 1,5 3,9 - - - - - - - -
062 |Schulden-,sonst.Fin.Verw. 118,8 27,4 - - - - - - - - - - -
068 |Versorgung, Beihilfen 703,4 - - - - - - - - - - - -
1 |Bildungsw./Wissensch. 15.264,7| 1.522,9 - 16,6 02| 1.159,2 55,2 529,3| 1.012,0| 2.896,6 - - 6,8
11/ |Schulen, berufl. Schulen | 11.034,5 109,8 - - - 7635 454 4,0 8,0/ 1.737.3 - - -
12
111 |Unterrichtsverwaltung 41,8 0,6 - - - - - - - - - - -
113 |Priv. Grundschulen - - - - - - - - - - - - -
114 |Offentl. weiterf. Schulen 5.047,2 27,3 - - - 162,1 37,4 - - 1,8 - - -
115 |Priv. weiterf. Schulen 16,4 - - - - - - - - 7674 - - -
118 |Versorgung, Beihilfen 4.004,2 - - - - - - - - - - - -
124 |Offentl. Sonderschulen 4373 5,7 - - - 7,5 - - - 0,3 - - -
125 |Priv. Sonderschulen 185,3 - - - - - - 0,1 - 415,8 - - -
127 |Offentl. berufl. Schulen 805,3 134 - - -l 2787 8,0 1.9 8,0 44,0 - - -
128 |Priv. berufl. Schulen 42,2 - - - - - - 0,9 - 4514 - - -
129 |Sonst. schul. Aufgaben 4549 62,9 - - - 315,2 - 1,2 - 56,6 - - -
13 |Hochschulen 3.795,8| 1.197,6 - - 0,2 0,1 - 33 774,9 121,4 - - -
132 |Hochschulkliniken - - - - - - - - 774,9 10,7 - - -
133 |Offentl. Hochschulen 2.961,6| 1.105,1 - - 0,2 0,1 - 0,1 - 33,6 - - -
134 |Priv. Hochschulen - - - - - - - - - 67,8 - - -
138 |Versorgung, Beihilfen 568,2 - - - - - - - - - - -
139 |Sonst. Hochschulaufg. 265,9 92,5 - - - - - 32 - 9,3 - - -
14 |Ford. Schiiler, Studierende 0,2 0,9 - - - 323,3 - 466,8 - 25,7 - - 3,0
141 |Ford. Schiiler - - - - - - - 166,5 - - - - -
142 |Ford. Studierende 0,2 0,9 - - - - - 1473 - 25,7 - - -
144 |Ford. Weiterbildungsteiln. - - - - - - - 153,0 - - - - 3,0
145 |Schiilerbeforderung - - - - -l 3233 - - - - - - -
15 |Sonst. Bildungswesen 22,9 15,4 - - - 0,8 - 53,4 - 69,2 - - -
152 |Volkshochschulen - - - - - - - - - - - - -
153 |Sonstige Weiterbildung 2,9 3,9 - - - 0,8 - 53,4 - 67,9 - - -
154 |Lehrerausbildung 9,3 2,7 - - - - - - - - - - -
155 |Lehrerfortbildung 10,6 8,8 - - - - - - - 1,3 - - -
16 |Forschung auf3erh. Hoch. 117,5 65,7 - 16,6 - - - - 181,8 695,4 - - 3,8
162 |Wissen. Bibliotheken 56,3 25,1 - - - - - - - 2,6 - - -
163 |Wissenschaftl. Museen 15,1 55 - - - - - - - - - - -
164 |GemFord. Bund/Liander 25,1 0,5 - - - - - - - 476,2 - - -
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B. Gliederung der A us g aben nach Funktionen und Ausgabengruppen - Mio. € -

Hj. 2022

Erwerb von Darlehen an Zuweisungen und Zuschiisse fiir Investitionen an
Baumal- un- offentl. Bereich | Sonstige offentlichen Bereich Sonstige | Besond. | Aus- F
nahmen | bewegl. | bewegl. | Beteili- | Gemein- | Sonst. |Bereiche| Bund | Lénder | Gemein-| Sonst. |Bereiche| Finan- | gaben | K
Ver- Ver- gungen den oftentl. | einschl. den offentl. zierungs-| insges. | Z
mogen | mdgen Bereich | Gewihr- Bereich ausgaben
leistung
16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30
579,7 412,9 1,5 - - 56,7 13,6 16,7 -1 12.949.2| 0
2149 104,6 - - - - - 0,5 -| 3.060,3| 01
26,6 433 - - - - - 0,5 - 871,2| 011
47,3 12,2 - - - - - - -| 1.015,2] 012
- 73 - - - - - - - 31,1/ 013
1,6 10,1 - - - - - - - 97,7/ 014
137,1 - - - - - - - - 138,7/ 016
- - - - - - - - - 804,4| 018
2,2 31,7 - - - - - - - 102,0( 019
- 0,1 - - - - - - - 19,4| 02
- 0,1 - - - - - - - 3,0| 023
- - - - - - - - - 16,5( 029
121,5 163,9 - - - 56,7 13,6 16,2 -| 4.651,9| 04
119,6 1424 - - - - - 3,7 -l 3.056,3| 042
- - - - - - - - - 0,9| 043
1,2 5,0 - - - 55,3 - - - 97,5| 044
0,6 13,7 - - - 1,4 13,6 12,5 - 67,9 045
- 2,8 - - - - - - - 44,6| 047
- - - - - - - - -] 1.384,8] 048
180,2 83,1 1,5 - - - - - -| 3.049,4| 05
92,3 55,8 - - - - - - -| 1.904,5| 051
87,7 27,3 1,5 - - - - - - 570,5| 056
- - - - - - - - - 563,9| 058
0,2 - - - - - - - - 10,5( 059
63,2 61,2 - - - - - - -l 2.168,2| 06
60,6 56,1 - - - - - - -| 1.311,0f 061
2,6 5,1 - - - - - - - 153,9| 062
- - - - - - - - - 703,4]| 068
920,0 347,1 2,1 - 164,9 897,2 - 961,6 -16,1{ 25.740,3| 1
23,0 6,2 - - - 870,0 - 247,5 -] 14.849,3| 11/
12
y . y - - . - . . 2.4 111
- - - - - - - - - - 113
20,6 1,7 - - - 845,0 - - -| 6.143,1| 114
- - - - - - - 29,5 - 813,3| 115
- - - - - - - - -| 4.004,2| 118
- 0,1 - - - - - - -] 4509 124
- - - - - - - 46,5 - 647,7| 125
1,2 L1 - - - - - - -l 1.161,6] 127
- - - - - - - - -l 4944 128
1,2 32 - - - 25,0 - 171,5 -l 1.091,7| 129
735,1 282,44 2,1 - - - - 2573 -l 7.170,2| 13
110,0 - - - - - - 2554 -| 1.151,0] 132
625,1 282,4 2,1 - - - - 1,9 -l 5.012,2| 133
- - - - - - - - - 67,8| 134
- - - - - - - - - 568,2| 138
- - - - - - - - - 370,9| 139
- - - - 142,0 - - 18,0 - 979.9| 14
- - - - - - - - - 166,5| 141
- - - - 142,0 - - 18,0 - 334,1| 142
- - - - - - - - - 156,0| 144
- - - - - - - - - 323,3| 145
0,3 3,1 - - - 33 - 15,4 - 183,8| 15
- - - - - 33 - 0,2 - 3,5| 152
- - - - - - - 15,2 - 144,2| 153
0,6 - - - - - - - 12,6| 154
0,3 2,5 - - - - - - - 23,5| 155
21,1 34,8 - - - 15,0 - 3873 -16,11 1.5229| 16
12,4 34 - - - - - - - 99,9| 162
5,5 0,7 - - - - - - - 26,8( 163
0,4 21,4 - - - - - 208,4 - 732,0| 164
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g der Aus gab en nach Funktionen und Ausgabengruppen - Mio. € -

Hj. 2022

Zinsaus- Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir Investitionen Schuldendiensthilfen an
F Per- Séchl. | gaben; an den offentlichen Bereich offentl. Bereich
K Aufgabenbereich sonal- | Verwal- | Tilgung | Bund | Lénder |Gemein-| Sonst. | Renten, | Unter- |Sonstige|Gemein-| Sonst. | Sonst.
V4 ausgaben| tungs- an den offentl. | Unterst. | nehmen den offentl. | Berei-
ausgaben| Offentl. Bereich | usw. Bereich che
Bereich
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
165 |Forsch., experim. Entw. 20,9 34,6 - 16,6 - - - - 181,8 216.,5 - - 3,8
18/ |Kultur, Religion 293,9 133,4 - - - 71,4 9,9 1,7 4741 2476 - - -
19
181 |Theater 158,0 32,8 - - - 36,2 9,9 - 3,4 43,9 - - -
182 [Musikpflege 1,5 1,6 - - - - - - 12,4 31,2 - - -
183 [Museen, Sammlungen 53,8 37,7 - - - - - - 5,1 5,1 - - -
185 |Musikschulen - - - - - 24,4 - - - - - - -
186 |Nichtwiss. Bibliotheken - - - - - 9,2 - - - 2,0 - - -
187 [Sonst. Kulturpflege 49 42 - - - 1,2 - 1,7 26,5 28,7 - - -
188 |Kulturverwaltung 57,9 443 - - - - - - - 0,5 - - -
195 |Denkmalschutz 17,9 5,6 - - - 0,4 - - - 0,9 - - -
199 [Kirchl. Angelegenheiten - 7,3 - - - - - - - 135,3 - - -
2 |Soziale Sicherung 116,2 765,9 - 49,6 9,8| 5.861,5 17,5 1.872,8 54,0 4659 - - -
21 |Verwaltung soziale Angel. 106,5 46,4 - - - - 0,2 - - - - - -
219 |Sonst. Verw. soz. Angel. 106,5 46,4 - - - - 0,2 - - - - - -
22 |Sozialversicherung - - - - - - - 54,9 - - - - -
223 |Unfallversicherung - - - - - - - 54,9 - - - - -
23 |Familienhilfe, Wohlfahrt - 680,4 - 233 - 1,1 -l 1.164,4 - 58,7 - - -
232 |Elt./Erz.geld, Muttersch. - - - - - 0,7 - 771,6 - 14,8 - - -
233 |[Wohngeld - - - - - - - 140,0 - - - - -
235 [Soziale Einrichtungen - 680,4 - - - 0,4 - - - 429 - - -
236 |Ford. Wohlfahrtspflege - - - - - - - - - 0,9 - - -
237 |Unterhaltsvorschuss - - - 23,3 - - - 252,8 - - - - -
24  |Soziale Kriegsfolgenleistg. 8,1 232 - 0,5 0,1 2,4 0,5 11,3 - 43,7 - - -
241 |Kriegsopferversorgung - - - 0,1 - - - 1,2 - 0,1 - - -
243 |Lastenausgleich - - - - - - 0,5 - - - - - -
244 |Wiedergutmachung - - - 0,4 0,1 0,1 - 9,1 - 21,2 - - -
246 |Vertriebene, Spétauss. 0,6 11,0 - - - - - - 9,6 - - -
249 [Sonst. Leistungen 7.4 12,2 - 0,1 - 2,3 - 1,0 - 12,9 - - -
25 |Arbeitsmarktpolitik - 1,0 - - - 758,5 - - - 68,9 - - -
252 |Leist. f. Unterk., Heizung - - - - - 750,0 - - - - - - -
253 |Akt. Arbeitsmarktpolitik - 1,0 - - - 8,5 - - - 68,9 - - -
26 |Kinder-, Jugendhilfe 0,7 2,8 - - - 130,3 - - - 95,4 - - -
261 |Jugendarbeit 0,2 2,2 - - - - - - - 55,9 - - -
262 |Jugendsozialarbeit - - - - - - - - - 28,0 - - -
263 |Erz. Kinder-, Jugendschutz 0,5 0,4 - - - 113,5 - - - 10,6 - - -
265 |Erzieh.-, Einglied.Hilfen - - - - - 16,9 - - - - - - -
266 |Weitere Jugendhilfeaufg. - 0,2 - - - - - - - 0,8 - - -
27 [Kindertagesbetreuung 0,9 1,6 - - -| 2.842,1 - 65,0 - 49 - - -
28 |Soz. Leist SGB XII u. IX - - - - -| 1.050,2 - - - 1,6 - - -
283 |Eingliederungshilfe SGB I} - - - - - 13,2 - - - - - - -
286 |Leist. SGB XII - - - - - 706,5 - - - - - - -
287 |Leist. Asylbewerber - - - - - 330,5 - - - 1,6 - - -
29 |Sonst. soziale Angeleg. - 10,4 - 25,8 9,71 1.076,9 16,8 577,1 54,0 192,8 - - -
3 |Gesundh., Sport, Erhol. 415,1| 2.510,7 - 0,1 0,5 537,0 0,2 162,9 12,8| 1.362,8 - - -
31 |Gesundheitswesen 330,2| 2.434,7 - 0,1 0,5 509,8 0,2 162,0 6,4 1.193,7 - - -
311 |Gesundheitsverwaltung 108,6 17,3 - - 76,3 - - 1,9 - - -
312 |Krankenhduser 0,5 8,5 - - - 351,2 - - - 7,0 - - -
313 |Arbeitsschutz 28,2 3,2 - - 0,1 - - - - 0,2 - - -
314 |Gesundheitsschutz 192,8| 2.405,7 - 0,1 0,5 82,2 0,2 162,0 6,4 1.184,6 - - -
32 [Sport und Erholung - - - - - 19,4 - 0,1 - 50,8 - - -
321 |Parkanlagen - - - - - - - - - 0,6 - - -
322 |Sport - - - - - 19,4 - 0,1 - 50,2 - - -
33 |Umwelt, Naturschutz 85,0 74,1 - - - 7,9 - 0,9 6,4 118,4 - - -
331 |Verwaltung 84,4 26,8 - - - - - - - - - - -
332 |MafBnahmen 0,6 473 - - - 7,9 - 0,9 6,4 118,4 - - -
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B. Gliederung der A us gab e n nach Funktionen und Ausgabengruppen - Mio. € - Hj. 2022
Erwerb von Darlehen an Zuweisungen und Zuschiisse fiir Investitionen an
Baumal- un- offentl. Bereich | Sonstige offentlichen Bereich Sonstige | Besond. | Aus- F
nahmen | bewegl. | bewegl. | Beteili- | Gemein- | Sonst. |Bereiche| Bund | Lénder | Gemein-| Sonst. |Bereiche| Finan- | gaben | K
Ver- Ver- gungen den oftentl. | einschl. den offentl. zierungs-| insges. | Z
mogen | mdgen Bereich | Gewihr- Bereich ausgaben
leistung
16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30
2,8 9,3 - - 15,0 178,9 -16,1 664.,2| 165
140,5 20,6 - 22,9 8,9 36,1 -l 1.0342| 18/
19
17,5 4,0 - - - 4,7 - 310,5| 181
7,1 0,1 - - - 0,3 - 54,1| 182
30,6 11,4 - - - - - 143,7| 183
- - - - - - - 24,4| 185
- - - - 0,4 0,5 - 12,0| 186
- 0,2 - 22,9 23 11,7 - 104,2| 187
63,1 42 - - - - - 170,0| 188
- 0,7 - - 6,2 13,3 - 44,8( 195
22,2 - - - - 5,6 - 170,4| 199
13,6 16,9 - 7,7 337,6 220,5 -l 9.809,5| 2
42 79 - - - - - 1652 21
42 79 - - - - - 165,2| 219
- - - - - - - 549 22
- - - - - - - 54,9| 223
- 0,1 - - - 123,1 -| 2.051,1f 23
- - - - - - - 787,1| 232
- - - - - - - 140,0( 233
- 0,1 - - - 123,1 - 847,1| 235
- - - - - - - 0,9| 236
- - - - - - - 276,1| 237
0,4 0,5 - - 1,1 5,9 - 97,7| 24
- - - - - - - 1,3| 241
- - - - - - - 0,5 243
- - - - - - - 30,9| 244
0,4 0,1 - - - 37 - 25,4| 246
- 0,4 - - 1,1 2,2 - 39,5 249
- - - - - 0,5 - 828,8| 25
- - - - - - - 750,0| 252
- - - - - 0,5 - 78,8 253
- - - - 1,0 83 - 238,6| 26
- - - - 1,0 8,2 - 67,5] 261
- - - - - - - 28,0( 262
- - - - - 0,2 - 125,1 263
- - - - - - - 16,9| 265
- - - - - - - 1,1| 266
- - - - 335,6 - -| 3.250,1 27
9,0 8,4 - - - - -l 1.069,1 28
- - - - - - - 13,2| 283
- - - - - - - 706,5| 286
9,0 8,4 - - - - - 349,5| 287
- - - 7,7 - 82,7 -] 2.054,0] 29
10,7 71,1 - - 73,3 880,2 -| 6.037,6| 3
1,9 63,6 - - 53,0 797,7 -| 5.553,6| 31
1,7 42 - - - - -l 210,0]311
0,2 - - - 53,0 7334 -] 1.153,9] 312
- - - - - - - 31,7| 313
- 59,4 - - - 64,2 -| 4.158,1| 314
- - - - 6,9 32,1 - 109,3| 32
- - - - 2,9 - - 3,5 321
- - - - 4,0 32,1 - 105,7| 322
8,8 7,0 - - 13,4 50,5 - 372,4| 33
5,5 6,6 - - - - - 123,3 331
33 0,5 - - 13,4 50,5 - 249,1| 332
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g der Aus gab en nach Funktionen und Ausgabengruppen - Mio. € -

Hj. 2022

Zinsaus- Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir Investitionen Schuldendiensthilfen an
F Per- Séchl. | gaben; an den offentlichen Bereich offentl. Bereich
K Aufgabenbereich sonal- | Verwal- | Tilgung | Bund | Lénder |Gemein-| Sonst. | Renten, | Unter- |Sonstige|Gemein-| Sonst. | Sonst.
V4 ausgaben| tungs- an den offentl. | Unterst. | nehmen den offentl. | Berei-
ausgaben| Offentl. Bereich | usw. Bereich che
Bereich
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
34 |Nukleare Sicherheit - 1,8 - - - - - - - - - - -
342 [Mafnahmen - 1,8 - - - - - - - - - - -
4 |Wohnungsw., Raumord. 168,0 40,7 - - 2,7 0,3 1,4 47,6 - 101,3 - - -
41 |Wohnungswesen - - - - - - - 47,6 - 90,0 - - -
411 |Ford. Wohnungsbau - - - - - - - 47,6 - 90,0 - - -
419 [Sonst. Wohnungswesen - - - - - - - - - - - - -
42 |Geoinf., Raumordnung 168,0 40,7 - - 2,7 0,3 1,4 - - 11,3 - - -
421 |Geoinformation 168,0 39,7 - - 2,7 - - - - - - - -
422 |Raumordnung - 0,5 - - - 0,2 1,4 - - 11,3 - - -
423 |Stiadtebauforderung - 0,5 - - - 0,2 - - - - - - -
43 |Komm.Gemeinsch.Dienste - - - - - - - - - - - - -
5 |Ernéhr., Landw., Forsten 355,7 109,5 - - 0,2 1,3 - 0,5 532,7 62,4 - - -
51 [Verwaltung 350,1 65,3 - - 0,1 0,2 - - - - - - -
511 |Ernéhr., Landw. Verw. 329,5 63,3 - - 0,1 0,2 - - - - - - -
512 |Forst-, Jagd-, Fisch. Verw. 20,6 1,9 - - - - - - - - - - -
52 |Landwirtsch., Erndhrung 43 36,5 - - 0,1 - - 0,4 516,3 49,7 - - -
521 |Agrarstruktur, 1andl. Raum 0,1 7,1 - - - - - 0,3 467,3 6,6 - - -
522 |Einkommenstab. Mafn. 0,3 2,3 - - - - - - 21,8 - - - -
523 |Landw.Prod., Ernédhrung 3,9 27,0 - - 0,1 - - 0,1 27,2 43,0 - - -
53 |Forstwirt., Jagd, Fischerei 1,4 7,7 - - - 1,1 - 0,1 16,4 12,7 - - -
531 |Forstwirt., Jagd 1,4 7,6 - - - 1,1 - 0,1 14,2 12,7 - - -
532 |Fischerei - 0,1 - - - - - - 2.2 - - - -
6  |Energie, Wasserwirt. 159,8 128,7 - - - 8,4 2,0 0,1 51,8 63,0 - - 14,3
61 |Verw. Energie u. Wasser. 92,3 10,3 - - - 2,5 - - - - - - -
62 |Wasserwirtschaft 60,1 11,8 - - - 2,2 2,0 - 5,0 1,4 - - -
623 |Wasserwirt., Kulturbau 54,7 11,4 - - - 2,2 2,0 - 5,0 1,4 - - -
624 |Talsperren 54 0,4 - - - - - - - - - - -
63 [Bergbau u. Gewerbe - - - - - - - - 4,0 13,0 - - -
634 |Verarbeitende Industrie - - - - - - - - 4,0 6,5 - - -
635 |Handwerk, Kleingewerbe - - - - - - - - - 6,5 - - -
64 |Energie-, Wasserversorg. 6,1 23,6 - - - 1,5 - - 3,7 11,4 - - -
642 |Erneuerb. Energieformen 4,6 154 - - - 0,2 - - 1,3 10,4 - - -
643 |Elektrizitdtsversorgung - - - - - - - - - - - - -
644 |Wasserversorgung 0,5 - - - - - - - - - - - -
645 |Abwasserentsorgung 1,0 - - - - 1,2 - - - - - - -
646 | Abfallwirtschaft - 1,9 - - - - - - 2,4 1,0 - - -
649 |Sonstiges - 6,3 - - - - - - - - - - -
65 |Handel u. Tourismus - 6,4 - - - - - - 5,4 27,9 - - 6,8
651 |Handel - 6,4 - - - - - - 5,4 10,9 - - 6,8
652 | Tourismus - - - - - - - - - 17,0 - - -
66 |Geld- u. Versicherungsw. - 4,0 - - - - - - - - - - -
661 |Banken, Kreditinst. - 2,5 - - - - - - - - - - -
669 |Sonst. Geld-, Vers.wesen - 1,5 - - - - - - - - - - -
68 |Sonst.Gewerbe, Dienstleist - 443 - - - - - - 154 4,6 - - 3,5
69 |Regionale Ford.Mafin. 1,4 28,4 - - - 2,3 - - 18,3 4,7 - - 4,1
691 |Betriebl. Investitionen - - - - - - - - 0,3 - - - 0,7
692 |Verbess. Infrastruktur 1,4 28,4 - - - 2,3 - - 18,0 4,7 - - 3,5
7 Verkehr, Nachrichten 117,6 171,5 - 0,2 - 206,5 - -l 1.411,2 26,2 - - 55,0
71 |Verwaltung - 2,1 - - - - - - - - - - -
711 |Verw. Strallen-, Briickenb. - 2,1 - - - - - - - - - - -
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B. Gliederung der A us g aben nach Funktionen und Ausgabengruppen - Mio. € -

Hj. 2022

Erwerb von Darlehen an Zuweisungen und Zuschiisse fiir Investitionen an
Baumal- un- offentl. Bereich | Sonstige offentlichen Bereich Sonstige | Besond. | Aus- F
nahmen | bewegl. | bewegl. | Beteili- | Gemein- | Sonst. |Bereiche| Bund | Lénder | Gemein-| Sonst. |Bereiche| Finan- | gaben | K
Ver- Ver- gungen den oftentl. | einschl. den offentl. zierungs-| insges. | Z
mogen | mdgen Bereich | Gewihr- Bereich ausgaben
leistung
16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30
- 0,4 - - - - - - - - - 23| 34
- 0,4 - - - - - - - - - 23| 342
7.8 53 - 20,0 - 477,5 - 740,2 - 1259 -l 1.738,7| 4
- - - 20,0 - 471,5 - 150,0 - 1259 - 911,0| 41
- - - 20,0 - 471,5 - 150,0 - 1259 - 911,0| 411
- - - - - - - - - - - -| 419
7.8 53 - - - - - 520,2 - - - 757,8| 42
7.8 53 - - - - - - - - - 223,5| 421
- - - - - - - - - - - 13,4| 422
- - - - - - - 520,2 - - - 520,9| 423
- - - - - - - 70,0 - - - 70,0) 43
14,3 16,1 - - - - - 54,9 110,7 2583 -| 1.516,7 5
12,8 15,4 - - - - - - - - - 4438 51
11,5 15,3 - - - - - - - - -l 420,0f 511
1,2 0,1 - - - - - - - - - 23,8( 512
1,5 0,4 - - - - - 54,9 110,7 208,2 - 983,0| 52
1,5 0,2 - - - - - 54,9 110,7 205,6 - 854,5| 521
- - - - - - - - - - - 24,4| 522
- 0,1 - - - - - - - 2,6 - 104,1| 523
- 0,4 - - - - - - - 50,1 - 89,8| 53
- 0,4 - - - - - - - 50,1 - 87,5| 531
- - - - - - - - - - - 2,3| 532
184,2 8,1 0,2 29,5 - 56,2 40,0 575,0 1,2 286,1 -l 1.608,7| 6
7,5 45 - - - - - - - - - 117,0f 6l
172,6 34 0,2 - - - - 18,3 0,2 5,5 - 282,6| 62
166,9 3,1 0,2 - - - - 18,3 0,2 5,5 - 270,9| 623
5,7 0,2 - - - - - - - - - 11,7| 624
- - - - - - - - - 0,1 - 17,2| 63
- - - - - - - - - 0,1 - 10,7| 634
- - - - - - - - - - - 6,5 635
4,0 - - - - - 40,0 143,4 1,0 97,3 - 331,9| 64
1,0 - - - - - 40,0 - - 96,5 - 169,3| 642
- - - - - - - - - - - -| 643
3,0 - - - - - - 45,0 - - - 48,5| 644
- - - - - - - 98,3 1,0 - - 101,5| 645
- - - - - - - 0,1 - 0,8 - 6,2| 646
- - - - - - - - - - - 6,3 649
- 0,1 - 20,0 - - - 23,6 - 43,6 - 133,8| 65
- 0,1 - 20,0 - - - - - - - 49,6/ 651
- - - - - - - 23,6 - 43,6 - 84,2| 652
- - - - - - - - - - - 4,00 66
- - - - - - - - - - - 2,5| 661
- - - - - - - - - - - 1,5| 669
- - - 9,5 - 56,2 - - - 7.4 - 140,9| 68
0,1 0,1 - - - - - 389,8 - 132,2 - 581,4] 69
- - - - - - - - - 130,9 - 131,8| 691
0,1 0,1 - - - - - 389,8 - 1,4 -l 449,6] 692
490,4 16,9 0,8 10,0 - 50,5 13,5 1.053,3 - 210,3 -l 3.834,0] 7
8,5 - - - - - - - - - - 10,6/ 71
8,5 - - - - - - - - - - 10,6/ 711
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g der Aus gab en nach Funktionen und Ausgabengruppen - Mio. € -

Hj. 2022

Zinsaus- Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir Investitionen Schuldendiensthilfen an

F Per- Sachl. | gaben; an den 6ffentlichen Bereich offentl. Bereich

K Aufgabenbereich sonal- | Verwal- | Tilgung | Bund | Lénder |Gemein-| Sonst. | Renten, | Unter- |Sonstige|Gemein-| Sonst. | Sonst.

Z ausgaben| tungs- an den offentl. | Unterst. | nehmen den offentl. | Berei-

ausgaben| Offentl. Bereich | usw. Bereich che
Bereich

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
72 |Straen 60,2 48,5 - - - - - - - 1,0 - - -
721 |Bundesautobahnen - - - - - - - - - - - - -
722 |Bundesstraf3en - - - - - - - - - - - - -
723 |Landesstralien 60,2 48,2 - - - - - - - 0,3 - - -
724 |Kreisstraflen - - - - - - - - - - - - -
725 |Gemeindestraf3en - - - - - - - - - - - - -
729 [Sonst. Straenverkehr - 0,3 - - - - - - - 0,8 - - -
73 |Wasserstr., Hafen, Schifff. 54,0 - - - - - - - - - - - -
731 |Wasserstraf3en, Hafen 54,0 - - - - - - - - - - - -
74 |Off. Pers.Nahv., Eisenb. 0,2 5.8 - 0,2 -l 2059 - -l 1.411,2 25,2 - - 55,0
741 |Off. Pers.Nahverkehr 0,2 3,8 - - - 205,9 - -| 1.410,6 24,8 - - 55,0
742 |Eisenbahnen - 2,0 - 0,2 - - - - 0,6 0,4 - - -
75 |Luftfahrt 3,2 115,1 - - - - - - - - - - -
79 |Sonst. Verkehrswesen - 0,1 - - - 0,6 - - - - - - -
8  |Finanzwirtschaft 1.264,9 28,8 580,4 - 0,3| 6.676,4 1,1 - - 2,3 - - -
81 |Grund-, Kapitalvermégen - 20,1 - - - - - - - 23 - - -
811 |Grundvermogen - 20,1 - - - - - - - 2,3 - - -
812 |Kapitalvermogen - - - - - - - - - - - - -
813 |Sondervermdgen - - - - - - - - - - - - R
82 |Steuern, Finanzzuweis. - 0,1 - - -| 6.676,4 1,1 - - - - - -
83 |Schulden - - 580,4 - - - - - - - - - -
84 |Beihilfen, Unterstiitzungen 725,1 - - - - - - - - - - - -
85 |Riicklagen - - - - - - - - - - - - -
86 |Sonstiges 60,1 10,5 - - 0,3 - - - - - - - -
88 |Globalposten 479,6 -1,9 - - - - - - - - - - -
89 |Verrechnungen - - - - - - - - - - - - -

27.333,5] 7.249,7 580,4 87,3 100,3] 14.539,1 81,0] 2.705,1| 3.082,7| 5.106,8 - - 76,2
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B. Gliederung der A us g aben nach Funktionen und Ausgabengruppen - Mio. € -

Hj. 2022

Erwerb von Darlehen an Zuweisungen und Zuschiisse fiir Investitionen an
Baumal- un- offentl. Bereich | Sonstige offentlichen Bereich Sonstige | Besond. | Aus- F
nahmen | bewegl. | bewegl. | Beteili- | Gemein- | Sonst. |Bereiche| Bund | Lénder | Gemein-| Sonst. |Bereiche| Finan- | gaben | K
Ver- Ver- gungen den oftentl. | einschl. den offentl. zierungs-| insges. | Z
mogen | mogen Bereich | Gewihr- Bereich ausgaben
leistung
16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30
481,9 10,9 0,8 - - - - 751,5 - - -] 1.354,8| 72
- . - - - - - - - - - - 721
38,7 - - - - - - - - - - 38,7| 722
438,0 10,9 0,8 - - - - 47,0 - - - 605,4| 723
22 - - - - - - - - - - 2,2| 724
- - - - - - - 7045 - - - 704,5] 725
3,0 - - - - - - - - - - 4,1 729
- - - - - - 13,5 2,8 - - - 70,3 73
- - - - - - 13,5 2,8 - - - 70,3| 731
- - - - - 50,5 - 299,0 - 202,4 -l 2.2554| 74
- - - - - 40,5 - 299,0 - 107,5 -l 2.147.3| 741
- - - - - 10,0 - - - 94,8 - 108,1| 742
- 6,0 - 10,0 - - - - - 39 - 138,2| 75
- - - - - - - 0,1 - 4,0 - 48] 79
38,9 - - - - 1,8 - 446,0 13,5 0,5 -1.101,0| 7.954,0/ 8
24,8 - - - - 1,8 - - 13,5 0,5 - 63,1 81
24,8 - - - - - - - - 0,5 - 47,8| 811
- - - - - 1,8 - - - - - 1,8| 812
- - - - - - - - 13,5 - - 13,5| 813
- - - - - - - 446,0 - - -l 7.123,6| 82
- - - - - - - - - - - 580,4| 83
- - - - - - - - - - - 725,1| 84
- - - - - - - - - - 131,5 131,5| 85
14,1 - - - - - - - - - - 85,1| 86
- - - - - - - - - -| -1.238,5| -760,8| 88
- - - - - - - - - 6,0 6,0] 89
2.259,7 894,5 4,5 59,5 - 758,7 53,5 4.234,2 139,0/ 2.960,2| -1.117,2| 71.188,7
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Teill V
Dokumentation der
Sonderabgaben
des Landes

Aufgrund der Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts vom 17. Juli 2003 (BVerfG, 2 BvL 1/99) sind die
Gesetzgeber verpflichtet, Sonderabgaben ihres Verantwortungsbereichs in einer dem jeweiligen Haushaltsplan
beigeflgten Anlage zu dokumentieren.

Die nachfolgende Zusammenstellung enthalt eine Auflistung der in Frage kommenden Abgaben. Die Nennung einer
Abgabe in dieser Auflistung qualifiziert die Abgaben jedoch nicht automatisch als Sonderabgabe.

Die Entwicklung dieser Abgaben Uber die Jahre hinweg ergibt sich aus den aktuellen Ansatzen im Haushaltsplan
(Spalte 4 der Anlage) sowie den Ist- bzw. Sollbetragen der drei vorausgehenden Jahre (Spalte 5 der Anlage). Weitere
Einzelheiten zu den Sonderabgaben ergeben sich aus den Einzelerlauterungen in den Einzelplanen zur jeweiligen
Haushaltsstelle.
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Dokumentation der Sonderabgaben

A Soll 2021
Titel FKZ Zweckbestimmung 2022 B Ist 2020
C Ist 2019
Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
Einnahmen

03 08
122 01-9 | 012 | Abgaben aus Bergbaukonzessionen (Forderabgaben) 400,0 | A 600,0
B 521,2
C 728,5
122 02-8 | 012 | Abgaben aus Bergbaukonzessionen (Feldesabgaben) 350 |A 30,0
B 47,8
C 30,0

08 03
099 01-8 | 532 | Abgabe zur Férderung des Fischereiwesens 2.200,0 | A 2.200,0
B 2.551,8
C 2.395,2
099 03-6 | 522 | Abgabe fiir die Gebietsweinwerbung 1.000,0 | A 1.000,0
B 1.038,7
C 1.089,1

08 05
099 01-3 | 531 | Abgabe zur Férderung des Jagdwesens 1.200,0 | A 1.200,0
B 1.583,6
C 1.549,6

1277
099 01-4 | 623 | Abwasserabgabe 36.000,0 | A 36.000,0
B 45.920,3
C 48.459,9

30 80
099 01-0 | 522 | Einnahmen aus der Umlage gemaf § 22 des Milch- und --- |A ---

Fettgesetzes

Gesamteinnahmen 40.835,0 | A 41.030,0
B 51.663,5
C 54.252,2
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Teil VI

Offentlich Private Partnerschaften (OPP)

und

Private Vorfinanzierung offentlicher
Baumalinahmen

(Leasing, Ratenkauf, Mietkauf sowie vergleichbare Modelle)
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Maflnahme
(Haushaltsstelle)

Gesamt-
ausgaben

(Spalten
3 bis 8)

Tsd. €

Finanzierungsverlauf

veraus-
gabt bis
2020

Tsd. €

Soll
2021

Tsd. €

Soll
2022

Tsd. €

Fallig
2023

Tsd. €

Fallig
2024

Tsd. €

Fallig
2025 ff

Tsd. €

2

3

5

6

HochbaumafRnahmen
Laufende Malhahmen

¢ JVA Minchen;
Realisierung des Neu-
baus einer Frauenhaft-
anstalt mit Mutter-Kind-
Abteilung sowie einer
Jugendarrestanstalt
(04 05/823 10 und
04 05/516 01)
- ohne Betriebskosten -

e Technische Universitat
Miinchen;
Neubau fir die Fakulta-
ten flr Mathematik und
Informatik in Garching
(15 06/823 12)

40.784,9

98.346,9

24.4713

93.574,9

2.039,2

4.772,0

2.039,2

2.039,2

2.039,2

8.156,8

Zwischensumme Hochbau

139.131,8

118.046,2

6.811,2

2.039,2

2.039,2

2.039,2

8.156,8

Il. TiefbaumaBnahmen

Laufende MalRhahmen

e Staatsstrale 2309
bei Miltenberg
(09 40/823 33)

o StaatsstralRe 2580
Flughafentangente Ost
(09 40/823 34)

e Erneuerung der Main-
bricke bei Bergrhein-
feld-Grafenrheinfeld —
Staatsstralle 2277
(09 40/823 38)

e Erneuerung der Main-
briicke bei Segnitz —
Staatsstralle 2273
(09 40/823 39)

e Erneuerung der Main-
briicke bei Volkach —
StaatsstralRe 2260
(09 40/823 40)

e Erneuerung der Main-
briicke bei Klingenberg
— StaatsstralRe 3259
(09 40/823 41)

41.245,8

15.601,4

6.187,4

7.891,8

11.078,7

5.961,2

40.128,1

13.025,4

5.522,4

7.138,2

9.079,6

4.565,5

941,4

572,7

285,0

488,6

194,5

591,0

3244

479,2

52,3

923,2

1.985,0

380,0

429,2

578,5

282,1

Zwischensumme Tiefbau

87.966,3

79.459,2

1.514,1

773,6

1.641,4

4.578,0

Insgesamt
Hoch- und Tiefbau

227.098,1

197.505,4

8.325,3

2.812,8

3.680,6

2.039,2

12.734,8
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Freistaat Bayern

1.1. Stellenubersicht

fur das Haushaltsjahr 2022

Personalsoll A

Ubersicht Uber die Planstellen und die anderen Stellen der
Beamten (Richter) sowie die Stellen der Arbeitnehmer
(gebundene Stellen gemaf Art. 6 Abs. 1 HG 2022)
Aufgliederung nach Besoldungs- und Entgeltgruppen der
Titel 422 01 - 422 08, 422 11 - 422 15, 422 21 - 422 25,
428 01 - 428 08.

Personalsoll B

- Ubersicht tber die Stellen der Landesbediensteten, deren Beziige
nicht aus Mitteln des bayerischen Staatshaushalts gezahlt werden.

- Ubersicht Uber die Stellen der Landesbediensteten (einschl.
Drittmittelpersonal) bei den Universitatskliniken und staatlichen
Krankenhausern.

- Ubersicht Uber die tbrigen Stellen der Beamten und Arbeitnehmer,
deren Bezlge nicht bei den in der Ubersicht tiber das Personalsoll A
genannten Titeln nachgewiesen werden.



1.1.1 Stellenplan 2022

98

Personalsoll A
PlanmaRige Beamte und Richter
. (Tit. 422 01 — 422 08)
Bereich
Epl. Besoldungsordnung B
BesGr / EGr / Titel B11 B10 B9 B8 B7
Bezeichnung / Spalte 1 2 3 4 5
1 -
01 Landtag 1 _
02 Ministerprasident und 2 6
Staatskanzlei 2 2
03 Staatsministerium des Innern, flr 2 6
Sport und Integration 2 6
04 Staatsministerium der Justiz 1 :
05 Staatsministerium fiir Unterricht 1 -
und Kultus 1 -
06 Staatsministerium der Finanzen 2 3
und fir Heimat 2 3
07 Staatsministerium fir Wirtschaft, 2 -
Landesentwicklung und Energie 2 -
08 Staatsministerium fir Ernahrung, 1 -
Landwirtschaft und Forsten 1 -
09 Staatsministerium fir Wohnen, 2 -
Bau und Verkehr 2 -
10 Staatsministerium fir Familie, 1 2
Arbeit und Soziales 1 2
11 Bayerischer Oberster 1 1
Rechnungshof 1 1
12 Staatsministerium fir Umwelt und 2 1
Verbraucherschutz 2 1
13 Aligemeine Finanzverwaltung - i
Staatsministerium fiir Gesundheit 2 -
14
und Pflege 1 -
15 Staatsministerium fir 1 -
Wissenschaft und Kunst 1 -
16 Staatsministerium fir Digitales 1 :
Summe HH-Plan 2022 22 19
Summe HH-Plan 2021 21 15
Gegenliber Vorjahr +/- +1 +4
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1.1.1 Stellenplan 2022

A

PlanmaRige Beamte und Richter
(Tit. 422 01 — 422 08)

Besoldungsordnung B

B6

B5

(n.b.)

(n.b.)

Zwischen-
summe

11

12

13

30
30

11
15

102
98

15
15

134
134

35,10
31,10

88
84

10

100
99

11
11

75
74

10
10

59
59

69
64

51,25
50,25

17
17

10
10

66,90
66,90

63
56

73
72

23
23

130
134

986,25
958,25

B4 B3 B2
8 9 10
- 23 -
- 23 -
8 70 4
3 75 -
1 54 43
11 54 43
1 2510 -
1 21,10 -
- 63 16
- 60 15
5 55 24
5 55 23
- 62 -
- 61 -
1 47 -
1 47 -
1 49 8
- 46 7
3 26,25 1
3 26,25 10
. 12 -
. 12 -
1 50,90 2
1 50,90 2
. 52 -
. 46 -
7 43 8
7 41 9
- 18 -
- 18 -
38 650,25 116
32 636,25 109
+6 +14 +7

+28
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Personalsoll A
PlanmaRige Beamte und Richter
. (Tit. 422 01 — 422 08)
Bereich
Epl. Besoldungsordnung A
BesGr / EGr / Titel A16+AZ A16 A15+AZ A15 A14+AZ
Bezeichnung / Spalte 14 15 16 17 18
- 17 - 48 -
01 Landtag ] 16 ] 48 _
02 Ministerprasident und - 22,50 - 72,50 -
Staatskanzlei - 26,50 - 71,50 -
03 Staatsministerium des Innern, fiir 2 238,20 - 578,30 -
Sport und Integration 2 230,20 - 565,80 -
o . 5 57 - 138 -
04 Staatsministerium der Justiz 5 56 ] 136 _
05 Staatsministerium fiir Unterricht 1 642,77 1.167 6.544,50 1.307
und Kultus 1 638,77 1.162 6.519 1.258
06 Staatsministerium der Finanzen 19 170 3 564,50 -
und fir Heimat 19 164 3 555,50 -
07 Staatsministerium fir Wirtschaft, - 56,50 - 190,63 -
Landesentwicklung und Energie - 56,50 - 186,63 -
08 Staatsministerium fir Ernahrung, 21 149,28 41 446,63 -
Landwirtschaft und Forsten 20 152,28 40 446,63 -
09 Staatsministerium fir Wohnen, 8 110 40 339,25 -
Bau und Verkehr 8 115 40 339,25 -
10 Staatsministerium fiir Familie, - 46,80 - 105,75 -
Arbeit und Soziales - 47,80 - 103,75 -
11 Bayerischer Oberster 1 8 - 33 -
Rechnungshof 1 8 - 33 -
12 Staatsministerium fir Umwelt und 6 161 - 571,96 -
Verbraucherschutz 6 159 - 572,96 -
. . - 8 - - -
13 Allgemeine Finanzverwaltung ] 8 ] ] _
14 Staatsministerium fiir Gesundheit 1 110 64 263,65 64
und Pflege 1 92 50 228,65 50
15 Staatsministerium fiir 1 163 - 805,44 -
Wissenschaft und Kunst 1 164 - 797,50 -
o o - 7 - 23,60 -
16 Staatsministerium fir Digitales ) 5 ) 20.60 }
Summe HH-Plan 2022 65 1.967,05 1.315 10.725,71 1.371
Summe HH-Plan 2021 64 1.939,05 1.295 10.624,77 1.308
Gegenliber Vorjahr +/- +1 +28 +20 +100,94 +63
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1.1.1 Stellenplan 2022

A

PlanmaRige Beamte und Richter
(Tit. 422 01 — 422 08)

Besoldungsordnung A

A14 A13+AZ A13 A12+AZ A12 A11+AZ A11 A10+AZ
19 20 21 22 23 24 25 26

23 - 27 . 9 - 7 .

23 - 27 - 9 - 7 -

23 - 46,50 . 16,50 - 16 -

23 - 43,50 . 15,50 - 16 -
701,25 56 2.711,79 - 5.381,10 - 7.583,04 -
682,55 52 2.621,99 - 5.281,10 - 7.615,74 -
172,59 44 338 . 604,50 - 1.091,26 -
168,59 43 342 - 592,50 - 1.095,26 -

13.256 6.195,87 |  28.749,80 7.276 20.128,10 1.103 4.718,28 395,10
13.131 6.135 27.540,68 7.184 20.160,55 1.100 4.718,32 401,60
710,51 53 1.819,89 - 2.613,45 - 3.984,20 -
701,30 51 1.773,86 - 2.558,52 - 3.909,24 -
129,50 - 93,84 . 37,10 - 50,30 -
121,50 - 86,24 - 40 - 50,80 -
514,71 101 558,63 . 732,47 - 565,84 -
521,46 97 562,63 . 735,47 - 571,20 -
368,50 79 499,25 - 421,25 - 365,87 -
348,50 79 485,25 - 413,75 - 370,42 -

66,19 2 201,30 . 231,95 - 234,32 -

66,19 2 196,05 - 232,20 - 237,07 -

57 7 79 . 36 - 2 -

51 7 85 . 36 - 2 -
861,55 4,75 445,30 - 382,61 - 326,35 -
829,05 40,75 412,30 - 379,61 - 312,35 -
457,96 - 127 . 61,35 - 79,43 -
379,96 - 117,90 . 63,45 - 79,43 -

1.346,71 4 2.197,75 - 461,70 - 844,75 -
1.306,49 5 2.174,97 - 456,70 - 831,59 -
26,60 - 33,10 . 6 - 8 -
21,60 - 24,10 - 4 - 4 -
18.715,07 6.583,62| 37.928,15 7.276 31.123,08 1.103 19.876,64 395,10
18.375,19 6.511,75|  36.493,47 7.184 30.978,35 1.100 19.820,42 401,60
+339,88 +71,87|  +1.434,68 +92 +144,73 +3 +56,22 -6,50
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Personalsoll A
PlanmaRige Beamte und Richter
. (Tit. 422 01 — 422 08)
Bereich
Epl. Besoldungsordnung A
BesGr / EGr / Titel A10 A9+AZ A9 A8 AT+AZ
Bezeichnung / Spalte 27 28 29 30 31
5 8 2 - -
01 Landtag 5 8 5 ] _
02 Ministerprasident und 10 5 24,60 4 -
Staatskanzlei 10 5 24,60 4 -
03 Staatsministerium des Innern, fiir 5.921,52 2.956 8.794 6.753,25 -
Sport und Integration 5.882,52 2.956 8.614 6.333 -
e . 1.139,45 713 2.363,83 2.977,50 37
04 Staatsministerium der Justiz 1.130.45 704 2.358 83 2.997.50 37
05 Staatsministerium fiir Unterricht 3.073,46 16 106,42 23,65 -
und Kultus 3.071,06 16 97,42 23,65 -
06 Staatsministerium der Finanzen 1.634,57 1.746,43 4.533,22 2.809,14 -
und fir Heimat 1.608,37 1.715,68 4.517,51 2.717,79 -
07 Staatsministerium fir Wirtschaft, 5 19 44 20 -
Landesentwicklung und Energie 10 19 47,08 21 -
08 Staatsministerium fir Ernahrung, 294,02 125,25 324,09 193,14 -
Landwirtschaft und Forsten 273,02 130,25 327,09 192,14 -
09 Staatsministerium fir Wohnen, 175,60 21,50 147 78,30 -
Bau und Verkehr 173,65 21,50 143 63,30 -
10 Staatsministerium fiir Familie, 115,92 132,75 268,43 236,72 -
Arbeit und Soziales 115,92 128,45 268,33 239,07 -
11 Bayerischer Oberster 2 2 4 1 -
Rechnungshof 2 2 4 1 -
12 Staatsministerium fir Umwelt und 229 67,75 242,53 58,50 -
Verbraucherschutz 201 71,75 233,53 59,50 -
13 Aligemeine Finanzverwaltung ) ] - - i
14 Staatsministerium fiir Gesundheit 8,50 4,50 52,02 52,30 -
und Pflege 8,50 4,50 42,02 52,30 -
15 Staatsministerium fiir 391,30 48 441,18 406,25 -
Wissenschaft und Kunst 395,30 48 422,90 421,89 -
16 Staatsministerium fir Digitales i 1 1 - i
Summe HH-Plan 2022 13.005,34 5.866,18 17.348,32 13.613,75 37
Summe HH-Plan 2021 12.886,79 5.831,13 17.103,31 13.126,14 37
Gegenliber Vorjahr +/- +118,55 +35,05 +245,01 +487,61 -
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1.1.1 Stellenplan 2022

A

PlanmaRige Beamte und Richter
(Tit. 422 01 — 422 08)

Besoldungsordnung A Zwischen-
A7 AG6+AZ A6 A5 A4 A3 (n.b.) summe
32 33 34 35 36 37 38 39

- - - - - - 146

- - - - - - 145
8 - 9 - - - 257,60
8 - 9 - - - 256,60
2.215,50 - 315,50 10,46 - - 44.217,91
2.188 - 314,50 10,46 - - 43.349,86
2.117,57 190 1.005,02 182 96 - 13.271,72
2.127,57 182 1.013,02 182 96 - 13.266,72
9 4 15 - - - 94.731,95
9 4 20 - - - 93.191,05
1.638,56 191,20 1.006,82 219,34 45,80 5,86 23.768,49
1.648,18 187,20 995,92 220,74 45,80 5,86 23.398,47
12 - 4 - - - 661,87
12 - 6 - - - 656,75
83,87 - 24,70 0,01 - - 4.175,64
79,87 - 25,70 0,01 - - 417475
37,83 1 8,50 - - - 2.700,85
37 1 8,50 - - - 2.647,12
183,06 5 115,93 8 0,03 - 1.954,15
186,61 5 117,98 8 0,03 - 1.954,45

2 - 2 - - - 236

3 - 4 - - - 239
24,80 - 30,99 0,93 - - 3.451,02
25,36 - 25,49 0,93 - - 3.329,58

- - - - - - 8

- - - - - - 8
15 - 12 - - - 1.372,71
15 - 12 - - - 1.196,71
263,42 7 325 45,50 10 3,37 7.765,37
268,42 7 325,85 44,50 10,60 3,37 7.685,08
- - - - - - 106,30
- - - - - - 81,30
6.610,61 398,20 2.874,46 466,24 151,83 9,23 198.825,58
6.608,01 386,20 2.877,96 466,64 152,43 9,23 195.580,44
+2,60 +12 -3,50 -0,40 -0,60 - +3.245,14
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Personalsoll A
PlanmaRige Beamte und Richter
. (Tit. 422 01 — 422 08)
Bereich
Epl. Besoldungsordnung W Zwischen-
BesGr/ EGr/ Titel W3 w2 W1 (n.b.) summe
Bezeichnung / Spalte 40 41 42 43 44
01 Landtag ) ) ) ) i
02 Ministerprasident und - - - - -
Staatskanzlei - - - - -
03 Staatsministerium des Innern, fiir - - - - -
Sport und Integration - - - - -
04 Staatsministerium der Justiz : : : : :
Staatsministerium fiir Unterricht - - - - -
05
und Kultus - - - - -
Staatsministerium der Finanzen - - - - -
06 - ;
und fir Heimat - - - - -
07 Staatsministerium fir Wirtschaft, - - - - -
Landesentwicklung und Energie - - - - -
08 Staatsministerium fir Ernéhrung, - - - - -
Landwirtschaft und Forsten - - - - -
09 Staatsministerium fiir Wohnen, - - - - -
Bau und Verkehr - - - - -
10 Staatsministerium fiir Familie, - - - - -
Arbeit und Soziales - - - - -
11 Bayerischer Oberster - - - - -
Rechnungshof - - - - -
12 Staatsministerium fir Umwelt und - - - - -
Verbraucherschutz - - - - -
13 Allgemeine Finanzverwaltung : : : : :
Staatsministerium fiir Gesundheit - - - - -
14
und Pflege - - - - -
15 Staatsministerium fiir 2.421,60 4.138,75 - - 6.560,35
Wissenschaft und Kunst 2.432,10 4.134,82 - - 6.566,92
16 Staatsministerium fir Digitales : : : : :
Summe HH-Plan 2022 2.421,60 4.138,75 - - 6.560,35
Summe HH-Plan 2021 2.432,10 4.134,82 - - 6.566,92
Gegenliber Vorjahr +/- -10,50 +3,93 - - -6,57
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1.1.1 Stellenplan 2022

A

PlanmaRige Beamte und Richter
(Tit. 422 01 — 422 08)

Besoldungsordnung R

R9 R8 R7+AZ R7 R6 R5 R4+AZ R4

45 46 47 48 49 50 51 52
- - 1 - 6
- - 1 - 6
1 6 7 1 36
1 6 7 1 36
- 1 1 ; .
- 1 1 - -
- 2 - . 2
- 2 - - 2
1 9 9 1 44
1 9 9 1 44
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Personalsoll A
PlanmaRige Beamte und Richter
. (Tit. 422 01 — 422 08)
Bereich
Epl. Besoldungsordnung R

BesGr / EGr / Titel R3+AZ R3 R2+AZ R2 R1+AZ

Bezeichnung / Spalte 53 54 55 56 57
01 Landtag ) ] - ) i
02 Ministerprasident und - - - - -

Staatskanzlei - - - - -
03 Staatsministerium des Innern, fiir - 22 5 156,44 -

Sport und Integration - 22 5 156,44 -

e . 3 155 130 737 177

04 Staatsministerium der Justiz 3 149 129 718 179

Staatsministerium fiir Unterricht - - - - -
05

und Kultus - - - - -
06 Staatsministerium der Finanzen 1 19 - 58 -

und fir Heimat 1 19 - 58 -
07 Staatsministerium fir Wirtschaft, - - - - -

Landesentwicklung und Energie - - - - -
08 Staatsministerium fir Ernahrung, - - - - -

Landwirtschaft und Forsten - - - - -
09 Staatsministerium fir Wohnen, - - - - -

Bau und Verkehr - - - - -
10 Staatsministerium fir Familie, 2 37 12 61 6

Arbeit und Soziales 2 37 12 60,75 6
11 Bayerischer Oberster - - - - -

Rechnungshof - - - - -
12 Staatsministerium fir Umwelt und - - - - -

Verbraucherschutz - - - - -
13 Allgemeine Finanzverwaltung ) ] - - i

Staatsministerium fiir Gesundheit - - - - -
14

und Pflege - - - - -
15 Staatsministerium fir - - - - -

Wissenschaft und Kunst - - - - -
16 Staatsministerium fiir Digitales ) ] - - i

Summe HH-Plan 2022 6 233 147 1.012,44 183

Summe HH-Plan 2021 6 227 146 993,19 185

Gegenliber Vorjahr +/- - +6 +1 +19,25 -2
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1.1.1 Stellenplan 2022

A

PlanmaRige Beamte und Richter

(Tit. 422 01 — 422 08)

Besoldungsordnung R

R1

(n.b.)

Zwischen-
summe

Bandbreiten Besoldungsordnungen

W, A

A

AR

Zwischen-
summe

Summe
planm.
Beamte,
Richter
(Sp- 1-64)

58

59

60

61

62

63

64

65

176
175

359,60
354,60

223
223

414,44
414,44

44.766,35
43.898,30

1.922,25
1.910,25

3.179,25
3.143,25

16.486,07
16.441,07

1.297
1.431

1.297
1.431

96.116,95
94.706,05

80
80

23.948,49
23.577,47

736,87
730,75

4.234,64
4.233,75

2.769,85
2.711,12

219
219,25

342
342

2.347,40
2.346,70

253
256

3.517,92
3.396,48

765
765

765
765

773
773

1.435,71
1.252,71

424,80
474,95

426,30
476,45

14.825,02
14.800,45

129,30
104,30

2.364,25
2.352,50

4.015,69
3.979,69

424,80
474,95

2.063,50
2.197,50

2.488,30
2.672,45

212.876,17
209.757,75

+11,75

+36

-50,15

-134

-184,15

+3.118,42
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Personalsoll A
Beamte, Richter auf Probe, Beamte auf Zeit
Bereich (Tit. 422 11 — 422 15) Summe
ereic Beamte
Epl. Tit. 422 12 Tit. 422 13 (nb.) (Sp- 66-69)
n.b.
BesGr/ EGr/ Titel W1 A14 A13
Bezeichnung / Spalte 66 67 68 69 70
01 Landtag ) ) ) i
02 Ministerprasident und - - - -
Staatskanzlei - - - -
03 Staatsministerium des Innern, fiir - - - -
Sport und Integration - - - -
04 Staatsministerium der Justiz : : : :
Staatsministerium fiir Unterricht - - - -
05
und Kultus - - - -
Staatsministerium der Finanzen - - - -
06 - ;
und fir Heimat - - - -
07 Staatsministerium fir Wirtschaft, - - - -
Landesentwicklung und Energie - - - -
08 Staatsministerium fir Erndhrung, - - - -
Landwirtschaft und Forsten - - - -
09 Staatsministerium fiir Wohnen, - - - -
Bau und Verkehr - - - -
10 Staatsministerium fiir Familie, - - - -
Arbeit und Soziales - - - -
11 Bayerischer Oberster - - - -
Rechnungshof - - - -
12 Staatsministerium fir Umwelt und - - - -
Verbraucherschutz - - - -
13 Allgemeine Finanzverwaltung : : : :
Staatsministerium fiir Gesundheit - - - -
14
und Pflege - - - -
15 Staatsministerium fir 71,25 264,56 2.841,19 3.177
Wissenschaft und Kunst 71,25 264,56 2.812,19 3.148
16 Staatsministerium fir Digitales : : : :
Summe HH-Plan 2022 71,25 264,56 2.841,19 3.177
Summe HH-Plan 2021 71,25 264,56 2.812,19 3.148
Gegenliber Vorjahr +/- - - +29 +29
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A

Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst
(Tit. 422 21 — 422 25)

A13 A12 A10 A9 A8 A7 A6 - A7 AG
71 72 73 74 75 76 77 78

2 9 563 - - - 286

2 9 563 - - - 286

) - 348 - - 228 288

- - 348 - - 228 288

- 4 - - - - -

- 4 - - - - -

40 35 1.720 - 101 - 1.228

40 35 1.820 - 101 - 1.328

- 4 - - 4 - -

- 4 - - 4 - -

60 72 22 - 37 . 16

60 72 22 - 37 . 16

155 116 45 21 - - 40

155 116 45 21 - - 40

- - 96 - - . 91

- - 73 - - - 79

35 55 5 10 - - 5

35 55 5 10 - - 5

- - 53 - - - 8

- - 53 - - - 8

292 295 2.852 31 142 228 1.962

292 295 2.929 31 142 228 2.050

- - 77 - - - -88
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Personalsoll A
Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst Summe
Bereich (Tit. 422 21 — 422 25) Widerrufs-
Epl beamte
' (Sp. 71-82)
BesGr/ EGr/ Titel A5, A9 A5, A7 - (n.b.)
Bezeichnung / Spalte 79 80 81 82 83
01 Landtag ) ] - )
02 Ministerprasident und - - - -
Staatskanzlei - - - -
03 Staatsministerium des Innern, flr 370 3.531 - 4.761
Sport und Integration 370 3.531 - 4,761
P . - - - 864
04 Staatsministerium der Justiz ] ) ] 864
05 Staatsministerium fiir Unterricht - - - 4
und Kultus - - - 4
06 Staatsministerium der Finanzen - - - 3.124
und fir Heimat - - - 3.324
07 Staatsministerium fir Wirtschaft, - - - 8
Landesentwicklung und Energie - - - 8
08 Staatsministerium fir Ernahrung, - - 14 221
Landwirtschaft und Forsten - - 14 221
09 Staatsministerium fir Wohnen, - - - 377
Bau und Verkehr - - - 377
10 Staatsministerium fir Familie, - - - 187
Arbeit und Soziales - - - 152
11 Bayerischer Oberster - - - -
Rechnungshof - - - -
12 Staatsministerium fir Umwelt und - - - 110
Verbraucherschutz - - - 110
13 Aligemeine Finanzverwaltung ) ] - )
Staatsministerium fiir Gesundheit - - - -
14
und Pflege - - - -
15 Staatsministerium fir - - - 61
Wissenschaft und Kunst - - - 61
16 Staatsministerium fir Digitales ) ] - )
Summe HH-Plan 2022 370 3.531 14 9.717
Summe HH-Plan 2021 370 3.531 14 9.882
Gegenliber Vorjahr +/- - - - -165
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A

Arbeitnehmer
(Tit. 428 01 — 428 08)

Arzte Zwischen-
A4 A3 A2 Al (n.b.) (n.b.) (nb.) summe
84 85 86 87 88 89 90 91
3,30 4,64 - 10,94
3,30 4 - 10,30
3,30 4,64 - 10,94
3,30 4 - 10,30
- +0,64 - +0,64
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Personalsoll A
Arbeitnehmer
Bereich (Tit. 428 01 — 428 08)
Epl.
BesGr / EGr / Titel E150 E15 E14 E13U E13
Bezeichnung / Spalte 92 93 94 95 96
- 2 1 - 5
01 Landtag ] > 1 ] 5
02 Ministerprasident und - - - - -
Staatskanzlei - - 1 - 5
03 Staatsministerium des Innern, fiir - 4 22,25 8 22,50
Sport und Integration - 4 28,25 8 18
o . - 1 13 - 4
04 Staatsministerium der Justiz ] 1 12 ] 4
05 Staatsministerium fiir Unterricht - 4 7 1 4
und Kultus - 3 7 1 3
06 Staatsministerium der Finanzen - 4,25 - - 1
und fir Heimat - 7,25 4 - 5
07 Staatsministerium fir Wirtschaft, - 1 12 - -
Landesentwicklung und Energie - 1 3 - -
08 Staatsministerium fir Ernahrung, - 2 23 1,35 46,14
Landwirtschaft und Forsten - 2 18 1,35 30,74
09 Staatsministerium fir Wohnen, - 2 114 17 131,50
Bau und Verkehr - 2 114 19 127,50
10 Staatsministerium fir Familie, - 1 15,75 1 0,75
Arbeit und Soziales - 1 15,75 1 0,75
11 Bayerischer Oberster - 2 1 - 1
Rechnungshof - 2 1 - 1
12 Staatsministerium fir Umwelt und - 10 12 1 38
Verbraucherschutz - 10 12 1 32
13 Aligemeine Finanzverwaltung ) ] - - i
14 Staatsministerium fiir Gesundheit - 1 - - -
und Pflege - 11 - - -
15 Staatsministerium fiir 6 172,66 530,09 117,69 1.269,98
Wissenschaft und Kunst 6 167,16 523,24 122,09 1.238,88
16 Staatsministerium fir Digitales ) 1 - - 1
Summe HH-Plan 2022 6 217,91 751,09 147,04 1.524,87
Summe HH-Plan 2021 6 214,41 740,24 153,44 1.471,87
Gegenliber Vorjahr +/- - +3,50 +10,85 -6,40 +53
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A

Arbeitnehmer
(Tit. 428 01 — 428 08)

E12 E11 E10 E9 E8 E7 E6 ES
97 98 99 100 101 102 103 104

2 2 3 25 51 - 28 17

2 2 3 25 51 - 28 17

1 11 13 31 43 4 47,50 31
110,75 157,50 193,67 1.036,69 877,78 177,80 2.281,48 2.002,04
98,25 164,05 200,67 1.045,44 771,28 175,60 2.362,33 2.007,91
- 52 9 268,58 394,92 25 2.356,77 15,22
1 52 9 261,58 378,92 25 2.336,77 15,22
45 59,21 388,86 861,80 309,49 - 2.384,92 750,30
23 14,37 355,86 869,40 189,99 - 2.429,55 778,67
2 8,03 7 190,97 147,47 5 504,39 661,54
14 20,53 33,70 231,49 149,67 8 520,54 672,34
4 7,50 7 64,83 41,54 1 62,20 27,53
4 6,50 7 62,90 40,04 - 51,70 40,03
51,69 64,41 60,19 271,60 171,04 19,23 353,22 97,02
49,69 56,41 59,19 263,60 171,06 17,23 352,47 97,33
372,50 272,70 126,50 255,75 149,96 - 173,58 79,22
374,50 272,70 126,50 258,75 166,96 1 171,58 79,22
2,50 0,50 6 30,11 27,64 - 140,46 56,10
2,50 0,50 3,75 32,36 27,64 - 139,46 58,10

- - 2 11,50 1,50 - 14 9

- - 2 11 2 - 14 9
64 53,85 59,70 405,51 286,62 35,90 160,55 40,48
59 58,85 63,70 404,51 284,62 34,90 160,99 43,48
- 1 - 28,80 8 - 13,30 23,10
- 1 - 27,80 8 - 13,30 23,10
124,42 390,58 420,13 1.812,52 1.190,55 714,44 2.415,43 777,21
125,72 383,49 391,48 1.798,17 1.170,21 680,49 2.468,21 778,77

- 1 1 3,25 5,75 - 2 1

- - 2 3 6 - 2 1
778,86 1.070,28 1.284,05 5.266,91 3.663,26 978,37 10.890,30 4.556,76
754,66 1.043,40 1.270,85 5.326 3.460,39 946,22 11.098,40 4.652,17
+24,20 +26,88 +13,20 -69,09 +202,87 +32,15 -208,10 -95,41
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Personalsoll A
Arbeitnehmer
Bereich (Tit. 428 01 — 428 08)
Epl.
BesGr / EGr / Titel E4 E3 E20 E2 E1
Bezeichnung / Spalte 105 106 107 108 109
01 Landtag ) ] - -
02 Ministerprasident und - - - -
Staatskanzlei 1 2 - -
03 Staatsministerium des Innern, flr 95,56 384,30 4,50 11,75
Sport und Integration 95,56 384,30 7 17,25
e . 22,35 4 - 0,50
04 Staatsministerium der Justiz 2235 4 ] 050
05 Staatsministerium fiir Unterricht 5,15 24,20 5 16,43
und Kultus 5,15 24,20 5 16,43
06 Staatsministerium der Finanzen 14,70 95,75 1 49
und fir Heimat 14 94,75 1 49
07 Staatsministerium fir Wirtschaft, 1 - - -
Landesentwicklung und Energie 1 - - -
08 Staatsministerium fir Ernahrung, 3 2,11 - -
Landwirtschaft und Forsten 3 1,41 - -
09 Staatsministerium fir Wohnen, - 2 - -
Bau und Verkehr - 2 - -
10 Staatsministerium fir Familie, - 11 - 0,70
Arbeit und Soziales - 11 - 0,70
11 Bayerischer Oberster - - - -
Rechnungshof - - - -
12 Staatsministerium fir Umwelt und - ,10 - -
Verbraucherschutz - 1,10 - -
13 Aligemeine Finanzverwaltung ) ] - -
Staatsministerium fiir Gesundheit 2 - - -
14
und Pflege 1 - - -
15 Staatsministerium fiir 208,22 378,10 17,46 168,63
Wissenschaft und Kunst 210,06 382,87 18,21 168,36
16 Staatsministerium fir Digitales ) ] - -
Summe HH-Plan 2022 351,98 902,56 27,96 247,01
Summe HH-Plan 2021 353,12 907,63 31,21 252,24
Gegenliber Vorjahr +/- -1,14 -5,07 -3,25 -5,23
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A

Arbeitnehmer
(Tit. 428 01 — 428 08)

(n.b.)

(n.b.)

(n.b.)

Zwischen-
summe

Krankenpflegekrafte

KR

(n.b.)

(n.b.)

Zwischen-
summe

110

111

112

113

114

115

116

17

- 136 - - . -
- 136 - - - -

- 190,50 - - - -

- 7.390,57 8 - ; 8
- 7.387,89 8 - - 8

- 3.166,34 - - - -
- 3.123,34 - -

- 4.866,36 45 - - 45
- 4.725,62 89 - - 89

- 1.692,10 - - - -
- 1.825,27 - - - -

- 229,60 - ; ; .
- 217,17 - - - -

- 1.166 - - - -
- 1.123,48 - - - -

- 1.696,71 - - - -
- 1.715,71 - - - -

- 293,51 - - . -
- 294,51 - - - -

- 42 - - - -
- 42 - - - -

- 1.168,71 - - - -
- 1.166,15 - - - -

- 87,20 - - - -
- 85,20 - - - -

- 10.714,11 - - - -
- 10.633,41 - - - -

- 16 - - - -
- 16 - . - -

- 32.665,21 53 - - 53
- 32.682,25 97 - - 97

- 17,04 -44 - - -44
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Personalsoll A
Arbeitnehmer
Bereich (Tit. 428 01 — 428 08)
Epl. Sonstige
BesGr / EGr / Titel TV.K - (n.b.) (n.b.) (n.b.)
Bezeichnung / Spalte 118 119 120 121 122
- 1 -

01 Landtag ] 11 ]

02 Ministerprasident und - - -
Staatskanzlei - 2 -

03 Staatsministerium des Innern, flr - 89 -
Sport und Integration - 89 -

04 Staatsministerium der Justiz ) i -

05 Staatsministerium fiir Unterricht - 3 -
und Kultus - 3 -

06 Staatsministerium der Finanzen - 26 -
und fir Heimat - 43 -

07 Staatsministerium fir Wirtschaft, - - -
Landesentwicklung und Energie - - -

08 Staatsministerium fir Ernahrung, - 13,50 -
Landwirtschaft und Forsten - 12,50 -

09 Staatsministerium fir Wohnen, - 30 -
Bau und Verkehr - 30 -

10 Staatsministerium fir Familie, - - -
Arbeit und Soziales - - -

11 Bayerischer Oberster - - -
Rechnungshof - - -

12 Staatsministerium fir Umwelt und - 34 -
Verbraucherschutz - 34 -

13 Aligemeine Finanzverwaltung ) i -
Staatsministerium fiir Gesundheit - - -

14
und Pflege - - -

15 Staatsministerium fir 214 2.594 -
Wissenschaft und Kunst 214 2.595,44 -

16 Staatsministerium fir Digitales ) 2 -
Summe HH-Plan 2022 214 2.804,50 -
Summe HH-Plan 2021 214 2.823,94 -
Gegenliber Vorjahr +/- - -19,44 -
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A
Arbeitnehmer Summe Summe Summe Summe
. Summe planmaBige Beamte Beamte Arbeit- Summe

(Tit. 428 01 - 428 08) Arbeit- Beamte, a.P./a.Z a.W. nehmer Personal-

Sonstige Zwischen- nehmer Richter A

(Sp. 84-124) so
(n.b.) summe (Sp. 65) (Sp. 70) (Sp. 83) (Sp. 125)
123 124 125 126 127 128 129 130

- 1 147 176 - - 147 323

- 11 147 175 - - 147 322
- - - 359,60 - - - 359,60
- 2 192,50 354,60 - - 192,50 547,10
- 89 7.487,57 44.766,35 - 4.761 7.487,57 57.014,92
- 89 7.484,89 43.898,30 - 4.761 7.484,89 56.144,19
- - 3.166,34 16.486,07 - 864 3.166,34 20.516,41
- - 3.123,34 16.441,07 - 864 3.123,34 20.428,41
- 3 4.914,36 96.116,95 - 4 4.914,36 101.035,31
- 3 4.817,62 94.706,05 - 4 4.817,62 99.527,67
- 26 1.718,10 23.948,49 - 3.124 1.718,10 28.790,59
- 43 1.868,27 23.577,47 - 3.324 1.868,27 28.769,74
- - 229,60 736,87 - 8 229,60 974,47
- - 217,17 730,75 - 8 217,17 955,92
- 13,50 1.179,50 4.234,64 - 221 1.179,50 5.635,14
- 12,50 1.135,98 4.233,75 - 221 1.135,98 5.590,73
- 30 1.726,71 2.769,85 - 377 1.726,71 4.873,56
- 30 1.745,71 2.711,12 - 377 1.745,71 4.833,83
- - 293,51 2.347,40 - 187 293,51 2.827,91
- - 294,51 2.346,70 - 152 294,51 2.793,21

- - 42 253 - - 42 295

- - 42 256 - - 42 298
- 34 1.202,71 3.517,92 - 110 1.202,71 4.830,63
- 34 1.200,15 3.396,48 - 110 1.200,15 4.706,63

- - - 773 - - - 773

- - - 773 - - - 773
- - 87,20 1.435,71 - - 87,20 1.522,91
- - 85,20 1.252,71 - - 85,20 1.337,91
- 2.808 13.533,05 14.825,02 3.177 61 13.533,05 31.596,07
- 2.809,44 13.453,15 14.800,45 3.148 61 13.453,15 31.462,60
- 4 20 129,30 - - 20 149,30
- 4 20 104,30 - - 20 124,30
- 3.018,50 35.747,65 212.876,17 3.177 9.717 35.747,65 261.517,82
- 3.037,94 35.827,49 209.757,75 3.148 9.882 35.827,49 258.615,24
- -19,44 -79,84 +3.118,42 +29 -165 -79,84 +2.902,58
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Personalsoll B
Landesbedienstete, deren Beziige nicht aus
. Mitteln des Staatshaushalts gezahlt werden
Bereich
Epl. Bundes- Kap. 05 02 Haupt- Wirtschaftl. Bayerische
BesGr/ EGr/ Titel autobahnen P- miinzamt Unternehmen | Staatsguter
Bezeichnung / Spalte 131 132 133 134 135
01 Landtag i i i i i
02 Ministerprasident und - - - - -
Staatskanzlei - - - - -
03 Staatsministerium des Innern, fiir - - - - -
Sport und Integration - - - - -
04 Staatsministerium der Justiz : : : : :
05 Staatsministerium fiir Unterricht - 4 - - -
und Kultus - 4 - - -
06 Staatsministerium der Finanzen - - 9 - -
und fir Heimat - - 9 - _
07 Staatsministerium fir Wirtschaft, - - - - -
Landesentwicklung und Energie - - - - -
08 Staatsministerium fir Ernahrung, - - - - 32,75
Landwirtschaft und Forsten - - - - 32,75
09 Staatsministerium fir Wohnen, - - - 198,80 -
Bau und Verkehr - - - 198,80 -
10 Staatsministerium fiir Familie, - - - - -
Arbeit und Soziales - - - - -
11 Bayerischer Oberster - - - - -
Rechnungshof - - - - -
12 Staatsministerium fir Umwelt und - - - - -
Verbraucherschutz - - - - -
: : - - - 117,92 -
13 Allgemeine Finanzverwaltung ] ) ) 117,92 )
Staatsministerium fiir Gesundheit - - - - -
14
und Pflege - - - - -
15 Staatsministerium fir - - - - -
Wissenschaft und Kunst - - - - -
16 Staatsministerium fir Digitales : : : : :
Summe HH-Plan 2022 - 4 9 316,72 32,75
Summe HH-Plan 2021 - 4 9 316,72 32,75

Gegenliiber Vorjahr +/-
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Landesbedienstete, deren Beziige nicht aus
Mitteln des Staatshaushalts gezahlt werden

(n.b.)

(n.b.)

(n.b.)

(n.b.)

(n.b.)

(n.b.)

(n.b.)

Zwischen-
summe

136

137

138

139

140

141

142

143

32,75
32,75

198,80
198,80

117,92
117,92

362,47
362,47
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Personalsoll B
Kliniken
Bereich Zwischen-
Epl. ; . summe
p . Umyersﬂats Kap. 15 28 Deutsches (nb.)

BesGr / EGr/ Titel kliniken Herzzentrum

Bezeichnung / Spalte 144 145 146 147 148
01 Landtag i i i i
02 Ministerprasident und - - - -

Staatskanzlei - - - -
03 Staatsministerium des Innern, fiir - - - -

Sport und Integration - - - -
04 Staatsministerium der Justiz : : : :

Staatsministerium fiir Unterricht - - - -
05

und Kultus - - - -

Staatsministerium der Finanzen - - - -
06 - ;

und fir Heimat - - - -
07 Staatsministerium fir Wirtschaft, - - - -

Landesentwicklung und Energie - - - -
08 Staatsministerium fir Ernéhrung, - - - -

Landwirtschaft und Forsten - - - -
09 Staatsministerium fiir Wohnen, - - - -

Bau und Verkehr - - - -
10 Staatsministerium fiir Familie, - - - -

Arbeit und Soziales - - - _
11 Bayerischer Oberster - - - -

Rechnungshof - - - -
12 Staatsministerium fir Umwelt und - - - -

Verbraucherschutz - - - -
13 Allgemeine Finanzverwaltung : : : :

Staatsministerium fiir Gesundheit - - - -
14

und Pflege - - - -
15 Staatsministerium fiir 4.054,56 225,15 68 4.347,71

Wissenschaft und Kunst 4.018,81 245,15 68 4.331,96
16 Staatsministerium fir Digitales : : : :

Summe HH-Plan 2022 4.054,56 225,15 68 4.347,71

Summe HH-Plan 2021 4.018,81 245,15 68 4.331,96

Gegenliber Vorjahr +/- +35,75 -20 - +15,75
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B
Gruppe 422 Gruppe 427
Zwischen-

Referendare b b Titel- samme Tit. 427 0 Tit. 427 1 Tit. 427 2
Tit 422 26 (n.b.) (n.b.) Gruppen it. . it. . it. .
149 150 151 152 153 154 155 156

- - 2 2 - - -

- - 2 2 - - -

- - 194 194 - - -

- - 151 151 - - -
4.000 - - 4.000 85 - -
4.000 - - 4.000 85 - -
9.025 - - 9.025 - - -
9.060 - - 9.060 - - -
- - - - 2 - -

- - - - 2 - -

- - 12 12 - - -

- - 12 12 - - -

256 - - 256 - - -
256 - - 256 - - -

- - 33,45 33,45 - - -

- - 17 17 - - -

- - 11,50 11,50 - - -

- - 11,50 11,50 - - -

- - 5 5 - - -

- - 5 5 - - -

110 - 3.653,92 3.763,92 231 - -
110 - 3.556,66 3.666,66 231 - -
13.391 - 3.911,87 17.302,87 318 - -
13.426 - 3.755,16 17.181,16 318 - -
-35 - +156,71 +121,71 - - -
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Personalsoll B
Gruppe 427
Bereich Zwischen-
Epl. Praktikanten Titel- summe
- (n.b.) ) (n.b.)
BesGr / EGr / Titel Tit. 427 41 gruppen
Bezeichnung / Spalte 157 158 159 160 161
01 Landtag i i )
02 Ministerprasident und - - -
Staatskanzlei - - -
03 Staatsministerium des Innern, flr 10 - 10
Sport und Integration 10 - 10
o . 3 - 88
04 Staatsministerium der Justiz 3 ] 88
Staatsministerium fiir Unterricht - - -
05
und Kultus - - -
06 Staatsministerium der Finanzen - - 2
und fir Heimat - - 2
07 Staatsministerium fir Wirtschaft, - - -
Landesentwicklung und Energie - - -
08 Staatsministerium fir Ernahrung, - - -
Landwirtschaft und Forsten - - -
09 Staatsministerium fir Wohnen, - - -
Bau und Verkehr - - -
10 Staatsministerium fir Familie, - - -
Arbeit und Soziales - - -
11 Bayerischer Oberster - - -
Rechnungshof - - -
12 Staatsministerium fir Umwelt und 47 - 47
Verbraucherschutz 47 - 47
13 Allgemeine Finanzverwaltung i i )
14 Staatsministerium fiir Gesundheit 6 2 8
und Pflege 6 2 8
15 Staatsministerium fir 31 164 426
Wissenschaft und Kunst 31 164 426
16 Staatsministerium fiir Digitales i i )
Summe HH-Plan 2022 97 166 581
Summe HH-Plan 2021 97 166 581
Gegenliiber Vorjahr +/- - - -
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B
Gruppe 428
Sonst. Hilfsl. (n.b.) Arbeitnehmer | Arbeitnehmer | Waldarbeiter (n.b.) AN-Budget (n.b.)
Tit. 428 1. - Tit. 428 21 428 22 - 27 Tit. 428 28 o Tit. 428 3. -
162 163 164 165 166 167 168 169
- 34 - - -
- 34 - - -
- - - - 216,50
- 24 - - -
1.437,40 123 - - -
1.493,14 124 - - -
189 143,85 - - -
189 143,85 - - -
4.112,50 17,50 - - -
4.356,50 17,50 - - R
212 - - - 1.249,58
288,05 - - - 1.034,55

22,60 42 - - -

19 43 - - -
148 219,72 19,68 107,75 -
148 219,72 19,68 107,75 -

11 1.756,10 - - -

11 89 - - -

3 44 - - 413,03

3 44 - - 390,53
52 126,26 - 112 -
97 114,26 - 121 -

4 5 - - -

4 5 - - -

42 17 - - -

36 17 - - -

18 2 - - -

18 1 - - -
6.251,50 2.530,43 19,68 219,75 1.879,11
6.662,69 876,33 19,68 228,75 1.425,08

-411,19 +1.654,10 - -9 +454,03
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Personalsoll B
Gruppe 428
Bereich Zwischen-
Epl. o summe
P , (n.b.) (n.b.) (n.b.) Titel
BesGr / EGr/ Titel gruppen
Bezeichnung / Spalte 170 171 172 173 174
- 1 45
01 Landtag ) 1 45
02 Ministerprasident und - - 216,50
Staatskanzlei - - 24
03 Staatsministerium des Innern, fiir - 384,25 1.944,65
Sport und Integration - 392,50 2.009,64
o . - - 332,85
04 Staatsministerium der Justiz ) ] 332.85
05 Staatsministerium fiir Unterricht - 63 4.193
und Kultus - 63 4.437
06 Staatsministerium der Finanzen - 70,44 1.532,02
und fir Heimat - 118,30 1.440,90
07 Staatsministerium fir Wirtschaft, - 35 99,60
Landesentwicklung und Energie - 35 97
08 Staatsministerium fir Ernahrung, - 276,24 771,39
Landwirtschaft und Forsten - 276,24 771,39
09 Staatsministerium fir Wohnen, - 2.357,19 4.124,29
Bau und Verkehr - 3.974,14 4.074,14
10 Staatsministerium fiir Familie, - 8 468,03
Arbeit und Soziales - 8 445,53
11 Bayerischer Oberster - - -
Rechnungshof - - -
12 Staatsministerium fir Umwelt und - 1.262,70 1.552,96
Verbraucherschutz - 1.266,70 1.598,96
13 Aligemeine Finanzverwaltung ] i )
14 Staatsministerium fiir Gesundheit - 216,50 225,50
und Pflege - 216,50 225,50
15 Staatsministerium fiir - 9.571,92 9.630,92
Wissenschaft und Kunst - 9.220,85 9.273,85
o o - - 20
16 Staatsministerium fir Digitales ) ) 19
Summe HH-Plan 2022 - 14.256,24 25.156,71
Summe HH-Plan 2021 - 15.582,23 24.794,76
Gegenliber Vorjahr +/- - -1.325,99 +361,95
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1.1.1 Stellenplan 2022

B
Gruppe 429
Zwischen-
Titel- summe
Tit. 429 0. (n.b.) Tit. 429 13 (n.b.) (n.b.) (n.b.) Gruppen

175 176 177 178 179 180 181 182

2 - - 16,35 18,35

2 - - 16,35 18,35
3.497,04 256,75 - 620 4.373,79
3.247,41 231,95 - 612 4.091,36
3.499,04 256,75 - 636,35 4.392,14
3.249,41 231,95 - 628,35 4.109,71
+249,63 +24,80 - +8 +282,43
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Epl.

01

02

03

04

05

06

07

08

09

10

11

12

13

14

15

16

Personalsoll B
. (n.b.) . Summe
Bereich Zwischen- Personal-
summe 1B
, (nb.) (nb.) (n.b.) so
BesGr / EGr/ Titel
Bezeichnung / Spalte 183 184 185 186 187
- 47
Landtag ] 47
Ministerprasident und - 216,50
Staatskanzlei - 24
Staatsministerium des Innern, fiir - 2.148,65
Sport und Integration - 2.170,64
o . - 4.420,85
Staatsministerium der Justiz ] 4.420.85
Staatsministerium fiir Unterricht - 13.222
und Kultus - 13.501
Staatsministerium der Finanzen - 1.543,02
und fir Heimat - 1.451,90
Staatsministerium fir Wirtschaft, - 111,60
Landesentwicklung und Energie - 109
Staatsministerium fir Ernahrung, - 1.078,49
Landwirtschaft und Forsten - 1.078,49
Staatsministerium fir Wohnen, - 4.356,54
Bau und Verkehr - 4.289,94
Staatsministerium fir Familie, - 468,03
Arbeit und Soziales - 445,53
Bayerischer Oberster - -
Rechnungshof - -
Staatsministerium fir Umwelt und - 1.611,46
Verbraucherschutz - 1.657,46
. . - 122,92
Allgemeine Finanzverwaltung ] 122.92
Staatsministerium fiir Gesundheit - 233,50
und Pflege - 233,50
Staatsministerium fiir - 22.542,34
Wissenschaft und Kunst - 21.789,83
o o - 20
Staatsministerium fir Digitales ) 19
Summe HH-Plan 2022 - 52.142,90
Summe HH-Plan 2021 - 51.361,06
Gegenliber Vorjahr +/- - +781,84
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1.1.1 Stellenplan 2022

Personal- Personal- Gesamtsoll
SO" A SO" B Differenz
Personal- Personal- Gesamt- Differenz Differenz | ggii. Vorjahr
soll A soll B soll ggii. Vorjahr | ggii. Vorjahr (n.b.) (n.b.)
(Sp. 130) (Sp. 187) + mehr + mehr + mehr
- weniger - weniger - weniger
188 189 190 191 192 193 194 195
323 47 370
322 47 369 *1 - *1
359,60 216,50 576,10
54710 24 57110 -187,50 +192,50 *5
57.014,92 2.148,65|  59.163,57
56.144.19 2170.64| 5831483 +870,73 -21,99 +848,74
20.516,41 4.42085| 24.937,26
20.428 41 442085|  24.84926 R - 88
101.035,31|  13.222 114.257,31
9952767 |  13.501 113.028 67| +1-507.64 -279 +1.228,64
28.790,59 1.543,02|  30.333,61
28.769,74 1.451,90 |  30.221,64 +20,85 91,12 111,97
974,47 111,60 1.086,07
955.92 109 1.064,92 +18,55 +2,60 *21,15
5.635,14 1.078,49 6.713,63
5.590,73 1.078,49 6.669,22 +44,41 - +44.41
4.873,56 4.356,54 9.230,10
4.833,83 4.289,94 9.123,77 +39,73 +66,60 +106,33
2.827,91 468,03 3.295,94
2.793.21 44553 3.238,74 +34,70 22,50 +57,20
295 - 295
208 - 208 -3 - -3
4.830,63 1.611,46 6.442,09
4.706.63 1.657.46 6.364.09 124 -46 +78
773 122,92 895,92 ) ) ]
773 122,92 895,92
1.522,91 233,50 1.756,41
1.337.91 23350 1.571.41 +185 - +185
31.506,07 | 22.542,34| 54.138,41
3146260 21789.83| 5325243 +133.47 752,51 +885,98
149,30 20 169,30
124.30 19 143,30 s *1 26
261.517,82| 52.142,90 | 313.660,72| +2.902,58 +781,84|  +3.684,42
258.61524| 51.361,06| 309.976,30 R ] ]
+2.902,58 +78184| +368442| +2.90258 +78184| +3.684,42
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Besoldungsordnung A, B,R,W Arbeitnehmer Gesamt
Epl. |Jahr 2021 2022 2021 2022 2021 2022
Bezeichnung / Spalte 1 2 3 4 5 6
01 |Landtag 11,00 11,00 17,00 17,00 28,00 28,00
02 |Ministerprasident und 40,00 40,00 38,00 0,00 78,00 40,00
Staatskanzlei
o3 |Staatsministerium des Innem, fir 193840  1.899,40 580,00 580,00 251840| 2.479.40
Sport und Integration
04 |Staatsministerium der Justiz 2351,00| 2.349,00 536,00 536,00 2.887,00| 2.885.00
o5 |Staatsministerium fiir Unterricht 10.599,00 | 10.818,00 369,50 372,50 | 10.968.50| 11.190,50
und Kultus
o |Staatsministerium der Finanzen 2018,00| 2.030,00 456,50 44250| 247450| 2.472,50
und fur Heimat
o7 |Staatsministerium fir Wirtschaft, 88,00 88,00 20,00 20,00 108,00 108,00
Landesentwicklung und Energie
og |Staatsministerium fir Ernahrung, 299,50 299,50 153,00 153,00 452,50 452,50
Landwirtschaft und Forsten
oo |Staatsministerium fir Wohnen, 317,40 32040| 2.012,00| 2.009,00| 2.32940| 2.329.40
Bau und Verkehr
1o |Staatsministerium fir Familie, 469,00 469,00 57,00 57,00 526,00 526,00
Arbeit und Soziales
11 |Baverischer Oberster 2,00 2,00 0,00 0,00 2,00 2,00
Rechnungshof
12 | Staatsministerium fiir Umwelt und 143,00 145,00 103,00 103,00 246,00 248,00
Verbraucherschutz
13 | Allgemeine Finanzverwaltung 7,00 7,00 0,00 0,00 7,00 7,00
14 Staatsministerium fir Gesundheit 40,00 40,00 3.00 3.00 43,00 43,00
und Pflege
15 Staatsministerium fur Wissenschaft 312,60 313,69 174,20 170,20 486,80 483,89
und Kunst
16 | Staatsministerium flr Digitales 5,00 6,00 1,00 1,00 6,00 7,00
Summe HHPIan 18.640,00 | 18.837,99| 4.52020| 4.46420| 23.161,10| 23.302,19
Gegenuber Vorjahr +/- +197,09 -56,00 +141,09
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1.1.3 Ubersicht iiber die Stellen fiir abgeordnete Beamte

Besoldungsordnung A B,R,W Gesamt

Epl. |Jahr 2021 2022 2021 2022 2021 2022
Bezeichnung / Spalte 1 2 3 4 5 6

01 Landtag 7,00 7,00 0,00 0,00 7,00 7,00

02 |Ministerprasident und 37,00 37,00 2,00 2,00 39,00 39,00
Staatskanzlei

03 Staatsmlnlsterlum.des Innern, flr 133,00 133,00 0,00 0,00 133,00 133,00
Sport und Integration

04 |Staatsministerium der Justiz 21,00 21,00 10,00 10,00 31,00 31,00

05 Staatsministerium fir Unterricht 371,00 417,00 0,00 0.00 371,00 417,00
und Kultus

op |Staatsministerium der Finanzen 187,00 208,00 1,00 1,00 188,00 209,00
und fur Heimat

07 Staatsministgrium far Wirtschgft, 30,00 30,00 0,00 0,00 30,00 30,00
Landesentwicklung und Energie
Staatsministerium fir Ernahrung,

08 Landwirtschaft und Forsten 82,00 82,00 0,00 0,00 82,00 82,00

09 Staatsministerium flir Wohnen, 40,00 41,00 0,00 0,00 40,00 41,00
Bau und Verkehr

19 |Staatsministerium fir Familie, 60,00 60,00 6,00 6,00 66,00 66,00
Arbeit und Soziales

11 |Bavyerischer Oberster 8,00 8,00 0,00 0,00 8,00 8,00
Rechnungshof

12 Staatsministerium fir Umwelt und 85,00 85,00 0,00 0,00 85.00 85,00
Verbraucherschutz

13 | Allgemeine Finanzverwaltung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

14 Staatsministerium fir Gesundheit 21,00 31,00 1,00 1,00 22,00 32,00
und Pflege

15 Staatsministerium flr Wissenschaft| 174,00 174,00 66,00 86,00 240,00 260,00
und Kunst

16 | Staatsministerium fir Digitales 10,00 10,00 0,00 0,00 10,00 10,00
Summe HHPlan 1.266,00 1.344,00 86,00 106,00 1.352,00 1.450,00
Gegenuber Vorjahr +/- +78,00 +20,00 +98,00
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1.1.4 Ubersicht iiber die Ersatzstellen fiir Altersteilzeit

Besoldungsordnung A B,R,W Gesamt

Epl. |Jahr 2021 2022 2021 2022 2021 2022
Bezeichnung / Spalte 1 2 3 4 5 6

01 Landtag 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

o2 |Ministerprasident und 3,00 3,00 0,00 0,00 3,00 3,00
Staatskanzlei

03 Staatsministerium'des Innern, fir 100,82 109,87 1,00 1,00 101,82 110,87
Sport und Integration

04 |Staatsministerium der Justiz 22,89 32,25 21,95 23,65 44,84 55,90

o5 |Staatsministerium fir Unterricht 1240,89| 1.210,11 1,00 100 124189 121111
und Kultus

op |Staatsministerium der Finanzen 175,90 14315 6,00 5,00 181,90 148,15
und fur Heimat

07 Staatsminist_erium far Wirtschaft, 12,00 12,00 0,00 0,00 12,00 12,00
Landesentwicklung und Energie
Staatsministerium fiir Ernahrung,

08 Landwirtschaft und Forsten 18,50 20,50 0,00 0,00 18,50 20,50

09 Staatsministerium flir Wohnen, 9.00 17.00 2.00 3.00 11,00 20,00
Bau und Verkehr

10 Staa?sministeri.um fur Familie, 0,00 0,00 1,80 316 1,80 3.16
Arbeit und Soziales

11 | Baverischer Oberster 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Rechnungshof

12 Staatsministerium fir Umwelt und 61,58 61,58 0,00 0,00 61.58 61,58
Verbraucherschutz

13 | Allgemeine Finanzverwaltung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

14 Staatsministerium fir Gesundheit 10,00 10,00 0,00 0,00 10,00 10,00
und Pflege

15 Staatsministerium fir Wissenschaft 47,99 58,61 35,65 34,65 83,64 93.26
und Kunst

16 | Staatsministerium flr Digitales 0,00 1,00 0,00 0,00 0,00 1,00
Summe HHPlan 1.702,57 1.679,07 69,40 71,46 1.771,97 1.750,53
Gegenuber Vorjahr +/- -23,50 +2,06 -21,44
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1.1.5 Ubersicht iiber die Ersatzstellen fiir begrenzte Dienstfahigkeit

Besoldungsordnung A B,R,W Gesamt

Epl. |Jahr 2021 2022 2021 2022 2021 2022
Bezeichnung / Spalte 1 2 3 4 5 6

01 Landtag 0,25 0,25 0,00 0,00 0,25 0,25

02 |Ministerprasident und 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Staatskanzlei

03 Staatsministerium.des Innern, flr 12,51 12,44 0,00 0,00 12,51 12.44
Sport und Integration

04 |Staatsministerium der Justiz 1,12 1,13 0,87 0,63 1,99 1,76

05 Staatsministerium fir Unterricht 196,63 208,63 0,00 0.00 196,63 208,63
und Kultus

06 Staat§mini§terium der Finanzen 2.79 3.99 0,00 0,00 279 3.99
und fur Heimat

07 Staatsministgrium far Wirtschgft, 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Landesentwicklung und Energie
Staatsministerium fir Ernahrung,

08 Landwirtschaft und Forsten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

09 Staatsministerium flir Wohnen, 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Bau und Verkehr

10 Staa?sministeri.um far Familie, 0,95 1,90 0,00 0.00 0.95 1,90
Arbeit und Soziales

11 |Bavyerischer Oberster 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Rechnungshof

12 Staatsministerium fir Umwelt und 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Verbraucherschutz

13 | Allgemeine Finanzverwaltung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

14 Staatsministerium fir Gesundheit 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
und Pflege

15 Staatsministerium flr Wissenschaft| 403 428 2,00 2.00 6.03 6.28
und Kunst

16 | Staatsministerium fir Digitales 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Summe HHPlan 218,28 232,62 2,87 2,63 221,15 235,25
Gegenuber Vorjahr +/- +14,34 -0,24 +14,10
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2. Ubersicht iiber die Stellenmehrungen im Haushaltsjahr 2022°

A. Personalsoll A®
(jeweils ohne Stellen fiir abgeordnete Beamte sowie ohne Leer- und Ersatzstellen)
(Plan-) Stellen
. . Schwerpunkte innerhalb
Epl. Geschiftsbereich P . 2022
des Einzelplans
1 2 3 4
01 Landtag Insgesamt 1,00
Landesbeauftragter fiir den Datenschutz (1,00)
02 Staatskanzlei Insgesamt 5,00
03 Staatsministerium Insgesamt 840,50
des Innern, fiir Sport Pakt fiir den Offentlichen Gesundheitsdienst
und Integration - Regierungen (16,00) *
- Landratsémter (Gesundheitsédmter) (248,00) *
Polizei (10-Punkte-Plan) (500,00)
Landratsémter - allgemeine Verstarkung (5550) 2
Feuerwehrschulen (21,00)
04 Staatsministerium Insgesamt 120,00
der Justiz Gerichte und Staatsanwaltschaften (81,00)
Ausbau und Betrieb von eJustice-Verfahren (30,00)
JVA Marktredwitz (9,00)
05 Staatsministerium Insgesamt 1.250,00
fiir Unterricht und Kultus Lehrerstellen (1.000,00)
"Schule éffnet sich” (100,00)
Lehrerstellen wegen steigender Schiilerzahlen (120,00)
Verwaltungsangestellte an Schulen (30,00)
06 Staatsministerium Insgesamt 25,00
der Finanzen und Landesamt fiir Sicherheit in der Informationstechnik (25,00)
fur Heimat
07 Staatsministerium Insgesamt 7,00
fur Wirtschaft, Landes- Koordinierung der internationalen Luft- und Raumfahrtpolitik (3,00)
entwicklung und Energie Beschleunigung des Stromnetzausbaus (4,00)
08 Staatsministerium Insgesamt 5,00
fir Ernahrung, Landwirt- Amter fir Landliche Entwicklung (5,00)
schaft und Forsten
10 Staatsministerium Insgesamt 35,00
fir Familie, Arbeit Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst (Arbeitsgerichtsbarkeit, Sozial-
und Soziales gerichtsbarkeit, Zentrum Bayern Familie und Soziales) (35,00)
12 Staatsministerium Insgesamt 79,50
fir Umwelt und Endlagersuchverfahren fiir hochradioaktive Abfélle (5,00)
Verbraucherschutz Ausbau des Grundwassermessstellennetzes (10,00)
Nationalpark Bayerischer Wald (1,00)
Allgemeine Verstdrkung Landratsémter (Veterindrédmter) (1250) 3
Wasserwirtschaftsdmter - Hochwasser-Check (51,00)
14 Staatsministerium Insgesamt 169,00
fiir Gesundheit Ministerium (6,00)
und Pflege Pakt fiir den Offentlichen Gesundheitsdienst
- Ministerium (27,00) *
- Regierungen (3200) *
- Landratsémter (Gesundheitsédmter) (102,00) *
Allgemeine Verstdrkung Landratsédmter (Gesundheitsdmter) (200) 3
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Schwerpunkte innerhalb

Epl. Geschiftsbereich des Einzelplans 2022
1 2 3 4
15 Staatsministerium Insgesamt 212,00
fir Wissenschaft Technische Universitét Nirnberg (100,00)
und Kunst Klinikum Augsburg (84,00) 2
Studiengang Hebammenkunde (9,00)
Studiengang Pflege (9,00)
Hochschule fiir Fernsehen und Film Miinchen (Visual Effects (VFX)) (3,00)
Stédrkung der Hochschulen (7,00)
16 Staatsministerium Insgesamt 25,00
fur Digitales Digitalisierung (15,00)
Unternehmenskonto ELSTER (9,00)
Interoperable Nutzerkonten (FINK) (1,00)
Summe ((Plan-) Stellen) 2.774,00
B. Personalsoll B®
(jeweils ohne Stellen fiir abgeordnete Beamte sowie ohne Leer- und Ersatzstellen)
Epl. Geschiftsbereich Schwerpunkte innerhalb 2022
des Einzelplans
15 Staatsministerium Insgesamt 342,59
flir Wissenschaft Stellenschaffungen im Haushaltsvollzug geméaR Art. 6 Abs. 6 und 7 HG
und Kunst und neue Stellen zu Lasten von Mitteln Dritter (342,59)
Summe B. (Personalsoll B) 342,59
(vgl. zusétzlich Ful3noten 1 und 2)
C. Kapazitatsgewinne Art. 6b Haushaltsgesetz 2021 (Verzicht auf einen Stellenabbau)6
Epl. Geschiftsbereich Schwerpunkte innerhalb 2022
des Einzelplans
06 Staatsministerium Insgesamt 9,00
der Finanzen und Landesamt fiir Steuern (4,50)
fur Heimat Betriebsérztlicher Dienst (4,50)
- Alle Geschaftsbereiche Insgesamt 46,00
Nicht auf die Geschéftsbereiche aufgeteilter Stellenabbau einschliel3lich
kleinteilige Restabbauraten der (brigen Geschéftsbereiche (46,00)
Summe C. (Kapazititsgewinne Art. 6b Haushaltsgesetz 2021)° 55,00

1

Personalsoll B

2 Teilweise Personalsoll B

3

4

5

70 neue Stellen zur allgemeinen Verstarkung der Landratsamter
425 neue Stellen fiir den Pakt fiir den Offentlichen Gesundheitsdienst
Ohne Anpassungen der Stellen an die Haushaltsmittel

% Einzelne Stellenzahlen sind auf halbe Stellen abgerundet
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3. Ubersicht iiber die Stellenminderungen im Haushaltsjahr 2022

Stelleneinsparungen

Epl. Bezeichnung A aus anderen c
Art. 6f HG . B Summe
Griinden
1 2 3 4 5
01 Landtag - - -
02 Ministerprasident und Staatskanzlei - - -

Staatsministerium des Innern,
03 | fur Sport und Integration ) 10,50 10,50

04 Staatsministerium der Justiz - - -

05 Staatsministerium fiir Unterricht 5,00 ) 5,00
und Kultus
Staatsministerium der Finanzen

06 . . - - -
und fir Heimat

07 Staatsmlnlstgrlum fur ertschgft, 0,50 1,00 1,50
Landesentwicklung und Energie

08 Staatsministerium fir Ernahrung, ) ) )

Landwirtschaft und Forsten

Staatsministerium flir Wohnen,
09 Bau und Verkehr . 1,00 1,00
Staatsministerium fir Familie,

10 Arbeit und Soziales

4,30 - 4,30

11 Oberster Rechnungshof - - -

Staatsministerium fir Umwelt
12 und Verbraucherschutz 6,00 - 6,00

13 Allgemeine Finanzverwaltung - - -

Staatsministerium fiir Gesundheit

14 und Pflege ) ) )
Staatsministerium fiir Wissenschaft
15 - - .
und Kunst
16 Staatsministerium fir Digitales - - -
Zusammen 15,80 A 12,50 B 28,30

A Stelleneinsparungen im Rahmen der Verlangerung der Arbeitszeit Arbeitnehmer
(Art. 6f Haushaltsgesetz)

B Ohne Anpassungen der Stellen an die Mittel und ohne Einsparungen zur Finanzierung
von z.B. Hebungen

€ Ferner wurde der Stellenplan zusitzlich um folgende Stellen reduziert:

Epl. 15
Auslaufen der Finanzierung (Personal zu Lasten Dritter, Studienbeitrdge usw.) 97,92
Summe obige Tabelle 28,30

Gesamtsumme 126,22
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Stichwort- und Kapitelverzeichnis

Zum

Haushaltsplan des Freistaates Bayern

fur das Haushaltsjahr 2022

Inhalt
Seite
A. Stichwortverzeichnis 136
B. Kapitelverzeichnis 213

Abkiirzungen TG Titelgruppe (Ausgaben)

ETG = Titelgruppe (Einnahmen)
Gr = Gruppe
GV = Gemeindeverbande



Abendgymnasium
Zuschusse flr

- kommunale -

- private -

Abendrealschulen
Zuschusse fir

- kommunale -

- private -

Abfall- und Altlastenbeseiti-
gungsunternehmen
Gewinnausschittung der -

Abfallwirtschaft und
Ressourceneffizienz

Abfallstromkontrolle

Abgaben

Ausgleichsabgabe nach dem
Sozialgesetzbuch - Neuntes Buch -
SGB IX

Abwasserabgabe

- von Spielbanken

Sonstige steuerahnliche -

Anteile der Spielbankgemeinden an
der Spielbankabgabe

Abgeltungssteuer
auf Zins- und Verauflerungsertrage
Zerlegungsanteil -

Abgeordnete
s. Abgeordnetengesetz
s. Landtag, Bayer.

Abgeordnetengesetz
Entschadigungen nach Art. 5 -
Mandatsausstattung,
Kostenpauschalen nach Art. 6 -
Aufwendungen fir die
Beschaftigung von Mitarbeitern der
Abgeordneten nach Art. 8 -
Erstattung fir luK-Einrichtungen
nach Art. 6 -

Aufwendungen fir Dienstreisen
nach Art. 10 -

Ubergangsgeld nach Art. 11 -
Unterstiitzungen nach Art. 21 -
Altersentschadigungen fir ehem.
Mitglieder des Bayer. Landtags und
ihre Hinterbliebenen einschl.
Uberbriickungsgeld nach dem -
Zuschuss zu den Kosten in
Krankheits- oder Geburtsfallen
sowie Pflegeleistungen nach

Art. 20 -

Ablésungen

- von Bauverpflichtungen des
Staates

- aufgrund der Vereinbarungen tber
Pauschalzahlungen und die
Ablésung bei Pfarrgebauden in
staatl. Baulast

05 03/633 84
05 03/684 84

05 03/633 82
05 03/684 82

13 05/121 42

12 04/TG 78-79

12 09/111 05

10 03/ETG 86-87

TG 86-87
13 03/989 01
12 77/099 01
13 01/093 01
13 01/099 01
13 01/633 71

13 01/018 01
018 02

01 01/411 01
01 01/411 01
41102, 411 04
01 01/411 03
01 01/411 05
01 01/411 06
01 02/411 63

01 01/681 05
01 02/411 61

01 02/411 62
441 65

05 53/684 01

05 53/684 12
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A. Stichwortverzeichnis zum Haushaltsplan 2022

Abraham Geiger Kolleg

Abschiebungshafteinrichtungen
- im Bereich des StMI

Neubau einer — in Hof
Erstausstattung der neuen — in Hof
Neubau einer Justizvollzugsanstalt
in Passau mit baulich separater -
Erstausstattung der neuen
Justizvollzugsanstalt in Passau mit
baulich separater -

Ausstattung der — in Eichstatt

Abwasserabgabengesetz
Vollzug des -
Verwendung der Abwasserabgabe

Abwasseranlagen

Férderung des Baues und in
Hartefallen der Sanierung von -
s.a. Wasserwirtschaft

Abwasser-Innovationspreis

Agrarinvestitionsforderprogramm
s.a. EU-Mittel

s.a. Einzelbetriebliche
Investitionsférderung

Agrarmarketing
-im In- und Ausland

Agyptische Kunst
Staatl. Sammlung Agyptischer
Kunst, Miinchen

Aids
MalRnahmen und Einrichtungen zur
Bekampfung von -

Akademie der Bayerischen
Presse e.V.

Akademie der bildenden Kiinste,
Miinchen

Stipendienfonds der -
»Frank-Altmann-Stiftung“ bei der -
~Josef-Henselmann-Stiftung*

bei der -

Akademie der bildenden Kiinste,
Nirnberg

Akademie der Schonen Kiinste,
Miinchen
Zuschuss an die -

Akademie der Wissenschaften
Bayer. -, Minchen

Akademie der Deutschen Medien
in Miinchen
Zuschuss an die -

15 03/686 25

03 11/TG 51
04 05/736 30
04 05/812 41
04 05/722 01
04 05/812 14

04 05/812 30

12 77/TG 78
12 77/TG 79-80

13 10/883 04

12 77/681 98

08 04/892 70
08 06/892 67
892 70

08 03/TG 91

1570

14 05/TG 52

02 05/686 01

1560

Epl. 15/Anl. A5
Epl. 15/Anl. A6
Epl. 15/Anl. A7
15 61

15 05/686 01
1550

05 05/684 08



Akademie Frankenwarte
s. Gesellschaft fur Politische
Bildung e.V.

Akademie der Sozialverwaltung

Akademie fiir Fernsehen
ZuschUsse zur Forderung der
Bayer. -

Akademie fiir Lehrerfortbildung
und Personalfiihrung, Dillingen
a.d. Donau

Akademie fiir Naturschutz und
Landschaftspflege

Akademie fiir politische Bildung
Zuschuss an die -

Energetische Sanierung des
Gastehauses der -

Akademie fiir Verwaltungs-
Management GmbH
Zuschuss an die -

Akademienprogramm

Aktion Jugendschutz
Zuschisse an die -

Aktionsgemeinschaft
Brennerbahn
Zuschuss an die -

Alkoholmissbrauch
s. Drogen

Allgéu Airport GmbH & Co. KG
(FMM)

Allgemeine Finanzzuweisungen
usw.

an Gemeinden und
Gemeindeverbande (GV), soweit
nicht in anderen Kapiteln des
Haushaltsplans veranschlagt

Allgemeines Grundvermoégen

Allgemeines Kriegsfolgengesetz
Erstattung von Rentenleistungen
und Verwaltungskosten an die
Sozialversicherungstrager gemaf
§ 72 Abs. 11 des Gesetzes zu

Art. 131 GG und § 99 AKG

Alltagskompetenzen
Schulprojekte im Bereich — und
Lebenstkonomie

Alphabetisierung und
Grundbildung
Forderung von Kursen zur -

Almwirtschaft
s. Kulturlandschaftsprogramm

1015

02 05/686 02

05 32

1212

05 05/684 03
05 02/422 01
(Stellenplan)
05 05/893 03

03 03/682 01

15 50/TG 71

10 07/TG 76

09 06/685 75

13 05/TG 84

1310

13 04

13 20/631 01

05 04/TG 64

05 05/TG 84
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Alpen- und Nationalpark
Berchtesgaden

Altbaumodernisierung
s. Wohnungsbau

Altbergbau
Gefahrenabwehr im -

Altenpflege(hilfe)schulen
Zuschusse fir nichtstaatliche -
Leistungen zum Schulgeldausgleich
bei privaten -

Alte Pinakothek, Miinchen

Altere Menschen
Foérderung von MaRnahmen und
Einrichtungen fir -

Alt-Katholische Kirche in Bayern
Zuschuss an die -

Altlastensanierung

Altmiihl

MaRnahmen im Zusammenhang mit
der Uberleitung von Altmiihl- und
Donauwasser in das Regnitz-Main-
Gebiet einschl. Ausbau der -

Altstadtsanierung
s. Stadtebauforderung

Ambulante Sicherungsnachsorge
Kosten der — bei
Malregelvollzugseinrichtungen

Ambulante Nachsorgestellen fiir
unter Fiihrungsaufsicht stehende
entlassene Straftater

Amerika

Bayerisch-Amerikanische
Aktivitaten in Wissenschaft, Bildung
und Kultur

Amter fiir Digitalisierung,
Breitband und Vermessung

Amter fiir Landliche
Entwicklung

Amter fiir Ernihrung,
Landwirtschaft und Forsten

Amter fiir Versorgung und
Familienforderung

s. Zentrum Bayern Familie und
Soziales

Amtsblatter

s.a. Verdffentlichungen
Herausgabe des Gesetz- und
Verordnungsblattes

Amtsgerichte

1213

07 05/547 02

05 03/TG 74
05 04/684 16

1570

10 07/TG 70

05 52/684 01

12 77/TG 81

12 77/TG 87

10 72/633 03

04 04/686 03

15 03/TG 78

06 22

08 30

08 40

02 03/531 01

04 04



Amtstierarzte
Aufwandsentschadigung fir
Schutzkleidung

Andrassy Gyula Universitat

Anerkennungsgebiihren
Einnahmen aus - aller Art

Anlehen, Anleihen
s. Kapital und Schulden

Anti-D-Immunprophylaxe
Kostenerstattung nach dem Gesetz
Uber Hilfen fur mit dem Hepatitis-C-
Virus infizierte Personen

Anwaltsgerichtshof fiir
Rechtsanwilte

s. Oberlandesgerichte
Entschadigung der anwaltlichen
Mitglieder des -

Anwendungsbezogene
Forschung und Entwicklung der
Hochschulen fiir angewandte
Wissenschaften/Technischen
Hochschulen -
Technologietransferzentren

Arbeitsgemeinschaft
demokratischer Kreise e.V.
Zuwendung an die -

Arbeitsgemeinschaft der fiir
Stadtebau, Bau-, und
Wohnungswesen zustidndigen
Minister der Lander - ARGEBAU -
Beitrag Bayerns zur -

Arbeitsgemeinschaft der
Vermessungsverwaltungen der
Lander (AdV)

Arbeitsgemeinschaft
landwirtschaftliches Bauwesen in
Bayern e.V.

Zuschuss zum Personal und
Sachaufwand der -

Arbeitsgemeinschaft politisch
verfolgter Sozialdemokraten
Zuschuss an die — flr die Beratung
in Entschadigungsangelegenheiten

Arbeitsgemeinschaften
»Alpenlander” und
partnerschaftliche
Zusammenarbeit mit anderen
Liandern und Regionen

Arbeitsgerichte

Arbeitsjubilare
Kosten der Herstellung und
Verleihung der Ehrenurkunden fir -

Arbeitskrifte

MaRnahmen der beruflichen
Orientierung, Anpassung und
Eingliederung

12 41/514 11

15 06/687 01

13 04/111 02

10 03/632 01

04 04/412 01

1549/TG 78
15 02/TG 82

05 05/684 82

09 03/685 03

06 21/TG 71
632 01

08 03/683 17

06 15/686 61

02 03/TG 53

10 10

10 03/536 03

10 05/TG 76
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Arbeitslosenversicherung
Beitrage fiir die Gefangenen zur
Bundesagentur fiir Arbeit

Arbeitsmarkt- und Sozialfonds

Arbeitsmedizin
Arbeitsmedizinischer Arbeitsschutz
in der Arbeits- und Sozialverwaltung

Arbeitsministerium

Arbeitsschutz
Arbeitsmedizinischer — in der
Arbeits- und Sozialverwaltung
Foérderung von
AufklarungsmaRnahmen fiir den -
Gewerbeaufsichtsamter

Arbeitssicherheit

Ausgaben fiir den Vollzug des
Gesetzes Uber Betriebsarzte,
Sicherheitsingenieure und andere
Fachkrafte fir Arbeitssicherheit
(ASIG)

Arbeits- und Sozialpolitik
Arbeitswelt 4.0

Archivgut
Kosten der Sicherungsverfilmung
von kulturell wertvollem -

Archivpflege
Ausgaben der -

Armeemuseum, Ingolstadt
Artenschutzzentrum

Arzneien, Kur- und Verbands-
mittel

sowie medizinische
Verbrauchsmittel

Ausgaben fur — beim Zentrum
Bayern Familie und Soziales

Arztliche Leiter Rettungsdienst

Asylbewerber und sonstige
Leistungsberechtigte nach dem
AsylbLG

Asylpreise

Erstattungen an Gemeinden und
GV fur Leistungen nach AsylbLG
Foérderung der freiwilligen Ausreise

Erstattungen an Gemeinden und
GV fir die Beschulung der Kinder
Pauschale Hilfe des Bundes zum
Ausgleich von Kosten fiir
Asylbewerber, abgelehnte
Asylbewerber, auslandische
unbegleitete Minderjahrige
(Umsatzsteuer-Vorwegbetrag)
Landesamt fiir Asyl und
Ruckfuhrungen

04 05/682 72

10 03/TG 60-61
14 05/TG 70

10 02/443 16

10 01

10 02/443 16

10 03/TG 52
12 03/TG 54
03 08, 12 32

.. 02/443 16

10 03, 10 05

10 05/TG 75

15 93/TG 71

15 93/TG 74

1570

12 09/TG 84

10 20/514 21

03 24/TG 80

0313

03 12/537 58
03 13/633 01
633 10

03 03/671 01
681 03, 684 01
05 03/633 05
633 06

13 01/015 03

03 11



Atomgesetz
Gebuhren, Auslagen aufgrund des -

Kosten fur Sachverstandige im Zu-
sammenhang mit dem Vollzug des -

ATZ-Entwicklungszentrum
s. Fraunhofer UMSICH-ATZ

Aufbauhilfefonds des Bundes
Zuweisungen aus dem — fiir
MaRnahmen aufgrund des
Hochwassers 2013

Aufforstungsbeihilfen

Aufklarung

Forderung von —mafinahmen in den
Gebieten der Gewerbeaufsicht, des
Arbeitsschutzes, der Arbeitsmedizin
und der Marktuberwachung

Aufstiegsfortbildungs-
forderungsgesetz
Vollzug des -

Aufwandsentschidigungen
s. Abgeordnetengesetz

Aufwendungsdarlehen
s. Wohnungsbau

Aufwendungszuschiisse
s. Staatsbedienstetenwohnungsbau
und Wohnungsbau

Augustana-Hochschule
Neuendettelsau

Ausbauprogramm Studierende

Ausbildung

Fortbildungslehrgange fir
Flhrungskrafte der Verwaltung
Ausbildung der Beamten und
Angestellten der Allgemeinen
Inneren Verwaltung

Aus- und Fortbildung im Bereich der
Staatsbauverwaltung

MaRnahmen zur Férderung der —
und Weiterbildung im Handwerk
und in den sonstigen
Wirtschaftsbereichen

MaRnahmen zur Férderung der —
Fortbildung und Weiterbildung in der
Land- und Forstwirtschaft

- an der Akademien fir Gesundheit,
und Lebensmittelsicherheit

Aus- und Fortbildung des
Betriebspersonals fiir Abwasser-
behandlungsanlagen

Ausbildungsbeihilfen

s. Bayer. Ausbildungsférderungs-
gesetz, Begabtenférderung,
Bundesausbildungsférderungs-
gesetz Mobilitatshilfen

12 04/111 02
11103
12 04/526 74

12 77/334 21
TG 61

08 05/892 97
891 97

10 03/TG 52
12 03/TG 54

07 03/TG 82

15 06/686 13

15 06/TG 86

02 03/525 01
03 02/TG 71
09 02/525 01
TG 86

07 03/683 51
686 52, 686 56
894 52, 894 56

08 03/TG 79-80

12 08/525 11

12 77/525 79
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Ausbildungskosten
Erstattung von -

Ausbildungsférderungsgesetz
Leistungen im Vollzug des
Bayerischen -

Ausbildungswerkstatten
Zuschusse zur Errichtung und
Ausstattung von Schulungsstatten

Ausfallbiirgschaft
Inanspruchnahme aus der -

fur Darlehen aus den der Bayer.
Landesbank Ubertragenen
Treuhandforderungen

Ausgleiche

Ubergangsgelder und - nach Art.
67, Art. 103 Abs. 12 und Art. 104
Abs. 3 BayBeamtVG

Ausgleichsabgabe
- nach SGB IX

Einnahmen aus der Verzinsung
der -

Ausgleichsbetrag
- fir kommunale Fachschulen

Ausgleichsfonds
Abfluhrungen an den -
Finanzzuweisungen an den -

Ausgleichsmittel
s. Lotterie- und
Spielbankverwaltung

Ausgleichszahlungen

- im Ausbildungsverkehr (§ 45 a
Personenbefdrderungsgesetz)

- gemal Art. 62 BayBesG

- an Ausbildende fur
Mehraufwendungen im
Berufsgrundbildungsjahr

- nach dem Waldgesetz fiir Bayern
- nach dem BayNatSchG

Ausgleichszulagen
- an landwirtschaftliche Betriebe in
benachteiligten Gebieten

s. a. EU-Mittel

Ausland

Fordermaflnahmen fiir auslandische
Staaten und Regionen

Pflege von Beziehungen zu
auslandischen Hochschulen
kultureller Austausch mit dem -

07 03/683 51
13 03/233 01
633 01, 636 01

05 04/681 09

07 03/894 52
894 56

13 06/871 02

13 20/432 44

10 03/TG 86-87
13 03/989 01
13 06/162 45

05 03/633 03

10 03/631 87
13 03/634 01

09 06/TG 65
05 12 bis 05 19/

422 43
07 03/683 51

08 05/671 97
12 04/681 72
684 72

08 04/683 70
08 06/683 68
683 70

02 03/TG 53
15 06/TG 81

15 05/TG 78



Ausldnder, ausldndische
Arbeitskrafte
Ruckkehrférderungen und -hilfen

Wohnungsbau fiir -

s. Wohnungsbau
Integration von Zuwanderern und
weiterer Integrationsbedirftiger
Unterbringung und Versorgung von
Asylbewerbern und sonstigen
Auslandern
Stipendien fur auslandische
Studenten einschl. der Kosten fiir
nebenamtliche Betreuer
Zuschuss an den Verein
,Deutschkurse fur Auslander*

Auslandsschulden
Zinsausgaben an Ausland
Tilgungen an Ausland

Auslobungen

Ausschiisse fir
Jugendarbeitsschutz
Verguitungen fir die Mitglieder der -
Kosten der -

AuBenwirtschaft

Foérderung der bayerischen
aulenwirtschaftlichen Beziehungen
sowie fir Messebeteiligungen und
Ausstellungen

AuBergerichtliche Vergleiche
s. Gerichtliche Entscheidungen

AuBerordentliche Notstande
s. Notstande

AuBerunterrichtliche Leistungen
Forderung — von Schilern aller
Schularten

Aussiedler
Wohnraumbeschaffung fiir —
s. Wohnungsbau

Integration von -

Ausstellungen

- Uber Bayern in der Bayer.
Vertretung der EU in Brussel
- Uber Bayern in der Bayer.
Vertretung in Berlin
Forderung von Messen und -

Zuschusse fir forstliche -

- der Wasserwirtschaft

- des Hauses der Bayerischen
Geschichte

- der Bayer Staatl. Bibliotheken
- der Bayer. Staatl. Archive

Aus- und Fortbildungsstatten der
Finanzverwaltung

Autobahndirektionen

03 03/671 01
681 03, 684 01
03 12

0313

15 06/231 81
681 81

15 07/686 02

13 06/576 73
13 06/326 61

03 17/533 05

10 03/412 01
10 03/536 07

07 03/TG 85-88

05 04/681 07

03 12

02 03/533 51
02 03/533 52
07 03/547 86
683 86

08 05/686 12
12 04/TG 84
1555

15 90/532 74
15 93/547 74

06 06

09 22

140



BAf6G

Bahnregionalisierung

Ballungsraumzulage gem. Art. 94

BayBesG

Bamberger Symphoniker —
Bayerische Staatsphilharmonie
Zuschuss an die -

Banken und Finanzunternehmen

Gewinnausschittungen der -

Bauabteilungen
- der Regierungen

Batterietechnik
Forschungs- und
Entwicklungszentrum

Bauamter
Staatl. Bauamter
Wasserwirtschaftsamter

Bauerliche Familienberatung

Bauernverband
s. Bayerischer Bauernverband

Bauforschung, Materialpriifung,
Untersuchungen, Versuche und
Marktiiberwachung

Baukindergeld BayernPlus

Bauleitplanungen
Zuschulsse des Landes fur
allgemein bedeutsame -

Bauleitung (StraBenbau-, Wasser-

und Wirtschaftswegebauten)
s. Entwurfsbearbeitung und
Bauleitung

Bauleitungskosten

- fir HochbaumaRnahmen des
Landes, des Bundes, der
Gemeinden und Gemeindever-
bande und Sonstiger bei Dienst-
stellen der Staatsbauverwaltung
- fir Straf’enbau s. Entwurfsbe-
arbeitung und Bauleitung

Bau-, Siedlungs- und
Grundstiicksgesellschaften
Gewinnausschuttungen der -

Bausparkassen
s. Ausgleichsforderungen

Bauunterhaltung

15 03/TG 80-81

09 07

Alle Epl./443 15

15 05/683 75

13 05/121 35

09 21

15 24/TG 82
15 02/TG 60

09 40
1277

08 03/681 12

09 03/547 01

09 04/893 05

09 05/TG 91

09 40/TG 80

09 01, 09 20, 09 40

jeweils TG 70

13 05/121 41

jeweils 519 01
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Bauverpflichtungen
Unterhaltung der staatseigenen
kirchlichen Gebaude
Unterhaltung der kircheneigenen
kirchlichen Gebaude
Instandhaltung der Dome
Bauverpflichtungen an einzelnen
kirchlichen Gebauden aufgrund
besonderer Rechtsverhéltnisse
Instandsetzung des Domes in
Freising

Instandsetzung des Domes in
Eichstatt

Bauverwaltungskosten
Erstattung von -:
- durch den Bund

Bauwesen

Beitrage und vertragliche
Leistungen an Fachorganisationen
des -

Bayerisch-Amerikanische
Aktivitaten in Wissenschaft,
Bildung und Kultur

Bayerische Forschungs- und
Innovationsagentur

Bayerisch-Israelische
Bildungskooperation

Bayerisch-Tschechische
Hochschulagentur

Bayern 2020 plus

Bayern barrierefrei
Investitionen in Barrierefreiheit von
Neubauten und grof3en
Sanierungsmafnahmen

s. Staatlicher Hochbau
Ausgaben fur barrierefreie
Kommunikation

Zusatzliche Investitionen in die
Barrierefreiheit im Bestand (z. B.
Gerichte, Museen, Hochschulen,
Polizei)

Flankierende MalRnahmen zur
Umsetzung von ,Bayern barrierefrei
Bahnhofe

Linienbusse

Foérderung von Schulen und
Kindertageseinrichtungen

nach Art. 10 BayFAG

Private Schulen

05 53/519 11
05 53/519 12
05 53/519 13
05 53/791 01
05 53/791 03

05 53/791 04

09 40/231 01

23102, 231 80

09 03/685 01

15 03/TG 78

07 03/685 65

05 05/684 61

15 06/TG 81

13 40/TG 51

01 01/531 25

03 06, 03 08
03 18, 04 04
04 05, 06 05
06 16, 06 22
07 09, 08 40
09 02, 12 02
jeweils 701 01
05 02/701 02
06 16/737 13
73512

08 40/701 02
10 02/519 01
70102

15 02/TG 74
10 05/TG 84

09 07/891 74
13 10/883 09
13 10/883 11

883 47

05 03/893 01

893 61, 893 67



Bayern Exzellent

Bayernbefliegung
s. Luftbilder

BayernCloud Schule

Bayern Digital im
Hochschulbereich

Bayern Innovativ GmbH
Zuwendung an die -

Bayern Kapital GmbH
Zuwendung an die -

BayernLabs

Bayern Tourismus Marketing
GmbH

BAYERN-RECHT
Datenbank -

Bayern-Server
Bayern Portal

»Bayerns Polizei*
Herausgabe von

BayernWLAN
freies WLAN

Bayreuther Festspiele GmbH
Zuschuss fur die -
Investitionszuschuss zur
Festspielhaussanierung

15 02/TG 66

05 04/TG 76

15 06/TG 98

13 05/661 65

13 05/661 64

06 03/TG 72
06 21
06 22

07 04/686 78

02 02/535 99

06 50

16 04/TG 76

03 01/531 11

06 03/TG 72

15 05/682 73
89173

Bayerische, Bayerischer, Bayerisches, Bayerischen

Agrarbericht
Kosten des — und der
Buchflihrungsergebnisse

Akademie der Wissenschaften,
Miinchen

Zuschuss an die — (Kérperschaft
des offentlichen Rechts)
Zuschuss an die — fir die
Betriebsausgaben des
Héchstleistungsrechners

Aktionsprogramm Gewasser 2030

Asylpreise

Ausbildungsférderungsgesetz
Leistungen im Vollzug des Bayer. -
Leistungen im Vollzug des Bundes-

Ausbildungszentrum fiir
besondere Einsatzlagen

08 03/547 06

15 50/686 01

15 50/686 02

12 77/780 00
789 01

03 12/537 58

05 04/681 09

15 03/TG 80-81

03 24/685 03
894 03
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Bayerische, Bayerischer, Bayerisches, Bayerischen

Bauernverband

Zuwendungen an den — fir die
Wahrnehmung 6ffentlicher
Aufgaben im landwirtschaftlichen
Bereich

Begabtenforderungsgesetz
s. Begabtenférderung

Beteiligungsgesellschaft mbH
Zuwendung an die -

Betreuungsgeldgesetz

Eisenbahngesellschaft mbH
(BEG)
Kapitalzufiihrung an die -

Ethikrat
Familiengeldgesetz

Filmpreis

Forschungsinstitut fiir digitale
Transformation

Forschungsstiftung
Zuschuss an die Bayerische -

Forschungsverbiinde und
Forschungszentren

Forstvereinigungen und
Fachorganisationen
Zuschiisse an -

Geschichte
s. Haus der Bayerischen -

Gesellschaft fiir internationale
Wirtschaftsbeziehungen
Zweckgebundene Zuwendungen an
die -

Hochschulgesetz
Sicherungsfonds nach dem -

Institut fiir Angewandte
Umweltforschung und -technik
GmbH (Bifa Umweltinstitut GmbH)

Integrationspreise

Jugendring

Zuschuss an den — fur dessen
Landesgeschéftsstelle und das
Institut fir Jugendarbeit

Kinder- und Jugendhilfegesetz
Pauschale Beteiligung des Staates
an bestimmten Jugendhilfekosten
nach Art. 51 AGSG

Kommunaler Priifungsverband
Zuschuss an den -

08 03/686 07

13 05/661 63

10 07/681 01

09 07/683 51

13 05/831 03

02 03/536 01

10 07/681 02

16 05/547 01
681 01

15 50/686 04

13 03/894 07
894 08

15 28/TG 74

08 05/686 11

07 03/661 85

Epl. 15/Anl. A10

12 04/682 82
13/Anl. D

03 12/537 58

10 07/685 78

13 10/633 09

13 10/613 01



Bayerische, Bayerischer, Bayerisches, Bayerischen

Konkordat

Leistungen an die katholische
Kirche

Hochbaumafinahmen bei
staatseigenen kirchlichen
Gebauden im Vollzug des -

Kulturarbeit im Ausland
Forderung der -

Landesamt fiir Asyl und
Riickfiihrungen

Landesamt fiir
Datenschutzaufsicht

Landesamt fiir Denkmalpflege

Landesamt fiir Gesundheit und
Lebensmittelsicherheit
- Bereich Gesundheit -

Landesamt fiir Pflege
Landesamt fiir Schule
Landesamt fiir Statistik
Landesamt fiir Steuern
Landesamt fiir Umwelt

Landesamt fiir
Verfassungsschutz

Landesbank — Landesboden-
kreditanstalt

Einnahmen aufgrund des
Treuhandvertrages mit der
Landesbodenkreditanstalt und des
Einbringungsvertrages mit der
Landesbank

Darlehen des Landes fur die
Wohnraumforderung aus
Ruickflussmitteln der — nach § 4
Abs. 2 Treuhandvertrag
Ausschiittung auf Beteiligung nach
Art. 23 Abs. 3 BayLaBG
Kapitalzufiihrung der -, Darlehen an
die -

Landesbeirat fiir Familienfragen
Kosten des -

Landesfeuerwehrverband
Zuschuss an den -

Landesfrauenrat
Kosten des -

Landesgesundheitsrat
Kosten des -

Landeshafenverwaltung

Landeskriminalamt

05 50

05 53/710 00

02 03/687 53

03 11

0310

1574

1223

14 23

14 20

05 08

03 07

06 04

12 09

0315

09 04/261 02

09 04/863 52

13 05/121 46

13 05/TG 75

10 07/412 01

03 23/686 01

10 07/537 83

14 03/536 03

13 05/TG 57

0317
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Bayerische, Bayerischer, Bayerisches, Bayerischen

Landesrecht (BayBS)

s. Bereinigte Sammlung des Bayer.
Landesrechts (BayBS) und des
Bundesrechts

Landesschule fiir Kérperbe-
hinderte

Landessozialgericht

Landessportverband e.V.,
Miinchen

Landesstelle fiir den Schulsport
- beim Landesamt flir Schule

- und sonstige Ausgaben flr den
Schulsport

Landesverkehrswacht
Zuschisse zu Verkehrserziehungs-
mafRnahmen, insbesondere der -

Landeszentrale fiir politische
Bildungsarbeit

Landtag
s. Landtag, Bayer.

Literaturpreis

Medienabteilung fiir Schiilerinnen
und Schiiler mit Blindheit und
Seheinschrankungen (Mediablis)

Mittelstandskreditprogramm

Musikakademien Marktoberdorf,
Hammelburg und Alteglofsheim

Nationalmuseum, Miinchen

Naturschutzfonds
Zufiihrung an den -

Oberster Rechnungshof

Pensionsfonds
Zufiihrung an den -

Polizeiverwaltungsamt

Regionales
Wirtschaftsforderungsprogramm

Rettungsmedaille
Herstellung der -

Rotes Kreuz
s. Rettungsdienst

Schulfinanzierungsgesetz
Zuschisse nach dem -

Selbstverwaltungskolleg
Zuschuss zum Betrieb des -

0514

1012

03 03/684 91

893 91

05 08
05 04/TG 90

03 03/684 04

05 06

15 05/681 90

0514

07 04/891 01

15 05/TG 80

1570

12 04/685 71

1101

Epl. 13/Anl. B5
13 20/919 61
919 62

03 21

07 04/TG 72

02 03/540 01

0503

03 03/685 03
13 10/613 01



Bayerische, Bayerischer, Bayerisches, Bayerischen

Seminar fiir Politik e.V.
Zuschuss an das -

Staatsballett
Staatsbibliothek

Staatsbrauerei, Weihenstephan
Gewinnablieferung der -
Kapitalausstattung der -, Darlehen
an die -

Staatsforsten
Gewinnablieferung der -

Staatsgemaldesammiungen,
Miinchen

Staatsgiiter
Wirtschaftsplan der -

Staatslehranstalt fiir Photo-
graphie, Miinchen

s. Staatliche Fachakademie fiir
Fotodesign

Staatssammlung fiir
Anthropologie und
Paldoanatomie

Staatssammlung fiir
Paldontologie und Geologie,
Miinchen

Staatsoper
Staatsschauspiel
Staatstheater am Gartnerplatz

Theaterakademie
»August Everding*“

Tierschutzpreis

Tierseuchenkasse

Erstattungen an die — fiir die
Tierkdrperbeseitigung

Zuschusse an die — zur Férderung
der Tiergesundheit

Erstattungen von Pflichtleistungen
nach dem Tierseuchengesetz an
die -

Verdienstorden
Herstellung des -

Versehrtensportverband e.V.
Zuwendungen an den — fiir die
sportliche Betreuung behinderter
Schiler

Ersatz der dem — bei der
Durchfiihrung der
Versehrtenleibeslibungen
entstehenden Verwaltungskosten

Wissenschaftsforum (BayWISS)

05 05/684 06

15 81/TG 75

1590

13 05/121 12
13 05/TG 52

08 05/121 11

1570

08 03/TG 65-66
Epl. 08./Anl. C

15 51

15 51

15 81

15 82

1583

1565

12 08/536 60

12 08/685 09

12 08/685 60

12 08/671 01

02 03/540 01

03 03/684 91

10 20/671 01

15 06/TG 80
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Beauftragter fiir jlidisches Leben
und gegen Antisemitismus, fiir
Erinnerungsarbeit und
geschichtliches Erbe

Bebauungsplédne
s. Bauleitplane

Bedarfszuweisungen/
Stabilisierungshilfen

an Gemeinden und GV nach Art. 11
BayFAG

Begabtenforderung
Fortbildungsinitiative -

Férderung von Projekten zur -
Anschaffung von Testmaterialien flr
Schulpsychologen im Rahmen der
Hochbegabtendiagnostik
Foérderung von Schilern am
Gymnasium

Forderung von Schilern an den
Gymnasien in Oberfranken
Sonstige Beihilfen, Unterstiitzungen

Behinderte

Schulen fir -

s. Forderschulen bzw.
Landesschule

Darlehen zum Bau von
Behindertenwohnraum

Férderung des Unterrichts von
Schiilern mit sonderpadagogischem
Foérderbedarf

Integration durch Kooperation
Bildungsprojekte fir Menschen mit
Behinderung

Erstattung an die Verkehrsbetriebe
fur die unentgeltliche Beférderung —
im Nahverkehr

Forderung von MaRnahmen und
Einrichtungen fiir -
Sonderinvestitionsprogramm zur
Konversion von
Komplexeinrichtungen fir -
Auftrage an Werkstatten fir -

Beihilfe- und
Verwaltungspauschalen
Erstattung von -

Beihilfen
Reise- zu wissenschaftlichen
Kongressen

Beihilfevorschriften
s. Versorgungsbeziige und
Beihilfen

Beirat und Offizialanwaltschaft
beim Landesentschadigungsamt

Erstattung der Verwaltungskosten
an -

Beirdte im Wissenschafts- und
Hochschulbereich
Kosten von -

Beitragsentlastung fiir Eltern von
Krippenkindern bzw. Tagespflege

05 01/536 01

13 10/613 31

05 04/TG 95
05 04/681 07
05 09/511 22
05 19/547 13
05 19/547 14

10 05/TG 83
15 06/681 70

09 04/863 66

05 04/684 05
685 05

0513/TG 71
05 05/TG 84

10 03/682 01

10 05/TG 78-79

10 05/893 01

.. 02/547 26
1812 26

05 02/281 13

1503/547 73

06 15/671 61

15 02/526 13

10 07/681 91



Beitragszuschuss fiir Eltern von
Kindergartenkindern

Beispielbetrieb
Landwirtschaftlicher - der HaW
Weihenstephan-Triesdorf

Belohnungen

- fir Vorschlage zur Verbesserung
der Verwaltung in Bayern

jeweils Sammelansatze der
Einzelplane

Besondere Gemeinwohl-
leistungen im Staatswald
s. Gemeinwohlleistungen

Bereitschaftspolizei
Bergbauernprogramm

Bergbau
SicherungsmafRnahmen im -

Bergbaukonzessionen
Abgaben aus -

Bergbauliche Minerallagerstatten
Forderung der Aufsuchung und
Untersuchung von - und von
Wasservorkommen

Bergrechte

Berichterstatter

(fur Statistiken)

Vergltungen und Unterweisungs-
kosten fir -

Berufliche Anpassung
MaRnahmen zur Férderung der -
und Eingliederung von Arbeits-
kraften

Berufliche Bildung
MaRnahmen zur Férderung der -

Berufliche Qualifizierung und
Eingliederung von Arbeithehmern

Berufliche Schulen

s. betreffende Schulart

Zuschusse fir staatlich genehmigte
private -

10 07/633 91

1543/TG 79

.. 02/459 11

03 20

08 03/892 15

07 05/547 02

03 08/122 01

122 02

07 05/547 03

13 04/519 03
547 02

03 07/412 11

10 05/TG 76

07 03/681 01

683 51, 686 52
686 56, 894 52

894 56, TG 82
10 05/TG 74

10 05/TG 81

05 03/684 04
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Berufsbildungswesen
Berufsbildung der Gefangenen im
Rahmen der Arbeitsverwaltung
Ausgleichszahlungen an
Ausbildende fir Mehraufwendungen
im Berufsgrundbildungsjahr
Zuschisse und sonstige Ausgaben
zur Foérderung der Berufsbildung im
Handwerk

Zuschisse und sonstige Ausgaben
zur Forderung der Berufsbildung in
der Wirtschaft

Vollzug des Aufstiegsfortbildungs-
forderungsgesetzes

Pramie fir die berufliche
Weiterbildung zum Meister und
gleichgestellten Abschiussen
Forderung der Berufsbildung in der
stadtischen Hauswirtschaft

Berufsbildungszentren
Zuschusse zur Errichtung und
Ausstattung von Berufsbildungs-
und Technologie-zentren sowie
Aus- und Fortbildungsstatten fir die
Wirtschaft

Zuweisungen an Gemeinden und
GV fir den Bau von -

Berufseinstiegsbegleitung
Erstattung fur Maflnahmen der

Berufsfachschulen

s.a. Wirtschaftsschulen
Zuschusse flr
Werkberufsschulen
nichtstaatliche -

Staatliche -

Schulgeldausgleich bei privaten -

Berufsgrundbildungsjahr
Ausgleichszahlungen fir
Mehraufwendungen

Berufshilfe
MaRnahmen zur Férderung der -
und freiwilliger sozialer Dienste

Berufsoberschulen

Zuschsse flr

nichtstaatliche -

Staatliche -

Zuweisungen an Gemeinden und
GV fiir den Bau von -

Berufsschiiler
Kostenersatz flir - nach Art. 10
Abs. 7 BaySchFG

Berufsschulen

Zuschsse flr

nichtstaatliche -

Staatliche -

Zuweisungen an Gemeinden und
GV fiir den Bau von -

Berufsvorbereitung Behinderter

04 05/533 72
07 03/683 51
07 03/686 52

894 52

07 03/686 56
894 56

07 03/TG 82

07 03/681 01

10 05/684 02

07 03/894 52
894 56

13 10/883 15

13 19/684 05

05 03/684 03
0503/TG 74
0515, 05 16
05 04/684 16

684 17, 684 20
684 21 - 684 29

07 03/683 51

10 05/TG 73

0503/TG 78
0517
13 10/883 15

05 03/TG 80

0503/TG 73
0515
13 10/883 15

10 05/TG 78



Berufsvorbereitung

- kooperative Klassen
Erstattungen an externe
MaRnahmentrager

Beschleunigerlaboratorium
- der Universitat Minchen und der
Technischen Universitat in Garching

Beschneiungsanlagen
s. Seilbahnen

Beschuldigte in Strafsachen
Entschadigungen an -

Beschussamter

Besserung
Vollzug von Malregeln der - und
Sicherung

Besucherlenkung, Naturerlebnis

Beteiligungsunternehmen
Erlése aus der Liquidation von -

Betreuungsgesetz
Aufwendungen der Vormiinder und
Betreuer mittelloser Miindel
Zuschilsse an Verbande, Vereine
zum Vollzug des -

Betriebshelfer

- Zuschlsse zum Einsatz von -
- Zuschlsse zur Ausbildung und
zum Einsatz von -

Betriebshilfsringe
Forderung von -

Bevollmachtigter des Freistaates
Bayern beim Bund

Bewahrungsaufsicht
(Bewahrungshilfe)
Besondere Kosten der -

Bezirke

Erstattungen der - fur die Kosten
der Bezirkswahlen

Erstattungen an - im Rahmen der
Forderung der Aus-, Fort- und
Weiterbildung in der Land- und
Fortwirtschaft

Zuweisungen an die - gemaf

Art. 15 BayFAG

Zuschuss an den - Mittelfranken fir
Bau- und ErsteinrichtungsmafR-
nahmen aufgrund der
Zusammenarbeit mit der FH
Weihenstephan

Bezirkskrankenhaus Straubing
(forensisch-psychiatrische Klinik)

Biber, freiwillige staatliche
Ausgleichszahlungen

05 15/633 06
67103

1507/TG 74

04 04/681 01

07 09

1072

12 04/TG 77

13 05/133 02

04 04/526 28
525 02
10 03/684 01

08 03/683 18
08 03/684 01

08 03/683 18

02 03/TG 52

04 04/533 02

03 03/233 01

08 03/633 80

13 10/633 08

15 43/893 01

10 72/519 01
701 01

12 04/TG 72
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Bibliothekstantieme

Ausgaben fir -

- zugunsten von Kommunen

- fiir sonstige 6ffentliche Blichereien
und wissenschatftliche Bibliotheken

Bienenzucht
Forderung der Bienenhaltung

s.a. EU-Mittel

Biersteuer

Zahlung des Osterreich zustehen-
den Anteils am bayerischen
-aufkommen

Bildende Kunst

Ausgaben zur Férderung und Pflege
der -

Akademie der -, Mlinchen
Akademie der -, NUrnberg

Bildung im Generationenverbund
Zuwendung fur Einrichtung und
wissenschaftliche Begleitung eines
Modellprojekts

Bildungsforschung
Staatsinstitut fir Schulqualitat und -

Bildungskooperation mit anderen
Staaten

Bildungsplanung
Ausgaben fir -

Bildungsstatten der politischen
Stiftungen

Zuschisse fir
InvestitionsmaRnahmen

Bildungswerk fiir
Kommunalpolitik Bayern e.V.

Bildungszentrum Kloster
Roggenburg

Bildungszentren landlicher Raum
Foérderung von Baumalinahmen
Zuschiisse an -

Bifa Umweltinstitut GmbH

BioRegio 2020
s.a. Okolandbau

Biosphérenregion
Berchtesgadener Land

Biosphérenreservat Rhon
Errichtung einer
Umweltbildungseinrichtung im
Erweiterungsgebiet des -

Biodiversitatszentrum Rhon

Bio6konomie
Férderprogramm

13 10/633 42
15 05/685 11

08 06/272 02
683 03, 686 04

13 01/061 01
13 01/687 01

15 05/TG 77

15 60
15 61

05 04/685 02

05 30

05 05/TG 83

05 04/TG 76

05 05/893 04

05 05/684 06

05 05/684 82
893 82

08 03/883 80
08 03/684 80
12 04/TG 82

08 03/TG 55

03 08/429 01

03 08/547 03
12 04/740 01
TG 72

1216

07 03/683 55



Biotechnologie
Forderung der -

Biotopia
Blindengeld

Blindenstudienanstalt Marburg-
Lahn
Zuschuss an die -

Blutentnahmen
Kosten fir -

Bodendenkmaler

s.a. Kunstdenkmaler
Inventarisierung der -
Erhaltung der - und fiir Not-
grabungen

Bodenreform
Erlése aus der Verwertung von
-landgrundstiicken

Bodenschutz
Bodenwasserhaushalt
BOS-Digitalfunk

BOS-Digitalfunk
Verfahrensunterstiitzung
Digitalfunk fiir nichtpolizeiliche
BOS

BOS-Endgerateforderung,
nutzerseitige Kosten

Botanische Staatssammlung,
Miinchen

Botanischer Garten, Miinchen
Brandschutz
,Brandwacht*

Breitbandversorgung
Forderung der

Briickenbau

s.a. Staatsstralen, Um- und
Ausbau

Zuweisungen an Landkreise zum
Bau oder Ausbau und zur
Unterhaltung von Kreisstraflten
Zuweisungen an Gemeinden flr
den Bau, Ausbau und zur
Unterhaltung von GemeindestralRen
sowie von in der Baulast von
Gemeinden liegenden
Ortsdurchfahrten im Zuge von
Bundesstralen, Staatsstraflen und
Kreisstraflen u.a. gemaf Art. 13c
BayFAG

Biichereiwesen
Ausgaben zur Férderung des
offentlichen -

07 03/686 64

156 51/TG 79

10 03/681 01

05 04/684 05

03 18/533 07

15 74/TG 73
1574/TG 74

08 03/129 01

12 77/TG 81

12 77/TG 95

03 03/TG 85

03 03/TG 87

03 03/TG 86

15 51

15 51

03 23

03 23/531 11

06 03/883 72

09 40/750 00
Anl. A
13 10/883 02

13 10/883 03

15 05/TG 91
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Buchfiihrungspramien

- fur Inhaber von Testbetrieben und
Kostenerstattung an
landwirtschaftliche Buchstellen

Buchmachersteuer

Budapest
Zuschuss an die deutschsprachige
Uni -

Biihnenausbildung
Ausgaben fir die Verbesserung
der -

Bund Evangelisch-Freikirchlicher
Gemeinden in Deutschland

- K.d.6.R. - (Vereinigung Bayern)
Zuschuss an den -

Bund fiir Geistesfreiheit in
Bayern - K.d.6.R. -
Zuschuss an den -

Bund fiir Geistesfreiheit
Augsburg - K.d.6.R. -
Zuschuss an den -

Bundesangelegenheiten
Staatsminister fur Bundes-,
Europaangelegenheiten und Medien
in der Staatskanzlei

Bundesagentur fiir Arbeit
Beitrage fiir die Gefangenen zur -
Tilgung von Darlehen der -
Zinsen fir Darlehen der -

Bundesanteil an den
Gemeinschaftssteuern
s. Erlauterungen zu

Bundesausbildungsférderungs-
gesetz

Vollzug des - im Schulbereich und
im Hochschulbereich

Bundesentschadigungsgesetz
s.a. Entschadigungsleistungen

Bundesfreiwilligendienst
Ausgaben fiir Beschéaftigte im - bei
der Landesschule fir
Korperbehinderte

an Grund- und Mittelschulen

an Forderschulen

Bundesrecht

s. Bereinigte Sammlung des Bayer.
Landesrechts (BayBS) und des
Bundesrechts

BundesstraRen
Kosten der Fachplanung, Entwurfs-
bearbeitung und Bauleitung fir -

Bundestagswahlen

08 03/382 04
982 04

13 01/056 01

15 06/687 01

15 59, 15 62, 15 63
jeweils TG 74

05 52/684 06

05 52/684 03

05 52/684 10

Epl. 02

04 05/682 72
13 06/322 61
13 06/572 73

13 01/011 01
bis 018 02

15 03/TG 80-81

06 15/TG 61

05 14/429 01

05 12/427 12
05 13/427 12

09 40/TG 70

03 03/TG 72



Bundesvertriebenengesetz
Forderung von Maflnahmen nach
§96 -

Bundeswettbewerb der Schulen
JUGEND TRAINIERT FUR
OLYMPIA

Burgen
Staatl. Hochbaumalnahmen an -

Birgerschaftliche Engagement
Foérderung von MafRnahmen,
Projekten und Einrichtungen fur
das -

Biirgerkriegsfliichtlinge
Forderung der freiwilligen Ausreise
von -

Biirgerpreis

Biirgschaftsbank Bayern
Zuwendung an die -

Biirgschaftsgebiihren
Einnahmen aus -

Burgschaftssicherungsriicklage
s. Haushaltssicherungs-,
Kassenverstarkungs- und
Birgschaftssicherungsriicklage

BuBgeldstelle
Einnahmen aus Geldbuf3en der
zentralen -

10 06/519 01
686 01, 686 02
686 03, 686 05
686 06, 686 07
686 08, 686 09
686 21, 687 01
812 01, 893 02
893 03, 893 04

896 01

05 04/TG 90

06 16/716 02 ff.

10 07/TG 85

03 03/671 01
681 03,684 01

01 01/681 01

13 05/661 62

13 06/141 02
141 04, 141 05
141 06, 141 07

03 21/112 01
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Campus
Nuremberg - of Technology
Medizin- Oberfranken

- Kulmbach
CARISSMA - Forschungsbau

Center for Advanced Laser
Applications (CALA), Anteil LMU

Centre International de Liaison
des Ecoles de Cinema et
Television, Paris

Beitrag an das -

Chancengleichheit

Verbesserung der — von Frauen im
Beruf

- fur Frauen in Forschung und Lehre

Cclo
s. IT-Beauftragte der Bayer.
Staatsregierung

Cité Internationale des Arts, Paris
Zuwendungen an Stipendiaten,
Studien- und Ehrengaste der -

Clusterforderung
Cluster-Offensive

Coburger Doméanenfonds
Sondervermdgen -

Coburger Landesstiftung
Leistung des Freistaates Bayern an
die -

Collegium Carolinum e.V.,
Miinchen
Zuschuss an das -

Computerspielférderung
Corona-Investitionsprogramm
Corona-Pandemie

- Sonderfonds

- Bayerisch-Séachsischer

Forschungsverbund

CURA
Forderung von -

15 06/TG 63
1502/TG 70
1519/TG 74
15 20/686 01

686 02
15 24/TG 79

15 48/TG 83

15 07/TG 79

15 64/686 01

10 07/TG 86

15 03/TG 90

15 05/TG 76

07 03/TG 92

13 30/TG 62-64

Epl. 13/Anl. B4

1572
15 72/686 01

15 03/686 19
16 05

1318

1319
15 03/TG 82

10 07/TG 76
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D

Dachstelle fiir Zertifizierung und
Exportfragen

Darlehensriickfliisse
- von Gemeinden und GV

- von Zweckverbanden
- von Offentlichen Unternehmen

- von Sonstigen aus dem Inland

Darstellende Kunst

s.a. Nichtstaatliche Theater
Forderung von Einrichtungen auf
dem Gebiet der -

Datenbank

s. BAYERN-RECHT

Zentrale — zur Kennzeichnung und
Registrierung von Tieren

Datenschutz (Datensicherung)
Landesbeauftragter fiir den -

Datenschutzaufsicht
Landesamt fir -

Datenverarbeitung
Landesamt fiir Statistik

Defizitausgleich Gynidkologie,
Geburtshilfe

Demenz
Demenzfonds, Demenzstrategie

Demografie

Demografischer Wandel
Mafnahmen zur Begleitung des —
im landlichen Raum

Denkmalpflege

s.a. Bodendenkmaler,
Kunstdenkmaler und
Naturdenkmaler

Bayer. Landesamt fiir -, Miinchen

Denkmalschutzgesetz
Zuweisungen an den
Entschadigungsfonds nach dem -
Entschadigungsfonds nach dem
Bayerischen Denkmalschutzgesetz
(BayDSchG)

Design
Forderung des -

Desinfektoren
Aus- und Fortbildung von -

Deutsch-Amerikanisches Institut
Zuschisse fiir das — in Nirnberg

12 24/TG 55

13 06/173 01
bis 173 07
13 06/177 02
13 06/181 02
bis 181 43
13 06/182 01
bis 182 44

15 05/TG 73
686 07

12 08/981 60

01 04

0310

jeweils TG 97, TG 99

03 07

14 037G 86

14 04/TG 75-76

15 06/TG 63, 66, 78

08 03/TG 75

1574

15 74/884 01

Epl. 15/Anl. A 8

07 03/TG 78

12 23/525 02

05 05/684 05
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Deutsch-Deutsches Museum
Modlareuth

Deutsche
Forschungsgemeinschaft e.V.
Zuschuss an die -

Deutsches Forschungsinstitut
fiir 6ffentliche Verwaltung (F6V)
in Speyer

Beitrag fir das -

Deutsche Gesellschaft fiir
Internationale Zusammenarbeit
(Glz)

Deutsche Hochschule der Polizei
in Miinster
Kostenanteil an der -

Deutsche Journalistenschule
Miinchen
Zuschuss fur die -

Deutsche Kiinstlerhilfe, Bonn
Zuschuss an die -

Deutsche Universitat fir
Verwaltungswissenschaften
Speyer

Beitrag an die -

Deutsche
Verkehrswissenschaftliche
Gesellschaft e.V.

Zuschuss an die -

Deutsche Zentrale fiir Tourismus
Beitrag an die -

Deutscher Arbeitsgerichts-
verband e.V.
Mitgliedsbeitrag an den -

Deutscher Evangelischer
Kirchentag 2023 in Niirnberg

Deutscher Forstwirtschaftsrat
Zuschuss an den -

Deutscher Sozialrechtsverband
e.V.
Mitgliedsbeitrag an den -

Deutscher Wald
Zuschuss an die
Schutzgemeinschaft —
(Landesverband Bayern)

Deutscher Werkbund Bayern e.V.

Foérderung des -

Deutsches Herzzentrum
Miinchen des Freistaates Bayern

Deutsches Institut fiir
Bautechnik Berlin
Beitrédge an das -

05 05/883 02

15 03/TG 75

03 03/632 06

08 03/TG 51-52

03 03/632 01

05 03/TG 74

15 03/686 25

03 03/632 06

09 06/685 75

07 04/686 78

10 03/686 05

13 03/684 04

08 05/686 11

10 03/686 05

08 05/686 11

15 05/TG 77

1530

09 03/685 01



Deutsches Jagd- und
Fischereimuseum

Stifterrente des Freistaates Bayern
fur das -

Deutsches Jugendinstitut e. V.
Zuschuss an das -

Deutsches Museum
Zuschuss an das — Minchen
Zuschuss an das — Nirnberg

Deutsches Polen-Institut,
Darmstadt
Zuschuss an das -

Deutsches Theatermuseum

Deutsches Zentrum fir Luft- und
Raumfahrt e.V. (DLR)
Zuschisse an die -

Deutsches Zentrum fiir Neuro-
degenerative Erkrankungen

Deutschklassen
Erstattungen an Sonstige zur
Umsetzung des Konzepts der -

Deutschkurse fiir Auslander
Zuschuss an den Verein -

Deutschlandstipendien

Deutschsprachige Universitit
Budapest

Diensthunde
Beschaffung und Unterhalt von —
bei der Landespolizei

Dienstkleidung
Zuschisse zur — der Polizei
Beschaffung von — der Polizei

Dienst- u. Schutzkleidung der
Justizbehoérden

Zuschisse zur — der Bediensteten
in der Veterinarverwaltung

Dienstleistungsunternehmen
Gewinnausschittung der
sonstigen -

Digitalbonus

Digitale Biirger- und
Mitarbeiterinformationssysteme

Digitale Bildung
Erwerb von Schiilerleihgeraten und
Lehrerdienstgeraten

Digitales

Bayer. Forschungsinstitut fiir
digitale Transformation

Bayer. Zentrum Pflege Digital
Kompetenzzentrum Digitaler
Campus incl. Netzwerk kuinstl.
Maschinelle Intelligenz

08 05/547 85

10 07/685 01

15 03/TG 75
15 03/TG 89

15 03/686 25

1570

07 03/TG 73

15 03/TG 74

05 12/429 01
671 01

15 07/686 02
15 06/TG 97

15 06/687 01

03 18/511 24

03 18/514 12

03 17 bis 03 21
jeweils 514 11

04 01, 04 04, 04 05
jeweils 514 11

12 41/514 11

13 05/121 43

07 03/683 01

12 02/TG 55

05 04/TG 76-79
13 19/TG 95

16 03
15 50/686 04

15 02/TG 54
15 02/TG 55
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(noch Digitales)

Zentrum Digitalisierungs-
technologien

Zentrum Digitalisierung Bayern
Bayern Digital im Hochschulbereich

Digitales Sondernetz (Corporate
Network), Rechenzentrum,
landesweite luK Vorhaben und
Projekte der Polizei

Digitalisierung
im landlichen Raum — eDorf
Zentrum fur -

DigitalPakt Schule 2019 - 2024
Bundesmittel

Landesmittel

Disagio
s. Kreditmarkt

DNA-Analyse

Dokumentationsstelle
Obersalzberg

Dokumentationszentrum
Zuweisungen an die Stadt
Nurnberg fir die Erweiterung des -
Reichsparteitagsgelande

Dome

s. a. Katholische Kirche
Beitrdge zum Sachbedarf der
Domkirchen

Instandhaltung der -
Instandsetzung Dom in Freising
Instandsetzung Dom in Eichstatt

Donau

Zuweisungen an den Bund fir die
Kanalisierung der — gemaR Vertrag
vom 16.09.1966

Uberleitung von Altmiihl- und
Donauwasser in das Regnitz-Main-
Gebiet

Hochwasserschutz zwischen
Straubing und Vilshofen

Dorferneuerung
Zuschusse zur Férderung der -

und Flurneuordnung

s.a. EU-Mittel

Dorfhelferinnen
Zuschisse zur Ausbildung und zum
Einsatz von -

Drucklegung des Haushalts-
planes

15 02/TG 57

15 06/TG 89
15 06/TG 98

03 17/TG 96

10 07/TG 62
15 06/TG 89

0504/TG 78
33102
05 04/TG 79

03 17/526 11
03 18/526 11

13 04/TG 75

05 05/883 03

05 50/684 17

05 53/519 13
05 53/791 03
05 53/791 04

09 09/881 90

12 77/TG 87

12 77/789 03
78122

08 03/892 87
08 04/887 70
887 73
08 06/887 67
892 70
08 03/893 87
08 04/883 70
893 71
08 06/883 67
892 70

08 03/684 01

13 03/511 01



EFRE-Mittel
s. EU-Mittel

eGovernment

Ehe- und Familienberatung
Zuschisse fir die -

Ehrenamt

Foérderung von MafRnahmen und
Einrichtungen fir das -
Privatversicherungsrechtliche
Absicherung ehrenamtlich Tatiger
(Unfall, Haftpflicht)

Ehrensold

an verdiente und bedirftige
Schriftsteller, Kiinstler und verdiente
ehemalige Mitglieder der Bayer.
Staatstheater

Ehrenzeichen
s. Orden und Ehrenzeichen

Eichverwaltung
(Landesamt fur MafR} und Gewicht,
Eichamter, Beschussamt)

Eigentumsprogramm
s. Wohnungsbau

Einfuhrumsatzsteuer

Eingliederung
Berufliche — von Arbeitskraften

- von Zuwanderern

Einkommensorientierte
Wohnungsbauférderung
s. Wohnungsbau

Einkommensteuer
Veranlagte -

Einkommensteuerersatz
Zuweisungen nach Art. 1b BayFAG

EinsparungsmaBnahmen
s. Minderausgaben

Einzelbetriebliche
Investitionsforderung

s.a. Agrarinvestitionsférderpro-
gramm
s.a. EU-Mittel

Eisenbahnaufsicht
Kostenerstattung fiir technische —
fur NE-Bahnen

16 03

10 07/TG 73

10 07/TG 85

10 07/547 85

15 05/TG 76

07 09

13 01/016 01

10 05/TG 76
TG 81
0312

13 01/012 01

13 10/613 03

08 04/892 70
bis 892 73
08 06/892 67
89270

09 07/422 61
631 61
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Eisenbahnkreuzungsgesetz
Kostenanteile des Landes bei
Kreuzungen von BundesstralRen
und sonstigen 6ffentlichen Stralen
(Art. 53 BayStrWG) mit Eisen-
bahnen

Kreuzungen von kommunalen
StralRen mit Eisenbahnen

Eisenbahnwesen

Elektromobilitét
Foérderung der -

Elementarschiaden
s. Notstéande

Elitenetzwerk Bayern

Eliteforderungsgesetz
Leistungen nach dem Bayer. -

Embedded Systems Institut —
Anwenderzentrum
Erlangen/Niirnberg

Energetische Sanierung
staatlicher Gebaude

Energiecampus Niirnberg

Energieprogramm
Forderung von MaRnahmen im
Energiebereich

Energiewirtschaft

Energieforschung

Energiewirtschaftliche
Untersuchungen und
MaBnahmen

bei den staatseigenen Gebauden

Entgeltausschisse (Heimarbeit)
Vergutungen fir die Vorsitzenden
und die Beisitzer sowie sonstige
Kosten der -

Entgeltfortzahlung Fortbildung
Rettungsdienst/
Katastrophenschutz

Entmunitionierung

Erstattung der Aufwendungen
(Dritter) fur die — durch den Bund
Aufwendungen fir die -

09 40/770 02
(Anl. A)
09 40/894 01

13 10/883 30

09 06/TG 51-56
09 07
09 09/TG 80

07 03

15 06/TG 70

15 06/681 70

07 03/685 69

09 03/701 60

07 05/686 76
13 44/TG 51-52
15 06/TG 75

07 05/TG 75-78
07 05

07 03/TG 60

07 05/686 75

893 75
15 06/TG 57, 69, 74

09 03/TG 51

10 03/427 11

03 24/671 04

13 03/231 03
23104
TG 75



Entschadigungen
(Entschadigungszahlungen)
Aufwands- fiir Mitglieder des Bayer.
Landtags

Alters- fiir ehem. Mitglieder des
Bayer. Landtags und ihre
Hinterbliebenen

- fir ehrenamtliche Beisitzer des
Flurbereinigungssenats

- fur ehrenamtliche Richter der
Verwaltungsgerichte

- an Beisitzer und Beirate bei den
Regierungen, an Jagdberater und
Jagdbeirate

- an Mitglieder des Verfassungs-
gerichtshofs, der anwaltlichen
Mitglieder des Anwaltsgerichtshofes
fir Rechtsanwalte und der
nichtrichterlichen Beisitzer der
Gerichte

- der Vollstreckungsbeamten

- der Rechtsanwalte und Patent-
anwalte bei Prozesskostenhilfe

- der Pflichtverteidiger

- fir Zeugen bei den Gerichten

- fir Sachverstéandige bei den
Gerichten

- der Rechtsanwalte bei
Verfahrenskostenhilfe in
Insolvenzverfahren

- fir Treuhander, Insolvenzverwalter
und Mitglieder von
Glaubigerausschussen bei
Verfahrenskostenhilfe in
Insolvenzverfahren

- an Beschuldigte in Strafsachen

- an Gefangene und deren
Angehdrige infolge eines wahrend
der Haft erlittenen Unfalls

- fur die Prifung von Lernmittel

- an Vollziehungsbeamte

- fir durch Wildtiere verursachte
Schéden an landwirtschaftlichen
Nutzieren

- an Opfer von Gewalttaten

- fur ehrenamtliche Richter in der
Arbeitsgerichtsbarkeit

- fir Zeugen und Sachverstandige
bei den Gerichten der
Arbeitsgerichtsbarkeit

- fir ehrenamtliche Richter in der
Sozialgerichtsbarkeit

- fur Zeugen und Sachverstandige
bei den Gerichten der Sozial-
gerichtsbarkeit

- im Vollzug des Naturschutz-
gesetzes

Entschadigungsleistungen
Erstattung von -:

- durch den Bund

- an den Bund

- aufgrund des
Bundesentschadigungsgesetzes
und des Versorgungsschaden-
rentengesetzes:

- an Berechtigte im Inland

- an Berechtigte im Ausland
Zuschuss an staatlich anerkannte
Organisationen flr die Beratung
und Betreuung ihrer Mitglieder in
Entschadigungsangelegenheiten
- in Grundstiicksangelegenheiten

01 01/411 01

01 02/411 61

03 05/412 01

03 06/412 01

03 08/412 01

04 04/412 01

04 04/459 21
04 04/526 21

04 04/526 22
04 04/526 23
04 04/526 24

04 04/526 31

04 04/526 32

04 04/681 01

04 05/681 01

05 02/526 12
06 05/459 21
08 05/697 88

10 03/TG 94-96

10 10/412 01

10 10/526 01

10 12/412 01

10 12/526 01

12 04/681 72

06 15/TG 61

06 15/231 02
06 15/631 61

06 15/681 61
06 15/687 61
06 15/686 61

13 04/681 02
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Entwicklungsfahige Gebiete
s. Regionales Wirtschafts-
férderungsprogramm

Entwicklungshilfe
Bildungskooperation mit anderen
Staaten und -

Zuschisse fir Malnahmen im
Rahmen der wirtschaftlichen und
technischen Zusammenarbeit mit
fremden Landern:

- im Bereich der gewerblichen
Wirtschaft

- auf dem Gebiet der Landwirtschaft

Entwicklungszusammenarbeit
Politische Bildung -
(Nichtregierungsorganisationen)

Entwicklungszentrum
Forschungs- und - Batterietechnik

Entwurfsbearbeitung und
Bauleitung

Kosten der -

- fir Bundesstralten

- fUr Staatsstralten

- fUr Kreisstralten
- fir wasserwirtschaftliche Vorhaben

- fir HochbaumaRnahmen
s. Bauleitungskosten

Erbschaften
- des Freistaates Bayern

Erbschaftsteuer
Erinnerungskultur

Erhebungen
s. Statistiken

Erholungswald
s. Wald

Erinnerungsort Olympia-Attentat

Ernahrung

Amter fir -, Landwirtschaft und
Forsten

Férderung der gesunden -
Kompetenzzentrum fur -

Ernteermittlung
Kosten der besonderen -

Ersatzschulen
Vorlaufige Bezuschussung von
staatlich genehmigten -

Erschwernisausgleich

Erwachsenenbildung
allgemeine -

Besondere Einrichtungen der -
Projektférderung

05 05/TG 83

07 03/686 87

08 03/TG 51-52

01 01/686 01
02 03/682 53

15 02/TG 60
15 24/TG 82

09 40/TG 70
09 01/TG 70
09 40/TG 70
09 40/TG 70
12 09/TG 70
1277/TG 70

13 06/119 11

13 01/052 01

05 04/TG 61

05 05/TG 70

08 40

08 03/TG 59

08 20/TG 52

08 03/547 01

05 03/684 04

684 06

12 04/683 72

05 05/TG 81

05 05/TG 82
05 05/TG 84



Erwachsenengruppen
Zuschuss flr
Besuchergruppen/Erwachsene

Erwerbsfischerei
Forderung der -

Erzeugerringe
Forderung der -

Erziehungsberatung, -
beistandschaft, -familien

Ethikkommissionen

EU-Mittel

Strukturférderung

Unterstiitzung der wirtschaftlichen
und sozialen Umstellung der
Gebiete mit Strukturproblemen,
Regionale Wettbewerbsfahigkeit
und Beschaftigung

Bekampfung der
Langzeitarbeitslosigkeit
Gemeinschaftsinitiativen
INTERREG,; Entwicklung von
Grenzregionen, grenziibergreifende
Zusammenarbeit

LEADER

Sonstige EU-FdérdermalRnahmen
Aquakultur und Binnenfischerei
(EFF, EMFF, EMFAF)

Bienenzucht

TWINNING-Projekte
Komplementarmittel zur Bindung
von -

EFRE, Investitionen in Wachstum
und Beschaftigung, EU-Phase
2014-2020

EFRE, Investitionen im Staatlichen
Hochbau

ELER, EU-Phase 2014-2020
Forderung der landlichen
Entwicklung

ESF, Investitionen in Wachstum und
Beschaftigung, EU-Phase 2014-
2020

ESF, Investitionen in Beschéaftigung
und Wachstum

Naturschutz, Naturerlebnis,
Umweltschutz

MafRnahmen im Bereich
Wasserwirtschaft

Foérderung von TSE-Tests
Mafinahmen zur Umsetzung des
Operativen Programms zu den
Thematischen Zielen fir starker
entwickelte Regionen (2014 — 2020)
MaRnahmen zur Umsetzung des
Operativen Programms
Investitionen in Wachstum und
Beschaftigung (2021 — 2027)

01 01/681 04

08 03/TG 83

08 03/671 03
671 04, 683 19
683 20

10 07/TG 74

14 03/TG 88, 96

07 04/346 25
346 30, 883 25
883 30

15 02/271 05
686 01

07 04/346 34
883 34

07 04/346 32
346 33

883 32, 883 33
08 06/346 01
892 01

08 06/346 34
892 70

08 06/346 13
892 12
892 52
08 06/272 02
683 04
04 02/271 01
10 05/TG 81

09 05/346 06
883 60, 883 70
883 80, 883 90

09 03/346 01

70160

08 06/272 34
272 35,272 36
346 34,547 70
683 70, 683 71

89270

07 04/346 34

883 34

15 02/271 06
686 02

12 04/346 01-346 13
892 02-892 22
12 77/346 01
346 02, 883 01
883 02

12 23/266 51
05 04/272 01
TG 71

10 05/272 41
TG 62

05 04/272 04
TG 72

10 05/272 42
TG 63

154

(noch EU-Mittel)

(noch Sonstige EU-
FérdermalRnahmen

Zuweisungen aus EU-Mitteln im
Rahmen der Initiative REACT-EU
(2014-2020)

MaRnahmen zur Umsetzung des
europaischen Programms fir
allgemeine und berufliche Bildung,
Jugend und Sport, ERASMUS+
(2014-2020)

- Bildungssektor COMENIUS
(Schulbildung)

- Bildungssektor LEORNARDO DA
VINCI (berufliche Bildung)
MaRnahmen zur Umsetzung des
europaischen Programms fir
allgemeine und berufliche Bildung,
Jugend und Sport, ERASMUS+
(2021-2027)

Europaangelegenheiten
Staatsminister fur Bundes-,
Europaangelegenheiten und Medien
in der Staatskanzlei

Europdische Akademie in Bayern
e.V.
Zuschuss an die -

Europidische Rektorenkonferenz
Beitrag zu den Kosten der -

Europidische Staatsanwaltschaft

Europdische Union

Anteilige Kosten flr den Beobachter
der Lander bei der -

Vertretung des Freistaates Bayern
bei der -

Trennungsgeld und
Umzugskostenvergiitung fiir an die
— entsandte Beamte/Angestellte
Bezlige der an die — entsandten
planmaRigen Beamten
Aufwandsentschadigung fiir an die
— entsandte Staatsbedienstete

Europaischer Gedanke
Zuwendungen an Vereinigungen zur
Foérderung des Europa-Gedankens
Férderung von MaRnahmen zur
Vertiefung des -

Europaischer Regionalfonds
s. EU-Mittel

Europdischer Sozialfonds (ESF)
s. EU-Mittel

Europaischer Wiederaufbaufonds
(EURI)

Europidisches Patentgericht
Lokalkammer Miinchen

Européisches Parlament
Kosten der Wahlen zum -

10 05/272 43
TG 64

05 04/272 02
TG 73

05 04/272 03
TG 74

05 04/272 05
272 06

TG 83, 84

Epl. 02

05 05/684 07

15 06/686 01

04 04/533 07

02 03/632 53
02 03/TG 51

Alle Epl./453 01

13 03/422 01

Alle Epl./459 31

02 03/TG 53

05 05/547 01

08 06/272 37
346 35, 683 72
89272

04 04/533 04

03 03/TG 76



EU-Schulprogramm

Evang.-Freikirchliche Gemeinden
s. Bund Evangelisch-Freikirchlicher
Gemeinden

Evang.-Luth. Kirche
Bauverpflichtungen an einzelnen
kirchlichen Gebauden aufgrund
besonderer Rechtsverhéltnisse

Evang.-Methodistische Kirche in
Bayern - K.d.6.R. -
Zuschuss an die -

Evang.-theologische
Ausbildungsstitten
s. Theologische Ausbildungsstatten

Existenzgriindungen
Foérderung von
technologieorientierten
Unternehmensgriindungen
Programm zur Betreuung von
Existenzgriindern und
Betriebstibernehmern
Mittelstandskreditprogramm

Exzellenzinitiative

Exzellenzverbiinde
Bayern exzellent

08 06/272 01
683 01, 683 02

05 51
05 53/791 01

05 52/684 07

07 03/683 64

07 03/683 13

07 04/891 01
15 28/TG 91, 97

15 02/TG 77
15 02/TG 66
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Fachakademien
Zuschisse flr
nichtstaatliche -
Staatliche -

- fir Landwirtschaft

Hochschule fiir den 6ffentlichen
Dienst in Bayern

Hochschulen fiir angewandte
Wissenschaften bzw. Technische
Hochschulen

Studienkollegs bei den Hochschulen

und — des Freistaates Bayern in
Minchen und Coburg

Ausbau der -

Sammelansatze fir den Gesamt-
bereich der -

Erstattungen vom Bund zur
Einrichtung und Ausstattung von -
Zuschlsse zum laufenden Betrieb
von nichtstaatlichen — nach Art. 84
BayHSchG

Zuschusse zur Errichtung einschl.
Ausbau von kirchlichen — nach
Art. 84 BayHSchG

Fachlehrer
Staatsinstitute fiir die Ausbildung
von — und von Foérderlehrern

Fachoberschulen

Zuschisse flr

nichtstaatliche -

Staatliche -

Zuweisungen an Gemeinden und
GV flir den Bau von -

Fachorganisationen

Beitrage und vertragliche
Leistungen an — des Bauwesens
Zuschusse an forstliche
Vereinigungen und -

Fachschulen

Zuschisse flr

nichtstaatliche -

Staatliche — fir Lebensmitteltechnik
in Kulmbach

Staatliche -

Zuweisungen an Gemeinden und
GV fir den Bau von -

FahndungsmaBnahmen
- beim Landeskriminalamt
- bei der Landespolizei

Fahrsimulator

Familie

Familiengeld

Forderung von Mafinahmen und
Einrichtungen fir die -
Landeserziehungsgeld
Wohnungen fir junge Familien
s. Wohnungsbau

Familienberatung,
Familienbildung

0503/TG 79
05 16
08 41

06 14

05 20

15 49
15 49/331 02

TG 75
15 49/686 01

15 49/893 01

05 31

05 03/TG 77
0517
13 10/883 15

09 03/685 01

08 05/686 11

05 03/TG 76
0515

05 16
13 10/883 15

03 17/533 05
03 18/533 05

03 20/518 71

10 07/681 02
10 07/TG 73

10 07/681 80

10 07/684 73
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Familienferienstatten
Zuschusse zur Verbesserung von -

Familienforschung
Staatsinstitut fur -

Familiengeld
Riickzahlungen von -

Familienhebammen
Bundesstiftung Netzwerke Friihe
Hilfen

Familienleistungsausgleich
Ausgleich der Belastung infolge der
geanderten Abrechnung des -
Zuweisungen an Kommunen aus
dem — (Einkommensteuerersatz)

Familienorganisationen
Zuschusse an -

Familienpflege
Foérderung der -

Feldes- und Férderabgabe

Festspielunternehmen
»Bayreuth
s. Bayreuther Festspiele

Feuerschutzsteuer

Feuerwehrehrenzeichen und
-leistungsabzeichen
Kosten der Herstellung der -

Feuerwehrerholungsheim Bayer.
Gmain
- Grundstlicks- und sonstige Kosten

- kleine Baumaflinahmen

Feuerwehrfahrzeug- und
Geréatebeschaffungen
Zuweisungen an Gemeinden und
Gemeindeverbande zur Foérderung
von -

Feuerwehrgeritehauser
Zuweisungen flr den Bau von -

Feuerwehrschulen
Staatliche -

10 07/893 73

10 65

10 07/281 14

10 07/TG 65

13 01/015 02

13 10/613 03

10 07/684 73

14 04/684 01

03 08/122 01
122 02

13 01/059 01

03 23/533 01
03 26/533 01

03 23/517 01
519 01
03 23/701 01

03 23/883 01

03 23/883 02

03 26



Filmwesen
Bayerische Filmférderung
Bayerischer Filmpreis

Zuschuss an die Filmférderungs-
anstalt

Zuschuss an das Institut fir Film
und Bild in Wissenschaft und
Unterricht (FWU), Miinchen
Zuschuss an das Institut flr
Medienpadagogik in Forschung und
Praxis

Zuschusse an die Stiftung
+Kuratorium Junger Deutscher Film*
Hochschule fiir Fernsehen und Film
Mdinchen

Filmwoche
Zuschuss an die Internationale
Miinchner Filmwochen GmbH

Finanzamter

Finanzausgleich
s. Landerfinanzausgleich
Kommunaler -

Finanzgerichte

Finanzmarkt
Stabilisierungsfonds -

Finanzministerium

Finanzzuweisungen
Allgemeine — an Kommunen

Fischerei

Abgabe zur Forderung des
Fischereiwesens

Forderung des —wesens in Bayern
Einnahmen aus —rechten

Flachenmanagement
Sanierungs- und
AdaptionsmaRRnahmen im Rahmen
des -

Fliichtlinge

Integration

Fllchtlings- und
Integrationsberatung
Integrationspreise
Erstorientierung, Wertevermittlung
und Sprachférderung

Foérderung von Ausbildung und
Arbeit

Unterbringung Asylbewerber und
sonstige Auslander

Flughafen Miinchen
Vorfinanzierung der Verlangerung
des Eisenbahntunnelbauwerks auf
dem Gelande des -

Flughafen-Miinchen-GmbH
Zinseinnahmen aus Darlehen an
die -

16 05

16 05/547 01
681 01

16 05/685 01

05 05/686 01

10 07/TG 76

15 03/686 25

15 64

16 05/683 03

06 05

1310

06 13

13 60

06 01

1310

08 03/099 01
08 03/TG 83
13 04/126 01

13 04/519 02

0312
03 12/TG 54-56

03 12/537 58
03 12/TG 58

03 12/TG 61

0313

09 07/861 71

13 05/TG 73-74
13 06/161 05

157

Flughafen-Niirnberg-GmbH
Zinseinnahmen aus Darlehen an
die -

Flugsicherheit
s. Luftverkehr

Flugwesen
s. Luftverkehr

Flurbereinigungssenat beim
Verwaltungsgerichtshof
Entschadigungen (Sitzungsgelder)
fur die ehrenamtlichen Beisitzer
des -

Entschadigungen fur die
technischen Beisitzer des -

Fonds zur Forderung des
Katastrophenschutzes
Zuweisungen an den -

Forderer-Gesellschaft des Leo-
Baeck-Instituts, Frankfurt a. Main
Zuschuss fur die -

Fordergemeinschaft fiir das
Siiddeutsche Kunststoffzentrum

Forderlehrer
Staatsinstitute fiir die Ausbildung
von Fachlehrern und von -

Forderschulen

Offentliche -

Private allgemein bildende -
Private berufliche -

Vergutungen an die Kirchen und
Religionsgemeinschaften fiir die
Erteilung des Religionsunterrichts
an den offentlichen Grund- und
Mittelschulen und an den
offentlichen Férderzentren —
(Grund- und Mittelschulstufe)
Integration durch Kooperation
Forderung von Heimen,
Tagesstatten und ahnlichen
Einrichtungen fiir Kinder und
Jugendliche mit Behinderung
Zuweisungen an Gemeinden und
GV fir den Bau von -

Forensische Psychiatrie

Forschung

Ressortforschung, Innovationen
anwendungsbezogene Forschung
HaWs

13 05/TG 81-82
13 06/161 06

03 05/412 01

03 05/427 01

Epl. 03/Anl. B

03 24/614 01

15 03/686 25

07 03/686 56

05 31

0513, 05 14
05 03/TG 64-71
05 03/TG 90-93

05 12/427 21

0513/TG 71
10 07/TG 79

13 10/883 12

1072

08 10
15 02/TG 82



Forschungsaufgaben

Forstliche -

Bauforschung

Stadtebauliche Forschung,
Zuschisse

Geologische -

- der Akademie flr Naturschutz und
Landschaftspflege
Wasserwirtschaftliche und
umweltfachliche -

- im Bereich gesundheitlicher
Verbraucherschutz,
Lebensmittelsicherheit,
Veterinarwesen

- des Landesamts fiir Gesundheit
und Lebensmittelsicherheit

Forschungsforderung

Ausgaben fir Wirtschaftsforschung
Zuschulsse an das ifo-Institut fur
Wirtschaftsforschung e.V., Minchen
Zuschusse an das Deutsche
Zentrum fir Luft- und Raumfahrt
e.V., Koln

Zuwendungen des Landes aufgrund
der Rahmenvereinbarung — (ohne
Grof¥forschungseinrichtungen)

Forschungsnetzwerk
- Solar Technologies go hybrid

Forschungsprofessuren

Forschungsreaktor Miinchen Il
(FRM 11)

Forschungsstelle
Zuschuss an die — Osteuropa,
Bremen

Forschungsstiftung
s. Bayerische -

Forschungsverbund fiir
Elektronische Korrelation und
Magnetismus in der
Mathematisch-Naturwissen-
schaftlichen Fakultét der
Universitat Augsburg

Forschungsverbiinde und
Forschungszentren

Forschungsvorhaben

- in der Wirtschaft

- in der Landwirtschaft

- im Forstbereich

- im Bereich der Arbeits- und
Sozialpolitik

Industrielle -

Programm Bayern 2020 plus

Forschungszentrum Karlsruhe
- Institut fir Meteorologie und
Klimaforschung Garmisch-
Partenkirchen

Forschungszentrum
- und Entwicklungszentrum
Batterietechnik

08 10/TG 80
09 03/547 01
09 05/TG 91

12 09/TG 79
1212/TG 73

1209/TG 73, 76

12 08/TG 63

12 23/TG 53

07 03/TG 60-61
07 03/TG 72

07 03/TG 73

15 03/TG 75

15 06/TG 57
15 02/TG 78-79

1512/TG 86

15 03/686 25

15 23/TG 74

15 28/TG 74

07 03/TG 60-61
08 10/TG 60
08 10/TG 80
10 03/526 21

683 01
13 30/TG 65
13 40/TG 51

07 03/TG 75

15 02/TG 60
15 24/TG 82
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Forstamter
s. Staatsforstbetrieb

Forstwirtschaftliche
Zusammenschliisse
Zuschusse zur Projektférderung

Forstgrundstock
s. Grundstock

Forstliche Ausstellungen
Zuschusse fir -

Forstliche FordermaRnahmen

Forstliche Schulen

Forstwirtschaftliche
Vereinigungen
Férderung von -

Forstwirtschaftsplane (und
Forstbetriebsgutachten)

Kosten der Erstellung von — sowie
Schutzwaldverzeichnissen nach
dem Waldgesetz fir Bayern

Fortbildung

s. a. Lehrerfortbildung

- der Beamten und Arbeitnehmer
der Allgemeinen Inneren
Verwaltung

- der Beamten und Arbeitnehmer
der Finanzverwaltung

Vollzug des Aufstiegsfortbildungs-
forderungsgesetzes

Fortbildungsveranstaltungen im
Bereich Naturschutz und
Landschaftspflege

Kosten fir die Durchfiihrung von -

fortiss GmbH

Fortfiihrungsvermessungsdienst
s. Amter fiir Digitalisierung,
Breitband und Vermessung

Fraktionen
Zuschusse an -

Frankischer Weinbau
s. Weinbau

Frankenakademie Schloss
Schney e.V.
Zuschuss an die -

Frauenbeauftragte gemaR Art. 4
BayHSchG

08 05/686 97

08 05/686 12

08 04/893 70
893 72
08 05/891 97
892 97

08 07

08 05/686 11

08 05/526 97

03 02/525 01

06 02/525 01

07 03/TG 82

12 12/525 02

07 03/TG 95

01 01/684 01

05 05/684 06

15 06/427 01



Frauenfragen

Forderung der Gleichstellung von
Frauen und Manner,
Chancengerechtigkeit
Zuschusse zur Beratung und
Betreuung bedrohter Frauen
Programm zur Realisierung der
Chancengleichheit fir Frauen in
Forschung und Lehre

Frauenhduser

Forderung von MaRnahmen zum
Abbau der Gewalt gegen Frauen
und Kinder

Frauenpolitik

Fraunhofer-Gesellschaft,
Miinchen

Zuschuss an die — zur Foérderung
der angewandten Forschung e.V.

Fraunhofer UMSICHT-ATZ

Freibettenfonds
- fir arme Kranke in Kliniken der
Universitat Erlangen-Nirnberg

Freie Heilfiirsorge

- bei der Bereitschaftspolizei und
beim Fachbereich Polizei der
Beamtenfachhochschule

Freies WLAN
s. BayernWLAN

Freie Waldorfschulen
s. Waldorfschulen

Freifahrten

Ausgabe von Wertmarken gemafn
§ 59 Abs. 1 SchwbG

- Einnahmen aus der -

- Abflihrung des Bundesanteils aus
der -

Erstattung an die Verkehrsbetriebe
fur die unentgeltliche Beférderung
behinderter Personen im
Nahverkehr

Freiwillige Soziale Dienste,
Freiwilliges soziales Jahr
Mafinahmen zur Férderung -
Ausgaben fiir Beschéaftigte im —
an Grund- und Mittelschulen
an Forderschulen

Freiwilliges Okologisches Jahr

Fremdenverkehr

MaRnahmen zur Férderung des —
einschl. Saisonverlangerung
Einmalige Zuweisung flr Kur- und
Fremdenverkehrsorte (Art. 6 und 7
KAG, Art. 24 KG)

Friedhoéfe

s.a. Graber
Bundeszuweisung zur Pflege
judischer -

Pflege verwaister judischer -

10 07/TG 86

10 07/686 01
TG 59, 82
15 03/TG 90

10 07/TG 82

10 07/TG 83

07 03/TG 71

07 03/TG 60-61

Epl. 15/Anl. A4

03 20/443 05

10 03/111 11
10 03/631 02

10 03/682 01

10 05/TG 73
05 12/427 12
05 13/427 12

12 02/684 01

07 04/TG 78

13 03/613 31

03 03/231 04

03 03/684 02
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Friihe Hilfe
Bundesstiftung —

Friihpadagogik
Staatsinstitut fir — und
Medienkompetenz (IFP)

Friihstiicksangebot
an Grund- und Forderschulen

Fiihrungsaufsicht
Besondere Kosten der -

Fiihrungskréfte
Fortbildungslehrgange fiir — der
Verwaltung

10 07/TG 65

10 66

10 07/684 05

04 04/533 02

02 03/525 01



G

G7-Gipfel 2022 auf Schloss
Elmau

StK Offentlichkeitsarbeit und
Protokoll

StMI Polizeibereich

StMI Verfassungsschutz

StMI Brand-/KatSchutz/RD

StMI BOS-Digitalfunk

StMI Sonstiges

StMWi IT-Sicherheit Schloss EImau
StMWi Marketingmafinahmen
StMELF Forstwege

StMELF Dorferneuerung

StMB Bau verkehrliche Infrastruktur
und sonstige Malinahmen

StMUV Kostenerstattungen fiir
wasserwirtschaftliche MalRnahmen
StMWK Verlegung ,Richard-
Strauss-Tage”

Gamesfoérderung
s. Computerspielférderung

Ganzenmiiller-Fonds

bei der Technischen Universitat
Minchen, Verwaltungsstelle
Weihenstephan

Ganztagsangebote und
Mittagsbetreuung an den Schulen
Zuschusse der Kommunen

Ganztagsbetreuung

Umsetzung Kombimodelle
Hort/Schule

Investitionsausbau zur
beschleunigten Infrastrukturausbau
der Ganztagsbetreuung flr
Grundschulkinder

Zuweisungen fir Investitionen an
Gemeinden zur Schaffung
zusatzlicher Betreuungsplatze inkl.
Hortplatze

Gartenbau

MaRnahmen zur Férderung des -
Landesanstalt flir Weinbau und -, -
Veitshéchheim und
Gartenakademie
anwendungsbezogene gartenbauli-
che Forschung einschl. Lehrgéarten
a. d. HaW Weihenstephan-Triesdorf

Gartenbauausstellungen
Beteiligung an -

Gartenschauen
Fdrderung von Grun- und
Erholungsanlagen

Gastschulbeitrage

- fir auBerbayerische Schiler und
Schilerinnen

- fr die Beschulung von
abgelehnten Asylbewerberkindern
- fur die Beschulung von
Asylbewerberkinder

- an kommunale Kdrperschaften

02 03/531 21
02 03/535 01
03 03/TG 78
03 03/TG 79
03 03/TG 80
03 03/TG 81
03 03/TG 82
07 02/697 01
07 04/686 78
08 03/887 02
08 05/547 01
09 03/750 10

12 77/671 01

15 05/686 75

Epl. 15/Anl. A3

05 04/TG 68-69

05 04/233 01

10 07/633 94

10 07/883 03

10 07/883 01

08 03/TG58
08 72

1543/TG 78

12 02/547 06

08 03/TG 58
12 04/TG 73

05 03/633 01

05 03/633 05

05 03/633 06

08 03/633 79
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Gedenkstatte Auschwitz-
Birkenau

Gedenkstatten
Zuschusse an Stiftung Bayerische -

Geburtshilfe

Gefangenenschubwesen
- bei der Landespolizei

Gefangenenwesen

Kosten der Gefangenenbeférderung
und Vorfuihrungskosten
Entschadigungen an Gefangene
und deren Angehdrige infolge eines
wahrend der Haft erlittenen Unfalls
Gefangenen- und Entlassenen-
flrsorge

Beitrage fiir die Gefangenen zur
Bundesagentur flr Arbeit
Gefangenenpflege
Arbeitsbetriebskosten
Arbeitsentgelt, Ausbildungsbeihilfe
und Taschengeld fur Gefangene

GeldbuBen und Verwarnungs-
gelder

s.a. Landkreise

-, die den Gemeinden zuflieRen
-, die den Landkreisen zuflielRen

Geldinstitute
s. Ausgleichsforderungen

Geldtransportbegleitung
Erstattungen der Deutschen
Bundesbank

Gemeindeanteil an den
Gemeinschaftssteuern
s. Erlauterungen zu

Gemeinden und Gemeinde-
verbénde (GV)

Zuweisungen an — zum
Brandschutz

Erstattung von
Verwaltungsausgaben von —
(Hochschule fir den 6éffentlichen
Dienst in Bayern)
Schllsselzuweisungen an die
Gemeinden und Landkreise
Zuweisungen (Pro-Kopf-Betrage)
an — zum Verwaltungsaufwand fiir
die Aufgaben des Ubertragenen
Wirkungskreises
Kommunalanteil an der Grund-
erwerbsteuer (neues Recht)
Uberlassung des Grunderwerb-
steueraufkommens (altes Recht)
Uberlassung des Aufkommens aus
Geldbufien und Verwarnungs-
geldern an die Landkreise und
Gemeinden
Bedarfszuweisungen/
Stabilisierungshilfen an — nach
Art. 11 BayFAG

13 03/896 04

05 05/TG 60

14 04/TG 85-86

03 18/533 07

04 04/533 01
04 05/533 01
04 05/681 01
04 05/681 02
04 05/682 72
04 05/TG 71

04 05/TG 72
04 05/681 72

03 09/112 05
03 09/112 03

03 20/231 02
23103

13 01/011 01
bis 018 02

03 23/883 01
883 02
06 14/233 01

13 10/613 01

13 10/613 04

1310/613 11

1310/613 12

13 10/613 22

1310/613 31



(noch) Gemeinden und
Gemeindeverbidnde (GV)
Einmalige Zuweisung fur Kur- und
Fremdenverkehrsorte (Art. 6 und 7
KAG, Art. 24 KG)

Zuweisungen zu den
Beférderungskosten der Schiiler
Zuweisungen an die Bezirke geman
Art. 15 BayFAG

Zuweisungen an GV nach dem
Bayer. Kinder- und Jugendhilfe-
gesetz

Zuweisungen an Gemeinden zur
Unterhaltung der GemeindestralRen
geman Art. 13b Abs. 2 BayFAG
Zuweisungen fir Malnahmen
gemal Art. 13f BayFAG
Zuweisungen an — fir den Bau,
Ausbau und zur Unterhaltung von
Gemeinde- und Kreisstrallen sowie
von in der Baulast von Gemeinden
liegenden Ortsdurchfahrten im Zuge
von Bundesstrallen, Staatsstrallen
und KreisstraRen gemaf Art. 13a,
13b und 13c BayFAG
Zuweisungen an Gemeinden zum
Bau und in Harteféllen zur
Sanierung von Abwasseranlagen
gemal Art. 13e BayFAG
Zuweisungen an Gemeinden zum
Bau und in Hartefallen zur
Sanierung von Wasserversorgungs-
anlagen gemaf Art. 13e BayFAG
StralRenausbaupauschalen an
Gemeinden gemal Art. 13h
BayFAG

Zuweisungen an — gemaf Art. 13g
BayFAG fiir den kommunalen
StralRenbau nach dem BayGVFG
Zuweisungen fiir den offentlichen
Personennahverkehr

- des Bundes

- des Landes

Zuweisungen an — fiir den
kommunalen Hochbau gemaf

Art. 10 BayFAG
Investitionspauschalen an
Gemeinden und Landkreise gemaf
Art. 12 BayFAG

Leistungen an und fir-, die in
anderen Kapiteln des Epl. 13 oder
in anderen Einzelplanen
veranschlagt sind

GemeindestraBBen
Zuweisung an Gemeinden fir
die Unterhaltung von -

den Bau oder Ausbau von -

13 03/613 31

13 10/633 01
13 10/633 08

13 10/633 09

13 10/633 21

13 10/883 01

13 10/883 03

13 10/883 04

13 10/883 05

13 10/883 06

13 10/883 08

13 10/331 02
883 10

13 10/883 09
TG 81

13 10/883 11
bis 883 15

13 10/883 44

Epl. 13/Anl. A

13 10/663 21
883 03
13 10/883 03
883 08

161

Gemeinsame Finanzierung der
Lander

Anteil Bayerns am Programm
Polizeiliche Kriminalpravention
(ProPK)

Beitrag an die Hochschule fiir
Verwaltungswissenschaften Speyer
Beitrag fiir das Deutsche
Forschungsinstitut fur 6ffentliche
Verwaltung (F6V) in Speyer
Kostenanteil an der Akademie fur
Verfassungsschutz

Kostenanteil Bayerns fir
Erstattung von Verwaltungs-
ausgaben an die zentrale Stelle zur
Aufklarung nationalsozialistischer
Verbrechen

Erstattung von Verwaltungs-
ausgaben fir die Entwicklung des
EDV-Mahnverfahrens durch die
Landesjustizverwaltung Baden-
Wiirttemberg

Erstattung von Verwaltungs-
ausgaben an die Deutsche
Richterakademie in Trier und
Wustrau

Erstattung von Verwaltungsaus-
gaben an das Landerportal fur
Internetverdéffentlichungen des
Landes Nordrhein-Westfalen
Bayer. Anteil am Staatl. Institut fir
Fernunterricht (ZFU)

- das Deutsche Institut fir Bau-
technik, Berlin

- den Normenausschuss Bauwesen
im Dt. Institut fir Normung e.V. —
DIN — Berlin

Beitrag Bayerns zur
Arbeitsgemeinschaft der fiir das
Bau-, Wohnungs- und
Siedlungswesen zustandigen
Minister der Lander

Zentralstelle der Lander fiir
Sicherheitstechnik

Kostenbeitrag zur Finanzierung
gemeinsamer Einrichtungen der
Lander

Bayer. Anteil am Institut fir
medizinische und pharmazeutische
Prifungsfragen

Bayer. Anteil an den Kosten der
Zentralstelle der Lander fir
Gesundheitsschutz bei
Medizinprodukten

Zuschuss des Landes zu —

(Kultusministerkonferenz) auRerhalb

der Rahmenvereinbarung
Forschungsférderung

Zuwendungen des Landes aufgrund

des Verwaltungsabkommens
zwischen Bund und Landern tber
die Errichtung einer gemeinsamen
Wissenschaftskonferenz (GWK-
Abkommen)

Forderung der Hochschulrektoren-
konferenz

Zuschuss zu den Kosten des
Wissenschaftsrats

03 03/632 05

03 03/632 06

03 03/632 06

03 15/632 01

04 04/632 01

04 04/632 01

04 04/632 01

04 04/632 01

05 02/632 01

09 03/685 01

09 03/686 01

09 03/685 03

12 50

13 03/632 01

14 03/685 08

14 03/685 13

15 03/686 25

07 03/TG 70-77
15 03/TG 74-75

15 06/686 01

15 03/686 25



Gemeinschaftsaufgabe
.verbesserung der regionalen
Wirtschaftsstruktur®
Lverbesserung der Agrarstruktur
und des Kiistenschutzes*
Bundesanteil an Zins- und
Tilgungseinnahmen
Wasserwirtschaftliche und
kulturbautechnische MalRnahmen im
Rahmen der ,Verbesserung der
Agrarstruktur und des
Kustenschutzes*®

Gemeinschaftssteuern

Gemeinwohlleistungen im
Staatswald

Generaldirektion der Staatlichen
Archive Bayerns, Staatliche
Archive

Generaldirektion der Staatlichen
Naturwissenschaftlichen
Sammlungen

Generationspolitik
Forderung von Mafinahmen und
Projekten

Geologische Staatssammlung
Miinchen

Georg-von-Vollmar-Akademie
e.V., Kochel
Zuschuss an die -

Geowissenschaftliches Institut
- der Universitat Bayreuth

Geriatrie und Palliativversorgung,
Hospiz

Gerichte und
Staatsanwaltschaften,
ordentliche Gerichtsbarkeit
s.a. Amtsgerichte, Landgerichte,
Oberlandesgerichte, Oberstes
Landesgericht

Gerichtliche Entscheidungen
Einnahmen aufgrund von — oder
Prozessvergleichen sowie auller-
gerichtlichen Vergleichen und
Anerkenntnissen

Leistungen aufgrund von — oder
Prozessvergleichen sowie aufgrund
von aufergerichtlichen Vergleichen
oder Anerkenntnissen

s. Sammelansétze der Einzelplane

Gerichtshilfe
Besondere Kosten der -

Germanisches Nationalmuseum,
Nirnberg
Zuschuss an das -

Gesamthaushalt
Allgemeine Bewilligungen fiir den -

07 04/TG 71
08 04

13 06/382 01
38202, 982 01
12 77/780 00 ff.

13 01/011 01
bis 018 02

08 05/682 01
682 02

1593

15 51

10 07/TG 67

15 51

05 05/684 06

15 24/TG 74

14 04/TG 67-69

04 04

13 03/119 12

.. 02/532 01
03 26/532 01
09 02/532 01
13 03/532 01

532 02

04 04/533 02

1503/TG 75

1303
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Gesamtkonzept Gewaltpravention
Mafinahmen zur Umsetzung -

Gesamtschulen
Integrierte -

Geschichtsdenkmaler
s. Kunstdenkmaler

Gesellschaften fiir christlich-
jlidische Zusammenarbeit e.V.
Zuschuss an die -

Gesellschaft fiir deutsche
Sprache, Wiesbaden
Zuschuss an die -

Gesellschaft fiir Politische
Bildung e.V., Akademie
Frankenwarte, Wiirzburg
Zuschuss an die -

Gesellschaft zur Forderung
Jiidischer Kultur und Tradition
e.V.

Zuwendung an die -

Gesellschaft zur Altlasten-
sanierung in Bayern mbH — GAB -

Gesellschaftlicher Zusammenhalt
Mafnahmen fir den -

Gesetz- und Verordnungsblatt
Herausgabe des -

Gesunde Ernahrung
s. Erndhrung

Gesundheitsbonus
Gesundheitsagentur
Bayerische -
Gesundheitsvorsorge

Gesundheitsmanagement
Ausgaben fir -

Gesundheitsregionen plus

Gesundheitsschutz und
Pravention

Gesundheitsversorgung

Gesundheitsverwaltung
(Landratsémter)

Zuweisungen an Landkreise und
kreisfreie Gemeinden zu den
Kosten der -

10 07/TG 59

05 03/633 04

05 05/684 61

15 03/686 25

05 05/684 06

05 05/684 01

12 77/TG 81

10 07/231 04
TG

02 03/531 01

05 04/684 21
bis 684 29

14 23/TG 55

14 05/TG 91-94

.. 02/547 08
05 02/525 21
12 02/525 21

14 03/TG 66

14 05

14 03

14 40
13 10/633 02



Gesundheitswesen

Zuschusse fur nichtstaatliche
Berufsfachschulen und Fachschulen
des -

Staatliche Berufsfachschulen und
Fachschulen des -

Gewabhrleistungen
Inanspruchnahme von — aus dem
Inland

Gewalt gegen Frauen und Kinder
Mafinahmen zum Abbau der -
MaRnahmen zur Umsetzung des
Gesamtkonzepts Gewaltpravention

Gewaltkriminalitat
s. Terrorkriminalitat

Gewadsser
s.a. Wasserwirtschaft
Technische —aufsicht

Baumalinahmen an — erster
Ordnung

Unterhaltung von — erster Ordnung
Wasserwirtschaftliche Staats-
aufgaben und Baumaflnahmen an —
zweiter Ordnung

Forderung wasserwirtschaftlicher
Aufgaben an — zweiter und dritter
Ordnung

Gewadssergiite

Zuschiisse und MaRnahmen zur
Verbesserung der — (Verwendung
der Abwasserabgabe)

Mafnahmen zur Beobachtung der -

Gewasserschutz

s.a. Abwasseranlagen, Wasser-
wirtschaft
(wasserwirtschaftliche
Staatsaufgaben/Technische
Gewasseraufsicht) und
Abwasserabgabengesetz
Wasserwirtschaftliche
Rahmenplanungen und
Zielvorstellungen des -

Gewerbeaufsichtsamter

Forderung in den Aufgabengebieten
der -

Gewerbesteuerumlage
- Erhéhungsbetrag

Gewerbeunternehmen
Gewinnausschuttungen der
sonstigen -

Gewerbliche Unternehmen,
Gewerbliche Wirtschaft
Zuschisse

05 03/TG 74
TG 76

0515
0516

13 06/141 01
871 01

10 07/TG 82
10 07/TG 59

12 09/TG 78
1231/TG 78
12 77/TG 78
12 77/780 00
Epl. 12/Anl. C
1277/TG 90
1277/TG 96
787 00

12 77/TG 95

12 77/686 79
78579, 88379

1277/784 79

12 04,12 09,
12 31,1277
jeweils TG 70

03 08
12 32
12 03/TG 54

13 01/017 01
13 01/017 02
017 03

13 05/121 44

07 04/883 10

bis 891 01
TG71,72,78
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Gewinnausschiittungen

der Unternehmen des Freistaates
Bayern sowie der Unternehmen, an
deren Kapital oder Gewinn der
Freistaat Bayern beteiligt ist

der Bayerischen Staatsforsten

Glasmuseum Frauenau

Gleichstellung von Frauen und
Mannern, Chancengerechtigkeit

Gliicksspielsucht
Bekampfung der -

Gliicksspielstaatsvertrag
Einnahmen Bayerns aus der
Verwaltungsvereinbarung
Finanzierungsanteil Bayerns aus
der Verwaltungsvereinbarung

Glyptothek, Miinchen

Graber

s.a. Friedhéfe und KZ-Grabstatten
Aufwendungen fiir Graber der Opfer
von Krieg und Gewaltherrschaft
Umsetzung Bund-Lander-
Vereinbarung

- Erstattungen des Bundes

- Aufwendungen durch Gemeinden
und GV

- Aufwendungen durch Sonstige

Graphische Sammlung, Miinchen
Green Hospital

Grenzpolizei

Grenztierarzte

Grenziiberschreitende
Ostdeutsche Kulturarbeit

Griechisch-Orthodoxe Metropolie
- K.d.6.R. — (Vikariat Bayern)
Zuschuss an die -

GroRvorhaben

Auslagen und auslagenartige
Entgelte zur Abwicklung von -
Kosten fir Sachverstandige bei
Erstattungsverfahren fir -
Sachausgaben bei Erstattungs-
verfahren fir -

Grunderwerbsteuer

Kommunalanteil an der — (neues
Recht)

Uberlassung des —aufkommens
(altes Recht)

Grundschulen

Zuschusse fir private -

- Ganztagsschulen

Offentliche -
Qualitatsentwicklung an -
Zuweisungen an Gemeinden und
GV fir den Bau von -

13 05/121 11

bis 121 46

123 01 bis 123 05
08 05/121 11
1570

10 07/TG 86

14 05/547 01

03 03/129 01

03 03/632 02

1570

05 05/631 02

10 06/231 03
10 06/633 02

10 06/671 01
1570
14 03/TG 90
03 18
12 24/TG 72

10 06/686 06
687 01, 896 01

05 52/684 04

03 08/111 02
03 08/526 11

03 08/547 05

13 01/053 01
bis 053 03
13 10/613 11

1310/613 12

05 03/TG 60-62
05 04/TG 69
0512

05 12/547 05
13 10/883 11



Grundsicherung im Alter und bei
Erwerbsminderung

- Bundeszuweisung nach dem -

- Weitergabe der Bundeszuweisung
an die Kommunen

Grundstock

Entnahmen aus dem Forst-
grundstock

Zinseinnahmen aus
Kaufpreisrestforderungen aus der
VerauRerung von Grundstuicken
(Grundstock der Allgemeinen
Landesverwaltung)

Erstattungen aus dem -:

- der Allgemeinen Landesverwal-
tung

- der Allgemeinen Landesverwal-
tung zur Finanzierung agrarwiss.
Forschungsstationen Thalhausen
- der Aligemeinen Landesverwal-
tung zur Mitfinanzierung der
Neubauten fir die Tierarztliche
Fakultat der Universitat Miinchen
- der Allgemeinen Landesverwal-
tung zur Mitfinanzierung der
Neubaumafinahmen fiir das
Landesamt fiir Statistik in Firth

- der allgemeinen Landesverwaltung
zur Mitfinanzierung von
Neubaumafinahmen im Rahmen
der Umstrukturierung des
Betriebsstandortes Grub

fur die Offensive Zukunft Bayern I
Zufihrungen an den -

Sondervermdégen -:
- Allgemeine Landesverwaltung Epl.
- Forstgrundstock Epl.
- Privatisierungserlése
Offensive Zukunft Bayern |l Epl.
Erlése weiterer staatlicher Epl.

Beteiligungen (insbesondere e.on)

Grundvermogen
Allgemeines -

Grundwasserverunreinigungen
Lieferungen und Leistungen zum
Erkunden und Beseitigen von -

Griine Woche in Berlin
s. Kulturlandschaftsprogramm

Griinlandwirtschaft
s. Kulturlandschaftsprogramm

Gutachten

Ausgaben fiir Organisations- und
Rechts-

Kosten fur Inanspruchnahme
fremder Einrichtungen

Giterverkehrszentren
Forderung von -

08 07,
jeweils 356 01

10 03/231 04
10 03/633 02

08 08, 08 40

13 04/162 01

13 04/356 01

13 04/356 17

13 04/356 22

13 04/356 25

13 04/356 26

13 08/356 02
13 04/916 72

13/An.B2 A
13/Anl.B2B

13/Anl.B2D
13/Anl. B2 K

13 04

12 09/791 77
1277/791 77

03 02/526 12

03 08/526 13

09 09/TG 80
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Gymnasien
Zuschusse fiur kommunale -

Zuschusse fir private -

Forderung des Baues und der
Einrichtung von gemeinnitzigen
staatlich anerkannten privaten -
Staatliche -
Lehrpersonalzuschisse an das -
bei St. Stephan, Augsburg

Betrieb der Schilerheime
Konnexitatsbedingte Zuweisungen
an Kommunen wegen Einfihrung
des achtjahrigen Gymnasiums
Konnexitatsbedingte Zuweisungen
an Kommunen wegen Einfihrung
des neunjahrigen Gymnasiums
Zuweisungen an Gemeinden und
GV fir den Bau von -

05 03/633 84
637 84
05 03/684 06
684 84
05 03/893 01

0519
05 19/671 02

0519/TG 72

05 19/TG 87-92

0519 /TG 93-94

1310/883 13



Héafen
Forderung von Giterumschlag-

Haftlingsregister
s. KZ-Gedenkstatten

Handel
Zuschusse und sonstige Ausgaben
zur Férderung des -

Handwerk

Zuschusse und sonstige Ausgaben
zur Férderung des -

Zuschusse und sonstige Ausgaben
zur Férderung der Berufsbildung
im -

Hanns-Seidel-Stiftung e.V.
Zuschuss an die -

Harteausgleich
- fur Trager von privaten
Forderschulen

Hauner’sches Kinderspital,
Miinchen
Neuer Fonds beim Dr. von -

Hauptmiinzamt

Hauptschulen
s. Mittelschulen

Hauptstaatsarchiv, Miinchen

Haus der Bayerischen
Geschichte

Haus der Kunst, Miinchen
Stiftung — GmbH

Haus des Deutschen Ostens,
Miinchen

Haushaltsgesetzliche
EinsparmaBnahmen
Minderausgaben aufgrund -

Haus der Berge

Haushaltsplan

Kosten der Drucklegung des —
einschl. des sonstigen
Haushaltsmaterials u.a.

Vermischte Ausgaben und zum
Ausgleich der Schlusssumme des —
und beim Haushaltsplanabschluss

Haushaltssicherungs-,
Kassenverstiarkungs- und
Burgschaftssicherungsriicklage
Entnahme aus der -

Zufiihrung an die -

09 09/883 90

07 03/TG 80-81

07 03/686 51

07 03/686 52
894 52

05 05/684 06

05 03/684 71
684 93

Epl. 15/Anl. A 1

06 18

1593

15 55

15 05/683 01

10 56

13 03/972 01

1213

13 03/511 01

13 03/546 49

Epl. 13/Anl. B 1

13 06/359 01

13 60/359 03-07

13 06/919 01
13 60/919 01
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Hausunterricht

Hauswirtschaft
Forderung der Berufsbildung in der
stadtischen -

Hauswirtschafter/
Hauswirtschafterin
Vergltungen fiir Prifer in den
Ausbildungsberufen -

Hebammen
-bonus, Niederlassungspramie
Foérderprogramm Geburtshilfe

Heilerziehungspflege(hilfe)
Zuschisse fur Fachschulen
Leistungen zum Schulgeldausgleich
bei -

Heilpddagogik

Zuschisse fur Fachakademien
Leistungen zum Schulgeldausgleich
bei -

Heilpadagogische Fachdienste
Foérderung der — zur Beratung des
Personals in Kindertagesein-
richtungen

Heimarbeitsausschiisse
Vergltungen fiir die Vorsitzenden
und die Beisitzer sowie sonstige
Kosten der -

Heimatmuseen
Forderung der -

Heimatpflege
Ausgaben zur Férderung der -

Heimatvertriebene
s. Vertriebene

Heimaufsicht
Fortbildung des Personals

Heimberufsschule
Lehrpersonalzuschisse an private
Trager von -

Heimkosten

Zuschusse zu den — fir Schiler an
allgemeinbildenden und beruflichen
Schulen zur sonderpadagogischen
Férderung

Heinrich-Heine-Haus, Paris
Zuschuss an das -

Helfergleichstellung
Helmholtz Zentrum

Herzzentrum Miinchen
Deutsches — des Freistaates Bayern

05 04/TG 67

10 05/684 02

08 03/459 80

14 03/TG 85-87

05 03/TG 74
05 04/684 19

0503/TG 79
05 04/684 15

10 07/684 04

10 03/427 11

15 74/TG 77

06 03/TG 81

14 04/TG 71

05 03/684 73

05 03/681 01
681 02

15 03/686 25
03 24/671 03

07 03/TG 74, 77

1530



Hightech Agenda/
Hightech Agenda (plus)

High Tech International

Hinterlegungsgelder
Zinsen fiur hinterlegte Gelder

Historisches Kolleg Miinchen

Hochbau

-maflnahmen mit mehr als
3.000.000 € Gesamtkosten
s. Anlage S der jeweiligen

Einzelplane

HochbaumafRnahmen (-vorhaben)
Wettbewerbe und Projekterstellung
fur staatl. -

Bauleitungskosten fiir — des
Landes, des Bundes, der
Gemeinden und GV und Sonstiger
bei Dienststellen der
Staatsbauverwaltung

Erstattung von Bauleitungsmitteln
fur -

Zuweisungen zu staatl. -:

- Bund

- Gemeinden und GV

- Dritte

Hochflussneutronenquelle
(FRM 11)

Hochleistungsrechenzentrum
Nordbayern

Hochschule fiir angewandte
Wissenschaften — bzw.
Technische Hochschule (vormals
— Fachhochschulen)

- Aschaffenburg

- Neu-Uim

- Ansbach

- Augsburg

- Coburg

- Kempten

- Landshut

- Milinchen

- Nirnberg

- Regensburg

- Rosenheim

- Weihenstephan

- Wirzburg-Schweinfurt
- Amberg-Weiden

- Deggendorf

- Hof

- Ingolstadt

Hochschule fiir jiidische Studien,
Heidelberg
Zuschuss fur die -

Hochschule fiir Politik, Miinchen
Zuschuss an die -

03 20/TG 72
05 02/TG 67
06 02/TG 67

07 02/TG 57-60
74, 82-87

13 03/894 08
15 02

16 02/TG 66

1312/TG 91

04 04/575 01

15 03/686 14

09 03/748 01 (Anl. S)

09 40/TG 80

09 40/119 12

06 16/331 01
06 16/333 01
06 16/342 01

1512/714 02
714 03
1512/TG 86

15 28/TG 98

15 32
1533
15 34
1535
15 36
1537
1538
1539
1540
1541
15 42
1543
15 44
1545
15 46
1547
1548

15 03/686 25

15 06/686 02
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Hochschule International

Hochschulen

Studienkollegs bei den — und
Fachhochschulen des Freistaates
Bayern in Minchen und Coburg
Zusammenarbeit zwischen — und
der Wirtschaft
Internationalisierung der -
Sammelansatze fir den Gesamt-
bereich der -

Virtuelle -

Pflege von Beziehungen zu
auslandischen -

Hochschulforschung
(Hochschulplanung)

Hochschulpakt

Hochschulrdaume

Erstmalige Einrichtung und
Ausstattung von -, die durch Neu-,
Um- oder Erweiterungsbauten
gewonnen werden

Hochschulrektorenkonferenz
Beitrag zu den Kosten der -

Hochschulsport
Einnahmen aus der Teilnahme am -
s. Hochschulkapitel

Hochschulzulassung
Stiftung fur -

Hochwasserhilfen
- aus dem Aufbauhilfefonds des
Bundes (2013)

- in der Wirtschaft (2016)

- aufgrund des Jahrtausend-
hochwassers 2016

- aus dem Aufbauhilfefonds 2021
des Bundes fiir gewerbliche
Unternehmen und Angehdrige
Freier Berufe sowie gewerbliche
Trager wirtschaftsnaher Infrastruktur
(Aufbauhilfe) sowie Soforthilfe 2021
- aus dem Aufbauhilfefonds 2021
des Bundes zur Unterstiitzung der
Land- und Forstwirtschaft

Hochwasserschutz
Bau von —anlagen

Zuschusse zur Umsiedlung bzw.
Nutzungsanderung in besonders
hochwassergeféahrdeten Gebieten

Hochstleistungsrechner

Hofer Symphoniker
Zuschuss an die -

15 06/TG 81

05 20

07 03/686 59

15 06/TG 81
15 06

15 06/TG 73
15 06/TG 81

15 54

15 06/231 02

15 28/TG 75, 76
15 49/TG 75, 76

und Hochschulkapitel

jeweils TG 75

15 06/686 01

jeweils 119 11

15 03/686 25

07 04/697 02
09 03/234 22
334 21, 334 22
TG 90

07 04/697 04
09 03/TG 92

07 04/231 22
233 22,334 22
697 05, 697 67

08 03/234 22
334 22, 697 67

12 77/780 00
786 00, 787 00
789 01, 789 03

Anl. C

12 77/892 03

15 50/231 01
331 07, 686 02
81298

15 05/TG 75



Holz

s. a. Bayerische Staatsforsten
Einnahmen aus der Verwertung von
— im Bereich der Nationalparks
Bayer. Wald und Berchtesgaden

Hort

Umsetzung Kombimodelle
Hort/Schule

Investitionsausbau zur
beschleunigten Infrastrukturausbau
der Ganztagsbetreuung flr
Grundschulkinder

Zuweisungen fir Investitionen an
Gemeinden zur Schaffung
zusatzlicher Betreuungsplatze inkl.
Hortplatze

Holzbauinitiative

Hospize, Geriatrie,
Palliativversorgung
Forderung der ehrenamtlichen
Hospizarbeit

Hubschrauber der Polizei
Aus- und Fortbildung, Betrieb,
Leasing, Investitionen

Humanistischer Vereinigung -
K.d.6.R. -
Zuschuss an die -

Humanitare HilfsmaBRnahmen

Hyperloop

12 14/125 01
12 13/125 01

10 07/633 94

10 07/883 03

10 07/883 01

08 05/TG 89

14 04/TG 62- 69

03 20/TG 72

05 52/684 09

10 03/TG 51

15 02/TG 59
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ifo-Institut fiir Wirtschafts-
forschung
Zuschisse an das -

IMK-Geschiftsstelle
Kostenanteil an der standigen -

Immobilien Freistaat Bayern
Geschéaftsbesorgungsentgelt
Zuschusse zur Verlustabdeckung,
Kapitalausstattung, Darlehen

Immunologie
Leibniz-Institut fir Immuntherapie
Regensburg

Impfgeschadigte

Leistungen an — in entsprechender
Anwendung der Vorschriften tber
die Kriegsopferfiirsorge

Leistungen an — in entsprechender
Anwendung der Bestimmungen der
Kriegsopferversorgung mit
Ausnahme der Kriegsopferfiirsorge

Impfstoffe
Verkauf von -, Tieren und tierischen
Erzeugnissen

Industrie
-ansiedlungswerbung
Zuschusse zur Férderung der -

Industrie 4.0
Forderprogramme zur
Verbesserung von
automatisierungstechnischen
Anlagen

Industrieunternehmen
Gewinnausschittungen der -

Infektionsschutzgesetz
Sonstige Leistungen nach dem -
Ersatz von Aufwendungen und
Entschadigungen nach dem -

Informations- und
Kommunikationstechnologie
Forderung der -

- Kompetenzzentrum luK Garching

Informationsversorgung
Forderung der Verbesserung der —
der bayerischen Wirtschaft

Informationszeitschriften
Ausgaben fiir — im Bereich der
Schulen

Infrastrukturférderung
- zur Verbesserung der
Wirtschaftsstruktur

Initiative Griinderzentren

Innenministerium

07 03/TG 72

03 01/632 01

09 23/538 01
09 23/682 01

831 01, 861 01

1503/TG 75

10 03/ETG 88
TG 88

10 03/TG 89

12 23/125 01

07 03/686 86

07 03/685 55

05 15/883 01

13 05/121 40

10 03/TG 88, 89

14 05/681 53
633 53

07 03/TG 69

1312/TG 64

07 03/686 57

05 02/531 11

07 04/TG 71-78

07 03/TG 97

03 01
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Innovationsfonds fiir die
- Universitaten

- HaW bzw. TH

- Kunsthochschulen

Innovative Hochschule,
Landesanteil

Insolvenzberatung
Kostenausgleich fiir die
Sicherstellung der -

Institut fiir Angewandte
Umweltforschung und -technik
GmbH (BifA GmbH)

Institut fiir Meteorologie und
Klimaforschung Garmisch-
Partenkirchen

Institut fiir Fernunterricht (ZFU)
Zuschuss an das staatl. -

Institut fir Film und Bild in
Wissenschaft und Unterricht,
Griinwald (FWU)

Zuschuss an das -

Institut fiir Jugendarbeit in
Gauting
Zuschuss an das -

Institut fiir Medienpadagogik in
Forschung und Praxis (JFF e.V.)

Institut fiir medizinische und
pharmazeutische Prifungsfragen
Anteil an den Kosten des — in Mainz

Institut fur Ostrecht e.V.,
Miinchen
Zuschuss an das -

Institut fiir Osteuropaforschung
(10S)

Institut fiir Sozialwissenschaft-
liche Forschung e.V., Miinchen
Zuschuss an das -

Institut fur Stadtebau und
Wohnungswesen
Zuschuss an das -

Institut fiir Zeitgeschichte
Zuschuss an das -

Institut Jugend Film Fernsehen
(JFF)
Zuschuss an das -

Integrierte Leitstelle
s. Notruf 112

15 28/TG 90
15 49/TG 90
15 05/TG 98

15 06/686 06

10 03/TG 73

12 04/682 82

07 03/TG 75

05 02/632 01

05 05/686 01

10 07/685 78

10 07/684 76

14 03/685 08

15 03/686 02

15 03/TG 75

15 03/686 17

09 03/686 01

15 03/TG 75

10 07/TG 76



Integration von Zuwanderern
Fluchtlings- und
Integrationsberatung

Integrations- und Asylpreise
Erstorientierung, Wertevermittiung
und Sprachférderung

Forderung von Ausbildung und
Arbeit

Integrationsbeauftragte der
Bayerischen Staatsregierung

Interkommunale Zusammenarbeit
Forderprogramm flr
Kommunalverwaltungen

Internationale Jugendbibliothek
Zuschuss an die -

Internationale Miinchner
Filmwochen GmbH
s. Filmwoche

Internationaler Schiileraustausch
Forderung des -

Reisekosten fiir Dienstreisen im
Rahmen des -

Zuschulsse an den Bayer.
Jugendring fir die Férderung des -

Internationales Institut fiir
wissenschaftliche
Zusammenarbeit e.V., Schloss
Reisensburg

Internationales Jugend- und
Bildungsfernsehen
Zuschuss zur Forderung des -

Internationales Kiinstlerhaus
Bamberg

Internationalisierung der
Hochschulen

INTERREG
s. EU-Mittel

Investitionspauschalen
- an Gemeinden und Landkreise
geman Art. 12 BayFAG

InvestitionsmaBnahmen an
Bildungsstatten der politischen
Stiftungen

Investitionsprogramm
Corona-

IPCEI -

Important Projects of Common
European Interest

Batterie

Mikroelektronik

Wasserstoff und Batterie

0312

03 12/TG 54-56

03 12/537 58
03 12/TG 58

03 12/TG 61

03 03/536 02

03 03/633 02

15 05/686 91

02 03/TG 58
05 04/527 01

05 04/684 01

15 03/686 73

10 07/686 02

15 05/TG 92

15 06/TG 81

13 10/883 44

05 05/893 04

1318

07 02/631 86
07 03/881 69
07 05/881 75
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Israelitische Kultusgemeinden in
Bayern

Zuschuss an den Landesverband
der — zur Pflege verwaister
judischer Friedhofe

Ausgaben zur Durchfiihrung des
Vertrages zwischen dem Freistaat
Bayern und dem Landesverband
der Israelitischen Kultusgemeinden
in Bayern sowie der Israelitischen
Kultusgemeinde Miinchen und
Oberbayern

Zuschuss an den Landesverband
der — fir Wahrnehmung der
Interessen von Verfolgten
MaRnahmen zur Optimierung der
technischen Sicherheit an
Einrichtungen der -

IT-Beauftragte der Bayer.
Staatsregierung

IT-Dienstleistungszentrum des
Freistaates Bayern

IT-Fachkrafte
Zuschlage fir die Gewinnung von -

IZBB

03 03/684 02

05 05/684 02

06 15/686 61

13 03/893 09

16 04

06 21/TG 60

Alle Epl. (oh.02)

.. 02/422 44

05 04/331 01
TG 70



Jagd

Abgabe zur Férderung des —wesens

Zuschusse zur Férderung der -

Jagdberater und Jagdbeirate
Entschadigungen an -

Job-Tickets fiir Beschaftigte
Jiidische Emigranten
Integration von — aus der ehem.

Sowijetunion

Judische Friedhofe
Pflege verwaister -

Jidisches Gymnasium Miinchen

im Aufbau

- Zuschusse fiir den notwendigen
Personal- und Schulaufwand

- Zuschisse flir Baumalinahmen

Jidische Kultur und Tradition
s. Gesellschaft zur Férderung -

Jiidisches Museum Franken

Jiidisches Museum Augsburg-
Schwaben
Stiftung -

Jugend trainiert fiir Olympia

Jugendarbeit
s.a. Jugendprogramm

Jugendarbeitsschutzgesetz
Kosten der Untersuchungen von
Jugendlichen nach dem -
Kosten des Ausschusses fur
Jugendarbeitsschutz nach dem -

Jugendbildungsstétten
s. Jugendprogramm
(Jugendarbeit)

Jugenderholungsfiirsorge
s. Jugendprogramm
(Erziehungshilfe)

Jugendgastehaus Dachau
Zuweisungen an die Stiftung -
- fir laufende Zwecke

Jugendgesundheitspflege

Jugendgruppen

Zuschuss fur
Besuchergruppen/Jugend,
Schulklassen und Multiplikatoren
politischer Bildung

Jugendheime
s. Jugendprogramm
(Jugendarbeit)

08 05/099 01
08 05/TG 85

03 08/412 01

13 03/119 22

51103

0312

03 03/684 02

05 19/684 02

05 19/813 02

05 05/684 01

05 05/684 01

05 04/TG 90

10 03/536 01

10 03/536 07

10 07/686 78

14 40/427 01

01 01/681 02
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Jugendherbergen
s. Jugendprogramm
(Jugendarbeit)

Jugendhilfe
s. Jugendprogramm
(Erziehungshilfe)

Jugendliche Arbeitslose
s. Jugendprogramm

Jugendliche Ausldnder
s. Jugendprogramm

Jugendorchester
Landesjugend(jazz)orchester

Jugendprogramm der Bayer.
Staatsregierung
Jugendarbeit und Erziehungshilfe

Jugendschutz
Forderung des erzieherischen und
gesetzlichen -

Jugendsozialarbeit an Schulen
Jugendverbidnde

s. Jugendprogramm
(Jugendarbeit)
Jugendwohnheime
Jugendzahnpflege
Jugendzentren

s. Jugendprogramm
(Jugendarbeit)
Jura-Museum Eichstatt
Justizministerium
Justizstatistik

Erstattung an das Statistische

Landesamt fir die -

Justizvollzugsanstalten
Instrumentelle Sicherheit in -

Versorgung der Gefangenen in -
Arbeitswesen in -
Okologischer Landbau in -

15 05/686 75

10 07/TG 74
TG 76,78

10 07/TG 76

10 07/TG 76

10 07/TG 74

14 05/636 91

15 51

04 01

04 02/981 01

04 05/812 48

812 49
04 05/TG 71
04 05/TG 72
04 05/812 72



Kapitalertragsteuer
(Nicht veranlagte Steuern vom
Ertrag)

Kapital und Schulden

Ubersicht {iber die Schulden des
Freistaates Bayern und den Bedarf
fur Tilgung und Zinsen

Kassenbuchfiihrung (ADV) bei
der Staatsoberkasse Bayern

Kassenverstarkungsriicklage
s. Haushaltssicherungs-
Kassenverstarkungs- und
Burgschaftssicherungsriicklage

Katastrophen
s. Notstande

Katastrophenschutz

ZuschUlsse an Hilfsorganisationen
Zuweisungen an den Fonds zur
Forderung des -

Kath.-theologische
Ausbildungsstitten
s. Theologische Ausbildungsstatten

Katholische Kirche

Katholische Universitat Eichstatt-
Ingolstadt
Leistungen an die -

Kaufgelder von Dritten

Kein-Tater-werden-Bayern
(Projektforderung)

Kernenergie
Kernenergie und Strahlenschutz

Kernreaktor-Ferniiberwachungs-
system

Betrieb des -

Ausstattung des -

Kerntechnische Anlagen
Durchflihrung der Aufsicht tber -

Kinderhaus Landtag

Kinderklinik

Neuer Fonds beim Dr. von
Haunerschen Kinderspital in
Miinchen

Kinderkrankenpflege

Zuschusse fur Berufsfachschulen
fur -

Leistungen zum Schulgeldausgleich
bei privaten Berufsfachschulen flr -
Kinderonkologie

13 01/013 01

13 06
Epl. 13/Anl. F

06 15/TG 99

03 24
03 24/684 01
03 24/614 01
Epl. 03/Anl. B

05 50

15 06/TG 71

03 17/282 03
03 18/282 03

04 04/685 01

12 04/TG 74
12 09/TG 71

12 09/547 71
12 09/812 71

12 09

01 01/TG 51

Epl. 15/Anl. A 1

05 03/TG 74

05 04/684 17

15 28/682 02
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Kindertageseinrichtung(en)
Ausbau der -

Foérderung von — und Tagespflege,
Beitragsentlastung der Eltern
(BayKiBiG)

Beitragszuschuss fiir Eltern von
Kindern in -

Integrationsleistungen bzw.
MaRnahmen zur Umsetzung der
UN-Kinderrechtskonvention

Padagogische Qualitatsbegleitung
Zuweisungen an Gemeinden und
GV nach Art. 10 BayFAG

Kindertagesstatte
Einnahmen aus dem Betrieb einer —
am Bayernkolleg Augsburg

Kirchen

s. auch Israelitische

Kultusgemeinden in Bayern

Vergitungen an die — und

Religions-gemeinschaften fir die

Erteilung des Religionsunterrichts

an offentlichen Grund- und

Mittelschulen und an den

offentlichen Férderzentren (Grund-

und Mittelschulstufe)

Vergutungen fiir Lehrer kirchlicher

Genossenschaften:

- an Grund- und Mittelschulen

- an Foérderschulen

- an Berufsschulen

-an FOS/BOS

Zuweisungen und Zuschusse an:

- Katholische Kirche

- Evang.-Luth. Kirche in Bayern

- Alt-Katholische Kirche in Bayern

- Bund flr Geistesfreiheit in Bayern

- Griechisch-Orthodoxe Metropolie
(Vikariat Bayern)

- Russisch-Orthodoxe Kirche in
Bayern

- Bund Evangelisch-Freikirchlicher
Gemeinden in Deutschland
(Vereinigung Bayern)

- Evangelisch-Methodistische Kirche
in Bayern

- Rumanisch-Orthodoxe Kirche in
Bayern

- Humanistischen Verband
Deutschlands — Bayern — K.d.6.R.

- Bund fir Geistesfreiheit Augsburg

Kirchenlohnsteuer

Erstattung von Verwaltungsaus-
gaben von Religionsgemeinschaften
fur die Erhebung der -

10 07/883 01
TG 87

10 07/TG 88-94

10 07/633 91
03 13/633 11
684 03
10 07/633 93
684 93

10 07/TG 88
13 10/883 47

05 19/124 02

05 12/427 21

05 12/427 22
05 13/427 22
05 15/427 21
05 15/427 21

05 50

05 51
05 52/684 01
05 52/684 03
05 52/684 04
05 52/684 05

05 52/684 06

05 52/684 07

05 52/684 08

05 52/684 09

05 52/684 10

06 05/261 11



Kirchenvertrag

Leistungen geman Vertrag
zwischen dem Freistaat Bayern und
dem Landesverband der
Israelitischen Kultusgemeinden in
Bayern sowie der Israelitischen
Kultusgemeinde Miinchen und
Oberbayern

Leistungen gemal dem Gesetz zu
dem Konkordate mit dem Heiligen
Stuhl

Leistungen geman Vertragen mit
der Evang.-Luth. Kirche
Leistungen an die kath. Universitat
Eichstatt-Ingolstadt

Kirchliche Gebaude

s.a. Katholische Kirchen und
Evang.-Luth. Kirchen
Leistungen des Staates flr —
aufgrund besonderer
Rechtsverhaltnisse und bauliche
Unterhaltung staatseigener
kirchlicher Gebaude
Unterhaltung der staatseigenen
kirchlichen Gebaude
Unterhaltung der kircheneigenen
kirchlichen Gebaude
Instandhaltung der Dome
Bauverpflichtungen an einzelnen —
aufgrund besonderer
Rechtsverhaltnisse

Kirchliche Hochschule fiir Musik
Zuschuss an die — Bayreuth
Zuschuss an die — Regensburg

Kita-Busse
Zuweisungen fir

Klimaschutz

Mafnahmen zur
Klimaneutralisierung von
Dienstreisen und Dienstfahrten des
Bayerischen Landtags
Landesagentur flr -

-preis

- im landlichen Raum

- in der Landwirtschaft

- in der Forstwirtschaft

Klinikum

- der Universitat Augsburg

- der Universitat Minchen

- der Technischen Universitat
Minchen

- der Universitat Wirzburg

- der Universitat Erlangen- Nirnberg

- der Universitat Regensburg

Knabenchore
Zuschuss an -

Kollegs

Kommunale -

Private -

Staatliche -

Studienkollegs bei den
Universitaten und Fachhochschulen
des Freistaates Bayern in Miinchen
und Coburg

05 05/684 02

05 50

05 51

15 06/TG 71

05 53

05 53/519 11

05 53/519 12

05 53/519 13
05 53/791 01

15 05/686 11
15 05/686 12

10 07/883 02

01 01/527 05

12 09/TG 85
12 04/547 75
08 03/TG 54
08 03/TG 55
08 05/TG 97

1525
1508
1513

1518
1520
15 22

15 05/686 09

05 03/633 84
05 03/684 84
0519
05 20
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Kombimodelle Hort/Schule
Zuweisungen an Gemeinden zur
Umsetzung der -

Kombinierte Transit- und
Abschiebungshafteinrichtung

Kommission fiir Bayer.
Landesgeschichte
Zuschuss fir die -

Kommission fiir
Tieftemperaturforschung
Zuschuss fur die -

Kommunale Koérperschaften
Zuweisungen an — im Rahmen der
Forderung der Aus- und
Weiterbildung in der Land- und
Forstwirtschaft

Kommunaler Finanzausgleich

Kommunaler Priifungsverband,
Bayern
Zuschuss an den -

Kommunaler StraBenbau

s. Gemeinden und
Gemeindeverbande (GV) und
Kraftfahrzeugsteuer

Kommunalinvestitions-
forderungsfonds

- zur Verbesserung der
Schulinfrastruktur

Kompetenzzentrum fiir
Erndhrung

Kompetenzzentrum fiir
Hauswirtschaft

Kompetenzzentrum fiir Kraft-
Warme-Koppelung

Kompetenzzentrum fiir
Nachwachsende Rohstoffe in
Straubing

Kompetenzzentrum Neue
Materialien Nordbayern

Komplexeinrichtungen der
Behindertenhilfe

Konferenz ,,Europa der
Regionen“ und Versammlung der
Regionen Europas

10 07/633 94

03 11/TG 51

15 50/686 01

15 50/686 01

08 03/633 79

1310

1310/613 01

09 03/334 01
883 01
09 03/334 03
883 03

08 20/TG 52

08 41/TG 52

15 06/TG 69

08 25
15 06/TG 78

07 03/682 64

891 64

10 05/893 01

02 03/532 53



Konnexitatsprinzip

Leistungen wegen Einfiihrung des
achtjghrigen Gymnasiums
Leistungen wegen Einfihrung des
neunjahrigen Gymnasiums
Sicherstellung der
Insolvenzberatung durch die
Landkreise und kreisfreien Stadte
Mehrbelastungsausgleich im
Zusammenhang mit dem Vollzug
des Prostituiertenschutzgesetzes
Zuweisungen an Gemeinden und
Gemeindeverbande nach dem
BayKiBiG wegen Absenkung des
Mindestanstellungsschliissels in
Kindertageseinrichtungen
Leistungen wegen Ubertragung von
Veterinaraufgaben auf kreisfreie
Stadte

Erstattung von Leistungen nach
dem BayPsychKHG an die Bezirke

Kontakt- und Informationsstelle
des Landtags in Briissel

Kontingentfliichtlinge

Kontrollbehorde fiir
Lebensmittelsicherheit und
Veterinarwesen

Konzentrationslager
s. KZ-Gedenkstatten

Konzerthaus Miinchen

Kooperationsprojekt
»gute gesunde Schule“

Koordinierende
Kinderschutzstellen

Korperbehinderte
Landesschule fiir -, Miinchen

Korperschaftsteuer
Zerlegungsanteil an der -

Korperschaftswald

Zuschisse fur MaRnahmen im — zur
Wiederaufforstung und zum
Wegebau in den von der
Geuwitterfront ,Kolle* betroffenen
Gebieten

Forderung von MaRnahmen im -

Kostenaufkommen

Landratsamter

Verwaltungskosten, die den
Landkreisen zuflieRen

Kosten flir Bescheide Ulber
Geldbufen und Zwangsgelder, die
den Landkreisen zuflieRen
Zuweisung des — der Landratséamter
(Staatsbehoérde) an die Landkreise

Kostenfreiheit des Schulwegs
s. Schillerbeférderung

05 19/TG 87-92

05 19/TG 93-94

10 03/TG 73

10 07/633 02

10 07/633 89

12 08/633 01

14 05/TG 63

01 01/TG 55

03 12

1224

15 85

05 04/547 02

10 07/TG 74

0514

13 01/014 01

13 01/014 02

08 05/891 02

08 05/891 97

03 09/111 01

03 09/112 03

13 10/613 21
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Kosten- und Leistungsrechnung

Kosten fur Sachverstandige
Verstarkungsmittel fiir
Weiterentwicklung bestehender
oder Einflihrung von -

Kraftfahrzeugsteuer
Zuweisung vom Bund zum
Ausgleich der Ubertragung der -
Zuweisungen an die Gemeinden
und GV daraus (-ersatzverbund)
s. Vorbemerkung zu -

Kraftfahrzeugunfille

Leistungen aufgrund von
aufdergerichtlichen Anerkenntnissen
und Vergleichen Uber
Schadenersatzanspriiche aus -

Krankenhaus
Strukturverbesserung im landlichen
Raum

Kraft-Warme-Koppelung
Kompetenzzentrum fir -

Krankenhaus mit Rehabilitations-
klinik fiir Rlickenmarkverletzte
Hohe Warte, Bayreuth

Krankenhausfinanzierungsgesetz
Anteil der Landkreise und
kreisfreien Gemeinden an der
Krankenhausfinanzierung geman
Art. 10b BayFAG
(Krankenhausumlage)
Zuweisungen aus dem
Strukturfonds geman §§ 12, 12a -
Zuschusse und Zuweisungen sowie
Schuldendiensthilfen nach dem -
Zuweisungen und Zuschusse fur
strukturverbessernde MalRnahmen
nach §§ 12, 12a -

Krankenpflegeschulen
Zuschisse fir private -

Krankheiten
Verhiitung und Bekdmpfung
Ubertragbarer -

Krankenversicherungsbeitrage
Erstattung von —n in Elternzeit und
nach §§ 26 und 21 UrlIMV

Kranzspenden

Krebsforschung
Bayerisches
Krebsforschungszentrum

Krebsregister
Aufbau einer Krebsregistrierung

Kreditaufnahmen
s. Schuldenaufnahmen

06 02/TG 66
09 03/547 07
13 03/526 12
13 03/547 01

13 01/211 02

1310

13 03/532 02

14 03/633 01

15 06/TG 69

10 20/429 01

13 10/333 01

13 10/336 01

1310/TG 71
TG 72
1310/TG 74
TG 75

0503/TG 74

14 05/TG 53
14 40/TG 79

13 03/422 48

05 02/511 02

15 28/TG 88

14 23/TG 51



Kreditmarkt

Zinsen aus kurzfristigen
(Kassen-)Krediten

Zinsen aus Schuldaufnahme am
Kreditmarkt

Einnahmen aus
Schuldenaufnahmen am -

Ankauf von Schuldtiteln des Staates
zur Marktpflege

Zinsen fur kurzfristige
(Kassen-)Kredite

Ausgaben aus Anlass der
Beschaffung von Mitteln im Wege
des Kredits

Zinsausgaben an -

Tilgungen an-

KreisstraBen

s.a. Kraftfahrzeugsteuer

Kosten der Entwurfsbearbeitung
und Bauleitung fiir — bei den
StralRenbauamtern

Zuweisungen an Landkreise fir den
Bau oder Ausbau (Hartefalle) und
zur Unterhaltung (Pauschalen) von -
Zuweisungen an Landkreise fiir den
Bau und Ausbau von -

Kriegsfolgenhilfe

Kriegsgraber

Kriegshinterbliebenenfiirsorge
Zuschusse fur allgemeine
Mafnahmen der -

Kriegsopferfiirsorge
Erstattungsleistung des Freistaates
Bayern flr Erholungs- und
Wohnungshilfe in der -

Kosten fur Leistungen der -

Kosten flir der — entsprechende
Leistungen nach dem Soldaten-
versorgungs- und Zivildienstgesetz
Kosten flir der — entsprechende
Leistungen an Versorgungsbe-
rechtigte in Osterreich, Italien und
Griechenland

Kosten fur Leistungen der -, die im
Vollzug des Ersten Uberleitungs-
gesetzes anfallen

Kriegsopferversorgung
Zentrum Bayern Familie und
Soziales

Kriminalpadagogische
Schiilerprojekte

Kriminologische Zentralstelle
Zuschuss an die -

13 06/162 46

13 06/162 47
13 19/162 01
13 60/162 01
13 06/325 51
13 19/325 51
13 60/325 51
13 06/325 62

13 06/575 03
13 19/575 02
13 60/575 02
13 06/575 04
13 19/575 03
13 60/575 03
13 06/575 73
13 19/575 01
13 60/575 01
13 06/325 64
13 19/325 52
13 60/325 52

09 40/TG 70

13 10/883 02

13 10/883 08

10 06

10 06/231 03

633 02, 671 01

10 06/686 04

10 06/633 03

10 06/TG 71

10 06/TG 72

10 06/TG 73

10 06/TG 74

10 20

04 04/533 03

04 01/685 03
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Krippen

Férderung von Kinderbetreuungs-
platzen in -

Investitionen zur Schaffung neuer
Krippenplatze

Zuweisungen an Gemeinden und
GV fiir den Bau von — nach Art. 10
BayFAG

Krippengeld

Kriseninterventions- und
Bewailtigungsteams
Ausgaben fur Schulpsychologen

Kulmbach
Campus-

Kulturarbeit
Férderung bayerischer — im Ausland
Stiftung zum Bayer. Kulturerbe

Kulturaustausch
- mit Ungarn
- mit dem Ausland

Kulturelle Bildung
im schulischen Bereich

Kulturelle Forderung
- der Vertriebenen, Fluchtlinge

Kulturfonds

Kulturlandschaftsprogramm
MaRnahmen zur Erhaltung der —
einschl. Fachplanungen

s. a. EU-Mittel
Kulturpflege/Allgemeine -

Kulturstiftung der Lander
Zuschuss an die -

Kultusministerium

Kultusministerkonferenz
Zuschuss an das Sekretariat der -

Kundenbefragungen
Kosten fiir die Durchfiihrung von -

Kunst
Allgemeine Bewilligungen -

Kunstdenkmaler

s.a. Bodendenkmaler
Inventarisierung der — Bayerns
Erhaltung und Sicherung von — und
Geschichtsdenkmalern

10 07/633 89

10 07/883 01
883 87
13 10/883 47

10 07/681 91

05 04/547 01

15 02/TG 73
15 24/TG 79

02 03/687 53
15 74/686 01

05 05/TG 51

15 05/TG 78

05 05/TG 68

10 06/519 01

686 01, 686 02
686 03, 686 05
686 06, 686 07
686 08, 686 09
686 21, 687 01
81201, 893 02
893 03, 893 04

896 01

05 05/TG 69
15 05/TG 70

08 04/683 71
08 06/683 67

683 70, 683 71

0505

15 03/686 25

05 01

15 03/686 25

03 02/526 13

15 05

156 74/TG 73
15 74/TG 75



Kunstgegenstande
Annahme von — an Zahlungs Statt
gemal § 224a AO

Kunsthochschulen

Hochschule fiir Musik Nirnberg
Akademie der bildenden Kiinste
Mdiinchen

Akademie der bildenden Kiinste
Nurnberg

Hochschule fiir Musik und Theater
Miinchen

Hochschule fiir Musik Wirzburg
Hochschule fiir Fernsehen und Film
Miinchen

Kunstverbande
Zuschusse zur Férderung von -

Kiinstler

Staatl. Forderpreise, Stipendien und
Zuwendungen flr — und deren
Hinterbliebene

Bayerisches
Kunstlerforderungsprogramm

Kiinstlerhilfsvereine
Forderung von -

Kiinstlerhaus
Internationales — Bamberg

Kiinstliche Intelligenz
Spitzenzentren Kinstliche
Intelligence

Wettbewerb Bavarian Artifical
Intellgence

Kompetenznetzwerk Kiinstl.
Maschinelle Intelligenz
KI-Produktionsnetzwerk Augsburg
s. auch Forschungszentrum fir
Wissensbasierte Systeme

Kuratorien
s. auch Landeskuratorium

Kuratorium fiir Waldarbeit und
Forsttechnik e.V.
Zuschuss an das -

Kuratorium, Bayerisches, fiir
Alpine Sicherheit
Zuschusse zu Projekten des -

Kurzzeitpflegeplatze

KZ-Gedenkstatten Dachau und
Flossenbiirg

Zuschuss an die Stiftung
Bayerische Gedenkstatten

13 01/812 01

1559
15 60

15 61
15 62

1563
15 64

15 05/TG 77

15 05/TG 76

15 05/TG 76, 77

15 05/TG 77

15 05/TG 92

15 02/TG 53
15 02/TG 52
15 02/TG 55

15 02/TG 87

08 05/686 11

03 03/684 05

14 04/684 70

05 05/TG 60

175



Landarztpramie

Landesagentur fiir Energie und
Klimaschutz

Landesamt fiir Asyl und
Riickfiihrungen

Landesamt fiir
Datenschutzaufsicht

Landesamt fiir Denkmalpflege

Landesamt fiir Digitalisierung,
Breitband und Vermessung

Landesamt fiir Finanzen
Bezlgestellen beim -

Landesamt fiir Gesundheit und
Lebensmittelsicherheit
- Bereich Gesundheit -

Landesamt fiir MaR und Gewicht
Landesamt fiir Pflege
Landesamt fiir Schule

Landesamt fiir Sicherheit in der
Informationstechnologie

Landesamt fiir Statistik
Landesamt fiir Umwelt

Landesamt fiir
Verfassungsschutz

Landesanstalt fiir Landwirtschaft

Landesanstalt fiir Wald und
Forstwirtschaft

Landesanstalt fiir Weinbau
und Gartenbau, Veitshochheim

Landesanwaltschaft
- beim Verwaltungsgerichtshof

Landesarbeitsgerichte und
Arbeitsgerichte

Landesaufnahmestelle fiir
Aussiedler

Landesauftragsstelle Bayern
Forderung der -

Landesausschuss fiir Berufs-
bildung

Vergltungen fiir die Mitglieder des -

Sachkosten des -

14 03/681 63

12 09/TG 85

03 11

0310

1574

06 21

06 15
06 15/TG 99

12 23

14 23

07 09

14 20

05 08

06 20

03 07

12 09

0315

08 20

08 08

08 72

03 05

10 10

0312

07 03/685 55

10 05/412 02
10 05/536 02
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Landesausschuss fiir das
Stiftungswesen

Sachliche Verwaltungsausgaben
des -

Landesbaudirektion Bayern

Landesbeauftragter fiir den
Datenschutz

Landesbeirat fiir Familienfragen
Vergutungen fir die Mitglieder des -

Landesentschadigungsamt und
Staatsschuldenverwaltung
Landesamt fur Finanzen -

Landesentwicklung

Spezielle Ausgaben fiir Fragen der -

Landeserziehungsgeld
Landesfinanzschule Bayern

Landesfrauenrat
Kosten des Bayer. -

Landesgesundheitsrat
Kosten des Bayer. -

Landesgrenze
Neufestlegung und Erhaltung der -

Landeshafenverwaltung

Landesinformationsplan
Sachausgaben im Rahmen des —
Umwelt und Verbraucherschutz

Landesjagdverband Bayern e.V.
Zuschuss an den -

Landesjugendamt

Bayer. -

s. Zentrum Bayern Familie und
Soziales

Landesjustizpriifungsamt

Landeskraftwerke

Landeskriminalamt

Landeskuratorium
Forderung des -
,Bayerischer Maschinen- und
Betriebshilfering*

Jur tierische Veredelung®,
Jfur pflanzliche Erzeugung®

Landesmedienzentrum Bayern
Ausgaben

05 01/526 11

09 20

0104

10 07/412 01

06 15

07 05/TG 79
10 07/681 80

06 06

10 07/536 86

14 03/536 03

06 21/533 22

13 05/TG 57

Epl. 13/Anl. C 6

12 02/531 31

08 05/683 85

04 01

13 05/TG 58
Epl. 13/Anl. C 7

03 17

08 03/683 18
08 03/671 03

671 04, 683 19
683 20

05 04/TG 76



Landespersonalausschuss
Prufungsvergltungen
Sitzungsgelder fur die Mitglieder
des -

Landespflegegeld

Landespflegerische und
landeskulturelle Leistungen
s. Kulturlandschaftsprogramm

Landesplanung
Ausgaben zur Durchfiihrung
spezieller Fachaufgaben der -

Landespolizei

Landesprogramm
fir die ,gute gesunde Schule
Bayern®

Landespriifungsamt

Prifung fur Tierarzte, Lebens- und
Futtermittelkontrolleure,
Veterinarassistenten und amtliche
Fachassistenten

Priifung fiir Arzte, Apotheker,
Zahnarzte, Psychotherapeuten und
Kinder- und Jugendlichenpsycho-
therapeuten

- fir Sozialversicherung

Erstattung der Versorgungsanteile
des — fiir Sozialversicherung

Landesschulbeirat
Sachliche Verwaltungsausgaben
des -

Landesschule fiir Kérperbe-
hinderte

Landesseniorenrat
Betrieb des -

Landessportbeirat
Sachliche Verwaltungsausgaben flr
Sitzungen des -

Landessteuern

Landesstiftung ,,Hilfe fiir Mutter
und Kind“

Landestheater Coburg
Anteil an den Kosten fiir das -

Landesverband der israelitischen
Kultusgemeinden in Bayern

s. Israelitische Kultusgemeinden in
Bayern

Landeswettbewerb ,,Modellhafte
Stadt- und Dorfsanierung“

Landeszentrale fiir politische
Bildungsarbeit

Landgerichte

06 01/459 01
06 01/412 01

14 04/TG 84

07 05/547 79

0318

05 04/547 02

12 08/459 01
536 04

14 03/459 01
536 04

1410
14 10/981 02
13 20/381 71

05 01/526 11

0514

10 07/532 70

03 02/529 02

13 01/051 01

bis 069 01

10 07/TG 84

15 05/TG 73

09 05/526 31

05 06

04 04
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Landgerichtséarzte

Landjugendorganisationen
Zuschisse an -

Landkreise

Verwaltungskosten, die den -
zuflieRen

Geldbufien einschl. Kosten und
Verwarnungsgelder, die den -
zuflieRen

Schlisselzuweisungen an die -
Zuweisungen (Pro-Kopf-Betrage) an
die — zum Verwaltungsaufwand fur
die Aufgaben des Ubertragenen
Wirkungskreises

Zuweisungen des Kosten-
aufkommens der Landratsamter
(Staatsbehorde) an die -
Uberlassung des Aufkommens aus
Geldbulen und Verwarnungs-
geldern an die — und Gemeinden
Zuweisungen an — zum Bau oder
Ausbau und zur Unterhaltung von
Kreisstrafien

Landliche Entwicklung
Zuschusse zur Erhaltung der Kul-
turlandschaft und zur Férderung der
allgemeinen Landeskultur in der -
Foérderung der — in Verfahren nach
dem FlurBG

Kosten der Automatisierung der -
Vergabe von Verfahrensarbeiten
Erwerb von Geraten, Ausstattungs-
und Ausristungsgegenstanden fir
die -

s.a. EU-Mittel

Landratsamter

Landschaftspflege
Foérderung von Maflnahmen der -

Landtag, Bayer.
s.a. Abgeordnetengesetz
s.a. Parlament

Ausgaben fir Enquete- und
sonstige Kommissionen®
Maflnahmen zur
Klimaneutralisierung von
Dienstreisen und Dienstfahrten
des -

Ausgaben fiir die Herausgabe
amtlicher Blatter, Herstellung und
Veroffentlichung von
parlamentarischen Drucksachen
Ausgaben fir politische
Bildungsarbeit des -

Ausgaben fiir Protokollierung
Ausgaben fiir Untersuchungs-
ausschisse des -

Ausgaben fiir Preise des -,
insbesondere des Biirgerpreises,
sowie flr sonstige besondere
Wirdigungen

Zuschuss zur Informationsarbeit
des -

Zuweisungen an das
Versorgungswerk des -

14 40

08 03/684 80

03 09/111 01

03 09/112 03

13 10/613 01
13 10/613 04

13 10/613 21

1310/613 22

13 10/883 02

08 03/893 87
08 06/883 67
89270
08 04/883 70
883 71
08 30/547 03

08 30/812 01

03 09

12 04/TG 72

01 01

01 01/526 12

01 01/527 05

01 01/531 01

01 01/531 24

01 01/531 02
01 01/547 01

01 01/681 01

01 01/683 01

01 02/685 61



Landtechnik
Zuschusse zur Férderung der — und
der landwirtschaftlichen Bautechnik

Landtechnischer Verein in
Bayern e.V.

Zuschisse zum Personal- und
Sachaufwand des -

Land- und Ernahrungswirtschaft
ZuschuUsse zur Férderung der
landwirtschaftlichen Erzeugung und
Unterstiitzung wissenschaftlicher,
technischer und sonstiger
allgemeiner Bestrebungen in der -

Landwirtschaft

Zuschusse zur Milderung von
aullergewodhnlichen Belastungen
und Notstéanden
Hilfsmalinahmen zur Milderung der
Durreschaden 2018 in der
Landwirtschaft — Bund-Lander-
Programm

MaRnahmen zur Férderung der
Aus-, Fort- und Weiterbildung in
der -

Forderung von Selbsthilfeein-
richtungen der -

Forderung einzelbetrieblicher
MalRnahmen

Kosten der Informationsschrift
“Far Schule und Beratung*®

Landwirtschaftliche Bautechnik
s. Landtechnik

Landwirtschaftsministerium

Landwirtschaftsschulen

Beihilfen zum Besuch von staat-
lichen -

Forderung von Baumaflnahmen von
nichtstaatlichen -

Larmschutz

Ausgaben fiir den Schutz der
Bevdlkerung vor Fluglarm

-, Schallschutzmalinahmen an
bestehenden Staatsstrallen

Lastenausgleich
Entschadigungen fiir Beisitzer in
den Ausschiissen nach dem —
gesetz

Finanzzuweisungen an den
Ausgleichsfonds gemal § 6 Abs. 4
LAG (Anteil am Jahresaufwand des
Ausgleichsfonds fiir Unterhaltshilfe)

Lawinenverbauungen
Forderung der -

LEADER
s. EU-Mittel

08 03/683 17

08 03/683 17

08 03/686 03

08 03/697 03

08 03/697 01
697 02

291 01

08 03/TG 79-80
08 03/671 03
671 04

08 04/892 70
bis 892 73

08 06/892 67
89270

08 42/531 14

08 01

08 41
08 03/681 80

08 03/883 80
12 04/TG 76
09 09/TG 65
09 40/772 09

(Anl. A)

03 08/412 01

13 03/634 01

12 77/TG 95
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Leasing
- von Dienstfahrzeugen

Lehramtsbewerber
Vergutungen fir — aus anderen EU-
Staaten

Lebensmittel
gesunde -

Lebensmittelsicherheit

Lehrer
- an staatlichen Schulen

Lehrerfortbildung

- fUr alle Schularten

Planung der -

Akademie fir — und
Personalfiihrung, Dillingen a.d.
Donau

Statte fir — in Gars am Inn
Statte flir — in Heilsbronn

Lehrinstitut fiir Holzwirtschaft
und Kunststofftechnik,
Rosenheim

Zuschuss an das -

Lehrpersonalzuschiisse

- an Gemeinden und GV zum
Betrieb von Realschulen

- an Gemeinden und GV zum
Betrieb von Gymnasien

- fUr berufliche Schulen

Lehrstuhlerneuerungsprogramm
fiir die Universititen

Lehr- und Schiilerwanderungen
Reisekostenvergltungen fiir -

Lehr- und Versuchsgut der
tierarztlichen Fakultat der
Universitat Miinchen

Leibniz-Institut fiir Lebensmittel-
Systembiologie an der TU
Miinchen (Leibniz-LSB@TUM)

Leibniz-Rechenzentrum
Héchstleistungsrechner am -
Zuschuss flir das -

Leistungsbeziige

Leistungspramien

Leistungsvergleichsstudien und

Landervergleiche

Leitprojekt Digitale Produktion

Alle Epl. (oh.13)
jeweils 518 18

05 02, 05 12-
05 19/428 20

12 23/TG 56

12 08/TG 62, 63
12 23,12 24

05 12 bis 05 19

05 04/TG 95
05 30
05 32

05 32/684 01
05 32/684 02

08 05/686 11

05 03/633 82
05 03/633 84

05 03/TG 73-79

15 28/812 01

05 12 bis 05 15
05 17 bis 05 19
jeweils 527 31

1510

07 03/TG 72

15 50/812 98
15 50/686 01
686 02

Alle Epl. (oh.13)
jeweils 422 45

Alle Epl. (oh.13)
jeweils 428 45

05 04/TG 62

07 03/TG 69, 71



Leitprojekt IT-Sicherheit
Leitprojekt vernetzte Mobilitat

Leitstelle fiir die Gleichstellung
von Frauen und Mdnnern

Leo-Baeck-Institut, Frankfurt
a. Main
Zuschuss an das -

Lernmittelfreiheit

Ausgaben nach dem Bayer.
Schulfinanzierungsgesetz fur die
Familien- und Sozialkomponente -
Ausgaben fir -:

- bei den Freien Waldorfschulen
(Jgst. 1 —4)

- bei den privaten Grund- und
Mittelschulen

- bei den privaten
allgemeinbildenden Férderschulen
- bei den privaten beruflichen
Forderschulen

- bei der Bayer. Landesschule fir
Koérperbehinderte

- bei den staatl. Berufsschulen

- bei den staatl. Berufsschulen des
Gesundheitswesens

- bei den staatl. Gymnasien, soweit
staatl. Heimschulen

- bei den staatl. land- und
forstwirtschaftlichen Fachschulen
und Fachakademien sowie der
staatl. Ausbildungsstatte fir
landwirtschaftlich-technische
Assistenten

Lernort Staatsregierung

LfA — Forderbank Bayern
Zweckgebundene Zuwendungen
an die -

- zur Verwendung fiir die Aufgaben
der Bank

- fir Zwecke der Bayern Kapital
GmbH

Gewinnausschittung der -
Zuwendung an die

- Bayern Innovativ GmbH

- Bayerische Beteiligungsgesell-
schaft (BayBG)

- Birgschaftsbank Bayern

Liegenschaften

Darlehen fiir den Wohnungsbau zur
Freimachung von -:

- fir den Ausbau von Staatsstraflen
- im Zusammenhang mit dem Bau
von staatlichen Wasserspeichern

- im Zusammenhang mit den
Mafnahmen zur Uberleitung von
Altmihl- und Donauwasser in das
Regnitz-Main-Gebiet

Literatur

Zuschusse zur Férderung und
Pflege der -

Bayer. Literaturpreis

Literaturarchiv Sulzbach-Rosenberg
e.V.

07 03/TG 69, 71

07 03/TG 69, 71

10 07/TG 86

15 03/686 25

05 03/TG 88

05 03/684 57
05 03/684 61
05 03/684 67
05 03/684 91
05 14/525 02

525 04
05 16/525 04
05 16/525 74
05 19/525 04

08 03/633 79

05 06/532 71

Epl. 13/Anl. D

13 05/661 61
13 05/661 64
13 05/121 35

13 05/661 65
13 05/661 63

13 05/661 62

09 40/863 01
12 77/786 00

12 77/TG 87

15 05/TG 90

15 05/681 90
15 05/686 90
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Lohnsteuer
Zerlegungsanteil an der -

Lotterie- und
Spielbankverwaltung
Gewinnablieferung -
Ausgleichs- und Riicklagemittel
der -

Lotteriesteuer

Lotterieunternehmen
Gewinnausschittungen der -

LSBTIQ
MaRnahmen im Bereich -

Luftamter Siidbayern und
Nordbayern

Ludwig-Erhard-Haus

Luftbilder
- fur Landesentwicklung, Umwelt-
dokumentation und Flachennutzung

Luftfahrt

Fakultat fur Luft, Raumfahrt und
Geodasie

s. auch Luftverkehr

Lufthygienisches Landes-
liberwachungssystem
Betrieb des -

Ausstattung des -

Luftreinhaltung

Luftsicherheitsgebiihren

Luft- und Raumfahrt
Zuschisse zur Férderung von
-Technologien

Luftverkehr (Flugsicherheit)
Liiften

infektionsschutzgerechtes — in
Schulen

13 01/011 01
13 01/011 02

13 05/123 01
13 05/123 05

13 01/057 01

13 05/121 38

10 07/TG 75

09 09/TG 70

07 03/685 02

06 21/546 21

15 02/TG 59

12 09/547 03
12 09/812 04

09 08

12 04/TG 76

09 09/111 70

07 03/683 65

09 09/TG 70

13 19/TG 96



Marktpflege
s. Kreditmarkt

Marktstruktur
MaRnahmen zur Verbesserung der -

Maschinenringe
Forderung der -

MaRBregeln
Vollzug von — der Besserung und
Sicherung

Masterplan Bayern Digital Il
MaRnahmen zur Umsetzung des -

Maxhiitte

,Maximilianeum*
Erbbauzins fir das -
Leistung an die Stiftung -

Max-Planck-Gesellschaft
Zuschuss an die -

Max-Planck-Institut fiir
Plasmaphysik, Garching
Zuschuss an das -

Mebis-Landesmedienzentrum
Bayern

MEDAS
(Studiengang Medical Engineering
and Date Science)

Medienabteilung fiir Schiilerinnen
und Schiiler mit Blindheit und
Seheinschrankungen (Mediablis)

MedienCampus Bayern e.V.
Zuschuss zum -

Medien
Studiengang im Bereich Medien
(HaW Ansbach)

Medienférderung

Medienkompetenz im Bereich der
Kinder- und Jugendhilfe

Medienkompetenz
Staatsinstitut fir Frihpadagogik und
- (IFP)

Medientage Miinchen
Zuschuss fur die -

Medizincampus Oberfranken

Medizinische Versorgung
Verbesserung der

08 04/893 71
08 06/892 70

08 03/683 18

1072

08 03/TG 98

12 04/TG 80

1303/TG 77,78

01 01/518 02
15 28/686 03

07 03/TG 70

07 03/TG 76

05 04/TG 76

15 02/TG 56

0514

02 05/686 04

15 02/TG 68

02 05

10 07/TG 96

10 66

10 66

02 05/685 01

1502/TG 70
1519/TG 74

14 03/TG 60-66
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Medizintechnik
Férderung der -

Mehrgenerationenhéauser
Meister-BAf6G

Meisterbonus

Meisterschulen
Zuschuss zu den Lehrpersonal-
kosten fir -

Mensaessen
Zuschusse zur Verbesserung des -

Messe Miinchen GmbH

Messe- und Ausstellungswesen,
Gemeinschaftsaktionen
Foérderung des -

Messungsgebiihren
(Amter fUr Digitalisierung, Breitband
und Vermessung)

Mietvorauszahlungen

Einnahmen zur Abgeltung von -, die
im Zusammenhang mit der
Unterbringung von Dienststellen
geleistet wurden und zu Lasten der
einschlagigen Einzelplane zu
erstatten sind, fir den
Gesamthaushalt

Mikroelektronik
Mikrosystemtechnik

Milch

- und Fettwirtschaft in Bayern,
Sondervermdgen
Hygienekontrollen in
-erzeugerbetrieben

Milchwirtschaftliche Vereine
Zuschusse an die — in Bayern zur
technischen und raumlichen
Verbesserung der Lehr- und
Untersuchungsanstalten

Minderausgaben

- aufgrund haushaltsgesetzlicher
Einsparungsmafnahmen in
samtlichen Einzelplanen

Globale — zum Haushaltsabgleich
2022

Minerallagerstitten
s. Bergbauliche Minerallagerstatten

07 03/TG 68

10 07/633 01

07 03/TG 82

03 03/681 01
05 04/681 08
06 03/681 01
07 03/681 01
08 03/681 79
10 05/681 01
14 03/681 02

0503/TG 76

15 06/686 05

13 05/TG 76-77

07 03/686 51

547 86, 683 86

06 22/111 01

13 04/182 01

07 03/TG 68

07 03/683 67

Epl. 08/Anl. A

12 08/683 01

Epl. 08/Anl. A

13 03/972 01

13 03/972 02



Mineralogische Staatssammlung,
Miinchen

Ministerialbeauftragte

Leistungen an Gemeinden und GV

fur die Bereitstellung des Raum-

und Sachbedarfs fir

- Berufsoberschulen und
Fachoberschulen

- Realschulen

- Gymnasien

Ministerprasident und
Staatskanzlei

MINT-F6rderung in Bayern

Mitarbeiterbefragungen
Sachbedarf zur Durchfiihrung von —
in der Staatsverwaltung

Mitgliedsbeitrage
- an Fachorganisationen des
Bauwesens

Mittagsbetreuung und
Ganztagsangebote an Schulen

Mittelschulen

Ausgaben fiir Praxis an —und — an
sozialen Brennpunkten
Zuschusse flr private -

Offentliche -

Sachausgaben fir Schilerfirmen
Weiterentwicklung der -
Zuweisungen an Gemeinden und
GV fiir den Bau von -

Mittelschulabschluss
Kurse zur Vorbereitung der
Nachholung des -

Mittelstandisches Messe-
programm

Mittelstandskreditprogramm
Einmalzinszuschiisse an die
LfA Férderbank Bayern

Mobilfunkversorgung
Verbesserung der -

Mobilitatspramie

Modellhafte Stadt- und
Dorfsanierung
Landeswettbewerb

Modellregion
Gesundheitswirtschaft

Modellversuche im Bildungs-
wesen
s. Schulversuche

Modernisierung
Gesundheitsverwaltung

15 51

05 17/633 02

05 18/633 02

05 19/633 02

02 01

05 04/TG 65

03 02/547 03

09 03/685 01

05 04/TG 68-69

0512/TG 55

05 03TG 60-62
0512

05 12/547 60
05 12/TG 60
13 10/883 11

05 05/TG 84

07 03/547 86

07 04/891 01

07 04/TG 72

13 03/443 06

09 05/526 31

07 03/686 60

14 05/TG 56
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Modernisierung von Wohn-
gebduden
s. Wohnungsbau

Modlareuth
Ausbau des Deutsch-Deutschen
Museums

Modulbauten
Programm fiir — in Forschung und
Lehre

Monumenta Germaniae Historica
Zuschuss an die -

Moore

Sanierung und Wiedervernassung
von Moorflachen

- in der Landwirtschaft

- im Staatswald

Miinchner
Digitalisierungszentrum

Miinchener Opernfestspiele
Zuschuss der Gesellschaft zur
Foérderung der -

Miinchner Kammerorchester
Zuschuss an das -

Miinchner Philharmoniker
Zuschuss fir die -

Miinzbetrieb
Gewinnablieferung
Sonstige Ablieferung

Museen
s.a. Staatliche Museen

Zuschusse zur Férderung
nichtstaatl. -
Sudetendeutsches Museum

Museum der Bayerischen
Geschichte

Museum der Phantasie /
Sammlung Buchheim in Bernried

Museum fiir Abgiisse klassischer
Bildwerke, Miinchen

Museum fiir angewandte Kunst,
Miinchen

Museum fiir Franken, Wiirzburg

Museum fiir Kunst und Design,
Niirnberg

Museum fiir Volkerkunde,
Miinchen

Museum Mensch und Natur

Museum Moderner Kunst Worlen,
Passau

05 05/883 02

15 02/TG 85
15 47/701 01

15 03/686 06

08 03/TG 55
08 03/682 01

15 90/547 03

15 81/282 01

15 05/TG 75

15 05/TG 75

06 18/121 11
06 18/121 12

15 74/TG 77

10 06/686 05
710 05, 812 01
893 02

15 55/TG 94

71000

15 70/TG 75

1570

1570

1570/TG 82

1570

1570

156 51/TG 73

15 70/686 75



Museum fiir Vor- und
Friihgeschichte, Miinchen

Museumspadagogisches
Zentrum

Musik

Zuwendungen an bayer. Volks-
musikvereine im Ausland
Zuschuss an die kirchliche
Hochschule fir — Bayreuth
Zuschuss an die kirchliche
Hochschule fiir — Regensburg
Zuschisse fir kiinstlerische
Musikpflege, Férderung von
musikalisch Begabten und von
bedeutenden Orchestern
Zuschusse fur Musikbildung,
Jugend- und Volksmusikpflege
Zuwendungen an die Bayerischen
Musikakademien in Alteglofsheim,
Hammelburg und Marktoberdorf
Hochschule fiir -, Miinchen
Hochschule fiir -, Wirzburg
Hochschule fiir -, Nirnberg

Musikakademien
s. Bayer. -

Musikschulen
Zuschusse zur Férderung von -

Miittergenesungsheime
Zuschusse zur Verbesserung von -

Miitterzentren
Forderung von -

1570

1570

02 03/687 53

15 05/686 11

15 05/686 12

15 05/TG 75

06 03/TG 81
15 05/TG 80
15 05/TG 80

15 62
1563
1559

15 05/TG 80

10 07/893 73

10 07/TG 73
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Nachhaltigkeitspreis

Nachversicherung

- fur ohne Ruhegehalt
ausgeschiedene Beamte und
Richter

Nachwachsende Rohstoffe
- und Forschungsvorhaben

Kompetenzzentrum fir — in
Straubing
Wissenschaftszentrum fir —in
Straubing

Nachwuchsférderung
Forderung des wissenschaftlichen
und kunstlerischen Nachwuchses
Bayerisches Nachwuchswissen-
schaftlerférderprogramm

Nachwuchswerbung

- fur die Bereitschaftspolizei
- fir die Feuerwehren

- fir die Finanzverwaltung

- fir das Handwerk

Nahluftverkehr

Zuschusse zum Ausbau von
Landeplatzen fiir den — und die
allgemeine Luftfahrt

Nahverkehr
Erganzende MaRnahmen OPNV,
Jugendticket, Leistungen nach §

45a Digitalisierung und Vernetzung,

bayernweite Verbundstrukturen
Personenbeférderungsgesetz
Schienenpersonen-
Zuweisungen fir Investitionen im
Offentlichen Personen- (OPNV)
Zuweisungen fir Zwecke des
Offentlichen Personen- (OPNV)
nach Art. 27 BayOPNVG

Nationalpark
- Alpen- und — Berchtesgaden
- Bayerischer Wald

Nationalsozialistische
Verbrechen

s. Zentrale Stelle der Landes-
justizverwaltungen zur Aufklarung
nationalsozialistischer Verbrechen

Naturkundemuseum Bamberg

Naturparke
Foérderung von -

Naturschutz

Forderung von MaRnahmen des -
- preis

Akademie fir — und
Landschaftspflege

Naturschutzfonds
Zufiihrung an den Bayer. -

12 04/547 81

13 20/422 49

08 03/TG 54
08 10/TG 70
08 25

1506/TG 78

15 06/681 70

15 06/TG 72

03 20/547 04
03 23/547 02
06 02/534 01
07 03/686 52

09 09/TG 60-61

09 06/TG 60, 63

65,70

09 07
13 10/883 09

883 10, 883 81

13 10/633 81

1213
1214

15 51

12 04/TG 77

12 04/TG 72
12 04/547 72
1212

12 04/685 71
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Naturerlebnis
Férderung von — und
Besucherlenkung

Naturschutzgesetz
Entschadigungen im Vollzug des -
Ausgleichsleistungen nach dem
Bayer. -

NaturschutzmaBnahmen
Zuschusse fir besondere — im
Staatswald

Naturwaldflachen
Zuschsse flr — im Staatswald

Naturwissenschaftliche
Sammlungen
Staatliche -

NAWAREUM

am TFZ Straubing — Bildungsein-
richtung fir den Umbau der
Energie- und Rohstoffversorgung in
Bayern

Netz fiir Kinder
s. Kindertageseinrichtungen

Netzwerk Pflege

Neuburg a.d.D.
AuBenstelle der TH Ingolstadt

Neue Pinakothek, Miinchen

Neue Sammlung,
Miinchen und Niirnberg

Neue Werkstoffe
Aktionsprogramm -

Neuer Fonds beim Dr. von
Hauner’schen Kinderspital,
Miinchen

Neuerwerbungen

und Sonderausstellungen bei den
staatlichen Museen und
Sammlungen

Neurodegenerative Erkrankungen

Deutsches Zentrum fir -

12 04/TG 77

12 04/681 72
12 04/684 72

08 05/682 02

08 05/682 03

15 51

08 25/TG 52

14 04/684 09
TG 70

15 02/TG 69

1570

1570

07 03/683 62
893 64

Epl. 15/Anl. A 1

15 70/TG 74

15 03/TG 74



Nichtbundeseigene Eisenbahnen
Kostenanteile des Landes bei
Kreuzungen von Bundesstralien
und sonstigen offentlichen Stralen
(Art. 53 BayStrWG) mit -
Kreuzungen von Straf3en in
kommunaler Baulast mit -
Landeseisenbahnaufsicht
Kostenerstattung fiir die Ubernahme
der technischen Eisenbahnaufsicht
Uber die — im Lande Bayern
Zuschlsse

- an die die Deutsche
Rentenversicherung Knappschaft-
Bahn-See

- nach § 16 AEG zum Ausgleich
betriebsfremder Aufwendungen

- fir das Sicherheitsprogramm

Nichtregierungsorganisationen
(NGO)

Nichtstaatliche Theater
Forderung von -

Forderung baulicher MalRnahmen
der Kommunen an kommunalen
Theatern

Niederlassungsforderung Arzte

Niedrigschwellige
Betreuungsangebote
MaRnahmen nach §§ 45¢ und 45d
SGB XI

Nobelpreistragertagung
Zuschuss an die Stadt Lindau fir
die -

Nord- und Ost-Bayern-Programm

Normenausschuss Bauwesen
im Deutschen Institut fiir
Normung e.V. Berlin — DIN -
Zuschuss an den -

Notfalle
Zuwendungen bei auRerordent-
lichen — s. Notstande

Notruf 110

Notruf 112
Einheitliche —nummer fiir Feuerwehr
und Rettungsdienst

Notruftelefone

Notstande

Zuwendungen bei Katastrophen und
in sonstigen auRerordentlichen
Notfallen

Wohnungs- s. Wohnungsbau
Zuschusse zur Milderung von
aulergewodhnlichen Belastungen
und -

Einnahmen aus Zuweisungen und
Spenden zur Milderung
auRerordentlicher -

Zuweisungen und Zuschusse zur
Beseitigung auRerordentlicher -

09 07
09 40/894 01

13 10/883 30

09 07/422 61
09 07/631 61

09 07/683 61

09 07/892 72

09 07/892 71

02 03/682 53

15 05/TG 73
13 10/883 43

14 03/TG 63

14 04/TG 51

15 03/686 73

13 40/TG 62-63

09 03/686 01

03 18/TG 97

03 24/TG 88, 89

03 24/511 02

02 03/681 01

08 03/697 03

13 03/231 01

13 03/TG 71-74
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Notstandsplanung
s. Zivile Notstandsplanung

Nuremberg Campus of 15 06/TG 63
Technologie

Niirnberg Messe GmbH 13 05/TG 79
Niirnberger Symphoniker

Zuschuss an die - 15 05/TG 75
Nutzungen

Erlése aus — von Grundstlicken an 12 77/124 03
Wasserlaufen



Obdachlosenhilfe
Zuschisse fir die -

Oberfrankisches Erdgeschicht-
liches Museum Bayreuth
s. Urwelt-Museum Oberfranken

Oberfranken
Medizincampus -

Oberlandesgerichte

Obersalzberg
Dokumentationsstelle

Oberster Rechnungshof, Bayer.

Offentliche Unternehmen
Zinsausgaben an -

foentlicher Personennahverkehr
(OPNV)
s. Nahverkehr

Offentlichkeitsarbeit
s. a. Veroffentlichungen
- des Bayer. Landtags

- der Staatsregierung

- der Staatsministerin fur
Europaangelegenheiten und
regionale Beziehungen
Informationsaufgaben der
Staatskanzlei

- des Staatsministeriums des
Innern, fir Sport und Integration

- des Staatsministeriums der Justiz

- des Staatsministeriums fiir
Unterricht und Kultus,

- der Landeszentrale flr politische
Bildungsarbeit

- des Staatsministeriums der
Finanzen und fir Heimat

- des Staatsministeriums fir
Wirtschaft, Landesentwicklung und
Energie

Kosten fiir den Agrarbericht

- des Staatsministeriums fiir
Erndhrung, Landwirtschaft und
Forsten

- des Staatsministeriums fir
Wohnen, Bau und Verkehr

- des Staatsministeriums fiir
Familie, Arbeit und Soziales

- des Staatsministeriums fiir Umwelt
und Verbraucherschutz

- des Staatsministeriums fir
Gesundheit und Pflege

- des Staatsministeriums fir
Wissenschaft und Kunst

10 03/TG 72

15 02/TG 70
1519/TG 74
15 24/TG 83

04 04

13 04/TG 75

1101

13 06/571 73

13 19/571 01
13 60/571 01

01 01/531 01
bis 531 25

681 02, 681 04
683 01, 812 02

02 03/531 21
02 03/531 21

531 51
02 03/531 22
03 03/531 21

04 01/531 01

531 11, 531 21

04 02/531 21
05 01/531 21
05 02/531 11
05 06/TG 71

06 01/531 11

531 21
06 02/531 21
07 01/531 21

08 03/547 06
08 03/531 25
08 05/531 97

09 01/531 21
09 02/531 21
10 01/531 21
10 03/531 21
12 02/TG 52
12 01/531 21

53123
14 02/TG 52

15 01/531 21
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(noch Offentlichkeitsarbeit)
- des Staatsministeriums fiir
Digitales

Offizialanwaltschaft
Erstattung der Verwaltungskosten
der -

Okolandbau (BegleitmaBnahmen)
s.a. BioRegio 2020

Okologie
Olympia-Attentat Erinnerungsort

Opfer von Gewalttaten
Leistungen an -

Onlinezugangsgesetz
Umsetzung des
Onlinezugangsgesetzes

Opfer von Krieg und
Gewaltherrschaft
Aufwendungen fur Graber der -

Orchester
Forderung bedeutender -

Orden und Ehrenzeichen
Kosten fir -

Kosten fiir die Herstellung der
Ehrenzeichen fiir besondere
Verdienste

Kosten der Herstellung der

- Feuerwehrehrenzeichen

- Feuerwehrleistungsabzeichen
Kosten der Herstellung und
Verleihung der Staatsmedaille fiir
besondere Verdienste um die
bayerische Wirtschaft

Kosten der Herstellung und
Verleihung der Ehrenurkunden fir
Arbeitsjubilare und der Bayer.
Staatsmedaille fur soziale
Verdienste sowie sonstiger
Auszeichnungen

Kosten der Herstellung und
Verleihung der Bayerischen
Staatsmedaille fir Umwelt und
Verbraucherschutz
Orff-Zentrum Miinchen

Orts- und Heimatmuseen
Forderung der -

Ortsdurchfahrten von Bundes-,
Staats- und KreisstraBen in der
Baulast von Gemeinden
Zuweisungen an Landkreise flr den
Bau oder Ausbau (Hartefélle) und
zur Unterhaltung (Pauschalen) von -
Zuweisungen nach BayGVFG an
Gemeinden zum Bau und Ausbau
von -

16 02/TG 52

06 15/671 61

08 03/TG 55

12 04/TG 81

05 05/TG 70

10 03/ETG 94, 95
TG 94-96

16 04/TG 77

10 06/633 02
671 01

15 05/TG 75

02 03/540 01
03 03/533 01

03 23/533 01
03 26/533 01
07 03/542 01

10 03/536 03

12 01/533 01

15 05/TG 79

15 74/TG 77

13 10/883 03

13 10/883 08



Ortsumfahrungen im Zuge von
StaatsstraBBen in gemeindlicher
Sonderbaulast

Zuweisungen an Gemeinden zum
Bau oder Ausbau von -

Mittel- und osteuropaische
Staaten
Zusammenarbeit mit -

Ostdeutsche Galerie Regensburg
Zuschuss an die -

Osteuropa-Institut, Miinchen
Zuschuss an das -

Osteuropaische Hochschul-
absolventen
Forderung von hochqualifizierten -

Ost- und Siidosteuropaforschung
Institut fur -

Oskar-Karl-Forster-Stipendium

Ostrecht
Institut fr -

13 10/750 01
883 01

02 03/687 53

10 06/686 01

15 03/TG 75

15 06/681 81

15 03/TG 75

15 06/282 02

681 01

15 03/686 02
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P

Padagogische Friihforderung
- behinderter Kinder

Pakt fiir den Offentlichen
Gesundheitsdienst

Palliativversorgung, Geriatrie,
Hospiz

Parlament

s.a. Landtag, Bayer.
Zusammenarbeit mit anderen -en
und Regionen

Zuschusse zur Erstellung eines
~Sspiegels”
Entwicklungszusammenarbeit —
Politische Bildung
Mitgliedsbeitrdge und sonstige
Unterstutzungen an Verbande,
Vereine u. dgl.

Parteien
Zahlungen nach dem —gesetz und
dem Landeswahlgesetz

Partnerschaftliche Zusammen-
arbeit mit anderen Staaten und
Regionen

Patentanwalte
s. Rechtsanwaélte

Patienten- und Pflegebeauftragter

Pauschalzahlungen

aufgrund der Vereinbarungen tber
Pauschalzahlungen und die
Abldsung bei Pfarrgebauden in
staatl. Baulast

Pensionsfonds
s. Bayerischer -

Personalvertretungsangelegen-
heiten
Reisekosten fir Auslagen in -

Personenbeférderungsgesetz
Staatl. Ausgleichsleistungen fir
ermaRigte Tarife im
Ausbildungsverkehr

Personen mit besonderen
sozialen Schwierigkeiten
Mafnahmen flr -

Personennahverkehr
s. Nahverkehr

Petra-Kelly-Stiftung —
Bayerisches Bildungswerk fiir
Demokratie und Okologie in der
Heinrich-Boll-Stiftung e.V.
Zuschuss an die -

Pfander
Uberschusse aus der Verwertung
von - bei den Regierungen

05 03/TG 64-71

14 05/TG 58

14 04/TG 67-69

01 01/539 01
01 01/685 08
01 01/686 01

01 01/686 05

01 01/684 02

02 03/539 53
03 02/547 01
09 02/547 01
12 02/TG 53

14 01/534 01

05 53/684 11

jeweils 527 21

09 06/TG 65

10 03/TG 72

05 05/684 06

03 08/119 11

187

Pferdehaltung
- bei der Landespolizei

Pferdesport
Zuschisse zur Férderung des -

Pflanzliche Erzeugung

Forderung der
Qualitatsverbesserung und der
umweltschonenden Produktion in
der landwirtschaftlichen Erzeugung
Zuschisse zur Qualitatsproduktion
im pflanzlichen Bereich

Pflege

Forderung von Innovationen,
insbesondere neuer ambulanter
Wohn- u. Betreuungsformen
Familienpflege

Koordination und
Fachkraftenachwuchs

.Bayer. Netzwerk Pflege*

Qualitatssicherung, Verbesserung
der Rahmenbedingungen
Zentrum Pflege Digital (HaW
Kempten)

Pflegeausbildungsfonds Bayern
Einnahmen aus
Zuweisungen an

Pflegeausbildung
Stipendienprogramm fir die
hochschulische -

Pflegebonus

Pflegegeld an Zivilblinde
s. Blindengeld

Pflegeheime fiir Behinderte

Pflegekammer
Errichtung einer -

Pflegeleistungs-Erganzungs-
gesetz

Foérderung von Manahmen nach
dem -

Pflegepléatze
Investitionskostenférderung
Kurzzeitpflegeplatze

Pflegeschulen
Zuschisse fur Miet- und tGber 800€
liegende Investitionskosten von -

Pflichtverteidiger
Entschadigungen der -

Pinakothek der Moderne
Miinchen

03 18/511 24

08 03/686 96

08 03/TG 55

08 03/683 20

10 07/TG 70

14 04/684 01

14 04/TG 71

14 04/684 01
TG 70
14 04/TG 70

15 02/TG 54

05 16/281 14
14 04/684 72

14 04/686 73

05 04/684 15

bis 684 20

10 05/TG 78

14 04/TG 82

14 04/684 02

14 04/TG 86

14 04/684 70

05 04/684 30

04 04/526 22

1570



Planungsverbédnde

Erstattung von Verwaltungsaus-
gaben an regionale -
Sonderzuweisungen an den
regionalen - Donau-lller

Planungszuschiisse
- fur allgemein bedeutsame
Bauleitplanungen

Politische Bildung

Ausgaben fiir — des Bayerischen
Landtags

Forderung der politischen Bildung
Zuschuss an die Akademie fur -
Landeszentrale fiir politische
Bildungsarbeit

Polizeifiihrungsakademie
Miinster
s. Deutsche Hochschule der Polizei

Polizeiorchester

Polizeipfarrer
Ersatz von Aufwendungen fir -

Polizeisport
Forderung des - und Durchfiihrung
polizeilicher Veranstaltungen

Polizeiveranstaltungen und
Offentlichkeitsarbeit

Polizeiwesen
Landeskriminalamt
Landespolizei
Bereitschaftspolizei
Polizeiverwaltungsamt
Grenzpolizei

Polymerinstitut
Einrichtung eines

Porzellanikon Selb

PPP-Modelle,
- Staatsstrallenbau

- Hochbau

Prahistorische Staatssammlung,
Miinchen

Praktikanten

am StMUK

an Schulvorbereitenden
Einrichtungen

an der Landesschule fir
Korperbehinderte

Prinzregententheater
Theaterakademie
“August Everding® im -

07 05/637 79

07 05/633 79

09 05/TG 91

01 01/531 24
02 03/TG 53

05 05/684 03
05 06

03 03/632 01

03 20/TG 80

03 20/671 01

03 03/547 02

03 03/547 04

0317
03 18
03 20
03 21
03 18

15 06/TG 79
1570

09 40/823 33
823 34, 823 38
823 39, 823 40
823 41

04 05/823 10

1570

05 01/427 41
05 13/427 41

05 14/427 41

15 65
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Privatfinanzierte
StaatsstraBenabschnitte
Erwerb von -

Privatschulen

s. betreffende Schulart
Zuschusse zur Férderung des
Baues und der Einrichtung von -

Privatwald

Zuschiisse fir MaRnahmen im -
Zuschiisse fir Mainahmen im — zur
Wiederaufforstung und zum
Waldumbau einschlieRlich
Wegebau in den von der
Gewitterfront ,Kolle” betroffenen
Gebieten

Programm Bayern 2020 plus

Programm Polizeiliche
Kriminalpravention (ProPK)

Projektierungskosten

s. Wettbewerbe

Erstattung von - fiir staatl.
Hochbaumafinahmen:

- bei der Schldsserverwaltung
- bei der Staatsbauverwaltung

Prostituiertenschutzgesetz
Erstattungen von Mehrkosten
Umsetzung des -

Prozesskostenhilfe
Entschadigungen der Rechts- und
Patentanwalte

Kosten der Anwalte:

- am Landesarbeitsgericht

- am Arbeitsgericht

- am Sozialgerichte

Prozessvertretungsbehorden
Leistungen aufgrund von
gerichtlichen Entscheidungen oder
Prozessvergleichen, die bei den
Behorden der Finanzverwaltung
als - des Freistaates Bayern
anfallen, soweit nicht besondere
Mittel zur Verfigung stehen

Priifungsausschuss nach § 5
BauPriifV beim Bayerischen
Staatsministerium fiir Wohnen,
Bau und Verkehr

Priifungsvergiitungen

Psychiatrische Modell- und
Préaventionsvorhaben
Férderung von -

Psychiatrische Versorgung
Verbesserung der -

09 40/823 33
823 34, 823 38
823 39, 823 40

823 41

05 03/893 01
bis 893 04
893 61, 893 67

08 05/892 97
08 05/892 02

13 40

03 03/632 05

06 16/281 11
09 03/281 11

10 07/633 02
10 07/TG 83

04 04/526 21

10 10/526 01
10 10/526 01
10 12/526 01

13 03/532 01

09 03/685 01

03..,05.., 08 .., 12..
1459 01

14 05/TG 62

14 05/TG 62



Qualifizierungsoffensive

Qualitatsagentur
Ausgaben der — beim Bayerischen
Landesamt fir Schule

Qualitdtsentwicklung in der
Kindertagesbetreuung

Qualitdtsmanagement
Forderung des - und der
Informations- und
Kommunikationstechnologie in der
Sozialarbeit

Qualitatsuntersuchungen
- an Pflanzenerzeugnissen

insbesondere zum umweltgerechten

Pflanzenbau

Qualitéts- und
Herkunftssicherungsprogramme

Quantencomputing
Munich Quantum Valley

Quebec
Vertretung des Freistaates Bayern
in-

13 03/525 01
03 03/682 01

0508

10 07/TG 92

10 03/TG 74

08 03/428 55
547 55

08 03/TG 90

15 02/TG 58
15 02/TG 86

02 03/TG 55

189



R

Radikalisierungspravention
Mafinahmen zur

Radioaktivititsmessungen

Radwege
Bau von -
Radoffensive

Zuweisungen an Gemeinden und
GV sowie Universitaten und
Hochschulen fir Investitionen in den
Radverkehr — Sonderprogramm
Stadt und Land

Zuweisungen an Gemeinden und
GV zum Bau oder Ausbau von
bestimmten Radwegen

Radschnellwege

Zuweisungen an Gemeinden und
GV fir -

Zuweisungen an Gemeinden und
GV fir - im Rahmen von
MaRnahmen der Luftreinhaltung
- an Staatsstraflien, soweit
Gemeinden die Kosten des Baus
Ubernehmen

- als selbststandige Radwege i.S.
von Art. 53 Nr. 2 BayStrWG

Rahmenvereinbarung
Forschungsfoérderung
s. Forschungsférderung

Rat fiir deutsche Rechtschrei-
bung

Raumfahrt
Fakultat fur Luftfahrt, Raumfahrt und
Geodasie

Rauschgift
s. Drogen

RCI Regensburger Zentrum fiir
Interventionelle Immunologie

Realschulen
Zuschisse flir kommunale -

Zuschusse fur private -

Forderung des Baues und der
Einrichtung von gemeinnutzigen
staatlich anerkannten privaten -
Staatliche -

Zuweisungen an Gemeinden und
GV zum Bau von -

Reblausbekdmpfung
Kosten aufgrund des Gesetzes zur
Bekampfung der Reblaus

Rechenzentrum

- Nord

- IT-Dienstleistungszentrum des
Freistaates Bayern

Leibniz -

10 07/TG 60

12 09/TG 71

09 40/770 06 (Anl. A)

09 06/770 80
883 81
09 03/331 06
883 06

13 10/883 02
883 03
883 08

09 03/331 02
883 02
09 08/883 07

13 10/883 01

13 10/883 01
883 03

05 05/631 01

15 02/TG 59

15 03/TG 75

05 03/633 82
637 82
05 03/684 06
684 82
05 03/893 02

0518
13 10/883 13

08 72/547 71

06 04/TG 60
06 21/TG 60

15 50

190

Rechnungspriifungsamter
Staatliche -

Rechtsanwailte
Entschadigungen der - und
Patentanwalte bei
Prozesskostenhilfe

Rechtsbehelfsverfahren

Kostenerstattung im -:

- beim Bayerischen Landesamt fiir
Steuern

- bei den Finanzémtern

Rechtsberatung
Kosten der - fiir Burger mit
geringem Einkommen

Rechtssachen

s.a. Entschadigungen
(Entschadigungszahlungen)
Auslagen in -:

- bei den ordentlichen Gerichten

- bei den Landesarbeitsgerichten
- bei den Arbeitsgerichten

- beim Bayer. Landessozialgericht
- bei den Sozialgerichten

Regierungen

Bauabteilungen der -

Schulaufsicht bei den -

Bereich Wirtschaft,
Landesentwicklung
Landwirtschaftsverwaltung bei den -
Veterindrwesen, bei den -

Bereich Umwelt bei den -
Gewerbeaufsichtsamter bei den -
Bereich Gesundheit bei den -

Regionale Identitat

Regionale Infrastruktur
Ruckflisse und Verzinsungen aus
Darlehen

Darlehen zur Forderung des
Sportstattenbaus

Regionale Planungsverbande
s. Planungsverbande

Regionale und strukturelle
Wirtschaftsforderung

Regionales
Wirtschaftsférderungsprogramm

Regionalisierung des
Schienenpersonennahverkehrs

Regionalisierungsstrategie
Wissenschaftsbegleitetes
Regionalisierungskonzept

Rehabilitation Behinderter

11 04

04 04/526 21

06 04/526 21

06 05/526 21

04 04/526 27

04 04/Gr 526
10 10/526 01
10 10/526 01
10 12/526 01
10 12/526 01

03 08
09 21
0510
07 10

08 35
12 30
12 31
12 32
14 30

06 03/TG 79-80

13 08/TG 54-56

13 08/182 55

13 08/863 55

07 04
07 05/TG 79

07 04/TG 72

09 07

15 42/TG 84
15 46/TG 84
15 49/TG 91

10 05/TG 78



Rehabilitations- und
Resozialisierungseinrichtungen
Zuschusse zur Errichtung von -:

- fur psychisch Behinderte

- fur Suchtabhangige

Rehabilitierungsgesetze

Reichnisse

Zur Entrichtung birgerlich-
rechtlicher -

PflichtmaRige -:

- an kath. Kirchenstiftungen

- an kirchliche Rechtstrager im
Bereich der Evang-Luth. Kirche in
Bayern

Zur Erfillung von Reichnis-
ansprichen

Reisebeihilfen
s.a. Beihilfen

Reiterstaffel
der Landespolizei

Religionsgemeinschaften

s. Kirchen

Erstattung von Verwaltungsaus-
gaben von - flr die Erhebung der
Kirchenlohnsteuer

Rennvereine

Zuschuss an - und Trabrennvereine
Zuweisungen an —nach § 7
Rennwett- und Lotteriegesetz

Repréasentative Verpflichtungen /
Anlasse

- des Landtags

- der Staatsregierung

Reproduktionsmedizin
Forderung von MalRnahmen der
assistierten -

Reptilienauffangstation
Zuschuss zum Betrieb, Bau

Ressourceneffizienz
- preis

Retterfreistellung

Rettungsassistenten
Zuschuss flr private
Berufsfachschulen fir -

Rettungsdienst
Leistungen geman Art. 33 BayRDG

Rhein-Main-Donau
Zuweisungen an den Bund fiir die
Kanalisierung der Donau

14 05/TG 62
14 05/TG 60

10 06/681 06

633 04, 636 02

TG 75-79

03 08/633 01

05 50/684 19
05 51/684 03
684 04

13 04/681 01

03 18

06 05/261 11

08 03/686 96
13 01/686 01

01 01/535 01
02 03/535 01

10 07/TG 66

12 08/683 02
893 01

12 04/TG 78-79

12 04/547 79

03 24/671 01

0503/TG 74

03 24/894 01

09 09/881 90
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Rohn

Einrichtung einer
Umweltbildungseinrichtung im
Erweiterungsgebiet des
Biosphéarenreservats
Biodiversitatszentrum -

Richard-Wagner-Stiftung
in Bayreuth
Zuschuss an die -

Richterakademie

Fortbildung der Richter und
Staatsanwalte an der Deutschen -,
Reisekosten

Erstattung von Verwaltungs-
ausgaben an die Deutsche -

Rieskrater-Museum Nordlingen

Ring Politischer Jugend
Zuwendungen an den -

Risikokapitalbeteiligungsgesell-
schaft Bayern mbH
s. Bayern Kapital

Rotkreuzkrankenhaus i,
Miinchen, ehem.
s. Herzzentrum Miinchen

Riickfliisse aus Baudarlehen des
Freistaates Bayern,
Wiedereinsatz fiir
Wohnraumférderung

Riickkehrféorderungen und -hilfen
fur auslandische Staatsangehorige

Riicklage Zukunft Bayern 2020
- Entnahme aus der -

Rumanisch-Orthodoxe Kirche
in Bayern - K.d.6.R. -
Zuschuss an die -

Russisch-Orthodoxe Kirche in
Bayern - K.d.6.R. -
Zuschuss an die -

12 04/740 01
TG 72

1216

15 05/686 02

04 04/525 01

04 04/632 01

15 51

10 07/TG 78

09 04/681 55
863 53, 893 54
863 69

03 03/671 01
681 03
684 01

Epl. 13/Anl. B 1
13 30/359 01

05 52/684 08

05 52/684 05



S

S-Bahn, Miinchen und Niirnberg
s. Nahverkehr

Sachschadenersatz
Versicherungsbeitrage anstelle
von -

Sachverstindige
s. Entschadigungen
(Entschadigungszahlungen)

Sachverstindigenkosten

- fur GroRvorhaben

- im Brandschutz

- im Rettungsdienst

- beim einheitlichen Notruf 112

- fir Ubersetzung fremdsprachiger
Unterlagen

Kosten der Fortbildung fiir 6ffentlich
bestellte und beeidigte - in der
Landwirtschaft

Saisonverlangerung
Einrichtungen fir die -
s. Fremdenverkehr

Sammelunterkiinfte zur
Unterbringung von
Asylbewerbern und sonstigen
Ausliandern

Sammlungen

Neuerwerbungen bei den

staatlichen -

Staatl. Naturwissenschaftliche -

Staatliche -

Erwerb von Handschriften,

Wiegendrucken, Blichern,

Zeitschriften und anderem

Bibliothekssammelgut:

- bei der Staatsbibliothek Miinchen
und den staatl. Bibliotheken

Erwerb von Archivalien, Quellen-

und Nachschlagwerken sowie

technischem Archivbedarf

Erwerb von Archivalien

Sammlung Goetz

SanierungsmaBnahmen

- und Adaptions- im Rahmen des
ressortibergreifenden
Flachenmanagements

Saumnis- und Verspatungs-
zuschldge

SED-Unrechtsbereinigungs-
gesetze

Seelsorge

Ersatz von Aufwendungen flr
Polizeipfarrer

Zuschusse zur Férderung der
Studentenseelsorge

13 03/527 31

02 03/526 11
11 02/526 11
08 02/526 11
03 08/526 11
03 23/526 11
03 24/526 11
03 24/526 88
05 02/526 11

08 02/526 11

0313

15 05/TG 74
1570/TG 74
15 51
1570

15 90/523 74
81274
15 93/523 74

1593/812 74

1570

13 04/519 02

06 05/119 31

10 06/231 04

231 05, 633 04
636 02, 681 06

TG 75-79

03 20/671 01

15 06/684 01
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Seilbahnen
Férderung von - und
Beschneiungsanlagen

Seenschifffahrt
Gewinnablieferung der staatl. -

Selbsthilfeeinrichtungen
Forderung von - der Landwirtschaft

Seminarausbildung

Allgemeine Sachbediirfnisse der -:

- an Grund- und Mittelschulen

- an Forderschulen und
schulvorbereitenden Einrichtungen

- an beruflichen Schulen

- an Realschulen

- an Gymnasien

Senioren

Férderung von MalRnahmen und
Einrichtungen fiir -

Foérderung von MaRnahmen der
Pflege fir -

Servicestelle der Staatsregierung

Service- und Beschaffungsstellen
der Polizei

SicherheitsmaBnahmen

- im Luftverkehr

Bauliche — an Wohnungen der
Mitglieder der Staatsregierung

Sicherheitstechnik

Forderung von Aufklarungs-
maflnahmen uber -

Zentralstelle der Lander fur — (ZLS)

Sicherheitswacht

Sicherung
Vollzug von Mafdregeln der
Besserung und -

Sing- und Musikschulen
Férderung der -

Sinti und Roma

Ausgaben zur Durchfihrung des
Vertrages zwischen dem Freistaat
Bayern und dem Verband Dt. -,
Landesverband Bayern, e.V.

Smart Grid Solar
Solar
Forschungsnetzwerk —

Technologies go hybrid

Sonderabfall
Staatsbetrieb Sonderabfalldeponien

07 04/TG 78

13 05/TG 55
13 05/121 18

08 03/671 03-671 04
683 18-683 20
684 01

05 12/547 01
05 13/547 01

05 15/547 01
05 18/633 03
05 19/633 03

10 07/TG 70

14 04/TG 70, 71
02 03/TG 60
03 17/514 25
03 18/514 25

03 20/514 25
03 21/514 25

09 09/TG 70
13 03/701 11

10 03/TG 52

12 50

03 18/TG 76

10 72

15 05/633 80

05 05/686 04

07 03/TG 60-61

15 06/TG 57

12 04/682 78
682 79



Sonderausstellungen
(Schldsserverwaltung)
Neuerwerbungen und — bei den
staatlichen Museen und
Sammlungen

Sonderfonds Corona-Pandemie

Sonderinvestitionsprogramm
Katastrophenschutz Bayern 2030

Sonderriicklage ,.ersparte
Haushaltsmittel“
Entnahmen aus der -
zur Verwendung im Rahmen der
Offensive Zukunft

Bayern IlI

Sonderschulen und schul-
vorbereitende Einrichtungen
s. Forderschulen

Sondervermoégen

- im Geschéaftsbereich

- des Innenministeriums

- des Landwirtschaftsministeriums

- des Umweltministeriums

- der Allgemeinen Finanzverwaltung
- des Wissenschaftsministeriums

- Zinsen aus -

Zinsausgaben flr -

Sonderzuweisungen der Liander
s. Landerfinanzausgleich

Sozialarbeit

Forderung des Qualitadtsmanage-
ments sowie der Informations- und
Kommunikationstechnologie in der -

Sozialbericht

Soziale Dienste
MaRnahmen zur Férderung der
freiwilligen -

Soziale Rehabilitation
Behinderter

Sozialer Wohnungsbau
s. Wohnungsbau

Sozialgerichte

Sozialhilfe
s.a. Bezirke

Sozialmedaille
s. Staatsmedaille

Sozialpadagogik

Zuschusse fur Fachakademien fur -
Leistungen zum Schulgeldausgleich
bei privaten Fachakademien fir -

Sozialversicherung
Landesprifungsamt fur -

06 16/532 71
15 70/TG 74

1319

03 24

13 12/359 05
Anl.B 3

Epl. 03 A/Anl. B

Epl. 08/Anl. A
Epl. 12/Anl. A
Epl. 13/Anl. B
Epl. 15/Anl. A
13 06/162 46
13 06/575 03

10 03/TG 74

10 03/526 23

10 05/TG 73

10 05/TG 78

10 12

13 10/633 08

0503/TG 79
05 04/684 18

1410
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Sozialversicherungstrager
Erstattung von Verwaltungsaus-
gaben von — (Hochschule fiir den
offentlichen Dienst in Bayern)
Wahlen zu den
Selbstverwaltungsorganen der -
Erstattung von Verwaltungskosten
an -

Schuldenaufnahmen bei -
Zinsausgaben an -

Tilgungen an -

Spataussiedler
s. Aussiedler

Spenden

Zuwendungen und sonstige
Ausgaben aus — u. dgl. (Bayer.
Staatskanzlei)

Zuwendungen und sonstige
Ausgaben aus — (Innenministerium)
Zinsen aus Erbschaften und -

- zur Milderung auRerordentlicher
Notstéande

Spielbanken

Abgabe von -

Anteile Dritter an der Spielbank-
abgabe der — im Freistaat Bayern
sowie zusatzliche Kosten der
Spielbankliberwachung

Ablieferung aus dem Tronc der — fir
gemeinnutzige Zwecke

Spitzenwissenschaftlerprogramm

Sportanlagen

s.a. Sportwesen

Bau von — fiir den Hochleistungs-,
Breitensportsport
Schulsportstéatten (Privatschulen)
Schulsportstatten (6ffentliche
Schulen)

Sportpreis
Bayerischer -

Sportstattenbau

s.a. Sportanlagen

Ruckflisse und Verzinsungen aus
Darlehen zur Férderung des -
Darlehen zur Férderung des -

Sportwesen

s.a. Polizeisport, Pferdesport
Ausgaben zur Férderung des -
Ausgaben fiir den Schulsport

Suchtbekdampfung und
Drogentherapie
Foérderung der -

Siiddeutsches Kunststoffzentrum
Fordergemeinschaft fir das -

Sudetendeutsches Archiv

Sudetendeutsches Museum

06 14/236 01

10 03/536 05

10 20/636 01

13 06/322 51
13 06/572 73
13 06/322 61

02 03/282 01
681 02

03 03/282 02

547 05
05 14/162 01
13 03/231 01

13 01/093 01
13 01/TG 71

13 05/282 01

15 02/TG 76

03 03/883 91
03 03/893 91
05 03/893 01

13 10/883 11 ff.

887 11 ff.

03 03/681 02

13 08/182 55
13 12/182 98
13 08/863 55
13 12/863 98

03 03/TG 91
05 04/TG 90

14 05/TG 60

07 03/686 56

15 93/TG 74

10 06/686 05

710 05, 812 01

893 02



Siidost-Institut, Miinchen
Zuschuss an das -

Synagogen

Zuschuss zum Bau von -
Zuschuss fur Generalsanierung
Synagoge Augsburg

15 03/TG 75

13 03/893 08
05 05/893 05
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Sch

Schadenersatzleistungen
Erstattungen von -

Schadorganismen in der Land-
und Forstwirtschaft
Bekampfung von -

Schienenpersonennahverkehr
Regionalisierung des - der
Bundesbahn

SchifffahrtsstraBe Rhein-Main-
Donau
s. Rhein-Main-Donau

Schifferkinder
s. Schilerheime

Schlésser
Staatl. Hochbaumalnahmen an -

Schlosserverwaltung
Schliisselzuweisungen

Schneefernerhaus
Umweltforschungsstation

Schriftsteller

Staatl. Forderpreise, Stipendien und
Zuwendungen fur - und deren
Hinterbliebene

Schrifttum
Zuschusse zur Férderung des -

Schulaufsicht bei den
Regierungen

Schulbauten
s. Gemeinden und GV sowie
Privatschulen

Schulberatungsstellen
Ausgaben fir staatl. -

Schuldenaufnahmen
- beim Bund
- am Kreditmarkt

Schulen
s. betreffende Schulart, Privat-
schulen

Schulen besonderer Art
Zuschusse an kommunale -

13 03/119 11

08 03/TG 78

09 07

06 16/710 01 ff.
(Anl. S)

06 16

1310/613 01

12 04/686 82

15 05/TG 90

15 05/TG 90

0510

0509

13 06/311 33
13 06/TG 51-64
13 19/TG 51-52
13 60/TG 51-52

05 03/633 04
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Schiilerbeférderung
- an privaten Grund- und
Haupt/Mittelschulen
- an Freien Waldorfschulen
(Jgst. 1-4)
- an privaten allgemein bildenden
Foérderschulen
- an privaten beruflichen
Foérderschulen
- an der Bayer. Landesschule fur
Koérperbehinderte
- Mehraufwendungen wegen
Einfihrung des achtjahrigen
Gymnasiums
- an staatl. land- und forstwirt-
schaftlichen Fachschulen und
Fachakademien sowie der
staatlichen Ausbildungsstatte fiir
landwirtschaftlich-technische
Assistenten
Ausgleichszahlungen im
Ausbildungsverkehr (§ 45 a
Personenbeforderungsgesetz)
Pauschalzuweisungen zu den
Beférderungskosten der
Schilerinnen und Schiler an
Grundschulen, Mittelschulen und
Forderschulen gemaf Art. 10a
BayFAG und der Schiler
weiterfiihren-der und
berufsbildender Schulen geman
Art. 4 des Gesetzes Uber die
Kostenfreiheit des Schulwegs

Schuleingangsuntersuchung

Schiilerheime

s.a. Zweckverband Bayer.
Landschulheime

Forderung des Baues und der
Einrichtung von privaten -

Zuschusse fir die
Heimunterbringung von Schilern
Betrieb der - an der Bayer.
Landesschule fiir Kérperbehinderte
Betrieb der - an staatl. Gymnasien
Betrieb der - an staatl.
Landwirtschaftsschulen

Betrieb der - an der Landesanstalt
fir Landwirtschaft

Betrieb der - an der Landesanstalt
fur Weinbau und Gartenbau

Schiilermitverantwortung
Kosten der -

Schulfinanzierungsgesetz
s. Bayerisches -

Schulgeld fiir Schiiler mit
Behinderung an privaten
Regelschulen

Schulprogramm - EU
s.a. EU-Mittel

05 03/TG 60-61
05 03/TG 56-57
05 03/684 70
05 03/684 92
05 14/533 01

05 19/633 88

08 03/633 79

09 06/TG 65

13 10/633 01

14 23/TG 56

05 03/893 01
893 02, 893 03
893 04

05 04/681 06
0514/TG 73

0519/TG 72
08 41/TG 73

08 20/TG 73

08 72/TG 73

05 04/533 02

05 03/684 01

08 06/272 01
683 01, 683 02



Schulgeldausgleich

bei privaten Berufsfachschulen fir
Heilpadagogik

bei privaten Berufsfachschulen fir
Altenpflege und Altenpflegehilfe
bei privaten Berufsfachschulen fir
Kinderpflege

bei privaten Fachakademien fir
Sozialpadagogik (Ausbildung zum
Erzieher/Erzieherin)

bei privaten Fachhochschulen fir
Heilerziehungspflege und
Heilerziehungspflegehilfe

bei privaten Berufsfachschulen fir
Sozialpflege

bei privaten Berufsfachschulen fir
Physiotherapie

bei privaten Berufsfachschulen flr
Podologie

bei privaten Berufsfachschulen fir
Logopadie

bei privaten Berufsfachschulen fir
Ergotherapie

bei privaten Berufsfachschulen fir
Massage

bei privaten Berufsfachschulen fir
Orthoptik

bei privaten Berufsfachschulen fir
Diatassistenz

bei privaten Berufsfachschulen fir
pharmazeutisch-technische
Assistenten

bei privaten Berufsfachschulen fir
technische Assistenz in der Medizin

Schulgeldersatz

fur Schiler an privaten

- beruflichen Schulen

- Gymnasien, Abendgymnasien und
Kollegs

- Realschulen und
Abendrealschulen

- Freien Waldorfschulen

Schullandheime
Ausgaben fur -

Schulprojekte
Forderung von besonders kreativen
und innovativen -

Schulpsychologen

Ausgaben fiir Kriseninterventions-
und -bewaltigungsteams
Anschaffung von Testmaterialien flr
- im Rahmen der
Hochbegabtendiagnostik

Schulrate
s. Staatliche Schulamter

Schulsport
s. Sportwesen

Schulungsstatten
Zuschusse zur Errichtung und
Ausstattung von -

Schulversuche
- Wissenschaftliche Begleitung von -

05 04/684 15

05 04/684 16

05 04/684 17

05 04/684 18

05 04/684 19

05 04/684 20

05 04/684 21

05 04/684 22

05 04/684 23

05 04/684 24

05 04/684 25

05 04/684 26

05 04/684 27

05 04/684 28

05 04/684 29

05 03/684 07
05 03/684 08

05 03/684 09

05 03/684 10

10 07/TG 68

05 04/681 07

05 04/547 01

05 09/511 22

07 03/894 52
894 56

05 30/TG 74
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Schulvorbereitende
Einrichtungen
s. Forderschulen

Schutz des ungeborenen Lebens
Mafinahmen zum -

Schutzgemeinschaft Deutscher
Wald

Zuschuss an die - (Landesverband
Bayern)

Schutzimpfungen

- gegen Ubertragbare Krankheiten
und andere vorbeugende Maf3-
nahmen

Schutzwesten
Erwerb von -

Schwangerenberatungsstellen
Foérderung staatlich anerkannter -
Férderung staatlich nicht
anerkannter -

Schwangerschaftsabbriiche
Leistungen an gesetzliche
Krankenkassen in besonderen
Fallen

Schwerbehindertenfiirsorge -
SGB IX

Einnahmen nach SGB IX aus der
Ausgleichsabgabe

Leistungen nach SGB IX aus der
Ausgleichsabgabe
Minderausgabe nach SGB IX

s. Sammelansatze in den Einzel-
pléanen

Fursorgeleistungen fir Beamte

Schwerbeschéadigtenurlaub
Zuschusse an Arbeitgeber fiir
Kosten des -

Schwimmbadférderung
Sonderprogramm zur Férderung der
Sanierung kommunaler
Schwimmbader

10 07/TG 84

08 05/686 11

14 40/TG 79

03 17/812 01
03 18/812 01
03 20/812 01

10 07/TG 77
10 07/684 03

10 03/636 01

10 03/ETG 86-87

10 03/TG 86-87

.. 02/989 01
13 03/989 01
13 03/443 03

10 03/683 02

09 03/883 04
883 05



St

St. Stephan, Augsburg
s. Gymnasien

Staatliche Antikensammlung,
Miinchen

Staatliche Archive

Staatliche Bader
s. Staatsbader

Staatliche Bauamter

Staatliche Bibliotheken
s.a. Staatsbibliothek Minchen

Staatliche Feuerwehrschule
Regensburg, Wiirzburg und
Geretsried

Staatliche Forstschule,
Lohr a. Main

Staatliche Fiihrungsakademie fiir
Erndhrung, Landwirtschaft und
Forsten

Staatliche
Gesundheitsverwaltung
(Landratsamter)

Staatliche Hochschule fiir Musik
- Nirnberg
- Minchen
- Wirzburg

Staatliche Fachakademie fiir
Landwirtschaft,
agrarwirtschaftliche Fachschulen
und Fortbildungszentren

Staatliche Miinzsammlung,
Miinchen

Staatliche Naturwissenschaft-
liche Sammlungen

Staatliche
Rechnungspriifungsamter

Staatliche Sammlung
Agyptischer Kunst, Miinchen

Staatliche Sammlungen
Staatliche Schulamter

Staatliche Seenschifffahrt
Gewinnablieferung der -

Staatliche Spielbanken
s. Spielbanken

Staatliche Veterinarverwaltung
(Landratsamter)

1570

1593

09 40

1590

03 26

08 07

08 42

14 40

1559
15 62
1563

08 41

1570

15 51

11 04

1570

1570

0511

13 05/TG 55
13 05/121 18

1241
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Staatliche Umweltverwaltung
(Landratsamter)

Staatlicher Hofkeller Wiirzburg
Wirtschaftsplan des -

Staatliches Hofbrauhaus,
Miinchen
Gewinnablieferung des -

Staatsanwaltschaft
Gerichte und -en

Staatsarchive

Staatsbader

Staatsbediensteten-
Wohnungsbau

Einnahmen aus anteiligen
Verwaltungskostenbeitragen
Zuschisse fiur die
einkommensorientierte Férderung
(Zusatzférderung) im -

Darlehen und Zuschisse zur
Gewinnung von Wohnungen fir
Staatsbedienstete

Darlehen an die Stadibaugesell-
schaft fir den - in Bayern mbH
Zinsen und Tilgung aus Staats-
bedienstetenbaudarlehen

Staatsbibliothek Miinchen

Staatseigene Gebaude

Leistungen des Freistaates Bayern
nach § 6 der Rahmenvereinbarung
zwischen dem Freistaat Bayern und
dem Landkreisverband Bayern Uber
die Uberlassung von - und Raumen
an die Landkreise

Staatseigene kirchliche Gebaude
Unterhaltung der - einschlieRlich der
staatl. Baukanons
Hochbaumafinahmen bei -

Staatsgrenze
s. a. Landesgrenze

Staatsinstitut

- fir Schulqualitat und
Bildungsforschung

- fiir die Ausbildung von Fachlehrern
und von Férderlehrern

- fir Friihpadagogik und
Medienkompetenz (IFP)

- fur Familienforschung

- fir Forschung und Dokumentation,
Orff-Zentrum Minchen

- fir Hochschulforschung und
Hochschulplanung

Staatskanzlei, Bayer.
Informationsaufgaben der -

12 42

Epl. 08/Anl. C

13 05/TG 51

13 05/121 11

04 04
1593

13 05/TG 53-54
Epl. 13/Anl.C 3

13 03/261 01
13 03/681 03
13 03/862 01
13 03/891 03
13 05/861 27
13 06/161 03

162 43, 181 03
18143

1590

03 09/982 01

05 53/519 11

05 53/Anl. S

0530
05 31
10 66

10 65
15 05/TG 79

15 54

02 01
02 03/531 22



Staatslotterie
s. Lotterie- und
Spielbankverwaltung

Staatsmedaille

Kosten der Herstellung und
Verleihung der

- fir besondere Verdienste um die
bayerische Wirtschaft

- fir soziale Verdienste

- fir Umwelt und Verbraucherschutz

Staatsoper

Staatsregierung
Offentlichkeitsarbeit der -
Reprasentative Verpflichtungen
der -

Zuwendungen und Zuschiisse der -

Staatsschauspiel

Staatsschuldenverwaltung
s. Landesentschadigungs- und
Staatsschuldenverwaltung

StaatsstralBen

Kosten der Fachplanung,
Entwurfsbearbeitung und Bauleitung
fur -

Bestandserhaltung der -

Kostenanteile des Landes bei
Kreuzungen von - mit Eisenbahnen
Um- und Ausbau der -

Betriebsdienst auf -
Verwaltungskosten im Zusammen-
hang mit der Unterhaltung der -

Staatstheater am Gartnerplatz,
Miinchen

Stabilisierungsfonds Finanzmarkt
und BayernLB

Stabilisierungshilfen
s. Bedarfszuweisungen/
Stabilisierungshilfen

Stadibau Gesellschaft fiir den
Staatsbedienstetenwohnungsbau
in Bayern mbH

s. a. Staatsbediensteten-
Wohnungsbau

07 03/542 01

10 03/536 03
12 01/533 01

15 81

02 03/531 21

02 03/535 01

02 03/686 01

15 82

09 01/TG 70
09 40/TG 70

09 40/772 03

bis 772 09 (Anl. A)

09 40/894 01

09 40/770 02 (Anl. A)

09 40/750 16

bis 771 01 (Anl. A)

09 40/TG 84
09 40/TG 84

1583

13 60
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Stadtebauférderung
s. a. EU-Mittel
Zuschusse fur die -

Zuschiisse im Rahmen

- der Bund-Lander-Stadtebau-
forderungsprogramme gemaf
Baugesetzbuch

- des bayer. Stadtebauférderungs-
programms
- der EU-Programme

- des "Investitionspakts Soziale
Integration im Quartier"

- des ,Investitionspakts zur
Foérderung von Sportstatten®

Stadtebauliche Forschung
Zuschisse fir die -

Stadtebauliche Untersuchungen

Stadtische Gesundheitsamter
Zuweisungen zu den Kosten der -

Stammstrecke
2. S-Bahn - Miinchen

Statistiken, Erhebungen und
Zahlungen

Leistungen des Bundes und der EU:
- zu Statistiken

Leistungen fir statistische
Auftragsarbeiten:

- von Gemeinden und GV

- von Sonstigen

- von Dienststellen des Freistaates
Bayern

Statistische Erhebungen
Erstattung an das Statistische
Landesamt fur die Justizstatistik

Statistisches Landesamt
s. Landesamt fiir Statistik

Stellenpool

Bezlge der an die Europaische
Union entsandten Beamten
Behordenverlagerungen -
Heimatstrategie

Steuern

Stiftungen
Zuschusse an parteinahe -

09 05/883 01
bis 883 35
TG 51-90

09 05//883 01
883 02, 883 03
883 11, 883 12
883 13, 883 21
883 22, 883 23
883 31, 883 32
883 33, 883 51
883 52, 883 53
883 54, 883 55
883 56, 883 59
883 61, 883 62
883 63, 883 64
883 65, 883 66

883 69

09 05/883 68

883 88

09 05/883 60

883 70, 883 80
883 90

09 05/883 57

883 67,883 77
883 87

09 05/883 05

883 15, 883 25
883 35

09 05/TG 91

09 05/537 01

13 10/633 02

09 07/181 72
547 72,86172
89172

03 07/231 02

03 07/233 01
03 07/281 11
03 07/381 01

03 07/TG 93, 94
04 02/981 01

13 03/422 01

13 03/422 06
428 06

1301

05 05/684 06



Stiftung Bayerische
Gedenkstatten
Zuschuss an -

Stiftung ,,Stiftung Anerkennung
und Hilfe*

Zuschisse an die -

Anlauf und Beratungsstellen

Stiftung Bayerischer
Naturschutzfonds
Zufuhrung an die -

Stiftung ,,Bayern gibt Obdach*

Stiftung Deutsches Jagd- und
Fischereimuseum

Stiftung fiir Hochschulzulassung

Stiftung fiir wissenschaftliche
Siidosteuropa-Forschung,
Miinchen

Zuschuss an die -

Stiftung Haus der Kunst Miinchen
GmbH

Stiftung Jiidisches Kultur-
museum Augsburg-Schwaben
Forderung der -

Stiftung Kultur- und Begegnungs-
zentrum Abtei Waldsassen

Stiftung ,,Hilfe fiir Mutter und
Kind“

Stiftung Kuratorium Junger
Deutscher Film
Zuschuss an die -

Stiftung Maximilianeum
Leistung an die -

Stiftung PreuBischer Kulturbesitz
Zuschuss an die -

Stiftung Staatstheater Augsburg
Stiftung Staatstheater Niirnberg

Stiftung zum Bayerischen
Kulturerbe

Stiftung zur Férderung der
Historischen Kommission bei der
Bayer. Akademie der
Wissenschaften, Miinchen
Zuschuss an die -

Stiftung zur Férderung des
internationalen
Jugendaustausches in Bayern

Stiftung zur wissenschaftlichen
Erforschung der Zeitgeschichte,
Miinchen

Zuschuss an die -

05 05/TG 60

10 05/686 03
10 20/234 02
428 11

12 04/685 71

10 03/698 72

08 05/547 85

15 03/686 25

15 03/TG 75

15 05/683 01

05 05/684 01

05 05/684 82

10 07/TG 84

15 03/686 25

15 28/686 03

15 03/686 25

15 05/685 72

15 05/685 73

15 74/686 01

15 03/685 14

02 03/TG 58

15 03/TG 75
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Stiftungsamt Aschaffenburg

Stipendien

-programm des Bundes

Stipendienfonds der Akademie
der bildenden Kiinste, Miinchen

Strafbare Handlungen
Belohnungen fir die Mitwirkung
Privater bei der Aufklarung -

Strafsachen
s. Beschuldigte in -

Strafvollzug
Forschungsaufgabe im Bereich
des -

Strahlenmesslaboratorien
Ausstattung der -

Strahlenschutz

Strahlenschutzverordnung
Vollzug der -

StraBenausbau

Erstattung im Rahmen der
Abschaffung des Stralenausbau-
beitragsrechts gemaf Art. 19 Abs. 9
KAG

Hartefallfonds im Rahmen der
Abschaffung des
StraBenausbaubeitragsrechts
gemal Art. 19a KAG

-pauschalen an Gemeinden geman
Art. 13h BayFAG

StraBenbenutzungsgebiihr
s. Kraftfahrzeugsteuer

Straubing
TUM-Campus fiir Biotechnologie
und Nachhaltigkeit

Streuobstpakt

Strukturprogramm Niirnberg-
Fiirth

Studentenseelsorge
Zuschusse zur Férderung der -

Studentenvertreter und
Studentenvertretungen
Ausgaben fir -

Studentenwerke
Kostenerstattung an die — fiir die
Durchfiihrung des BAf6G
Zuschisse an die bayerischen -

Studentenwohnraumbau
s. Wohnungsbau

05 02/422 01
(Stellenplan)

15 03/681 90
15 06/282 02
681 01,681 70
681 72, 681 81
15 06/TG 97

Epl. 15/Anl. A5

03 17/533 05

04 05/686 02

12 09/812 71
12 04/TG 74
12 09/TG 71

12 09

03 03/883 04

03 03/893 05

13 10/883 06

15 06/TG 78
15 02/TG 67

08 03/686 58

13 44

15 06/684 01

15 06/TG 77

15 06/686 04

15 06/686 05



Studienanfinger
Programm zur Aufnahme
zusatzlicher -

Neue Studienplatze an
Universitaten, HaWs und
Kunsthochschulen

Studienbedingungen
Verbesserung der -

Studienkollegs bei den Univer-
sitdten und Fachhochschulen des
Freistaates Bayern in Miinchen
und Coburg

Studienseminare
Staatlich verwaltete -

Staatliche — fiir berufliche Schulen

Studienstiftung des Deutschen
Volkes
Beitrag fur die -

15 06/TG 86

15 06/TG 80, 81

15 06/TG 96

05 20

05 02/422 01
(Stellenplan)
0515

15 06/686 25
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Tabak
s. Drogen

Tagespflege (Kinder)
s. Kindertageseinrichtungen

Task-Force Infektiologie

Technikerschulen
Zuschisse zu den Lehrpersonal-
kosten flr nichtstaatliche -

Technische Universitit Miinchen

Beschleunigerlaboratorium der
Universitat Minchen und — in
Garching

Klinikum der -

Vereinigte Stipendien- und sonstige
Fonds der -

Ganzenmuiiller-Fonds bei der -,

,Dr. Heinrich-Baur-Fonds* der -

Technische Universitat Niirnberg
Technologieférderung

Technologien

Ausgaben fir die Erforschung des
Einsatzes von Unterrichts- im
Bildungswesen

Forderung neuer — und ihrer
Markteinfiihrung
Energietechnologien

Umwelt-

Technologietransfer

Forderung des — der
Fachhochschulen — Hochschulen
fur angewandte Wissenschaften

Technologie- und Férderzentrum
im Kompetenzzentrum fir
Nachwachsende Rohstoffe in
Straubing

Telekolleg
Anteilige Leistungen zur
Durchfiihrung des -

Telematikanwendungen im
Gesundheitswesen

Terrorkriminalitat

Theater

Staatstheater s. Bayerische
Staatstheater

Ausgaben zur Férderung
nichtstaatlicher -

Theaterakademie
»August Everding” im
Prinzregententheater

Theatermuseum
Deutsches -

14 23/TG 53

05 03/TG 76

15 067G 78
1512

1507/TG 74

1513
Epl. 15/Anl. A 2

Epl. 15/Anl. A3
Epl. 15/Anl. A9

1511

07 03/TG 60-69

05 30/TG 76

07 03/TG 62-67

07 05/TG 75-78
12 04/TG 82

1537,15 38
1542,15 44
15 49

jeweils TG 78

08 25

05 04/TG 85

14 03/TG 97

03 18/TG 81

15 05/TG 73

15 65

1570
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Theologische Ausbildungsstitten
Zuschuss flr nichtstaatl. -, soweit
nicht Titel an anderer Stelle des
Haushalts einschlagig sind

Thermalquelle Endorf
Abgeltung der Voraufwendungen
des Freistaates Bayern

Thomas-Dehler-Stiftung
Zuschuss an die — in Miinchen

Tierische Erzeugung
Foérderung der
Qualitatsverbesserung in der —
einschl. Milcherzeugung

Tierkliniken der Universitat
Miinchen

Tierkorperbeseitigung
Erstattungen an die Bayer.
Tierseuchenkasse fir die -

Tierheime
Foérderung von -

Tiermedizin

Lehr- und Versuchsgut der tier-
arztlichen Fakultat der Universitat
Minchen

Tierarztliche Versorgung im
landlichen Raum

Tierseuchen, Tiergesundheit
Zuschisse zur Bekdmpfung von —
und Maflinahmen zur Férderung
der -

Verhiitung und Bekdmpfung von -

Tiergesundheitsgesetz
Erstattungen von Pflichtleistungen
nach dem — an die Bayer. Tier-
seuchenkasse

Tierverluste durch Tierseuchen
Entschadigungen fiir -

Tierwohlprogramm (BayProTier)
Zuschusse zur Férderung des
Tierwohls

Tierzucht

Foérderung von baulichen und
sonstigen Einrichtungen in der —
einschl. Vermarktungseinrichtungen

Tilgungen
s.a. Darlehensriickflisse

Totalisatorsteuer

15 03/686 24

13 05/111 31

05 05/684 06

08 03/TG 96

1509

12 08/685 09

12 08/686 01
893 02

1510

12 08/TG 61

08 03/683 96

12 08/TG 60
12 23/TG 60

12 08/671 01

12 08/671 01

08 03/683 05

08 03/892 96

13 06/TG 51-64
13 19/TG 51-52
13 60/TG 51-52

13 01/055 01



Tourismus

Forderung des -

Bayern Tourismus Marketing GmbH
Forderung des Naturerlebnisses

Trachtenwesen
Zuschusse zur Férderung des -

Transmissible spongiforme
Enzephalophatie (TSE)
Durchflihrung der Pflicht- und
Monitoringuntersuchungen auf -

Transiteinrichtung
Transplantationsmedizin

Trennungsgeld

und Umzugskostenverglitung fur an
die EU entsandte Beamte/
Angestellte

Treuhandvertrag

mit der Bayer.
Landesbodenkreditanstalt i.d.F. vom
28.6.1972

07 04/TG 78
07 04/686 78
12 04/TG 77

06 03/TG 81

12 23/TG 51

03 11/TG 51

14 03/TG 93

alle Epl./453 01

09 04/261 02
863 69

202



U

U-Bahn, Miinchen und Niirnberg
s. Nahverkehr

Uberbriickungsbeihilfen
s. Bedarfszuweisungen

Uberbriickungskredite
Zinsen aus -

Ubergangsgelder

- fur die Mitglieder des Bayer.
Landtags beim Ausscheiden

- fur Arbeitnehmer im
Justizvollzugsdienst

- und Ausgleiche nach Art. 67, 103
Abs. 12 und 104 Abs. 3
BayBeamtVG

Ubergangswohnheime
- zur Unterbringung von Aussiedlern

Ubertragbare Krankheiten
Verhitung und Bekdmpfung -

Uberwachungssysteme
Lufthygienisches -

Kernreaktor-Fern-

Umsatzsteuer
Familienleistungsausgleich
Einfuhr-

-vorwegbetrag (Pauschale Hilfe des
Bundes zum Ausgleich von Kosten
fir Asylbewerber, abgelehnte
Asylbewerber, auslandische
unbegleitete Minderjahrige und bei
der Kinderbetreuung)
-vorwegbetrag (Ausgleich fir
Belastungen aus dem Gesetz zur
Weiterentwicklung der Qualitat und
zur Teilhabe in der Kita-Betreuung)
-vorwegbetrag (Hilfen des Bundes
im Rahmen des Aktionsprogramms
Aufholen nach Corona

Umweltchemie

Umweltforschungsstation
Schneefernerhaus

Umweltmedaille
Umweltmedizin
Umweltministerium
Umweltékonomie
Umwelt

-preis

Landesamt fir -

Umweltstationen
Forderung von -

Umwelttechnologie

13 06/162 46

01 02/411 63

04 02/435 61
436 61
13 20/432 44

0312

14 05/TG 53
14 40/TG 79

12 09/547 03
812 04
12 09/TG 71

13 01/015 01
13 01/015 02
13 01/016 01
13 01/015 03

13 01/015 04

13 19/015 05

12 04/TG 82

12 04/686 82

12 01/533 01

14 05/TG 81

12 01

12 04/TG 81

12 04/547 72
12 09

12 02/TG 74

12 04/TG 82
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Unentgeltliche Beforderung
Schwerbehinderter im Nah-
verkehr

s. Freifahrten

Unfallfiirsorge
- fir Beamte (Richter) nach dem
BeamtVG

Unfallrettungsdienst
s. Rettungsdienst

Unfallschutz
Foérderung von Aufklarungsmal-
nahmen Uber — in Heim und Freizeit

Unfallversicherung

Erstattung der Aufwendungen flr
die gesetzliche — der auf den
Bundesfernstralien tatigen
Arbeithehmer durch den Bund
Durchfiihrung der gesetzlichen —in
den Betrieben und sonstigen
Einrichtungen des Freistaates
Bayern

Ungarn-Zentrum
Universitit Augsburg
Universitiat Bamberg
Universitdt Bayreuth
Universitat Erlangen-Niirnberg
Universitat Miinchen
Universitat Passau
Universitit Regensburg
Universitat Wiirzburg
Universitidten
Sammelansatze fir die -

Lehrstuhlerneuerungsprogramm fiir
die -

Universitatskliniken

Universitatsmedizin Augsburg
Aufbau der -

Unterbringung psychisch kranke
und hochgefahrliche Straftater

Unterbringung von Asyl-
bewerbern und sonstigen
Auslandern

Unterhaltshilfe
Finanzzuweisungen an den
Ausgleichsfonds gemaf § 6 Abs. 4
LAG (Anteil am Jahresaufwand des
Ausgleichsfonds fiir -)

13 03/443 01

10 03/TG 52

13 21/231 01

13 21/681 01

15 21/TG 79
1523
15 26
1524
1519
15 07
1527
1521

1517

1528
15 28/812 01

1508,1513
1518,15 20
15 22,15 25

15 23/TG 87, 88

10 72

0313

13 03/634 01



Unterhaltsvorschussgesetz
Einnahmen aus Leistungen nach
dem -

Leistungen nach dem -

Unterkunftshauser
Forderung von -

Unterricht und Erziehung
Allgemeine Bewilligungen

Unterrichtsmodelle
Ausgaben fir die Entwicklung von
Programmen und -

Unterstiitzungen

Einmalige — aufgrund der Unter-
stlitzungsgrundsatze:

- fir Mitglieder des Bayer. Landtags,
ehem. Abgeordnete und deren
Hinterbliebene nach Art. 21
Abgeordnetengesetz

Unterstiitzungskonzept
»Bewadltigung pandemiebedingter
Lernriickstande*

Untersuchungen

Bauforschung, Materialprifungen, -
Versuche und Marktiiberwachung
Energiewirtschaftliche — bei den
staatseigenen Gebauden

Urheberrecht

Pauschale Abgeltung von
Anspriichen nach dem -

Abgeltung von urheberrechtlichen
Anspriichen fiir kommunalen
Blchereien und die Vervielfaltigung
von Unterrichtsmaterialien

Urwelt-Museum Oberfranken
Oberfrankisches Erdgeschicht-
liches Museum Bayreuth

10 03/ETG 71

10 03/TG 71

12 04/TG 77

05 04

05 30/TG 76

01 01/681 05

1319/TG 95

09 03/547 01

09 03/TG 51

05 04/684 11
13 03/533 01
13 10/633 42

15 51
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Vaterzentren

Verbraucheraufklarung
Forderung der -

Verbraucherschutz
Gesundbheitlicher -

Verbundberatung

Vereinbarkeit von Familie und
Beruf

Vereinigte Stipendien- und
sonstige Fonds der Technischen
Universitat Miinchen

Vereinigung der Pflegenden in
Bayern

Vereinspauschale
Mittel zur Gewahrung der -

Verfassungsgerichtshof

s. Oberlandesgerichte
Entschadigung der Mitglieder des -,
der anwaltlichen Mitglieder des
Anwaltsgerichtshofes und der
nichtrichterlichen Beisitzer der
Gerichte

Verfassungsmedaille

Verfassungsschutz
AufklarungsmalRnahmen flr Zwecke
des -

Landesamt fir -

Kostenanteil an der Akademie fir -

Verfolgte
ehemals -, Wiedergutmachung nach
den Entschadigungsgesetzen

Vergleiche
Gerichtliche und aufergerichtliche —
s. Gerichtliche Entscheidungen

Verkehrsbetriebe
Gewinnausschuttung der -

Verkehrserziehung

Zuschuisse zu —maflinahmen,
insbesondere der Bayer.
Landesverkehrswacht

Ausgaben zur Férderung der — der
Jugend

Zuschusse Dritter zur Férderung
der -

Verkehrswesen
Forderung neuer Verkehrs-
technologien

Verkiindungsplattform Bayern fiir
Gesetze, Verordnungen und
Bekanntmachungen

10 07/TG 73
12 03/686 01
12 03/TG 52, 53
12 08/TG 62

08 03/683 19

10 07/TG 81

Epl. 15/Anl. A 2

14 04/TG 82

03 03/685 91

04 04/412 01

01 01/540 01
03 03/547 08
03 15

03 15/632 01

06 15/TG 61

13 05/121 33

03 03/547 01

03 03/684 04

05 04/TG 93

05 04/282 01

09 09/TG 80

02 02/531 99
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Vermessungswesen

Landesamt fur Digitalisierung,
Breitband und Vermessung

Amter fiir Digitalisierung, Breitband
und Vermessung

Vermogensteuer

Veroffentlichungen

s. a. Offentlichkeitsarbeit

- Uber den Bayer. Landtag
Ausgaben fiir politische
Bildungsarbeit des Bayerischen
Landtags

Zuschusse zur Erstellung eines
.Parlamentsspiegels*

Sonstige -

Herausgabe der ,Brandwacht®
Herausgabe des Jahrbuches fur
Brand- und Katastrophenschutz
Fachverdffentlichungen im Bereich
des Staatsministeriums der Justiz

- Uber das bayer. Schulwesen

- der Landeszentrale fir politische
Bildungsarbeit

Kosten des Jahresberichts der
Hochschule fur den 6ffentlichen
Dienst in Bayern

- der Schldsserverwaltung (z.B.
amtliche Fihrer, Kataloge usw.)
Herstellung, Erwerb und Ver-
breitung von Informationsmaterial
Uber die bayerische Wirtschaft
Kosten des Bayer. Agrarberichts
Kosten der Herausgabe von

,Fur Schule und Beratung*

Kosten des Waldzustandsberichts
und fur Fachverdffentlichungen
Fach- der Staatsbauverwaltung

- des Bayer. Staatsministeriums fiir
Familie, Arbeit und Soziales

- Jahresbericht des Bayer. Obersten
Rechnungshofs

- des Staatsministeriums fir Umwelt
und Verbraucherschutz

Fach- des Landesamtes fir Umwelt
- des Staatsministerium fir
Gesundheit und Pflege
Fachverdffentlichungen im Bereich
des Staatsministeriums flr
Wissenschaft und Kunst
Fachverdffentlichungen im Bereich
des Staatsministerium fur Digitales

Versicherungsbeitriage

- anstelle von Sachschadenersatz
fur mit eigenen Fahrzeugen
ausgeflhrte Dienstreisen
Foérderung von - im Rahmen des
Bayerisches Sonderprogramms fur
Versicherungspramienzuschusse
Obst- und Weinbau (BayVOW)

Versicherungsunternehmen
s. Ausgleichsforderungen

06 21

06 22

13 01/051 01

01 01/531 21
01 01/531 24

01 01/685 08
03 03/531 21
03 08/531 01
03 23/531 11
03 26/531 21

04 01/531 01

531 11, 531 21

04 02/531 21
05 02/531 11
05 06/TG 71

06 14/531 11

06 16/531 71

07 01/531 21

08 03/547 06
08 42/531 14

08 08/531 11

09 02/531 11
10 01/531 01

531 11
11 01/531 01

12 01/531 21

53123
12 02/TG 52
12 09/531 11
14 02/531 52

15 01 bis 1593

531 ..

16 02/531 52

13 03/527 31

08 03/683 04



Versorgungsangelegenheiten
Beweiserhebung und
Kostenerstattung in — beim Zentrum
Bayern Familie und Soziales

Versorgungsbeziige und
Beihilfen

s.a. Waisengeld, Witwengeld
Beihilfen fir alle Arbeithnehmer,
Beamte und Versorgungsempfénger
s. Sammelansatze in den Einzel-
planen

- fur Mitglieder der Bayer. Staats-
regierung und ihre Hinterbliebenen
einschl. Sterbegeld

- der von ihren amtlichen Ver-
pflichtungen entbundenen
Hochschullehrer

Erstattung von -

Versorgungsschadenrenten-
gesetz
s. Entschadigungsleistungen

Versorgungswerk des
Bayerischen Landtags
s. Landtag

Versorgungszuschlage

Verspatungszuschliage
Saumnis- und -

Verstarkungsmittel fiir
Personalausgaben

s.a. Verstarkungsmittel bei den
Sammelansatzen in den jeweiligen
Einzelplanen

Versuchsanstalt
- fir Gartenbau an der Fach-
hochschule Weihenstephan

Versuchsbetriebe
Landwirtschaftliche —
s.a. Bayerische Staatsguter

Verteidiger
s. Entschadigungen

Vertrag

zwischen dem Freistaat Bayern und
dem Landesverband der
Israelitischen Kultusgemeinden in
Bayern sowie der Israelitischen
Kultusgemeinde Miinchen und
Oberbayern

s.a. Kirchenvertrag

zwischen dem Freistaat Bayern und
dem Landesverband Deutscher
Sinti und Roma, Landesverband
Bayerne. V.

Vertragsnaturschutzprogramm

10 20/536 01

.. 02/TG 61-65

09 02/TG 61-65

13 20/431 61

15 02/432 63

1320/TG 71,72

13 20/281 12
281 14

06 05/119 31

13 03/461 01

.. 02/461 ..

1543/TG 78

08 03/TG 65-66

Epl. 08/Anl. C

05 05/684 02

05 05/686 04

12 04/TG 72
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Vertretung des Freistaates
Bayern

beim Bund

bei der Europaischen Union
in Quebec

in Prag

in Tel Aviv

in Kiew

in Addis Abeba

in London

Vertriebene
Zuschusse an Verbande und
Einrichtungen der - und Flichtlinge

Zuschisse fir kulturelle Zwecke der
Heimat- und Fluchtlinge

Vertriebenen- und
Spataussiedlerfragen
Vergutungen fir die Mitglieder des
Beirats fur -

Vervielfdltigung von
Unterrichtsmaterialien
Abgeltung von urheberrechtlichen
Anspriichen fir die -

Verwaltung der staatlichen
Schldsser, Garten und Seen

Verwaltungsgerichte
Verwaltungsgerichtshof

Verwarnungsgelder

-, die den Gemeinden zuflieRen

-, die den Landkreisen zuflieRen

- bei der Landespolizei

- bei der Bereitschaftspolizei

- beim Polizeiverwaltungsamt
Uberlassung des Aufkommens aus
Geldbufien und - an die Landkreise
und Gemeinden

Veterinarverwaltung
Zuweisungen an Landkreise und
kreisfreie Gemeinden zu den
Kosten der -

Veterinar-Grenzkontrolistellen
Betrieb der -

Viehseuchen
s. Tierseuchen

Villa Massimo Rom
Zuwendungen an Stipendiaten,
Studien- und Ehrengaste der -

Virtuelle Berufsoberschule
Bayern (VIBOS)

Virtuelle Hochschule

Volksentscheide
Kosten der -

02 03/TG 52
02 03/TG 51
02 03/TG 55
02 03/TG 56
02 03/540 53
02 03/541 53
02 03/542 53
02 03/543 53

10 06/686 01
686 02, 686 03
686 05, 812 01
893 02, 893 04

10 06/686 01
686 03, 686 06
686 21, 687 01

10 06/412 01

05 04/684 11
13 10/633 42

06 16

03 06

03 05

03 09/112 05
03 09/112 03
03 18/112 01
03 20/112 01
03 21/112 01
13 10/613 22

1241
13 10/633 02

1224/TG 72

15 05/TG 76

0517/TG 51

15 06/TG 73

03 03/TG 71



Volkshochschulen

Zuschulsse an den Bayerischen
Volkshochschulverband und seine
Mitglieder

Volksmusik
s. Musik

Volistreckungsbeamte
Entschadigung der -

Vollziehungsbeamte
Entschadigung an -

Vollzugsanstalten
s. Justizvollzugsanstalten

Vorkurse Deutsch
Erstattung an Sonstige zur
Umsetzung des Konzepts

Vormund
Ersatz von Aufwendungen der
Vorminder mittelloser Mindel

Vorschlagwesen

s. Belohnungen fiir Vorschlage zur
Verbesserung der Verwaltung in
Bayern

05 05/TG 81

04 04/459 21

06 05/459 21

05 12/671 02

04 04/526 28
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w

Wahlen

Kosten der - zum Landtag und der
Volksentscheide

Kosten der - zum Bundestag
Kosten der - zum Europaparlament
Kosten der Sozialversicherungs-
wahlen

Waisengeld

Wald

Zuschisse flr forstwirtschaftliche
Mafnahmen

- im Korperschaftswald

- im Privatwald

Besondere Gemeinwohlleistungen
im Staatswald
Schutzwaldsanierung im Rahmen
der Wildbachverbauung

Waldarbeiter
Lohne der -

Waldbauernschule Kelheim,
Goldberg
Zuschusse fur -

Waldfunktionsplan
Forsteinrichtungsarbeiten,
Waldfunktionsplanung

Waldgesetz fiir Bayern
Ausgleichszahlungen und
Entschadigungen nach dem -

Waldorfschulen, Freie

Wanderwege
Forderung von -

Wasserbau
s. Wasserwirtschaft

Wassernutzungsgebiihren
Einnahmen aus -

Wasserrahmenrichtlinie
MaRnahmen zur Umsetzung der -

Wasserschutzgebiete

Kosten fur Feststellung von Wasser-
Wasservorkommen und Einrichtung
von -

Wasserschutzpolizeischule
Hamburg

Anteil des Freistaates Bayern an
den Kosten der -

03 03/TG 71

03 03/TG 72
03 03/TG 76
10 03/236 01

536 06

13 20/432 62
.. 02/TG 61-65

08 04/893 70
893 72
08 05/891 97
08 04/893 70
893 72
08 05/892 97
08 05/682 01
682 02
1277/TG 93

08 07, 08 08, 08 40

1213,1214
jeweils 428 28

08 07
08 05/684 97

08 05/526 97

08 05/671 97

05 03/684 10

893 03, 684 83

TG 56-57

12 04/TG 77

13 04/122 01

12 77/TG 82
12 09/TG 82
12 31/TG 82

12 09/TG 77
12 77/TG 77

03 03/632 01
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Wasserspeicher
s. Wasserwirtschaft

Wasserversorgung
Sicherung der -

Wasserversorgungsanlagen
Férderung des Baus und in
Hartefallen der Sanierung von -
s. Wasserwirtschaft

Wasservorkommen
Feststellen von -

Wasserwirtschaft
Wasserwirtschaftliche Staatsaufga-
ben, Technische Gewasseraufsicht
Baumalinahmen an Gewassern
erster Ordnung

Bau von Wasserspeichern

Baumaflinahmen an Gewasser
zweiter Ordnung

Uberleitung von Altmiihl-Donau-
wasser in das Regnitz-Main-Gebiet
einschl. Ausbau der Altmuhl
Ausbau von Wildbachen einschl.
Sanierung der Einzugsgebiete

- von Gewassern erster Ordnung

- von Wasserspeichern

- von Wildbachen einschl. Pflege
der sanierten Einzugsgebiete

- von Gewassern zweiter Ordnung
Wasserwirtschaftliche Planungen:
Fachplanungen sowie
Entwurfsbearbeitung und Bauleitung
fur wasserwirtschaftliche Vorhaben
Férderung von nichtstaatlichen
wasserwirtschaftlichen
MaRnahmen:

Zuweisungen und Zuschiisse

- fir wasserwirtschaftliche Aufgaben
an Gewassern zweiter und dritter
Ordnung, zur Regelung des
Bodenwasserhaushalts und zur
Lawinenverbauung

- fur den Bau und in Hartefallen die
Sanierung von Abwasseranlagen

- fur den Bau und in Hartefallen die
Sanierung von Wasserversorgungs-
anlagen

MafRnahmen zur Umsetzung der
Europaischen Hochwasserrisiko-
management Richtlinie
Wasserwirtschaftliche Malknahmen
im Rahmen der Gemeinschafts-
aufgabe ,Verbesserung der
Agrarstruktur und des
Kustenschutzes*

Wasserkraft

- Férderung der 6kologischen - und
innovativer Fischaufstiegsanlagen

Wasserwirtschaftliche Arbeiten
fiir Sonstige

12 09/TG 77
1277/TG 77

13 10/883 05

12 09/783 77

12 09,12 31,1277

jew. TG 78
12 77/780 00
Anl. C

12 77/786 00
Anl. C

12 77/787 00
Anl. C
1277/TG 87

12 77/TG 93
12 77/TG 90
12 77/TG 91
1277/TG 92
12 77/TG 96
12 04/TG 70
1231/TG 70

12 09/TG 70
12 77/TG 70

1277/TG 95

13 10/883 04
13 10/883 05
12 09/TG 83
12 77/TG 83

08 04/887 71

12 77/789 02
891 01

12 77/TG 88



Wasserwirtschaftsamter
Zuweisungen an kreisfreie
Gemeinden fir die Wahrnehmung
von Aufgaben der -

Weinbau

Landesanstalt fir - und Gartenbau,
Veitshdchheim

Zuschusse fir Investitionen im
Rahmen des integrierten
Entwicklungsprogrammes fiir den -
Forderung der Gebietsweinwerbung
Staatlicher Hofkeller Wirzburg

Weiterbildung
-sprojekte an Hochschulen

Weltanschauungsgemein-
schaften

ZuschUlsse an sonstige
Religionsgemeinschaften und -

Weltenburger Enge
Nationales Naturmonument -

Werkstitten fiir Behinderte

Werkstoffe
Aktionsprogramm Neue -

Wertebiindnis Bayern

Wertmarken gem. § 57 SchwbG
s. Freifahrten

Wertpapiere
Zinsen aus -
Zinsausgaben fir -

Wettbewerbe

- und Projekterstellung fir staatl.
Hochbauvorhaben

,Modellhafte Stadt- und
Dorfsanierung*

.experimente antworten®

Bavarian Artifical Intelligence

Wiederaufforstung

Zuschisse fiir Malinahmen zur —
und zum Waldumbau einschlief3lich
Wegebau in den von der Gewitter-
front ,Kolle* betroffenen Gebieten

Wiedergutmachung
s.a. Entschadigungsleistungen

Wildbache

Unterhaltung von - einschl. Pflege
der sanierten Einzugsgebiete
Ausbau von - einschl. Sanierung der
Einzugsgebiete

Wirtschaft
s. Wirtschaftsférderung

1277
13 10/633 03

08 72

08 03/892 17

08 03/TG 57
08 03/TG 56

Epl. 08/Anl. C

15 06/TG 85

05 52

1218

10 03/TG 87
10 05/TG 78

07 03/683 62
893 64

02 03/TG 54

13 06/162 46
13 06/575 03

09 03/710 00

Anl. S
09 05/526 31
05 19/547 11

05 19/282 11
15 02/TG 52

08 05/891 02
892 02

06 15/TG 61

12 77/TG 92

12 77/TG 93
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Wirtschaftliche Unternehmen
Verzeichnis der -, an deren Kapital
oder Gewinn der Freistaat Bayern
beteiligt ist

Wirtschaftsférderung
Allgemeine -
Regionale und strukturelle -

Wirtschaftsforschung
Zuschusse zur Férderung der -
Zuschusse an Institute

Wirtschaftsministerium

Wirtschaftsplane
- der Unternehmen des Freistaates
Bayern im Sinne des Art. 26 BayHO

Wirtschaftsschulen
Zuschusse flr
Nichtstaatliche -
Staatliche -

Wirtschaftsstrafgesetz
Geldbufien nach dem -

Wirtschaftsstruktur

Kosten flir Sachverstandige im
Rahmen der Probleme der
regionalen und sektoralen -
MaRnahmen zur Verbesserung der -

Wirtschaftsministerkonferenz
Anteilige Kosten der -

Wissenschaft
Allgemeine Bewilligungen -

Wissenschaftliche Forschung
und allgemeine Aufgaben der
Wissenschaft und Kunst

Fir -, soweit nicht Titel an anderer
Stelle des Haushalts einschlagig
sind

Wissenschaftsministerium
Wissenschaftsforum
Wissenschaftskommunikation

Wissenschaftsrat
Zuschuss zu den Kosten des -

Wissenschaftszentrum fiir
Nachwachsende Rohstoffe

Witwengeld, Witwenabfindung
Zuschuss an die -

Wohlfahrtspflege
Forderung der allgemeinen -

13 05
Epl. 13/Anl. D

07 03
07 04

07 03/TG 60-61
07 03/TG 70-77

07 01

Epl. 07/Anl. C
Epl. 08/Anl. C
Epl. 12/Anl. D
Epl. 13/Anl. C

0503/TG 75
0515

03 08/112 01

07 04/526 11

07 04/TG 71,72,78

07 01/632 03

1503

15 03/TG 73

1501
15 06/TG 80

15 02/TG 90

15 03/686 25

15 06/TG 78

13 20/432 62
.. 02/TG 61-65

10 03/TG 90



Wohngeld

Erstattung des Bundesanteils am -
nach dem Wohngeldgesetz

- nach dem Wohngeldgesetz

Einmaliger Heizkostenzuschuss im -

Wohnungsbau

Bayer. Modernisierungsprogramm
Behindertenwohnraumbau

- Darlehen zum Bau
Einkommensorientierte
Wohnungsbauférderung
Landesmittel, Zuschiisse und
Darlehen:

- Zusatzforderung

Ersatzwohnraumbeschaffung,
Darlehen zur Freimachung fiir den
Ausbau von Staatsstralien
Experimenteller -
Staatsbedienstete, s.
Staatsbediensteten-Wohnungsbau
Studentenwohnraumbau

- Zuschlsse zur Forderung der
Schaffung und groReren baulichen
Instandsetzung

Vereinbarte Férderung gemaf

§ 88 d Il. WoBauG

- Zuschisse und Darlehen des
Landes

Wohnungsbau-

- Darlehen aus Ruickflussmitteln

- Darlehen und Zuschisse aus
Bundesmitteln

Zuweisungen fir Investitionen an
Gemeinden und
Gemeindeverbande zum —
(Kommunales
Wohnraumférderprogramm)

Wohnungsbindungsgesetz -
WoBindG
Einnahmen im Vollzug des -

Wolfpravention

09 04/231 01

09 04/681 01
681 02
09 04/681 11

09 04/893 03

09 04/863 66

09 04/681 55
681 56
09 40/863 01

09 04/537 01

09 04/893 55
893 68

09 04/863 51
893 54

09 04/863 53
863 69
09 04/863 01
893 01
09 04/883 01

883 11, 893 11

09 04/112 11

12 04/TG 72
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Zahlungen
s. Statistiken

Zensus 2022

Zentrale Entwicklung des EDV-
Mahnverfahrens durch die
Landesjustizverwaltung Baden-
Wiirttemberg

Erstattung von Verwaltungs-
ausgaben flr die -

Zentrale Stelle der
Landesjustizverwaltungen zur
Aufklarung national-
sozialistischer Verbrechen
Erstattung von Verwaltungs-
ausgaben an die -

Zentrale Stelle fiir
Hauskoordinaten und
Hausumringe (ZSHH)

Zentraler Dienst der bayer.
Staatstheater

Zentralinstitut fiir Kunst-
geschichte, Miinchen

Zentrallandwirtschaftsfest
Foérderung des - in Minchen

Zentralstelle der Lander fiir
Gesundheitsschutz bei
Medizinprodukten - ZLG

Zentralstelle der Lander fiir
Sicherheitstechnik ZLS

Zentralstelle fiir Fernunterricht
(staatliche)
Zuschuss an die -

Zentrum Bayern Familie und
Soziales

Zentrum Digitalisierung.Bayern

Zentrum fir Gesundheits-
forderung und Pravention

Zentrum fiir Hochschuldidaktik
der Bayer. Fachhochschulen
(DI1Z)

Ausgaben fiur das -

Zentrum fiir Kultur- und
Kreativwirtschaft

Zentrum fiir Ost- und
Siidosteuropaforschung

Zentrum Naturerlebnis alpin am
Riedberger Horn

Zentrum fiir Telemedizin

03 07/TG 92

04 04/632 01

04 04/632 01

06 21/125 04

261 03, 547 01

632 02

1580

1575

08 03/540 01

14 03/685 13

12 50

05 02/632 01

10 20

15 06/TG 89

14 23/TG 54

15 49/TG 89

07 03/685 78

1503/TG 75

1215

14 03/TG 97
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Zentrum fiir Umwelt und Kultur
Benediktbeuern e.V.
Zuschuss an das -

Zentrum fiir biobasierte
Materialien Waldkraiburg (ZBM)

Zeppelinfeld/Zeppelintribiine
Investitionsforderung an die Stadt
Nirnberg flr die bauliche Sicherung
des -/ der -

Zerlegungsanteil

- Lohnsteuer

- Korperschaftsteuer
- Abgeltungssteuer

- Sportwettensteuer

Zeugen
s. Entschadigungen

Zeugnisanerkennungsstelle beim
Bayerischen Landesamt fiir
Schule

Zinsen

Einnahmen

- aus Darlehen an Gemeinden und
GV

- aus Darlehen an Zweckverbande
- aus Darlehen an o6ffentliche
Unternehmen

- aus Darlehen an Sonstige aus
dem Inland

- aus der Verzinsung der
Ausgleichsabgabe nach dem SGB
IX

- aus Girobestanden,
Uberbriickungskrediten,
Festgeldanlagen, Sondervermdgen
und Wertpapieren sowie
kurzfristigen Kassenkrediten

- aus Schuldaufnahme am
Kreditmarkt

Ausgaben

- fir Zinsen fir hinterlegte Gelder

- an Bund

- fur kurzfristigen Kassenkredite
sowie flr Girobestande,
Uberbriickungskredite,
Festgeldanlagen, Sondervermdgen
und Wertpapiere

- an offentliche Unternehmen

- an Sozialversicherungstrager,
Bundesagentur fiir Arbeit und VBL

- an Kreditmarkt

- an Ausland

05 05/684 82

15 02/TG 72

05 05/883 04

13 01/011 02
13 01/014 02
13 01/018 02
13 01/058 02

05 08

13 06/153 02
bis 153 04
13 06/157 02
13 06/161 02
bis 161 06
13 06/162 01
bis 162 44
13 06/162 45

13 06/162 46

13 06/162 47
13 19/162 01
13 60/162 01

04 04/575 01
13 06/561 01
13 06/575 03
13 19/575 02
13 60/575 02

13 06/571 73
13 19/571 01
13 60/571 01
13 06/572 73
13 19/572 01
13 60/572 01
13 06/575 73
13 19/575 01
13 60/575 01
13 06/576 73



Zinsverbilligungszuschiisse

- im Rahmen des Bayer.
Mittelstandskreditprogramms

- im Rahmen der
Gemeinschaftsaufgabe
"Verbesserung der Agrarstruktur
und des Kistenschutzes"

- fir Darlehen fir MaRnahmen des
Klimaschutzes und Klimaanpassung
- fur Darlehen fur MalRnahmen der
Abfallwirtschaft und
Ressourceneffizienz

Zirkus- und Schaustellerkinder
s. Schilerheime

Zivilblinde
s. Pflegegeld an Zivilblinde

Zivile Notstandsplanung
Mafnahmen zur - in der
Erndhrungswirtschaft

Zivile Verteidigung
Nicht aufteilbare Sachausgaben fir
die -

Zoologische Staatssammlung,
Miinchen

Zukunft Bayern 2020
Rucklage -

Zukunftsvertrag Studium und
Lehre

Zuschléage fiir die Gewinnung von
IT-Fachkraften

Zwangsgelder

Zweckverband Bayer.
Landschulheime
Zuweisungen an den -

Zwischenfinanzierung
- von Bundesmitteln flr den
Bundesstrallenbau

07 04/891 01

08 04/663 03

12 04/892 75

12 04/892 79

08 03/547 04

09 01/547 01

15 51

13 30
Epl. 13/Anl. B 1

15 02/HTA
15 06/231 03
15 06/TG 86
15 06/TG 96

Alle Epl. (oh. 02)
..02/422 44

03 09/112 02

05 03/637 82
637 84
05 04/637 02

09 40/382 02
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Kapitelverzeichnis zum Haushaltsplan 2022

Epl.

Kap. Bezeichnung

01 Landtag

01 01 Landtag
0102 Sammelansatze fir den Gesamtbereich des Epl. 01
0104  Landesbeauftragter fir den Datenschutz

02 Ministerprasident und Staatskanzlei

0201 Ministerprasident und Staatskanzlei

0202  Sammelansatze fur den Gesamtbereich des Epl. 02
0203  Allgemeine Bewilligungen

0205  Bayerische Medienforderung

03 Staatsministerium des Innern, fiir Sport und Integration

03 01 Ministerium

0302 Sammelansatze fur den Gesamtbereich des Epl. 03

0303  Allgemeine Bewilligungen

0305  Verwaltungsgerichtshof und Landesanwaltschaft Bayern

0306  Verwaltungsgerichte

0307  Landesamt fur Statistik

0308  Regierungen

0309 Landratsédmter

0310 Landesamt fir Datenschutzaufsicht

03 11 Landesamt fir Asyl und Rickfihrungen

0312 Integration von Zuwanderern und weiterer Integrationsbedurftiger sowie Beratung und Betreuung von
Asylbewerbern und sonstigen Auslandern

0313  Unterbringung von Asylbewerbern und sonstigen Auslandern

0315  Landesamt fir Verfassungsschutz

0317  Landeskriminalamt

0318  Landespolizei

0320 Bereitschaftspolizei

03 21 Polizeiverwaltungsamt

03 23 Brandschutz

0324  Rettungsdienst und Katastrophenschutz

03 26 Feuerwehrschulen

04 Staatsministerium der Justiz

04 01 Ministerium

04 02  Sammelansatze fur den Gesamtbereich des Epl. 04
04 04  Gerichte und Staatsanwaltschaften

04 05  Justizvollzugsanstalten
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Eglp Bezeichnung

05 Staatsministerium fur Unterricht und Kultus

05 01 Ministerium

0502  Sammelansatze fur den Gesamtbereich des Epl. 05

0503  Allgemeine Bewilligungen — Leistungen nach dem Bayer. Schulfinanzierungsgesetz

0504  Aligemeine Bewilligungen — Unterricht und Erziehung
(ohne Leistungen nach dem Bayer. Schulfinanzierungsgesetz)

0505  Alilgemeine Bewilligungen — Erwachsenenbildung und allgemeine Kulturpflege

0506  Bayerische Landeszentrale fir politische Bildungsarbeit

0508 Bayerisches Landesamt flir Schule

0509  Staatliche Schulberatungsstellen

0510  Schulaufsicht bei den Regierungen

05 11 Staatliche Schulamter

0512  Offentliche Grund- und Mittelschulen

0513  Offentliche Férderschulen und Schulen fiir Kranke

0514 Landesschule flr Korperbehinderte

0515  Staatliche Berufsschulen einschl. angegliederter Berufsfachschulen und Wirtschaftsschulen

0516  Staatliche Berufsfachschulen, Fachschulen und Fachakademien

0517  Staatliche Berufsoberschulen und Fachoberschulen

0518  Staatliche Realschulen

0519  Staatliche Gymnasien

0520  Studienkollegs bei den Universitaten und Fachhochschulen des Freistaates Bayern
in Minchen und Coburg

0530  Staatsinstitut fur Schulqualitat und Bildungsforschung

05 31 Staatsinstitute fir die Ausbildung von Fachlehrern und von Férderlehrern

0532  Akademie fur Lehrerfortbildung und Personalfiihrung Dillingen a.d. Donau

0550  Katholische Kirche

05 51 Evang.-Luth. Kirche in Bayern

0552  Zuschusse an sonstige Religionsgemeinschaften und Weltanschauungsgemeinschaften

0553  Leistungen des Staates fir kirchliche Gebaude aufgrund besonderer Rechtsverhaltnisse sowie
Bewirtschaftung und bauliche Unterhaltung staatseigener kirchlicher Gebaude

06 Staatsministerium der Finanzen und fir Heimat

06 01 Ministerium

06 02 Sammelansatze fur den Gesamtbereich des Epl. 06

06 03  Allgemeine Bewilligungen

06 04  Bayerisches Landesamt fir Steuern

06 05 Finanzamter

06 06  Landesfinanzschule Bayern

06 13  Finanzgerichte

06 14  Hochschule fur den offentlichen Dienst in Bayern

06 15  Landesamt fur Finanzen

06 16  Verwaltung der staatl. Schlésser, Garten und Seen

06 18  Hauptminzamt

06 20  Landesamt fur Sicherheit in der Informationstechnik

06 21 Landesamt fur Digitalisierung, Breitband und Vermessung

0622  Amter fir Digitalisierung, Breitband und Vermessung

06 50  Bayern-Server und staatliche Kommunikationsinfrastruktur

07 Staatsministerium fir Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie

07 01 Ministerium

0702  Sammelansatze fur den Gesamtbereich des Epl. 07

07 03  Allgemeine Wirtschaftsférderung

0704  Regionale und strukturelle Wirtschaftsférderung

07 05  Energiewirtschaft und Landesentwicklung

0709 Landesamt fur Mal und Gewicht

07 10  Bereich Wirtschaft und Landesentwicklung bei den Regierungen
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Epl. .
Kap. Bezeichnung
08 Staatsministerium fir Ernahrung, Landwirtschaft und Forsten

08 01 Ministerium

0802 Sammelansatze fur den Gesamtbereich des Epl. 08

08 03  Allgemeine Bewilligungen — Bereich Landwirtschaft

08 04  Gemeinschaftsaufgabe ,Verbesserung der Agrarstruktur und des Kiistenschutzes*
08 05  Allgemeine Bewilligungen — Bereich Forsten

08 06  Fordermalnahmen mit EU-Beteiligung

08 07  Forstliche Schulen

08 08 Landesanstalt fur Wald und Forstwirtschaft

08 10  Ressortforschung, Innovationen

0820 Landesanstalt fur Landwirtschaft

0825  Technologie- und Forderzentrum im Kompetenzzentrum fir Nachwachsende Rohstoffe
0830  Amter fir Landliche Entwicklung

08 35 Landwirtschaftsverwaltung bei den Regierungen

08 40 Amter fur Ernahrung, Landwirtschaft und Forsten

08 41 Staatliche agrarwirtschaftliche Fachschulen

08 42  Staatliche Fihrungsakademie fir Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten

08 72  Landesanstalt fir Weinbau und Gartenbau

09 Staatsministerium fir Wohnen, Bau und Verkehr

09 01 Ministerium

0902  Sammelansatze fur den Gesamtbereich des Epl. 09
0903  Allgemeine Bewilligungen

0904  Wohnraumforderung

0905  Stadtebauforderung

0906  Offentlicher Verkehr, Radverkehr

0907  Schienenpersonennahverkehr

0908  Luftreinhaltung

0909  Luft- und Guterverkehr, Wasserstralle
0920 Landesbaudirektion Bayern

09 21 Bereich Planung und Bau der Regierungen
0922  Autobahndirektionen

0923 Immobilien Freistaat Bayern (IMBY)

0940  Staatliche Bauamter

10 Staatsministerium fur Familie, Arbeit und Soziales

10 01 Ministerium
1002  Sammelansatze fir den Gesamtbereich des Epl. 10
1003  Aligemeine Bewilligungen
1005  Allgemeine Bewilligungen — Arbeit und berufliche Bildung, berufliche und soziale Rehabilitation
1006  Allgemeine Bewilligungen — Leistungen fur Folgen von Krieg und von politischen Ereignissen
10 07  Allgemeine Bewilligungen — Jugend-, Familien-, Frauen- und Altenhilfe
1010  Landesarbeitsgerichte, Arbeitsgerichte
1012  Bayer. Landessozialgericht, Sozialgerichte
1015  Akademie der Sozialverwaltung
1020  Zentrum Bayern Familie und Soziales
1056  Haus des Deutschen Ostens
1065  Staatsinstitut fir Familienforschung
1066  Staatsinstitut fur Frihpadagogik und Medienkompetenz
(bisher: Staatsinstitut fir Frihpadagogik und Zentrum fur Medienkompetenz in der Frihpadagogik)
1067  Zentrum flr Medienkompetenz in der Frihpadagogik (ZMF)
1072 Psychisch kranke und hochgefahrliche Straftater

11 Bayerischer Oberster Rechnungshof

11 01 Bayerischer Oberster Rechnungshof
1102  Sammelansatze fur den Gesamtbereich des Epl. 11
1104  Staatliche Rechnungspriifungsamter
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Eglp Bezeichnung

12 Staatsministerium fir Umwelt und Verbraucherschutz

12 01 Ministerium

1202  Sammelansatze fir den Gesamtbereich des Epl. 12

1203  Verbraucherschutz und Verbraucherinformationen

1204  Besondere Fachaufgaben — Naturschutz, Naturerlebnis, Umweltschutz

1208 Besondere Fachaufgaben — Veterindrwesen

1209  Bayerisches Landesamt fir Umwelt

1212  Bayerische Akademie fiir Naturschutz und Landschaftspflege

1213  Nationalpark Berchtesgaden

1214  Nationalpark Bayerischer Wald

1215  Zentrum Naturerlebnis alpin am Riedberger Horn

1216  Biodiversitatszentrum Rhon

1218  Nationales Naturmonument Weltenburger Enge

1223  Bayerisches Landesamt fir Gesundheit und Lebensmittelsicherheit

1224  Kontrollbehoérde fur Lebensmittelsicherheit und Veterinarwesen

1230  Veterinarwesen bei den Regierungen

12 31 Bereich Umwelt bei den Regierungen

1232  Gewerbeaufsichtsamter bei den Regierungen

12 41 Staatliche Veterinarverwaltung bei den Landratsamtern

1242  Staatliche Umweltverwaltung bei den Landratsamtern

1250  Zentralstelle der Lander fiir Sicherheitstechnik

1277  Wasserwirtschaftsamter

13 Allgemeine Finanzverwaltung

13 01 Steuern

1303  Allgemeine Bewilligungen fiir den Gesamthaushalt

1304  Aligemeines Grundvermogen

1305  Wirtschaftliche Unternehmen

1306  Kapital und Schulden

1308 Verwendung der Erlése aus der VerauRerung der Versicherungskammer
(,Offensive Zukunft Bayern 11%)

1310  Allgemeine Finanzzuweisungen usw.

1312  Verwendung der Erlése aus der VeraulRerung von VIAG-Anteilen (,Offensive Zukunft Bayern I11%)

1318  Corona-Investitionsprogramm

1319  Sonderfonds Corona-Pandemie

13 20 Beamtenversorgung

1321  Ubrige Versorgung

1330  Zukunft Bayern 2020

1340  Programm Bayern 2020 plus und Nord- und Ost-Bayern-Programm

1344  Strukturprogramm Nirnberg-Furth

1360  Stabilisierungsfonds Finanzmarkt und BayernLB

14 Staatsministerium fiir Gesundheit und Pflege

14 01 Ministerium

1402 Sammelansatze fur den Gesamtbereich des Epl. 14

14 03  Gesundheitsversorgung

1404  Pflege und Hospiz

14 05 Pravention und Gesundheitsschutz

1410  Landesprifungsamt fiir Sozialversicherung

1420 Bayerisches Landesamt fiir Pflege

14 23  Bayerisches Landesamt fiir Gesundheit und Lebensmittelsicherheit — Bereich Gesundheit

14 30  Bereich Gesundheit bei den Regierungen

1440  Staatliche Gesundheitsverwaltung bei den Landratsamtern und gerichtsarztliche Dienste
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Eglp Bezeichnung

15 Staatsministerium fir Wissenschaft und Kunst

15 01 Ministerium

1502  Sammelansatze fur den Gesamtbereich des Epl. 15

1503  Allgemeine Bewilligungen — Wissenschaft

1505  Allgemeine Bewilligungen — Kunst

1506  Sammelansatze fir den Gesamtbereich der Hochschulen

15 07 Universitat Manchen

1508  Klinikum der Universitat Minchen

1509  Tierkliniken der Universitat Minchen

1510 Lehr- und Versuchsgut der tierarztlichen Fakultat der Universitat Minchen
15 11 Technische Universitat Nirnberg

1512  Technische Universitat Minchen

1513  Klinikum rechts der Isar der Technischen Universitat Minchen
1517 Universitat Wirzburg

1518 Klinikum der Universitat Wirzburg

1519  Universitat Erlangen-Nurnberg

1520  Klinikum der Universitat Erlangen-NUrnberg

15 21 Universitdt Regensburg

1522  Klinikum der Universitat Regensburg

1523  Universitat Augsburg

1524  Universitat Bayreuth

1525  Klinikum der Universitat Augsburg

1526  Universitat Bamberg

1527  Universitat Passau

1528  Sammelansatze fur die Universitaten

1530  Deutsches Herzzentrum Mlnchen des Freistaates Bayern

1532  Technische Hochschule Aschaffenburg

1533  Hochschule fir angewandte Wissenschaften Neu-Ulm

1534  Hochschule fur angewandte Wissenschaften Ansbach

1535  Hochschule fir angewandte Wissenschaften Augsburg

1536  Hochschule fiir angewandte Wissenschaften Coburg

1537  Hochschule fir angewandte Wissenschaften Kempten

1538  Hochschule fiir angewandte Wissenschaften Landshut

1539  Hochschule fir angewandte Wissenschaften Miinchen

1540  Technische Hochschule Nirnberg Georg-Simon-Ohm

15 41 Ostbayerische Technische Hochschule Regensburg

1542  Technische Hochschule Rosenheim

1543  Hochschule fir angewandte Wissenschaften Weihenstephan-Triesdorf
1544  Hochschule fur angewandte Wissenschaften Wirzburg-Schweinfurt
1545  Ostbayerische Technische Hochschule Amberg-Weiden

1546  Technische Hochschule Deggendorf

1547  Hochschule fiir angewandte Wissenschaften Hof

1548  Technische Hochschule Ingolstadt

1549  Sammelansatze fur die Hochschulen fir angewandte Wissenschaften bzw. Technischen Hochschulen
1550  Bayer. Akademie der Wissenschaften Minchen

15 51 Generaldirektion der Staatlichen Naturwissenschaftlichen Sammlungen Bayerns
1554  Bayer. Staatsinstitut fir Hochschulforschung und Hochschulplanung
1555  Haus der Bayerischen Geschichte

1559  Hochschule fir Musik in Nirnberg

1560  Akademie der bildenden Kinste Minchen

15 61 Akademie der bildenden Kinste Nurnberg

1562 Hochschule fir Musik und Theater in Miinchen

1563  Hochschule fur Musik in Wirzburg

1564  Hochschule fur Fernsehen und Film Minchen

1565  Bayer. Theaterakademie ,August Everding® im Prinzregententheater
1570  Staatliche Museen und Sammlungen

1572  Coburger Landesstiftung

1574  Bayer. Landesamt fir Denkmalpflege Minchen

1575  Zentralinstitut fir Kunstgeschichte
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Eglp Bezeichnung
1580  Zentraler Dienst der Bayer. Staatstheater

15 81 Bayer. Staatsoper

1582  Bayer. Staatsschauspiel

1583  Staatstheater am Gartnerplatz

1585  Konzerthaus Minchen

1590  Bayerische Staatsbibliothek, Staatliche Bibliotheken
1593  Generaldirektion der Staatlichen Archive Bayerns, Staatliche Archive
16 Staatsministerium fiir Digitales

16 01 Ministerium

16 02  Sammelansatze fir den Gesamtbereich des Epl. 16

16 03  Digitales

16 04  IT-Beauftragter der Staatsregierung

16 05  Bayerische Film- und Computerspielférderung
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	Durchführungsbestimmungen zum Haushaltsgesetz 2022 (DBestHG 2022)
	1. Deckungsfähigkeit
	1.1 Soweit nicht Nr. 12.1 zur Anwendung kommt, sind innerhalb der einzelnen Haushaltskapitel gegenseitig deckungsfähig die Mittel der Titel
	1.1.1 517 01 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und Räume,
	1.1.2 514 0. Haltung von Dienstfahrzeugen und
	1.1.3 531 1. Fachveröffentlichungen und

	1.2 Innerhalb desselben Einzelplans sind die Mittel der Titel 519 0. (Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen), 701 0. (kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten) und 702 0. (grundlegende Erneuerung und Sanierung von Kanal-, Schachtbau- und Abwasseranlagen) gegenseitig deckungsfähig.
	1.3 1Mit Einwilligung der zuständigen obersten Staatsbehörde können die bei den einzelnen Titeln der Anlagen S (staatlicher Hochbau) veranschlagten Ausgaben und Verpflichtungsermächtigungen nach dem Baufortschritt erhöht werden, wenn der Mehrbetrag innerhalb der Hochbauausgaben oder -verpflichtungsermächtigungen desselben Einzelplans eingespart wird. 2Die danach zulässige gegenseitige Deckung darf nicht zu einer Abweichung von den den einzelnen Bauvorhaben zugrunde liegenden Unterlagen gemäß Art. 24 oder 54 BayHO oder zu einer Überschreitung der festgesetzten Gesamtkosten der einzelnen Maßnahmen führen. 3Bei grundstockfinanzierten Ansätzen ist eine Umschichtung nur zugunsten grundstockkonformer Hochbaumaßnahmen zulässig; das Nähere regelt das Staatsministerium der Finanzen und für Heimat.
	1.4 1Bei der Landesagentur für Energie und Klimaschutz kann zur CO2-Kompensation unvermeidlicher dienstlicher Flugreisen Kapitel 12 09 Titel 533 85 zulasten der Titel der Gruppe 527 in allen Einzelplänen gedeckt werden. 2Eine ausschließlich zu diesem Zweck erforderliche Deckung zulasten eines Titels der Gruppe 527, der selbst bereits zulasten anderer Ansätze gedeckt wurde oder später zulasten anderer Ansätze gedeckt wird (Deckungskette), ist zulässig.
	1.5 Im Übrigen ergibt sich die Deckungsfähigkeit von Ausgabemitteln aus den im Haushaltsplan enthaltenen Vermerken.

	2. Bewirtschaftung der Personalausgaben
	2.1 1Bei der Bewirtschaftung der Personalausgaben sind die Verwaltungen an die in Art. 6 Abs. 1 genannten Stellenpläne unter Beachtung der Nr. 3 gebunden. 2Soweit keine Stellenbindung besteht, richtet sich die Bewirtschaftung grundsätzlich nach den veranschlagten Haushaltsbeträgen; dabei können innerhalb der einzelnen Kapitel die Erstattungsleistungen der Bundesagentur für Arbeit nach dem Altersteilzeitgesetz entsprechend dem Entstehungsgrund den betroffenen Haushaltsansätzen zugeführt werden.
	2.2 1Die in einem Einzelplan bei den in Art. 6 Abs. 1 genannten Titeln veranschlagten Mittel für Personalausgaben (einschließlich Titel 421 0.) dürfen – insoweit in Abweichung von Art. 45 Abs. 1 BayHO – bei der Ausführung des Haushaltsplans zu einer Summe zusammengefasst und innerhalb des Einzelplans gemeinsam bewirtschaftet werden. 2Soweit bei den in die gemeinsame Bewirtschaftung einbezogenen Ansätzen außerplanmäßige Ausgaben und bei den nicht in die gemeinsame Bewirtschaftung einbezogenen Ansätzen über- und außerplanmäßige Ausgaben erforderlich werden, gilt die Einwilligung des Staatsministeriums der Finanzen und für Heimat hierzu allgemein als erteilt, wenn die über- und außerplanmäßigen Ausgaben ausschließlich auf Stellenbesetzungen nach Art. 6 Abs. 3 Nr. 1 zurückzuführen sind.
	2.3 1Für Beamte und Arbeitnehmer, bei denen gemäß Art. 6 Abs. 1 eine Stellenbindung besteht, dürfen Mehrarbeit oder Überstunden, für die eine Vergütung zu zahlen ist, nur angeordnet werden, wenn bei Titel 422 41 (Mehrarbeitsvergütungen für Beamte) oder Titel 428 41 (Überstundenentgelte für Arbeitnehmer) ausreichende Mittel zur Verfügung gestellt sind. 2Mehrarbeit oder Überstunden dürfen auch dann angeordnet werden, wenn hierfür bei Titeln des Einzelplans 13 mit den Zweckbestimmungen „Mehrarbeitsvergütungen für Beamte“ oder „Überstundenentgelte für Arbeitnehmer“ Mittel zur Verfügung gestellt sind.
	2.4 Die Titel 422 0., 428 01 und 428 02 dürfen einseitig zulasten der Titel für Europäische Fonds verstärkt werden.

	3. Besetzung von Planstellen und Stellen
	3.1 Besondere Regelungen für den Hochschulbereich
	3.1.1 1Wissenschaftliche Mitarbeiter im Sinne des Art. 22 des Bayerischen Hochschulpersonalgesetzes (BayHSchPG) können auch auf gleich- oder höherwertigen Stellen für Akademische Räte, Akademische Oberräte, Akademische Direktoren oder Leitende Akademische Direktoren – jeweils ohne Lehrkräfte für besondere Aufgaben an einer Hochschule – sowie auf Stellen für Professoren verrechnet werden. 2Akademische Oberräte auf Zeit der Besoldungsgruppe A 14 können auf Stellen für Akademische Direktoren oder auf Stellen für Leitende Akademische Direktoren – jeweils ohne Lehrkräfte für besondere Aufgaben an einer Hochschule – sowie auf Stellen für Professoren verrechnet werden.
	3.1.2 1Inhaber der Ämter des Akademischen Rats, des Akademischen Oberrats, des Akademischen Direktors oder des Leitenden Akademischen Direktors – jeweils ausschließlich der Lehrkräfte für besondere Aufgaben an einer Hochschule – sowie wissenschaftliche Mitarbeiter können nicht auf Stellen, die für Lehrkräfte für besondere Aufgaben an einer Hochschule ausgewiesen sind, verrechnet werden. 2Dies gilt nicht für Akademische Räte, Akademische Oberräte, Akademische Direktoren oder Leitende Akademische Direktoren, die mit einer Lehrverpflichtung von mehr als acht Lehrveranstaltungsstunden aus Ämtern der alten Personalstruktur übernommen wurden.
	3.1.3 Inhaber der Ämter des Akademischen Rats, des Akademischen Oberrats, des Akademischen Direktors oder des Leitenden Akademischen Direktors – jeweils einschließlich der Lehrkräfte für besondere Aufgaben – der Besoldungsgruppen A 13 bis A 16 (Art. 19 bis 21 und 24 BayHSchPG) sowie vergleichbare Arbeitnehmer können auf Stellen für Professoren der Besoldungsgruppen W 2 und W 3 verrechnet werden.
	3.1.4 Stellen für Akademische Räte auf Zeit der Besoldungsgruppe A 13 und Akademische Oberräte auf Zeit der Besoldungsgruppe A 14 dürfen mit entsprechend eingestuften Arbeitnehmern sowie wissenschaftlichen Mitarbeitern mit einem Bachelor-Abschluss besetzt werden, wenn deren Arbeitsverhältnis den für wissenschaftliche Mitarbeiter geltenden Bestimmungen (Art. 22 BayHSchPG) entsprechend befristet ist, sowie mit Ärzten, die in einem befristeten Arbeitnehmerverhältnis zur Erlangung der Gebietsarztanerkennung beschäftigt werden.
	3.1.5 Stellen der Entgeltgruppe 13 dürfen mit wissenschaftlichen Mitarbeitern im Arbeitnehmerverhältnis im Sinne des Art. 22 Abs. 2 Satz 1 BayHSchPG, die einen Bachelor-Abschluss erworben haben, besetzt werden.
	3.1.6 Künstlerische Mitarbeiter werden bei der Stellenverrechnung wie wissenschaftliche Mitarbeiter behandelt.
	3.1.7 1Ärzte der klinisch-theoretischen Institute der Medizinischen Fakultäten, die vom Geltungsbereich des Tarifvertrags für Ärztinnen und Ärzte an Universitätskliniken erfasst sind, können in besonderen unabweisbaren Fällen auf Stellen der Besoldungsgruppe W 2, des akademischen Mittelbaus oder Arbeitnehmerstellen in den Entgeltgruppen 13 bis 15 verrechnet werden. 2Hierzu bedarf es mit Ausnahme der Nachbesetzungen der Bestandsfälle der vorherigen Zustimmung des Staatsministeriums der Finanzen und für Heimat.
	3.1.8 Unter den Voraussetzungen der Nr. 3.1.4 dürfen auf Stellen für Juniorprofessoren der Besoldungsgruppe W 1 Akademische Räte auf Zeit der Besoldungsgruppe A 13 sowie entsprechend eingestufte Arbeitnehmer und wissenschaftliche Mitarbeiter mit einem Bachelor-Abschluss verrechnet werden.

	3.2 Besondere Regelungen für den Richterbereich
	3.2.1 Auf Stellen für Richter der Besoldungsgruppe R 2 können auch Richter kraft Auftrags der Besoldungsgruppen A 13 bis A 16, auf Stellen für Richter der Besoldungsgruppe R 1 auch Richter kraft Auftrags der Besoldungsgruppen A 13 bis A 15 verrechnet werden.
	3.2.2 1Auf Planstellen der BesGr B 3 können vorübergehend Richter oder Staatsanwälte bis zur BesGr R 3, auf Planstellen der BesGr A 16 mit Amtszulage Richter oder Staatsanwälte bis zur BesGr R 2 mit Amtszulage, auf Planstellen der BesGr A 16 Richter oder Staatsanwälte bis zur BesGr R 2, auf Planstellen der BesGr A 15 Richter oder Staatsanwälte bis zur BesGr R 1 mit Amtszulage und auf Planstellen der BesGr A 14 Richter oder Staatsanwälte der BesGr R 1 verrechnet werden. 2Die Verrechnung soll nicht länger als zwölf Monate erfolgen. 
	3.2.3 1Im Einvernehmen mit den betroffenen obersten Dienstbehörden können in besonderen, unvorhergesehenen Einzelfällen Stellen der Besoldungsordnung R zu Gunsten der Verfassungsgerichtsbarkeit, der ordentlichen Gerichtsbarkeit und der Fachgerichtsbarkeiten kapitel- und einzelplanübergreifend in Anspruch genommen werden. 2Die Inanspruchnahme soll nicht länger als zwölf Monate erfolgen.

	3.3 Arbeitnehmer-Budget
	3.3.1 1Das Staatsministerium der Finanzen und für Heimat wird ermächtigt, zur Vorbereitung einer Einführung eines Arbeitnehmer-Budgets bei der Besetzung von Stellen für planmäßige Beamte und Richter, die gemäß Nr. 2.1 Satz 1 und Nr. 2.2 Satz 1 der gemeinsamen Bewirtschaftung unterliegen, mit Arbeitnehmern zu bestimmen, dass Entgelte abweichend auf den Titeln 428 07 und 428 08 gebucht werden können. 2Auf über- oder außerplanmäßige Ausgaben, die sich auf Grund der nach Satz 1 abweichenden Buchung ergeben, ist Art. 37 BayHO nicht anzuwenden; außerplanmäßige Ausgaben sind jedoch in der Haushaltsrechnung als solche zu bezeichnen.
	3.3.2 Das Staatsministerium der Finanzen und für Heimat kann im Einvernehmen mit dem Bayerischen Obersten Rechnungshof für den Vollzug des Arbeitnehmer-Budgets einen von den Durchführungsbestimmungen zum Haushaltsgesetz, den Verwaltungsvorschriften zur Bayerischen Haushaltsordnung (VV-BayHO) und den Bestimmungen für die Auszahlung und den rechnungsmäßigen Nachweis der Bezüge und sonstigen Leistungen bei Versetzung, Abordnung und Zuweisung abweichenden Nachweis der Entgeltzahlungen bestimmen.

	3.4 Feststellungen der Rechnungsprüfung

	4. Besondere Personalausgaben, Billigkeitsleistungen
	4.1 Aus Mitteln für Bezüge und dergleichen dürfen Fahrkostenzuschüsse für die regelmäßigen Fahrten zwischen Wohnung und Dienststätte nach Maßgabe der Fahrkostenzuschuss-Bekanntmachung des Staatsministeriums der Finanzen und für Heimat (FkzBek) vom 15. November 2001 (FMBl. S. 471; 2002 S. 69, StAnz. 2002 Nr. 27) in der jeweils geltenden Fassung einschließlich der darauf entfallenden Pauschalsteuern gewährt werden.
	4.2 Aus Mitteln der Titel 546 49 (Vermischte Verwaltungsausgaben) können auch die Ausgaben geleistet werden:
	4.2.1 für die Übernahme von Kosten des Rechtsschutzes für Bedienstete des Freistaates Bayern,
	4.2.2 für die Kosten 
	4.2.3 soweit Mittel nicht gesondert veranschlagt sind, für den Sachschadenersatz ehrenamtlicher Richter und ehrenamtlicher Mitglieder von bei Staatsbehörden gebildeten Ausschüssen (Abschnitt 13 der Verwaltungsvorschriften zum Beamtenrecht analog),
	4.2.4 für die Erstattung von Auslagen bei Vorstellungsreisen nach den geltenden Bestimmungen des Staatsministeriums der Finanzen und für Heimat,
	4.2.5 für die Übernahme von Kosten einer Impfung – Grundimmunisierung, Auffrischungsimpfung, Impf-serum – gegen FSME; Voraussetzung für die Kostenübernahme ist, dass die beschäftigte Person die Tätigkeit in definierten FSME-Risikogebieten nach Robert Koch-Institut in der Land-, Forst- und Holzwirtschaft, im Gartenbau sowie in der Vermessungsverwaltung ausübt und die Gefährdungsbeurteilung nach dem Arbeitsschutzgesetz ergibt, dass die oder der Beschäftigte durch die Tätigkeit der Gefahr einer höheren Infektion durch das FSME-Virus im Vergleich zur Allgemeinbevölkerung ausgesetzt ist,
	4.2.6 für die Übernahme der notwendigen Fahrkosten – bis zur Höhe der Kosten für die Benutzung öffentlicher Verkehrsmittel oder im Fall einer notwendigen Benutzung eines eigenen Fahrzeugs Wegstreckenentschädigung in sinngemäßer Anwendung des Art. 6 Abs. 6 des Bayerischen Reisekostengesetzes (BayRKG) – für die aus Anlass einer dienstlich angeordneten Inanspruchnahme des beim Betriebsärztlichen Dienst im jeweiligen Geschäftsbereich angesiedelten Psychologen.

	4.3 Unterbringung in staatlichen Lehreinrichtungen
	4.3.1 Die Unterbringung in den in staatlichen Lehreinrichtungen verfügbaren Unterkünften kann im Rahmen von Fort- oder Weiterbildung oder Dienstreisen für staatliche Bedienstete oder im Rahmen einer Dozententätigkeit unentgeltlich erfolgen; die Regelungen der Erstattungsverordnung bleiben davon unberührt.
	4.3.2 1Den zur Ausbildung zugewiesenen Beamten (Art. 23 Abs. 2 BayRKG) werden die bei den staatlichen Lehreinrichtungen verfügbaren Unterkünfte überlassen. 2Der Fachbereich Allgemeine Innere Verwaltung der Hochschule für den öffentlichen Dienst in Bayern gilt insoweit als staatliche Lehreinrichtung für die gesamte Dauer des fachtheoretischen Studiums der Verwaltungsinformatiker. 3Lehreinrichtungen im Sinne dieser Vorschrift sind solche, die ausschließlich oder nahezu ausschließlich Bildungsaufgaben für die Beschäftigten des öffentlichen Dienstes wahrnehmen. 4Die Inanspruchnahme einer Unterkunft ist freiwillig. 5Für die Bereitstellung der Unterkunft werden Kosten nicht erhoben. 6Die staatliche Lehreinrichtung kann die Bereitstellung einer Unterkunft davon abhängig machen, dass der Beamte einen Kostenbeitrag zu einer Verpflegung entrichtet, wenn sie eine solche Verpflegung anbietet. 
	4.3.3 1Studierenden der Hochschule für den öffentlichen Dienst in Bayern, die im Einzugsgebiet des Ortes der Lehreinrichtung wohnen (§ 8 Abs. 1 Satz 1 und 2 der Bayerischen Trennungsgeldverordnung – BayTGV – in Verbindung mit Art. 4 Abs. 3 Satz 2 des Bayerischen Umzugskostengesetzes – BayUKG) und nicht schwerbehindert sind, werden keine Unterkünfte überlassen. 2Wenn im Einzelfall durch den Verzicht auf die unentgeltliche Unterbringung höhere Anmietkosten eingespart werden, kann auf Antrag anstatt der unentgeltlichen Unterkunft ein Fahrtkostenzuschuss gewährt werden.
	4.3.4 1Ein Kostenbeitrag für die Verpflegung (Nr. 4.3.2 Satz 6) wird nicht erhoben, wenn die Beamtin oder der Beamte aus gesundheitlichen Gründen nicht in der Lage ist, die Verpflegung in Anspruch zu nehmen. 2Der Nachweis der gesundheitlichen Gründe ist durch ärztliche Bescheinigung einer Fachärztin oder eines Facharztes für Innere Medizin und Gastroenterologie zu führen. 3Die Bescheinigung muss eine entsprechende Feststellung, jedoch keine Diagnose enthalten.
	4.3.5 1Eine geschlossene Unterbringung (§ 8 Abs. 4 Satz 2 BayTGV) wird nicht begründet. 2Wenn keine Unterkunft zur Verfügung gestellt werden kann, kann befristet bis zum 31. Dezember 2022 im Einzelfall auch ein Mietkostenzuschuss gegen Nachweis bis höchstens 300 € monatlich gewährt werden. 3Art. 127 BayBG bleibt unberührt.

	4.4 1Aus Mitteln für Bezüge und dergleichen wird Beamten, die im Lauf des Kalenderjahres vom Arbeitnehmerverhältnis in das Beamtenverhältnis übernommen wurden, eine außertarifliche Leistung gewährt. 2Entsprechendes gilt, wenn Beschäftigte während des Kalenderjahres von einem Arbeitsverhältnis im Sinne des Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst der Länder in ein Arbeitsverhältnis mit Besoldung nach Besoldungsrecht wechseln. 3Die außertarifliche Leistung beträgt für die Beschäftigten in den Entgeltgruppen E 1 bis E 11 70 %, für die übrigen Beschäftigten 65 % des monatlichen Entgelts, das dem Beschäftigten in den letzten drei Monaten vor dem Monat der Übernahme in das Beamtenverhältnis oder des Wechsels in ein Arbeitsverhältnis mit Besoldung nach Besoldungsrecht durchschnittlich gezahlt wurde; unberücksichtigt bleiben hierbei das zusätzlich für Überstunden und Mehrarbeit gezahlte Entgelt – mit Ausnahme der im Dienstplan vorgesehenen Mehrarbeits- und Überstunden –, Leistungszulagen, Leistungs- und Erfolgsprämien. 4Der Bemessungssatz bestimmt sich nach der Entgeltgruppe am Ersten des Monats, der dem Monat der Verbeamtung oder des Wechsels in ein Arbeitsverhältnis mit Besoldung nach Besoldungsrecht unmittelbar vorhergeht. 5Die außertarifliche Leistung vermindert sich um ein Zwölftel für jeden Kalendermonat, für den der Beschäftigte kein Entgelt aus dem Arbeitsverhältnis erhalten hat. 6Die außertarifliche Leistung ist zulasten der Haushaltsstelle zu leisten, auf der der Beamte vor der Übernahme in das Beamtenverhältnis oder vor dem Wechsel in ein Arbeitsverhältnis mit Besoldung nach Besoldungsrecht geführt wurde.
	4.5 Aus Mitteln für Entgelte der Arbeitnehmer kann Arbeitnehmern für die Zeit für die ihnen Entgelt (§ 15 TV-L) zusteht, eine Zulage gezahlt werden, wenn ihre Tätigkeit mit Mehraufwendungen verbunden ist, die weder durch die Reisekostenvergütung noch durch das Entgelt abgegolten sind, und entsprechenden Beamten unter den gleichen Voraussetzungen und Umständen eine Aufwandsentschädigung gewährt wird.
	4.6 Dienstleistern, die Maßnahmen im Rahmen des Gesundheitsmanagements unter Bezugnahme auf den vom Staatsministerium der Finanzen mit Schreiben vom 26. Juli 2010, Az. PE-P 1400 FV-028-29360/10, erlassenen Handlungsleitfaden zum Behördlichen Gesundheitsmanagement für Beschäftigte des Freistaates Bayern in Behördenräumen durchführen, kann für die Durchführung der Maßnahme die Nutzung der Diensträume unentgeltlich oder verbilligt überlassen werden.
	4.7 1Soweit nicht in Anspruch genommener Urlaub nach einem Gesetz, einer Rechtsverordnung oder einer tariflichen Vorschrift bei Beendigung eines Beamtenverhältnisses oder eines Arbeitsverhältnisses finanziell abzugelten ist, sind die Ausgaben auf der Haushaltsstelle zu verbuchen, auf der die Bezüge des Beschäftigten vor der Beendigung des Beamtenverhältnisses oder des Arbeitsverhältnisses verbucht wurden..2Satz 1 gilt entsprechend soweit eine durch Gesetz, Rechtsverordnung oder Tarifvertrag geregelte finanzielle Abgeltung von nicht in Anspruch genommenem Urlaub bei Beendigung eines Beamtenverhältnisses oder eines Arbeitsverhältnisses in einer Bekanntmachung der Staatsregierung oder in einer Bekanntmachung des Staatsministeriums der Finanzen und für Heimat für entsprechend anwendbar erklärt wird.
	4.8 1Aus Mitteln für Entgelte der Arbeitnehmer können bei der Verlagerung von Arbeitsplätzen im Rahmen der Heimatstrategie und im Rahmen der Verlagerung des Landesamts für Statistik in entsprechender Anwendung der §§ 7 und 8 des Tarifvertrags über den Rationalisierungsschutz für Angestellte verdoppelte Abfindungen gezahlt werden. 2Die danach mögliche Abfindungssumme darf höchstens 70 % der Personaldurchschnittskosten – bezogen auf den Zeitpunkt des Ausscheidens – betragen, die ab dem Zeitpunkt des Ausscheidens bis zu dem Zeitpunkt anfallen würden, zu dem die oder der Beschäftigte das gesetzlich festgelegte Alter für eine Regelaltersrente erreicht hätte. 3Tritt die oder der Beschäftigte innerhalb eines Zeitraums, der kürzer ist als die der Abfindung zugrundeliegende Zahl der Monatsbezüge, in ein Arbeitsverhältnis zum Freistaat Bayern oder zu einem anderen Arbeitgeber, der vom Geltungsbereich des Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst der Länder oder des Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst erfasst ist, verringert sich die Abfindung entsprechend. 4Der überzahlte Betrag ist zurückzuzahlen. 5Beschäftigte haben bei Abschluss des Auflösungsvertrags unter Zahlung der verdoppelten Abfindung dem Arbeitgeber gegenüber schriftlich zu erklären, dass sie sich über die Auswirkungen der freiwilligen Beendigung des Arbeitsverhältnisses auf Leistungsansprüche gegenüber der Arbeitsverwaltung sowie über die Folgen in den übrigen Zweigen der Sozialversicherung – Kranken- und Rentenversicherung einschließlich Rentenansprüche, Pflegeversicherung – und in der Zusatzversorgung bei der Versorgungsanstalt des Bundes und der Länder eingehend informiert haben.
	4.9  1Bedienstete des Freistaates Bayern, deren bisherige Dienststelle im Sinne des Personalvertretungsrechts ganz oder teilweise im Rahmen der Heimatstrategie verlagert wird, können einmalig eine Mobilitätsprämie in Höhe von 3 000 € brutto erhalten. ²Die nähere Ausgestaltung regelt das Staatsministerium der Finanzen und für Heimat. 3Die Gewährung der Mobilitätsprämie erfolgt aus dem Haushaltsansatz bei Kap. 13 03 Tit. 443 06.
	4.10 Gemäß Art. 52 Satz 1 BayHO und Art. 63 Abs. 5 in Verbindung mit Abs. 3 Satz 2 BayHO wird zugelassen, dass, wenn dienstliche Gründe dies erfordern, der Freistaat Bayern eigene oder angemietete und gegebenenfalls möblierte Wohnungen und Unterkünfte unentgeltlich seinen reisekosten- oder trennungsgeldberechtigten Bediensteten überlassen darf, soweit deren Mietwert oder die dafür vom Staat getragenen Kosten die nach dem Reisekosten- oder Trennungsgeldrecht erstattungsfähigen Kosten übersteigen.

	5. Prüfungskosten, Personal- und Sachausgaben aus anderen Haushaltsansätzen
	5.1 Aus Mitteln der Titel 459 0. (Prüfungsvergütungen) sind auch sämtliche mit der Prüfung zusammenhängenden sächlichen Verwaltungsausgaben einschließlich der Reisekosten der mit der Durchführung der Prüfung beauftragten Prüfer und Prüfungshelfer zu bestreiten.
	5.2 Soweit Bezüge der Beamten und Richter oder Entgelte der Beschäftigten im Staatshaushalt gebucht und nachgewiesen werden, aber ganz oder teilweise von Stellen außerhalb des Staatshaushalts finanziell zu tragen sind, sind auch die Ausgaben für Beihilfen, abzuführende Beihilfe- und Verwaltungskostenpauschalen in den Fällen von Art. 6 Abs. 7 Satz 4, Reisekosten, Umzugskosten, Trennungsgelder, Auslagenersatz im Sinne des Art. 12 BayUKG, Übergangsgelder sowie alle sonstigen personalbezogenen Ausgaben, z. B. Unfallfürsorgeleistungen, Sachschadenersatz und Fortbildungsreisen, zulasten der Ansätze aus Mitteln Dritter zu leisten.
	5.3 Aus Mitteln der Titel 518 0. (Mieten und Pachten für Grundstücke, Gebäude und Räume) sind auch die Ausgaben für durchzuführende Ausschreibungsverfahren zur Anmietung von Immobilien, die ein privater Auftragnehmer nach den Vorgaben des Auftraggebers errichtet (Bestellbauten), insbesondere die für die Beauftragung privater Sachverständiger anfallenden Ausgaben, zu bestreiten.

	6. Anlagen zum Haushaltsplan
	6.1 Soweit in Zweckbestimmungen für mehrere mit einem Gesamtbetrag veranschlagte Maßnahmen auf Anlagen zu den Einzelplänen verwiesen ist, sind die in diesen Anlagen aufgeführten Einzelzwecke mit ihren Beträgen ebenso bindend, wie wenn diese Beträge bei den Zweckbestimmungen einzeln aufgeführt wären, es sei denn, dass in den Anlagen etwas anderes bestimmt ist.
	6.2 1Soweit bei Titeln der Anlage S (staatlicher Hochbau) Ausgaben oder Verpflichtungsermächtigungen wegen Fehlens der in Art. 24 Abs. 1 BayHO bezeichneten Unterlagen als gesperrt oder als Planungstitel bezeichnet sind, bedarf die Leistung von Ausgaben oder die Inanspruchnahme von Verpflichtungsermächtigungen der Einwilligung des Ausschusses für Staatshaushalt und Finanzfragen des Landtags. 2Dies gilt nicht für die Leistung von Ausgaben und Inanspruchnahme von Verpflichtungsermächtigungen für die Erstellung der Planungsunterlagen nach den Art. 24 Abs. 1 und Art. 54 Abs. 1 BayHO. 3Das Staatsministerium der Finanzen und für Heimat wird ermächtigt, für die Erstellung der Planungsunterlagen von Neubauten nähere Anordnungen zu erlassen.

	7. Ausnahmen vom Bruttonachweis
	7.1 1Einnahmen aus der Anfertigung von Fotokopien durch Dritte und aus Rabatten für bereits gezahlte Ausgaben dürfen von der Ausgabe abgesetzt werden. 2Erstattungen von Reisekosten durch Dritte und pauschale Rabatte für bereits gezahlte Fahrtkosten dürfen von der Ausgabe abgesetzt werden.
	7.2 Schadenersatzleistungen und Zahlungen anstelle von Garantieleistungen Dritter dürfen stets, also auch nach Abschluss der Bücher, insoweit von der Ausgabe abgesetzt werden, als sie zur Instandsetzung oder Ersatzbeschaffung bestimmt sind.
	7.3 Zurückgezahlte Zuwendungen dürfen von der Ausgabe abgesetzt werden, soweit sie
	7.3.1 noch während des gleichen Jahres, in dem sie ausgezahlt wurden, zurückgezahlt werden oder
	7.3.2 im Rahmen von gemeinschaftlichen Finanzierungen zwischen dem Bund und dem Land, insbesondere bei den Gemeinschaftsaufgaben, gewährt wurden und der Bund dies zulässt.

	7.4 An das Finanzamt abzuführende Umsatzsteuern für Betriebe gewerblicher Art dürfen von den diesbezüglichen Einnahmen abgesetzt werden.
	7.5 Rückzahlungen von Einzahlungen, die über eine elektronische Bezahlplattform abgewickelt werden, dürfen von der Einnahme abgesetzt werden.

	8. (nicht besetzt)
	9. Zweckgebundene Einnahmen
	10. Nutzungen und Sachbezüge
	10.1 Veräußerungen von Erzeugnissen betrieblicher Einrichtungen
	10.2 Private Nutzung von dienstlichen Festnetzanschlüssen
	10.3 Private Nutzung von Dienstfahrrädern

	11. Weitergabe von Zuwendungen
	12. Dezentrale Budgetverantwortung
	12.1 Erweiterte gegenseitige Deckungsfähigkeit
	12.2 Verstärkung aus dem Stellengehalt gebundener Stellen
	12.2.1 1Die Stelle muss über die Wiederbesetzungssperre hinaus mindestens ein Jahr lang freigehalten werden; Art. 6 Abs. 2 Satz 4 findet keine Anwendung. 2Die Verwendung der Stellengehälter für eine Verstärkung kann somit erst nach Ablauf der gesetzlichen Wiederbesetzungssperre erfolgen.
	12.2.2 Für jeden vollen Monat, für den die Stelle dann über den haushaltsrechtlich vorgeschriebenen oder von der Staatsregierung beschlossenen Stelleneinzug hinaus gezielt freigehalten wird, können entweder
	12.2.3 Mit dem Zeitpunkt der Wiederbesetzung der Stelle endet die Verstärkungsmöglichkeit der Nr. 12.2.
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